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ßerlmne Kriege und ihre segensreichen Folgen.
(Bon unserem militärischen  Ni i t ar  b e i t e r .)

Im Gegensatz zu der sogenannten guten alten Zeit,
in der die verlorene Schlacht oder ein unglücklicher Krieg
Vernichtung für das besiegte Volk bedeutete, aus welcher
nur wenige das nackte. Leben oder Freiheit zu retten ver¬
mochten, haben die Kriegs der neuesten Periode vielfach
segen und Aufschwung den unterliegenden Nationen ge¬
bracht.

Das vollständige Versagen der einst so gefürchteten
areußi -sch-en Armee in dem Kampfe hon 1806, die schreck¬
lichen Niederlagen von Jena und Auerstädt nebst den
schimpflichenKapitulationen der meisten festen Plätze
gaben den Anlaß zur allgemeinen Wehrpflicht, der Ab¬
schaffung der sichtbaren und vieler unsichtbaren Zöpfe,
sowie einer Menge zeitgemäßer Reformen auf dem Ge¬
biete der Verwaltung und Gerichtsbarkeit . Mittelalter-
liche barbarische Strafen , wie Spießrutenlaufen und
Prügel , hob Friedrich Wilhelm III . in der Armee auf
und er führte die allgemeine ' Schulpflicht ein, soweit es
irgendwie die vorhandenen Mittel erlaubten . Dagegen
blieb die versprochene Verfassung, welche der König in
der größten Not seinem Volke in Aussicht stellte, ein
schöner Traum , den erst das Sturmjahr 1848 glücklich
zur Wirklichkeit brachte.

Tief war Preußen von dem Korsen niedergezwungen
und gedemütigt und nur einer Laune des Welteroberers
verdankt es den fernern Bestand in sehr beengten Gren-
;en. Trotz der gewaltigen Schuldenmasse, die Napoleon
dem Besiegten auferlegte und obgleich noch engherzige
Autokratie nach dem Befreiungskrieg die Lage des Volkes
traurig genug erscheinen ließ, datiert der Aufschwung
des Landes von 1806, dem Schreckens-jahre der preußi¬
schen Monarchie!

Ähnlich erging es dem österreichischen Kaiserstaat
'1866. Von zwei Seiten angegriffen , erlag derselbe den

gewaltigen Schlägen, die König Wilhelm gegen ihn
führte , während ‘ das mit Preußen verbündete Italien
sein Vorgehen m schwerer Niederlage büßte . Österreich
verlor Venedig, trat gezwungen aus dem deutschen Bund
und zahlte 40 Millionen Taler Kriegskosten an den.
Sieger . Der unglückliche Kampf selbst verbrauchte ferner
ungezählte Millionen , so daß der noch aus den Kämpfen
mit Napoleon I . her schwer verschuldete Staat finanziell
erschöpft schien.

Nicht wie 4 Jahre später Frankreich _ suchte das
Donaureich nach einem Verräter , dein die Niederlage in
die Schuhe geschoben werden konnte, sondern die Ursache
des Unglücks in seinen mangelhaften Einrichtungen er¬
kennend, legte es bessernd die Hand an, wo es nötig er¬
schien.

Obligatorischer Schulunterricht , allgemeine Wehr¬
pflicht und sparsame Wirtschaft bedeuten für den besieg¬
ten Kaiserstaat die Früchte der Niederlagen . Kaum
30 Jahre bedurfte das schwer erschöpfte Land Franz
Josefs , um mit den alten Lasten so aufzuräumen , daß
es .heute wirtschaftlich zu den best situierten Staaten
Europas gehört. -Ferner lohnte ein 39jähriger Friede
die kluge Politik des österreichischen Kaiserreiches, das
seit 300 Jahren keine gleich lange Friedenszeit erlebte!

Das dritte Land, weiches 1870/71 das nämliche
Schicksal wie 65 Jahre früher Preußen und- 1866 Öster¬
reich erlitt , das ruhmsüchtige eitle Frankreich, hat für
Elsaß-Lothringen und 5 Milliarden Kriegskosten eben-
falls hohe' Werte eingetauscht. Es wurde den Usurpator
mit seiner Sippe und Anhang von mehr wie zweifel¬
haften Charakters los , erhielt die allgemeine Wehrpflicht
und für die gesamte Jugend des gesegneten Landes den
Schulbesuch. Ihre republikanische Verfassung macht die
Franzosen zum freiesten Volk der Erde und könnten sich
dieselben auch wirtschaftlich vortrefflich befinden, wenn
die durch die erlittenen Schlappen verletzte Eitelkeit und
Pmhlsucht nicht jede bessere Einsicht bei einer großen
Anzahl tonangebender Männer trübten ! Ter Revanche-
gedanke ernährt viele Schreier , die ihren Unterhalt durch
ewiges Schüren der Ruhmsucht verdienen und das Volk
in fortwährender Erregung halten . Unerhörte Summen
opferte die Nation , um eventuell die Scharte Des
Schreckensjahres auszuwetzen, welche Mittel viel prakti¬
scher qach österreichischem Vorbild zum Aufbessern der
Finanzen verwandt worden wären. Trotz der fast er¬
drückenden Schuldenlast von 32 Milliarden Frank steht
Frankreich jetzt mächtiger da wie je und ist ein gesuchter
Verbündeter.

Viel niederdrückender, wie die preußischen Siege für
Österreich waren, sind sicher Rußlands Niederlagen,
welche das kleine, kaum geeachtete Japan ihm beibrachte.
Hier bezwang die moderne fortschreitende Kultur den
angestammten Schlendrian mit all seiner Anmaßung
und eingebildeten Kraft!

Was wird Rußlands Zukunft sein?
Die Weissagungen Maximilian Hardens scheinen

uns verfehlt . Nach ihm soll das Zarenreich die nötige

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

Berühmte Giftmischerinnen.
Bon E. Jsolairi.

Der vor einiger Zeit in Paris abgeurteilte Fall der
Giftmischerin von Saint Clair , der Frau Rachel Galttch
welche Großmutter , Gatten und Bruder durch Gift er¬
mordete, erinnert an ähnliche Fälle früherer Zeiten , an
Frauen , die gleichsam als die Vorgängerinnen dieser
Mörderin angesehen, werden können, denn es ist charakte¬
ristisch, daß Giftmorde in so wiederhollem Matze nur
von Frauen verübt wurden . Ter Mann , der Ange¬
hörige des starken Geschlechts, verläßt sich aus die rohe
Kraft , während das listige Weib ihre Mordlust durch
Giftmischereien befriedigt.

Eine der berühmtesten Giftmischerinnen war a-uch
eine Französin , Margarethe d'A-nbray , Me Gattin des
Marquis von Brinvillier , welche in der Mitte des sieb¬
zehnten Jahrhunderts am schwelgerischen Hofe Lud¬
wigs XIV . lebte. Durch ihren Gatten wurde sie mit
einem dürftigen Abenteurer namens Godin de St . Croix
bekannt, der sich sehr bald ihre Gunst zu erwerben wußte.
Unterdes starb der Marquis , und der Vater der Marquise
ließ, ungehalten über ihren schamlosen Umgang mit
St Croix, diesen in die Bastille werfen . Hier wurde
St . Croir der vertraute Freund eines gewissen Exili,
der ihn in -die Geheimnisse der damals noch als Geheim-
wissenschaft anzusehenden Giftmischerei einführte . Als
er dann nach einjähriger Haft ans dem- Kerker entlassen
war , knüpfte er sogleich seine Verbindungen mit der
Marquise wieder an und- unterrichtete sie in der neu-
gelernten Kunst, in der Absicht, daß sie dieselbe zur Er¬
werbung von Reicht ümern benutzen sollte. .Sie nahm
die Maske einer Nonne an, verteilte Speisen unter die
Armen, nährte die Kranken inr Hotel Dien und prüfte

so, unentd-eckt bleibend, die Kraft ihrer Gifte an diesen
Unglücklichen. Dann vergiftete sie mit Hülfe des von
ihr ' bestochenen Bedienten ihres .Geliebten St . Croix,
namens Chaussee, ihren Vater , später ihre Geschwister.
Zwar entstand- sofort der Verdacht, daß diese Personen
durch Gift getötet seien, man öffnete die Leichname -der
Verstorbenen, konnte aber bei dem damaligen niederen
Stande der Heilwissenschast nichts entdecken.

Da führte ein Zufall zur Entdeckung. St . Croix
trug jedesmal bei Bereitung seiner Gifte eine gläserne
Maske. Als diese aber einst zufälliger Weise abfiel,
wurde er durch die giftigen Dämpfe erstickt und- man
fand ihn tot in seinem- Laboratorium . Nun fand man
in seiner Hinterlassenschaft -die Beweise dafür , daß er
der Marquise de Brinvillier Gift geliefert habe. Die
Marquise entfloh nach Lüttich, wo sie sich in -einem
Kloster verborgen hielt , während ihr Gehülse Chaussee
gefangen genommen und , nachdem er ein offenes Ge¬
ständnis abgelegt hatte , gerädert wurde . Später gelang
es dann auch der ' Geschicklichkeit eines Pariser Polizei-
beamten namens Degrais , der trotz der Klostermanern
mit ihr eine Liebschaft.anzuknüpfen wußte, sie aus ihrcm
Schlnpftvinkcl nach Paris zu locken, wo sie bald ihrer
Mordtaten überführt , zum Tode verurteilt und am
16. Juli 1676 öffentlich hingcrichtet wurde . -Lie ist
übrigens mehrfach bildlich dargestellt worden, zumeist
in Nonnentracht mit einem Kreuz in der Hand , und die
furchtbare Frau , die zahlreiche Morde auf dem Gewitzen
hatte , macht auf diesen Bildern einen gutmütigen , sym¬
pathischen Eindruck. . . , . _

Aber Frankreich hat keineswegs die alleinige Ehre
solche weibliche Bestien in Menscbeng-estalb hervorgebracht
zu haben. Um die Wende-des k8. zum 19. ^ahrbundert
lebte in Berlin eine den besten GewllichaftstrelBn an-
gchörige Frau , -welche -als Gfftmffchexin Berubm -theit
erlangte , die Gebeimrätin Charlotte Ursinns . ^ Sie ist
übrigens in einem berühmten Roman , in ,Rnw nt -die
erste Bürgerpflicht ", von Wilibald Alexis , dem bedeuten-

Intelligenz -vom Ausland beziehen, welches sämtliche
wichtige Stellungen zu besetzen habe, da- Rußland noch
wie zur Zeit Peters des Großen , -Alexanders und
Nikolaus I . nur durch- fremden- Zuzug kulturfähig zu
machen sei!

Ä-aß die nötigen- Kräfte für alle Zweige der Ver¬
waltung vorhanden sind, wird „der Teil " -der Bewvlmer
des geknechteten Reiches beweisen, der längst i->n Ver¬
borgenen auf Umsturz der unerträglichen Verhältnisse
hinarbeitete , zu Bombe und Dolch griff , um die große
Masse aus ihrem GleichgAtig -keitsdufel zu erwecken und
die Machthaber einzuschüchtern! Leider wurde
Alexander II ., der Befreier der Bauern , das Opfer
dieser Fanatiker ; er war mit -dem edlen Loris Melikow
beschäftigt, dem Zarenreich die erhoffte Verfassung aus-
znavb-eiten, als ihn eine Höllenmaschine zerschmetterte.
Seit dem Tode dieses -hochverdienten Kaisers verflossen
25 Jahre , welche das Reich -der Moskowiter weit zurück,
brächten, -aber die Partei des Umsturzes entsprechend
der .wachsenden Unzufriedenheit vermehrte , so daß sie jetzt
zahlreich genug ist, sämtliche Stellen von Einfluß zu be-
setzen, sollte die Revolution--siegen.

' Rußland wird , falls es „ein Staat " bleibt und nicht
zerfällt , -auS dem verlorenen Kisieg neu hervorgchen und
in etwa 30 Jahren „die" Macht bilden, welche -auf -der
Erde tonangebend sein dürfte . Seine Größe, Lage,
zahlreiche Bevölkerung -und schier unerschöpflichenH-ülfs-
mittel bedingen unweigerlich bei einer „guten" Regie-
r-ung diese Weltstellung!

Auch für die andern Kulturvölker d-er Erde kann ein
neu geborenes Zarenreich- Heil und Segen bringen und
dem ungesunden, zugrunde richtenden Zustand des be¬
waffneten Friedens ein Ende bereiten . Alle Welt will
Frieden , warum erfaßt nicht schon- setzt ein starker Arm
die Gelegenbeit beim Schopfe, den Völkern klar zu machen,
welcher Unsinn es ist, sich bankerott zu rüsten ? ! Leider
leben wir zu sehr im Zeitalter der Pose und-Phrase , als
daß etwas Großes geschaffen- werden könnte! Nie war
der Moment günstiger , die zur Schau getragenen Frie-
densgefühle auf Herz und Nieren zu prüfen , wie gegen¬
wärtig ! Der ewige Störenfried Europas steht verlassen
da>, sein großer Bruder erwies sich trotz der Ungeheuern
Ausdehnung als Schwächling, den die kleinen gelben
Kerls wie einst David den Goliath in den Sand streck-
ten!

Eine harmlose Frage an unfern westlichen Nachbarn,
was die dichte Besetzung seiner Ostgrenze bedeute, und
die freundliche Erklärung , daß Deutschland solchen Zu¬
stand als den Frieden bedrohend betrachten müsse, würde
Klarheit in die Situation bringen und den Anhängern der
Bertha Suttner im schönen Frankenlande bedeutend das
Rückgrat stärken!

Doch dies sind leere Träume ! Unwürdig genug
jubelt Germanien , wenn der unbedeutendste französische
Schreiber sich ausnahmsweise mal friedlich äußert oder
ein Offizier -der gallischen Republik die -gebotene Höf¬
lichkeit in gleicher Weise erwidert ! R . W.

den Brandenburgischen Romancier , geschildert worden.
Frau Charlotte Ursinus -war eine Frau von -hervor¬
ragender Bildung und klugem Geiste, von imponierender
Erscheinung -und mit Gesichtszügen, -die zwar nicht schon
zu nennen sind, aber interessant waren und die wohl
verrieten , daß man es mit einer Frau von Bedeutung
zu tun habe. Und diese Frau , die in ihrem Hause
cii-e vornehmsten Kreise der damaligen Hauptstadt
Preußens um- sich versammelte, die wohl berufen gewesen
wäre , eine große Rolle in der geistigen Entwicklung
Berlins damals zu spieleil. ermordete aus purer Mord-
lust, oder, wie Wilibald Alexis sagte, „in der Wollust
des Schmerzes", Sadismus würde man es heute nennen,
ihren Gatten , den Geheimen Justizrat und Regiernngs-
direktor Ursinns , ihren Geliebten, einen holländischen
Kapitän namens Rogay und eine in Charlottenburg
wohnende Tante . Sie versuchte auch- noch ihren Diener,
Klein mit Namen , zu vergiften, der sich aber zu retten
wußte und welchem die Mörderin späterhin bis zu seinem
Tode eine Monatsrente bezahlen mußte , was zu dem
Berliner Scherzwort Anlaß gab , „das sei der Mann,
der" vom Gifte lebe". Frau Ursinns bediente sich bei
ihren Mordtaten des Arseniks. Sie war eine hysterisch
veranlagte Person und sie gab zu, daß sie durch den
Reiz zu ihren Mordtaten getrieben wurde, den die
schmerzvollen Zuckungen der Vergifteten auf sic anS-
übte. Am 12. September 1803 ward sie zu lebens¬
länglicher Festungshaft verurteilt , die sie in Glotz ver-
büßte.' Als sie dort dreißig Jahre zugebracht hatte,
wurde der Siebzigjährigen gestattet, außerhalb - der
Festung in der Stadt Glotz zu wohnen. Und nun gelang
es ihr noch im- Alter , sich die Liebe d-er Bewohner von
Matz durch Werke der Wohltätigkeit und- ihre Gast¬
freundlichkeit zu erwerben, so daß, als sie am 4. April
1836 starb, ganz Glatz am Grabe der Missetäterin

^Ein paar Jcchrzebnte nach den Taten -dieser Gift-
' Mörderin erregten in Bremen die Verbrechen eines
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Politische Übersicht.
Bon der Reise des Herrn Witte

wird gemeldet, daß zu seiner Abfahrt in Petersburg nicht
ein einziger höherer Würdenträger , kein Vertreter des
Zaren oder auch nur der kleinste Hofbeamte, ja, nicht ein¬
mal einer der Kollegen Wittes auf dem Bahnhöfe er¬
schienen war , UM Hem Vertreter Rußlands aus der
Friedenskonferenz glückliche Reife und« erfolgreiche Ver¬
handlungen zu Wünschen. Besonders wurde bemerkt,
daß Graf Lambsdorff, der noch im letzten Augenblicke
Herrn von Witte wichtige Dokumente z» "übermitteln
hatte, wenn auch nicht persönlich dazu erschien, so doch
wenigstens einer seiner Räte oder Attaches, sondern das
einem gewöhnlichen Kanzleibeamten überließ . So waren
zu Wittes Abreise nur dessen Untergebene erschienen.

Englischer Einfluß in Serbien.
cl. Belgrad,  22 . In ».

Große Sensation erregt hier ein Artikel , der „Beo-
gradske Nowille", eines einflußreichen, unabhängigen
Blattes , worin die Regierung des Königs Peter ans-
gefordert wird , den: Rate König Eduards entsprechend
den guten Ruf des serbischen Volkes dadurch zu retten,
daß sie die Mörder König Alexanders und der Königin
Dvaga aus einflußreichen StelliMgen beim Hofe und
iu der Armee entfernt . Wenn das nicht rasch geschehe,
fügt das Blatt hinzu, werde England - nach Abschluß des
Friedens zwischen Rußland und Japan bie Initiative
ergreifen, um d-ie AuftnWamkeit der Mächte auf das
ungewöhnliche, unmoralische Schauspiel zu lenken, d-aS
sich in Serbien abspielt. Ähnliche Ausführungen finden
sich in der „Nowodni List". Man mag sich zu -dxr Fyage
des Belgrader Königsmordes , die bekanntlich ihre zwei
Seiten hatte , stellen wie man will ; jedenfalls wird man
gut tun , John Bull auch in -der -Rolle , eines Tugend-
Wächters über juas serbische Volk nicht recht zu trauen.

Die Revolution in Rußland.
Ein offener Brief der russischen Matrosen an die

Weltpresse.
Die russische legale Presse, an der Spitze „Nowo-je

Vremja " und „Moskoswije Wjedanvosti", hat den Auf¬
stand der Matrosen und die Gärung unter den Matrosen
als ein gemeines Verbrechen in den Augen der Welt zu
stempeln versucht. Wie wir hören , haben auch ausländische
Zeitungen daraufhin verurteilende Betrachtung -cu ange¬
stellt, indem sie uns gemeine Rebellen, Piraten oder
Meuterer nennen . Was heißt das ? Das -heißt, man er¬
hängt uns und unsere Leichen sollen noch- mit Schmutz
bedeckt werden. Unsere Regierung -straft schon selbst streng
«u*>wir sollen durch die öffentliche Meinung noch weiter
bestraft -werden. Das ist hart . Zst das -die Moral des
20. Jahrhunderts , -Latz man die, die der Menschenwürde
-beraubt in -den -Schmutz gedrückt -sind, noch mehr nieder¬
drückt? Wer -gequält oder gepeitscht ist, der muß noch
mehr -gequält und gepeitscht werden ? — Kulturmenschen,
bedenket, -was Ihr tut ! Wißt Ihr denn , wer in -Rußland
der größte V-erb-recher ist, ob der , der gewaltsam die
BolkÄmassen -beraubt und ermordet , oder -der, -der im
passiven Selbstschutz-c diesen Mörder we-gstößt oder zu-
fälli'g ermordet ? Wer ist in Rußland Rebell, Meuterer
und Pirat , das Volk oder die Negierung ? Wir russische
Matrosen , ebenso wie auch unsere Kameraden i-m La-nd-
bccr, wir sind verhiin -g-ertc , barbar -i-sicrtc und blutige
Skelette. Unsere Familien wehten und hungern zu Hause,
mir , ihre Söhne oder -Familienväter , schmachten hier.
Hunger , Gewalt und Raub wüten zu Hause, dasselbe
finden wir hier . Nun , ivo ist das Recht? ' Ist die Negie¬
rung nicht der Verbrecher selbst, und haben -wir nicht
recht, uns zu verteidigen ? Wir Matrosen erklären uns

anderen- Weibes berechtigtes Aufsehen-; Gesincr Timm
war der Name dieser norddeutschen Giftmörderin . Sie
war in Bremen als Tochter wohlhabender Eltern geboren
und -gewann in ihren jüngeren Jahren -durch Schönheit
und Liebenswürdigkeit leicht die Herzen der Männer.
Sie verheiratete sich und wurde Mutter mehrerer !Kinder:
dann starb ihr Gatte . Ihr Bruder , der kurz darauf in
Bremen eintraf und bei der Schwester -gastliche Auf¬
nahme fand, welkte schnell -dahin ; das nämliche Los
teilten ihre -drei Kinder, und die Frau war nun- der
Gegenstand allgemeiner Teilnahme in der Stadt . In¬
dessen wurden ihre Tränen bald gestillt in einer zweiten
Verheiratung , die aber der Neuvermählte , der schon als
Verlobter -merklich gesiecht hatte , mir um einige Stunden
überlebte. Ein -anderer Bräutigam war bald gefunden,
der Hochzeitstag bereits festgesetzt, als eine verzehrende
Krankheit den Unglücklichen mit seine Hoffnungen betrog.
Nrm lebten alle die -Gerüchte von neuem! auf , -die so
lange mir geschlummert hatten , früher aber schon Frau
Gesina Timm in eigenartiger Weise beschuldigten. Man
behauptete nämlich, Frau Timm habe einen vergifteten
Atem und töte jeden, der iu ihre Nähe komme und- oft
diesen -Giftatcm in sich aufnehmen müsse, unbewußt und
ohne, daß sie dafür etwas könne und deswegen ver-
antwortlich gemacht werden darf . So -war sie immer
noch Gegenstand des Bedauerns der abergläubischen
Bevölkerung, als -des Abscheus. Trotzdem gelang cs
ihr , einen vierten Mann , der um sechs Jahre jünger
war als sie, in ihr Garn zu locken. Auch dieser starb
bald nach dem Verlöbnis mit ihr . Man untersuchte
toi« schon vordem die Leichen auch diesmal , aber sei es,
daß die Untersuchung nichts taugte , sei es, daß bei dem
unvollkommenen Stande -der damaligen Wissenschaft
nichts herausznbringen war , eine Anklage wurde gegen
Gesina Tim-m nicht -erhoben. Aber d-ie Stimmen -der
Bevölkerung waren nun sehr geteilt, -die einen grollten
der gespenstischen, Tod um sich breitenden Frau , die
anderen bedauerten sie- nach wie vor . Da gelang es der
unseligen Frau , einen fünften Mann an sich- zu locken;
es war -der Wirt des Hauses, in d-em sie -wohnte und der
ein Witwer war . Frau Timm erbot sich, für ihn- -den
Tisch zu besorgen, -und als er einmal aus einem Flei'sch-

Mesvkrösner Tsgblarr.
als -eine Partei , die offen Krieg führt gegen -unsere
legalen Rebellen und Piraten . Wir fordern die Völker
der zivilisierten Welt auf , sich wenigstens moralisch aus
n-nseve Seite zu stellen. Wir fordern die human gesinnten
Weltvölker auf, -uns ihre hülfveichen Hände zu b-ieten,
uns -zu helfen, -aber reicht abzu-stoßen. Wir kämpfen für
unsere Freiheit und unser Recht. Es gab Zeiten , mv die
Weltv-öl-ker viel Gutes durch allgemeine Beteiligung an
der guten Sache stifteten. Die Befreiung der Neger , d-ie
christliche-Missionstäti -gkeit u-fw. sind Beispiel«, daß alle
Völker sich vereinigten und große Erfolge erreichten.
Ist -der russische Frei -ycitSkam-pf nicht auch- eine heilige
Sache? Sind wir russischen Untertanen , wir Gequälten
und Versklavten, nicht würdig des Mitleids -der Welt¬
völker ? Wir russischen Matrosen , -mir strecken flehend
-unsere schwachen Hände zu Euch: Helft uns ! Verurteilt
uns nicht -unschuldig! Wir bitten die gesamte hum-an-
gefinnte W-eltpr-esse, diese unsere Erklärung frrundlichst
aufnehm-en zu -wollen. Russisch,: Matrosen in Kronstadt,
St . Petersburg , Reval und Libau, den 16. Juli 1905.

Ausland»
--- Österreich- Ungar «. über einen ergötzlichen

Streit n m d i c heilige Jungs r a u Mari  a
-wird Herr „M . N. N." aus Wien  berichtet : Zwischen
den österreichische« und ungarischen Klerikalen -ist ein
höchst ergötzlicher Streit um die heilige Jungfrau aus-
gebrochen. Ist die heilige Jungfrau bloß eine spezifisch
-ungarische Schntzpatronin , oder -darf sie außer im „mar-ia-
nischen" Königreich Ungarn auch in Österreich als Pa¬
tronin angernsen werden ? Darum handelt es sich. Bei
einer Wallfahrt Wiener Pilger nach Mariazell hatte der
Führer Pater Abel ein Telegramm an den Papst gesendet
mit der Bitte , der heilige Vater -möge „vor dem Gna-den-
altar der heiligen Jungfrau , der Patronin -Österreich-
Ungarns , für die Pilger beten". Darüber ist nun der
klerikale Budapester „Alkoi-many" in wilde Erregung
geraten . Er protestiert Heftig, indem er schreibt: „Es
gibt keine verallgemeinerte Maria . Die heilige
I -u n g f r a « -darf nicht d i r e kt ö st-erre i ch isch-
ikn pari s ch ge m g cht >to erden.  Seit St . Stephan
ist die heilige Jungfrau die Patronin Ungarns , und wir
können es nicht zulasten, daß -Leute,,die in -die österreichische
Gemeinschaft verbohrt sind, nun auch schon diesen Titel
der Jungfrau Maria zu einem politischen Amalgam ver¬
mengen !" . . . Es gibt also ein neues staatsrechtliches
„Gr -avamen" : Ist die heilige Juu -gfrau -eine gemeinsame
Angelegenheit oder nicht? . . . So gescheheni-m Jahre
des Heils 1905.

* Nordamerika . Die Nachricht von -dem großen
Defizit , Las der amerikanische Schiffahrts-
Trust  im letzten Jahre zu verzeichnen Hatte, hat , -wie
dem „Daily Telegraph " mitgeteilt wird , die öffentliche
-Meinung in A-nierik-a davon überzeugt . daß keine Aus¬
sicht vorhanden ist, den atlantischen Handel zu einem
amerikanischen Monovol zu machen. Es wird sogar da¬
raus hingewiesen, daß die von der englischen Regierung
unterstützte unabhängige Konkurrenz der Cu-nardlin -ie
d-ie englischen Schiffsbesitzer besser gestellt habe, -als sie
früher standen. Man scheint sich mit dem-Gedanken ver¬
traut -za machen, daß auf unbestimmte Zeit hinaus keine
Aussicht auf Dividenden vorhanden -ist. Die -Anhänger
des Trustes versuchten den Nachweis zu führen , daß die
Neduzi-er-nng der Frachten und der Krieg über Paffagier-
Fahrp reise die Hauptverantwortung für den schlechten
Jahreserfolg tragen . Die „New Aork Post" -gibt ihre
Artsicht in wenigen Worten . Sie sagt: „Wir müssen z-u-
g«ben, daß der amerikanische Schiffahrts -Trust , der mit
roher G-eldkraft den Handel und die Preise auf der trans¬
atlantischen Ber -kehrsstraße zu dominieren versuchte, bis¬
her nur dazu -diente, den Wettbewerb zu verschärfen,
während diĉ Theorie -eineA vereinigten Monopols der
-Land-- und -S-MTrausportlin -ien noch gründlicher Schiff-
brnch litt ."

stück, das ihm seine liebenswürdig « Pflegerin vorsetzte,
einen -weißlichen Überzug entdeckte, schickte er das ver¬
dächtige Essen kurzer Hand zu einem Arzt , der als Zu¬
satz zirm Fleisch Arsenik entdeckte. Nun ward natürlich
Gesina Timm verhaftet und sie -gestand ihre sämtlichen
Mordtaten auch ein. Ans Lust am Morden hatte sie
Gatten , Kinder und Bruder vergiftet , ohne irgend eine
andere -Erklärung für ihr Tun - angeben z-u können. Ende
der zwa-ngiger Jahre des vorigen Jahrhunderts wurde
sie hingerichtet . In Wachsfigurenkabinetten sah man
sie früher oftmals nachgebild-et, da ihre scharf ans -ge-
prägten Züge ein nngemem charakteristisches Gepräge
trugen . Freilich von der früheren -Schönheit, die man
ihr nachriihmte, war da nichts zu sehen.

Der letzte Fall einer Giftmörderin , welcher ein
internationales Interesse erregte, war wohl der im
Jahre 1895 in Antwerpen abg-eurteilte -der Giftmörderin
Frau Marie J -oviaux-Ablah. Der Fall war in viel¬
facher Beziehung von den erwähnten abweichend. Frau
Joviaux , die sünsundfünfzigjährige Gattin eines höheren
Beamten , Tochter eines General ;-, war beschuldigt, eine
Schwester, -einen Onkel und einen Bruder vergiftet zu
haben, -die in: Zeitraum van etwa zwei Jahren - starben,
immer nachdem sie sich- kurze Zeit in der Wohnung der
Beschuldigten ausgehalten hatten . -Schwester und-Bruder
hatten kurz vor ihrem Hinscheid-en zugunsten der Ange¬
klagten Lebensversicherungen abgeschlossen, der Onkel
aber war im Begriff , -eine Ehe einzugeh-en und- dadurch
ein Kind, -das er besaß, zu legitimieren . Durch den Tod
vor dieser Verheiratung erbte Frau Joviaux eine größere
Summe . So war sie -am Tode der drei Verstorbenen
stark interessiert. Es war auch nachgewiesen, d-aß Frau
Joviaux größere Mengen Morphium besaß, ohne daß
sie genügenden Ausschluß über deren Verwendung und
Bed-arf gäben konnte, und- die Untersuchung der Leichen
ergab zwar nicht die- bestimmte Sicherheit , daß -die Ver¬
storbenen durch Morphiu -m-Vergiftuu .g ihren Tod ge-
sundeu, wohl aber , daß die Angaben der Ärzte in den
Totenscheinen aus irrigen Aussagen d-pr Umgebung der
Verstorbenen beruhten . Zu diesen Indizien kam-, daß
Frau Joviaux .in stetiger Geldverlegenheit gewesen war.
Sie selbst bestritt entschieden jedes Verbrechen, und ihr
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Arrs gintt rmd Kmrd.
W i -es -S a d-en,  25 . Juli.

Das Prüfnngsrvesen im Handwerk.
Die reichsgesetzlich eingeführten Gesellen- und Meister-

prüfungen Haben in der Praxis oft nicht die Wirkungen,
die ein großer Teil des HanÄwerlks ihnen beigelegt wissen
möchte. Zuiar sind -an -die Nichtablegung der 'Gesellen¬
prüfung erhebliche Nachteile golnüpst, aber trotzd-an
glaubt eine große Anzahl von Lehrlingen ohne Ablegung
der Prüfung bestehen zu -können; anderseits wird die an
die Ablegung lher Mekfterpoü-fu.ng -geknüpfte Berechtigung
zur Führung 'des Meistertitels -als nicht genlügend- er¬
achtet, -um eine einigermaßen bofriedigende Anzahl von
-Gesellen zur Ablegung dieser Prüfung zn bewegen. -Frei¬
lich ist -auch an der jetzt üblichen Prüfungsweis -e manches
aus 'z-usetzen. -Eine Prüfung , die im mesentliche-n dazu
dienen soll, dem Prüfling vor dem -Nichtgepr-üsten einen
-Standes- und Rangvorzug zu verschaffen und dadurch
zur Hebung des Standesbe -wußtseins berzutragen , mutz
auch in ihrer äußeren Form -dieser Bestim-mung ent¬
sprechen: es -muß vor allen Dingen -die Würde der
Prüfung gow-ahrt -werden. Auch aus dem Verhalten sder
Kommissionsm'itglieüer muß hervorgehen , -daß ihr Wissen
und Können über dem -des Prüflings steht; die erziehe-
rifche Wirkung eines solchen Verhaltens wird vielfach
sehr unterschützt. Manche Prüsungsmeister glauben , ihre
-Tätigkeit sei eine vorwiegend belehrende; -man kann nicht
selten bei Meisterprüfungen an-sgedehnten Mahnungen
und Belehrungen über -eiirzelnc Punkte , Ansichten der
Mitglieder -über Streitfragen ufto. hören . Alles das
gehört nicht zur Meisterprüfung ; sie hat den W-issenSgraü
des Prüflings darzulegen und sich von jeldsm Äb-schiweif
-fernzuhalten. Vollends unerquicklich ist eS, -wenn man ,
mitanhören lünß, «wie Prusungsmeister manchmal über '
einzelne Fragen untereinander uneinig sind und in
Gegenlmart der Prüflinge das Für und Wider erörtern;
-welch vedeuklicheu Eindruck das -auf den Prüfling -machen
muß, braucht hier nicht erörtert zu -werden. Man tw-ir-d
gewiß bei der Neuheit der Sache gern geneigt sein, ein
Auge -zu-zudrücken; jedoch sollte -diese Nachsicht nicht davon
abhalten , -die Frage zir erwägen , ob- nicht -zur Hebung
des Ansehens der Prüfung etwa ein Fachschulle-hrcr oder
ein Beamter der Hand-werkSk-am-mer wenigstens zu den
theoretischen Meisterprüfungen zuzuzic-hcn sei. Jeden¬
falls ist es bezeichnend genug, daß selbst Handiw-erkS-
meister anerkennen, daß es um die Prüfungen im Bau¬
gewerbe, bei -denen ein Baumeister präsidiert , -bezüglich
des äußeren Eindrucks besser bestellt -ist. Eine brennende
Frage im Prüfungsw -esen ist ferner die der Ent -schä-digung
der Prüfungs 'kommissionsmitglieder. Die Handmerks-
lauunern führen lebhaft Über die hohen Ansprüche m!an-cher
Mitglieder Klage und bedauern besonders, daß ihr Hin¬
weis ans den ehrenamtlichen Charakter des Amts als
Phllfungsmeister auf wen-ig Werständ-nis stoße. Wir
sind der Meinung , daß e-in-e iEntschäd-igung der baren
Auslagen wohl -am Platze , baß aber die Ansprüche für
Zeitverlust sich in den engsten Grenzen bewegen sollten,
damit der ehrenamtliche Charakter nicht ganz verloren
geht. Die Han-divcrkskamn!crn sind nicht dazu da , um
einzelnen Mitgliedern gew-isfermaß-en -als milchgebende
Kuh zu dienen.

Mehr Nücksichtnahme auf Zeugen seitens des Gerichtes.
Zu den unang -en-eHm-eu Staatsb -ürgerpflich-teu wird

im Publiku -m allgemein auges-ehett, vor -Gericht erschein-en
zu -müssen, üm Zeugnis abz-ulegen. Einerseits , «veil da¬
mit in der Regel viel Zeitversäumnis Verbünden ist, für
welche-ein ausreichender -Ersatz durch die Zeu-g-sügebühren
nicht gewährt wird-, andererseits weil allgemein -die Ab¬
neigung Sest-eht, mit dem G-erichic irgendrrM in Berüh¬
rung z-u kommen. So ist -es -auch erklärlich, daß so viele

Gatte vevsiche-rte ebenfalls ihre Unschuld. Gleichwohl
wurde sie z-u-m Tode verurteilt ; -die Geschworenen fanden
die Indizien zur Bejahung der Schuldfrage vollkommen
genügend. Späterhin wurde indessen, kt man wohl
einsah, daß ein Justizirrtum keineswegs ganz -a-us-ge-
schlossen erscheine, d-ie To-d-esstra-fe in Zuchtha-us -Ein-
kerkernng ver-wan-delt. .

Die Krinolme und ihre Geschichte.
Wollte man in einem so launenhästcn uüd regellos

wechselnden Reich wie dem der Mode, das scheinbar will¬
kürlich veränderte Bilder an uns -vvrWerziehen läßt,
nach jenen „geschichtlichen Gesetzm-üßigkeiten" suchen, die
die modernen Historiker In dem Verlauf der allgemeinen
Gesi-chtscnömickelnng-begründet haben, so -würde das
Phänomen des -Reifrockes und der Krinoline -eine höchst
wichtige Begreii-zniig verschiedener Epochen bedeuten.
ES lassen sich nämlich in der Geschichted-er -modernen
Mode fast regelmäßige Abschnitte festlegen, in denen eine
immer -zunehmende Tendenz nach Erweiterung des
Rockes und -Ausdehnung der Taille in der Einführung
der Krinoline gipfelt und nach- -einem jähen Absturz die
Mode dann gewöhnlich zu den engen, schmalen und
schlanken Formen der -Gestalt znr -ückkehrt. Wenn man
ahnungsvoll in die Vergangenheit zur -ückblickt, dann läßt
sich die hohe Wahrscheiirlichkeit nicht leugnen , daß über
-kur'z oder- lang der Reifrock in unserer Mode wieder eine
-wichtige Rolle spielen wird . Dreimal ist der Reisrock bis
jetzt von der Mode auf den Thron erhoben worden , drei¬
mal hat er einer Zeitepoche die chara'kterist-ischen Linien
verliehen , und jedesmal ging ihm eine lange Entwicklung
voraus , die zunächst seine Formen leise an de niete und
sie dann immer stäbker und stärker anschwellen ließ . Um
-das Jahr 1'500 etwa vollzog sich in d-er Entwicklung der
europäischeu Mode ein Ereignis von entscheidender
Wichtigkeit, ein viel beklagter und -doch- nie mehr seitdem
ausMgeben-er Schritt -ward getan: die Taille des Kleides
trennte sich vom Rock, und -es entstand die Zweiteilirng
des weiblichen Körpers , der Einschuitt -über den Hüsten.
Die lRenaissance mit ihrer -Vorliebe für Rimdung un-d
Fülle betonte den -Einschnitt stark, -führte ein korsett¬
artiges , -kurzes Mieder ein und verstärkte -die Hüften
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Personen , besond«ers weibliche, wenn sie als Zeugen vor
Gericht vorgeladen werden , dort besangen und schüchtern
au 'treten . Angesichts dieser Tatsache wäre es zu wün¬
schen, baß die Gerichtsbehörden den vorgeladenen Zeugen
vM.d)  Möglichkeit cntgegenkommen würden , um denselben
dadurch ihre Zougenpflicht zu erleichtern . In dieser Hm-
sicht wird noch vielfach von Len Gerichten gesündigt, und
-die Len Zeugen schuldige Rücksichtnahme außer acht ge¬
tanen . Die Gerichte verlangen von Len Zeugen dre
'größte Pünktlichkett. Findet sich ein Zeuge zu der an¬
gesetzten Zeit an der Gerichtsstelle nicht ein , so wird er
ln eine empfindliche Strafe genommen, und nur sehr
wichtige Entschuldigungsgründe veranlassen Las Gericht,
diese Strafe nachträglich wieder auszuheben. Gewiß laßt
sich dagegen nichts etn'wenden, Laß die Gerichte im In¬
teresse eines geordneten Geschäftsbetriebes auf Pünktliches
Erscheinen der vorgelaienen Zengen bestehen. Dagegen
wüsten sie auch vermeiden , Laß die Zeugen bis zu ihrer
Abfertigung länger an der Gerichtsstelle anwesend zu sein
brauchen , als dies unbedingt notwendig ist. Ber vielen
Gerichten , sowohl vor dem Prozeßgericht als auch vor
dem Einzelrichter , besteht die unzweckmäßigePraxis , für
sämtliche Sachen, die an einen,!Tage anstehen, die gleiche
Terminsstunde anzuberaumen , oder aber dabei die
Zwischenräume zu kurz bemessen. Dre Folge davon ist,
si' si die Zeugen oft Stunden lang warten müssen, bir- end«
L dch Reihe an sie kommt. Ein Zeuge ist, beispielsweise

urn 0 Uhr vormittags geladen, er wird jedoch erst um
1 Uhr nachniittags vernommen , da erne Anzahl anderer
^eugeii ebenfalls «an 9 Uhr vorgeladen waren und vor
ibnen vernommen worden sind. «Bon vielen Personen,
besonders aber Geschäftsleuten, wird dieses lange un¬
nütze Warten sehr unangenehm empfunden , da ihre Ab¬
wesenheit vvnr Geschäft für sie häufig mit großem Er-
Iv' vLsverlust verbunden ist. Die gesetzlichen, Zeugen-
aebühren für Zeitversäumnis sind nicht imstande, sie hier¬
für zii entschädigen, da nach der Gebührenordnung für
«engen höchstens1 M . für die Stunde als Entschädigung
siir die Zeitversäumnis gervährt werden kann, selbst wenn
cin höherer Erwerbsverlust nachgewiesen wirb . Ein
»viterer Fehler , der von den Gerichten häufig begangen
wird , besteht darin , daß sie Anträge von Zeugen um
Tevminsverlegung ablehnen , trotzdem wichtige Gründe
vorhanden sind, diesem Anträge zu entsprechen.. Ein
Zeuge kann gerade an dem Terminstagc eine wichtige,
unaufschiebbare Reise Vorhaben, oder es ist ihm Gelegen¬
heit gegeben, ein wichtiges Geschäft abznschliesgm, wofür
's am anderen Tage zu spät ist. 'Weshalb soll das Gericht
in diesen Fällen den Zeugen gegenüber nicht so rücksichts¬
voll sein und 'den Termin auf einen anderen passenden
Tag verlegen , wenn dadurch den beteiligten Personen
keine Nachteile entstehen oder eine b>eschästsstörung da¬
durch nicht eintritt . Es ist ein beliebtes taktisches Mittel
Ler Vertreter der prvzeßsührenden Parteien oder der
Verteidiger der Angeklagten, selbst einwandsfreie Ans¬
agen von Zeugen irr öffentlicher Sitzung aus ihre Glanb-
würdigksit hin zu bezweifeln. Dies geschieht häufig m
einer Form , die für den betreffenden Zeugen geradezu
beleidigend und geeignet ist, denselben in ,der öffentlichen
Meinung auf das schwerste herabzuwürdigen . Schutzlos
muß der Zeuge solche unbegründeten Verdächtigungen
über sich ergehen lassen, da der Vorsitzende des Gerichtes
nur selten dagegen einschreitet, 'weil er sich in der irrtüm¬
lichen Voraussetzung befindet, die Rechte der Verteidigung
würden dadurch beschränkt. Wir sind der Ansicht, daß der
Vostsitzende die Pflicht hat , den Prozeßvertretern und
Verteidigern grundlose Verdächtigungen von Zeugen in
bezug aus ihre Glaubwürdigkeit zu untersagen , unter

Umständen aber dann , wenn sie in einer Form ge¬
schehen, die den Charakter der 'Beleidigung hat. Werter¬
bin wird von den «Gerichten dadurch gefehlt, daß sie die
Individualität des Zeugen nicht genügend berücksichtigen.
Viele Zeugen besitzen nicht die Fähigkeit , ihre Gedanken
und Auffassirng in korrekter Form zum Ausdruck zu
bringen . Ehe sie zur Sache kommen, schildern sie eine
Reihe von Nebensächlichkeiten. Es ist nun völlig ver¬
kehrt , wenn Las Gericht dabei die Geduld verliert , so

daß dann schließlich der Vorsitzende, um weitevell unsachi-
lichenDarsrellungen desZeugen vorznbeugen , an ihn ledig¬
lich Fragen stellt, die er beantwortet haben will. Ab¬
gesehen davon, daß das Gericht dadurch beirren lebendigen
Eindruck von der Auffassung des Zeugen über 'das von
ihm Wahrgenommene erhält , wird der ungebildete Zeuge
durch 'den Umstand, daß man ihn nicht ausreden läßt und
alle möglichen Kreuzfragen , an denen sich auch der Ver¬
teidiger und der Staatsanwalt beteiligt , stellt, verwirrt
und befangen. Widerspruchsvolle Aussagen 'desselben
Zeugen sind 'nicht selten ans diesen von uns gerügten
Mißstand zurückzuführen. Wir hoffen, 'Laß 'die Gerichte
die von uns angegebenen Gesichtspunkte im Interesse der
Zeugen nicht unberücksichtigt lassen.

— Tägliche Erinnerungen . (25. Juli .) IMS: F . von
Logan, Epigrammatiker , st (Liegnitz). 1780: I . B . Vase-
dov , PWagog, st (Magdeburg ). 1818: I . v. Tschudi,
Reisender , geb. (Glarus ). 1834: S . T . Coleridge, cng'l.
Dichter, st (Highgate). 1840: Radetzky siegt bei Eustozga
über die Piem'ontesen. 1850: Schlacht bei Jdstädt.

ne . Znm 25. Jnli . (Jakobus .) Der heutige 25. Juli
ist dem Andenken an den Apostel Jakobus den Alteren
gyweiht, der in Spanien unermüdlich für die Ausbrei¬
tung des Evangeliums tätig war und der heute als der
Schutzheilige jenes Landes verehrt wistd. Jakobus der
Altere hat von allen Aposteln als erster den Märtyrer¬
tod erlitten : Herodes Agrippa I . ließ ihn enthaupten.
Hier knüpfte di« volkstümliche Legende an , wonach der
Ankläger des Apostels sich schließlich selbst als Christ be¬
kannt habe und dann zugleich mit Jakobus den Mär¬
tyrertod gestorben sei. «Der Jakobustag , der weisten-
teils die Ernte einleitet , wurde früher der Kartosfeltag
genannt , weil von diesem Tage an einheimische Kar¬
toffel« devGesnndheit wegen erst verkauft werden dursten.
Die Einführung von Frühsorten hat diesem Gelbrauch
ein Ende gemacht. An manchen Orten wird dieser Tag
durch Wallfahrten gefeiert. Der Aberglaube meint:
„Regen an diesem Tag verdirbt die Eicheln, viele Lämmer
am HtMmel bedeuten viel «Schnee für den künftigen Win¬
ter ." Wird Weißkohl nicht vor Jakobi behackt, so bleiben
seine Köpfe klein. In der Gießener Gegend, wo die
Frauen am Jakobitage das erste Gemüse zu holen pflegen,
kennt man den eigentümlichen Brauch , dabei an eine
große Kvhlpflan'ze zu schlagen und zn sprechen: „Jakob!
Dickkopf! Häupter wie mein Kops! Glätter wie meine
Schürze ! Strünke wie mein Bein !" Die schiwarzen
JaEobsbeeren , die man in Thüringen an Jakobi sucht,
sollen gegen viele Krankheiten helfen, und eben solche
Wirkung schreibt man in Böhmen frischem Ziogenblut
zu, das man an diesem Tage auffängt und besonders
gern gegen Fallsucht aNwendet. Hier dürfte wohl eine
Erinnerung an uraltes , heidnisches Opferwesen, haupt¬
sächlich Donar zn Ehren , an dessen Stelle in späterer
christlicher Zeit Jakobus trat , vorliegen . Nicht Minder
weisen auch die Jakobi teuer im Berner Oberlan 'de aus
heidnisch-germanische Opferfeste zurück. Vielfach sammelt
man am Jakobustage die ausgegräbenen Wurzeln des
«weißblühenden Weg'wart . Jakobus kündet ferner , die
Birnenreife an . — Ein alter Spruch sagt «von diesem
Tage : Jst 's Wetter drei Tage vor St . Jakob schön, — So
wird gut geraten das »Korn auf den Höh'n, — Dafern es
jedoch trübe und regnerisch wird , — Die Erde zumeist
milzig Korn gebiert.

— Witzmann-Denkmal . Zur Errichtung eines Denk¬
mals für Hermann v. Witzmann erläßt ein Komitee einen
Aufruf . ES wird darin ans die Verdienste Wißmanns
um die Erforschung Afrikas und um die Pazifizierung
von DeutfckMfrika hingewiesen und mitgeteilt , daß zur
dauernden Ehrung Wißmanns ihm ein Denkmal in
'Lauterberg (Harz ), seiner zweiten Heimat, errichtet wer¬
den soll. Spenden werden angenommen von den Depo-
sitrnkassen der Deutschen Bank in Berlin und der Direk¬
tion der Diskonto -Gesellschaft in Berlin , vom A. Schaafs-

durck) Falten und Baüschungen. «So waren die Wege
bereits dem Reisrock gebahnt , der dann wirklich in dem
spanischen Hofkostüm des 10. Jahrhunderts zum erstenmal
seine dominierende Stellung erringt . Zwei Momente
schüfen damals diese merkwürdig eckige, gebauschte und
groteske «Forma daS Gefallen des Barocks an möglichst
gedunsenen, ausladenden Linien , und der steife, zeremo¬
nielle, tugendhafte und grausame Geist unter Philipp II .,
ber in der Inquisition und dem fanatisch asketischen
Wesen der 'Gegenreformation sich darstellte. Die freie
üppig geschwungene Schönheit 'der Renaissance ward nun
durch eine eckig aufgeschwolleneFaltenmasse ersetzt, und
dieses korbartige Ungetüm aus eisernen .Reisen lastete
auf den armen schwachen Gestalten wie eine Strafe für
die Sünden des frei aüflcbenden Griechengeistes. Die
spanischen 'Jnsantinnen aus den unsterblichen Bildern
des WelasqEz erhalten etwas so unsäglich Rührendes
durch diese ungeheuren Röcke, die wie die ganze Qual
des Hoflebens, wie die schwere Luft der hohen «Gemächer
auf ihrem 'jungen Leben lasten. Zunächst trug man
mehrere Unterröckc, um die stärkere Fülle hcvvorzu-
bringen : dann nahm man die Zuflucht zu einem dicken
Rock aus Filz , dann kamen die festen Gestelle auf . Sie
gatten zunächst eine ovale Glockenform oder gingen auch
steif wie ein Trichter herab, das Kleid war saltenlos über
ihnen ansgespannt , aber bald «wölbten sie sich zur Gestalt
einer Tonne und breiteten sich von den Hüften der gerad¬
linig zn einer gekrausten Scheibe ans , die manchmal
einen Uwfang von 8 Fuß hatte und von der dann die
Rockfalten 'herabgingen . Die Arme ließ dann die Dame
Auf der sie wie ein Geländer umgebenden Plattform
ruhen . Diese Maschinen treten unter dem Namen
Bertugadins " , ein Wort , das bald von „Vertugalla"

(gallische «Tugend ), bald von „Vertngado " (Reisen) ab¬
geleitet wird , den Siegestzug durch ganz Europa an. Mit
dem ungebundenen Leven, das schon vor Beginn des
dreißigjährigen «Krieges «sich«wieder allenthalben regte,
verschwanden auch diese «Zeugen einer fest einschnürenden
Zeit «wieder. Nach dem Jahre 1600 wurden die „Bertu-
gadtns " von eleganten Damen schon nicht mehr getragen,
sind erst am Hof «Ludwig XIV ., der mit der absoluten
Monarchie auch «die Herrschaft des Barocks und des
strengen Hofzeremoniells wieder durchsetzte, sehen wir
die Anfänge einer neuen «Hinneigung zum Reifrock. Der

majestätische, aufs «Grandiose und Mächtige gerichtete
Geist «des großen Ludwig , der die Perücke erfand, wußte
zu dem mächtigen Lockenhaupt auch eine entsprechende
Figur gestalten. Wie die «den «Oberkörper einengende
Schuürbrnst den Körperformen feste Schranken und enge
Linien gebot, «so breitete sich von den Hüften fort der
Rock immer stärker aus , bis er schließlich wieder zum
Meifrock anschwvll. 'Mm Anfang des 18. Jahrhunderts
kommt er allmählich wieder aus. Im Jahre 1709 schreibt
ein Korrespondent von «Addisons berühmter Londoner
Wochenschrift „Spectator " : „«Die Röcke, «die schon vor
einigen Jahren sich' ausznbreiten und awznschiwellen be¬
gannen , sind nun zu einem ungeheuren Rund aufge-
schw'ollen und nehmen täglich noch mehr zu ." Um 1720
ist der Reifrock wieder das allgemeine «Kleidungsstück
der eleganten Welt . Zunächst ist er hälbkugel'förmig
und läßt die hohen zierlichen «Steckelschnhe sehen, dann
senkt er sich tiefer herab und geht immer unförmiger
auseinander , so daß er zweimal und «dreimal breiter ist
als hoch. Der seine uüd elegante Geist des «Rokoko Über¬
streut diese gewaltigen Flächen mit einem verschwende¬
rischen Reichtum von blassen Blumen , zarten «Ranken,
umwindet den Reisrock Mit Girlanden und Rosctten,
schmückt ihn mit Behängen und Spitzen und verleiht
ihm so bisweilen ein reizendes Aussehen, d̂as ans den
schönen Bildern der Boucher, Nattier , Saint -Änbin,
Moreau -le-jeune diesen aus einem Gewühl von Stoffen
und Falterc herausiwachsendenzierlichen Oberkörper mit
einer puppenhasten Grazie umgibt. «Der Name „'Krino¬
line" kommt 'jetzt auf und bezeichnet einen aus «Roßhaar
(„crin ") und «Leinen („lin ") bestehenden steifen Stoff , der
für Halskrausen und feste Unterröcke gebraucht Wird,
Und im 19. Jahrhundert «daan auch dem Reifrock, der
sich «wieder aus dem steifen Filzrock entwickelte, den
Namen Krinoline gab. «Bis zur Revolution erhielt sich
der Reifrock, wenn gleich seine übertriebene Form durch
fchäserliche Raffungen und sentimentale Faltungen bald
aufgehoben wurde , und wurde im Empire völlig be¬
seitigt. In der Zeit der Restauration aber, seit etwa
1830, begegnen wir überall wieder deutlich der Tendenz
zur «Ausweitung «des Rockes. Die romantische Mode,
die Anklänge an das spanische Kostüm in FedcrhÄten
und 'Schulterpuffen erkennen ließ , vereinte «sich! mit dem
Wiedermaierstil, «der an bas späte Rokoko der lAnsklä-

Diens tag. gn»t 1905,_ S. .
Hausenscheu Bankverein -Berlin und «Köln und von der
Bürgermeisterei Lautevberg a. H. Zuschriften werden
erbeten an bas Wihmann -WenMiaEormtee , Berlin W. f
Wi'lhelMstraße 43b.

— Von ber SaalSurg . Wie man uns aus Hom -
bürg  schreibt , wird auch in diesem Jahre die Berliner
«Bereinigung der Daalburgfrennde in der Zeit vom 15.
bis 21. August in den Taunus kommen und unter Füh¬
rung des Geheimen Vaurats Jacobi die Saaibnrg be¬
sichtigen. Auch in Butzbach, Pfaffenwiesbach und andern
Orten werden die Herren Limes'fovschuugen treiben . Daß
sie auch Frankfurt , Mainz ün«d Wiesbaden besuchen, ist
gan«z selbstverständlich.

— Von der sogenannte» Bäderbahn . Als seiner Zeit
«bekannt wurde, daß die Eisenbahndirektion Frankfurt
ein Berbindungsgeleise von Rödelheim nach «dem Reb¬
stock Herstellen lassen werde, brachte irgend eine Zeitung
die Meldung , bas geschehe, um von Wiesbaden aus eine
direkte Verbindung mit den Bädern Homburg , Nau¬
heim usw. zu schassen, Man könne «daher dieses neue Ge¬
leise als Bäderbahn bezeichnen. Diese Annahme beruhte
vollständig auf einem Irrtum . Das Geleise ist lediglich
dazu bestimmt, den Güterverkehr nMznleiten, ähnlich,
wie man im Dirüktionsbezirk Mainz neuerdings ver¬
schiedene weit größere Strecke»! für diesen Zweck in
Betrieb gonommen hat . Hier soll der stark belastete
Frankfurter Güterbahnhof , so weit das möglich ist, aus-
gc schalt et werden, weiter nichts. Wenn die Züge von
Wiesbaden beispielsweise nach Homburg, statt über den
Fraükfurter Hauptba'hnhof zn fahren, vom Rebstock direkt
nach Rödelheim gingen , so würde das für die Reisenden
eine so geringe Zeitersparnis bedeuten, daß sie gar nicht
in Betracht kommen kann. Andererseits ist nicht -zu vcr-
«lennen, daß in Frankfurt mehr Passagiere nach Hom¬
burg einsteigen, als in allen übrigen Orten , Wiesbaden
einbegrisfcu, zusam'meu. Deshalb wäre es« schon vom
finanziellen Standpunkt aus verkehrt, wenn die Gisen-
bahn'dircktion diese Linie zum Personenverkehr benützte,
und wir glauben sagen zu dürfen , daß alle 'derartigen
«Eingaben ohne Erfolg bleiben werden. Daß der Zug
des Kaisers gelegentlich der Kaiferpavgde bei Homburg
zum erstenmal «diese Strecke fahren wird , ist weiter nicht
verüvünderlich. Bisher wurden die kaiserlichen Sonder-
«züge, die in den Taunus gin>gen>, weit draußen im
HanptVahnho-f auf das andere Geleise übergeführt . Wenn
man dies jetzt am Rebstock schon kann, weshalb sollte
man dann den Sonderzug erst in den Hauptbahnhos
hineinbringen . Das wäre ganz überflüssig und brächte
nur einen Zeitverlüst , der sich oben dank des Verbin-
dungsgeleiies in solchen Fällen vermeiden läßt.

— Frische L»ft im Schlafzimmer. Zwar kann der
Mensch nach der alten Redensart nicht von der Luft leben,
aber ebenso wenig kann er 's ohne Lust. Und auch auf
die Art der Luft kvnmnt's gewaltig an . Was spricht «man
nicht alles von Luftveränderung und von Luftkuren usw.,
und dieser Teil einer heilkundlichen Beratung pflegt den
Patienten noch immer am ehesten einzulenchten. Nun
sollte man aber zuerst doch daran denken, die Atmosphäre
in den vier Wänden, die unseren täglichen Aufenthalt bil¬
den, nach Möglichkeit zu verbessern. DaS geschieht aber
keineswegs überall und ganz besonders nicht genug mit
Bezug auf die Schlafräume . Da ist z. V . das alte Vor¬
urteil im Wege, Nachtluft sei ungesund. Demgegenüber
ist festzuftellen, 'daß die Lust nachts sicher meist reiner ist
als tags , weil weniger von dem durch den Straßenver¬
kehr aufgewirbelten Stan «b «mit seinen Millionen von
Bakterien darin enthalten ist. Das wird auch jeder zn-
geben. D ie Abneigung gegen die Nachtluft bestehlt wohl
hauptsächlich in dem Argwohn , daß sie «kühler und feuchter
sei — mit einem Wort : man fürchtet sich zu erkälten . Was
die Feuchtig«ke'it betrifft , so «bildet sie sich in wolkenlosen
Nächten in der Nähe des Erdbodens und dringt nicht weit
hinauf . Gegen die Kälte ist der Schläfer meist ausreichend
d'nrch Bettdecken geschützt, die hervorragend schlechte

rungs 'ze'it anknüpfte. Dazu kam der reaiktionäre Geist
Europas vor 1848, der «ivohl zu den beengenden Formen
des Reifrockes paßte. So ist schon lange vor der Zeit
der Kaiserin «Eugenie die Form «des gesteiften' Unter-
rockes eingeführt und die immer stärkere Ausbaufchung
des Rockes, die große Stoffmassen zu Faltungen und
Schleppen verarbeitet , machte«den Reifrock «schließlich not¬
wendig , damit die Dame die Last ihres Rockes ertragen
kann . Seit 1852 finden wir denn auch die „Krinoline"
auf Modebikdern und 1865 entscheidet das Vorbild der
«Kaiserin«Eugenie über ihre Alleinherrschäft. Frankreich
exportierte in den fünfziger Jahren jährlich für
8 400 000M . Krinoline ». «Die Vorliebe für strenge und
schlaüke Formen , die dann in den achtziger Jahren be¬
gann und in dem «Prärafsaelitisinns gipfelte, ist seit
einiger «Zeit wieder einer «stärkeren Betonung der Hüsten
gewichen und die zunehmende Enveiterung des Rocks
läßt eine Renaissance der Krinoline , von der man bereits
allenthalben spricht, als nicht unmöglich erscheinen.

Aus Kunst und Leben.
* Gedenktag. Zu den Mitgliedern der sogenannten

„«Ersten schlesischen Dichterschnle", die bekanntlich«' in
Martin Opitz von Boberfeld ihren Begründer fand, zählt
auch der geistvolle Epigrammatiker Friedrich ' von
Loga  n , dessen Todestag sich am heutigen 25. Juli zum
Aweihnübertundsünfzigsten Male jährt . — Im Jahre
1604 zn Dürr Brocknt bei N'implsch geboren, erhielt er
seine erste Ausbildung aus «dem Gymnalsium zu Brieg
und widmete sich später dem «Studium der Rechte. Nach
beendigter Unibersitätszeit verschaffte ihm seine fürstliche
Gönnerin , die Herzogin Dorothea «Sybtlla , die der
Bolksmnnd „«die liebe Dorcl " nannte , ein« Anstellung 'in
der Hofhaltung ihres Gemahls , deS Herzogs Lufiwig IV.
von Liegnitz, der seine Fähigkeiten bald schätzen lernte
und ihm 1644 den Titel eines Kanz'leirates verlieh.
Wenige Jahre danach' wurde der witzig« Satiriker zum
«Mitglied «der berühmten „Fruchtbringenden Gesellschaft"
gewählt , die ihn in: Hinblick ans seine boshaften Spott-
gcdichtchen mit dcmNamen „Der Verkleinernde " belehnte.
Im Jahre 1655' schloß Friedrich von Logan in Liegnitz
«die Augen «znm«letzten Schlummer, der literarischen Welt
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Wärmeleiter ft»5>, d. h. sehr warm halten . Mir das Wohl-
hefim-don im allgemeinen ist das Atmen frischer And reiner
Luft auch mährend des Schlafes ohne Zweisel fehr dien¬
lich, und jeder wird sich dann Leim Erwachen weit mehr
erquickt fühlen . Das liegt daran , daß der Schläfer die
von ihm selbst auLgeat-mete, also verbrauchte Luft, nicht
immer wieder einznarmen braucht. Bon welcher Bedeu¬
tung das für den Organismus sein muß, geht aus der
Überlegung hervor , daß die meisten Menschen den dritten
Teil ihres ganzen Lebens verschlafen. '

— Kohlenkontor contraEisenbahn . Die Macht des
Kohlenkontors macht sich auch! der Eisenbahn gegenüber
durch eine Neuerung bemerkbar , die von großer .Trag¬
weite ist. Es war nämlich feit Jahren den Kohlenhänd¬
lern nach ihrer Wahl überlassen, die Kohlen per . Schiff
oder durch die Eisenbahn zu beziehen, letzteres geschah
hauptsächlich M Nun . und Anthrazitkohlen VW«» der
Unmasse Gries , welcher durch das Umlagen aus den
Waggons in die Schiffe entsteht. Das Kohleulontor hat
nun , um feine Schisse reichlich a-usniMn M können, an-
geordnet, daß nach den Rheinplätzen nur Schiffskohlen
verladen werden . Gegen diese Bestimmung hatten
Kohlenhändler Protest erhoben , indem sie hierin einen
Eingriff in ihre Geschäftsführung erblickten. Nachdem
das Kohlenkontvr anfänglich den Protest zurückgewiesen
hatte , gab es später nach und bestimmte, daß ein kleiner
Teil der gekauften Mengen durch die Bahn bezogen wer¬
den könne. -Dieses eigenmächtige Verfahren bedeutet für
die lEisenbahnverwaltmrgen einen ganz bedeutenden
Frachtverlnst , wenn man die vielen Rheinorte in Betracht
zieht. Man sieht, wie die Macht des . -Kohlenkontors >auf
allen Gebieten seinen schädlichen Einfluß ausübt . , Für
Mainz allein rechnet der dortige „Anz." einen Ausfall
von 180 000 M . im Jahr für den Eisenbahnfiskus heraus.

o. Turnerisches . Der Turnausschuß des Turnganes
Wiesbaden halt heute abend im Lrll-ale der Tur -ngesell-
schlaft, Wellritzstraße 41, eine Sitzung ab.

— Das heutige Avrndkonzert im KnrhanS-Provisortnm bringt
nochmals eine Wiederholung des auch anderwärts mit lebhaftem
Beifall anfgenonnnenen Vortrages des Liedes „Komm zu. wir"
unserer einheimischenKomponist!« Julie v. Pfeils chifter
durch den Königlichen Kammermusiker Herrn Fritz Wern  e r.
Bei den bisherigen Vorführungen dieses von Sr . Majestät dem
Kaiser Hnlövollst angenommenen liebenswürdigen Merkchens
fand dasselbe infolge der Innigkeit seiner Wiedergabe und seiner
melodischen Reize stets so allgemeinen Anklang, daß der genannte
Künstler dasselbe ein capo spielen, mutzte.

o. Befitzmechsel. Herr Lackierermeister Fritz Rückert,
Aöelheiöstraße, bat sein Haus Uorckstraße 27 verkauft und das
Haus Gueisenaustraße 7 gekauft.

* Ans der Umgehung. Dem Königlichen Eiscnbahnsekrctär
Herrn Peter Stahl , früher in Fnlda , jetzt in Winkel  wohn¬
haft, wurde ans Anlatz feines llbertrittes in den Ruhestand der
Königliche Kronenord«» 4. Klasse verliehen.

Der Kriegerverein in Rothenbach -begeht am 6. und
7. August das Fest seiner Fahnenweihe.

Die Stadtverordneten in Braubach -beschlossen die Pensio¬
nierung des Bürgermeisters Schulte zum 1. Juli 1906. Wegen
der Nciibesetzung und Ausschreibung der Stelle soll zu Anfang des
nächsten Jahres Beschluß gefaßt werden.

In Nievern  findet Sonntag , den 30., und Montag, den
31. d. M., das Kreiskriegerverbändsfest in Verbindung mit der
Fahnenweihe und dem 30jährigen Stiftungsfeste des Krieger-»
Vereins „Alemannia" statt.

Herr Brunnenmeister Kaiser in E m s hat die Goldene Ber-
dienstmcdarlle des Anhaltischen HausvrdeuS Albrecht des Bären
erhalten.

In Zeilsheim siel das etwa l -̂/» Fahre alte Bübchen
des Fabrikarbeiters W. in eine mit Wasser «»gefüllte Bütte und
ertrank.

»' Mailnz, 24. Fuli . Rheinpegel:  1 m 17 cm gegen
1 ritz 20 cm am gestrigen Bormittag.

GerLchlssaaL.
o. Wiesbaden , 24. Juli . Straskam  m er .) Vor¬

sitzender: Herr Lan-Lg-ertchts-rat Orthel in  s . Der
Zom«ut-arböiter Philipp B . zu Biebrich  hat einen
Niachkfchutzmiannö-aselbst wiederholt beleidigt. Wie der
letztere behauptet, ist B . ihm -aufsässig, weil er es ab-
lehnte, gegen verschiedene seiner Nachbarn, mit -denen
er int Unfrieden lebte, Iln-zeigen vorMlegen : er habe
kh-m sogar zugemutet, seine Vorgesetzte Behörde an-zu-

'.eigen . Der Nachtschutzmannhat den B . wegen einer
am 24.  Januar auf der Straße verii-btc» Be-letzöMUng
zur Anzeige gebracht, der daraufhin vom SchWeugericht
zu. acht Tagen GesärMris verurteilt wurde . Der Ange¬
klagte hat dagegen Berufung eingelegt,- er stellt seine
-Schuld in Abrede, hat auch- für sein Alibi Veiweis an-ge-
treten, der jedoch mißlungen .ist. Das .Berufungsgericht
hat keine-it Zweifel an seiner Schuld, hält -aber bei seiner
bisherigen Unbescholtenheit die erkannte Strafe für zu
hoch und verwandelt fie in 30 M. Buße . — Ein Unfall,
der vor einiger Zeit den Bäuunternehmer Friedrich St.
in einem- Neubau in der . Tan -nuAstvahe be-tro'sf«-n^ hat
Veranlassung zu einer Anklage .gegeben. -Dieselbe richtet
-sich außer -gegen den Sohn des- Verletzten-, den Manrer-
meincr August St ., den Maurerparlier M . von Rämbach,
gÄb. 1886, und den Maurergesellen Heinrich R. von Nau¬
rod, geb. 1-887, gegen den Verletzten selbst. Alle vier
-sollen bei Anlage einer Betondecke, durch di-e F . St . Hin-
durchgebrochen ist und sich nicht unerheblich verletzt hat,
gegen die anerkannten Regeln der Baukunst gehandelt,
-die Beschuldigten A. St ., M . und R . auch- die Körper¬
verletzung des F . St . durch F-ahrlässigle-it verursacht
haben. -Das Gericht .hielt eine Schuld dqr Angeklagten
in keiner Hinsicht für erwiesen un!d sprach! sie sämt¬
lich frei. " "

* Bremen , 22., Juli . Gegenüber der Oldenburger
Meldung , die .Redakteure Schiweynert und Bierm -qnn
hätten ihren Bertei -di-g-er mit .der Wiederaufn-ähme. ihrer
Rulfftrat -lPro'zesse beauftragt , erklärt Rechtsanwalt
Sprenger , ihm sei,-als WerteiDg-er . nichts davon bekannt.

« Bo« Hiigerprozeß. Die „Post" will „auf das bestimmteste"
versichern können, daß von Texten der Kl üqer im Hügcr-
p.rozeß „nicht die «erinasten Schritte" zur Anv-ahnnng eines
Vergleichs  actan worden sind. Vielmehr habe der Ange¬
klagte' in letzter Stunde den Versuch gemacht, die Zurückziehung
her Klage gegen eine Ehrenerklärung zu erwirken,

* Ein schlechter Scherz. Das; schlechte Scherze oft üble Folge»
haben können, mutzte der bisher unbescholteneLandwirt Artur
Äötzcckcr aus Heyda bei Eisenach erfahren. Der Bürgermeister
von Andisleben hatte die -Stelle eines Gänsehirten ausge¬
schrieben. Der Angeklagte sandte ihm ans einer Postkarte eine
Bewerbung nm die Stelle, worin er angab, daß er bereits mir
Erfolg zwei Jahre eine gleiche Stolle bekleidet habe. Die Karre
unterschrieber mit dem Name» ,eines Bauunternehmers , dem der
Angeklagte etwas anhängen wollte. Dieser erhielt nun vom
Bürgermeisteramt eine zusagende Antwort auf die angebliche Be- ,
Werbung und Auskunft über einige auf der Karte angegebene
Fragen . Boßecker Hatte also seinen Zweck.erreicht, erhielt aber
bald eine. Anklage wegen Urkundenfälschung. Der Staatsanwalt
beurteilte den Fall , wie er lag, sehr mild und -bedauerte, das;
der dumme Streich nicht durch eine Geldstrafe abzumachen sei. Er
beantragte drei Tage Gefängnis und empfahl den Angeklagten
der Gnade des Landesfürsten. Der Gerichtshof erkannte dem¬
gemäß.

Sport.
Hs. Biebrich, 24. Juli . Das gestrige S chw i m m f e st des

„Ersten Schwimmvereins .Biebrich-Wiesbaden" erfreute sich der
Gunst der Witterung sowohl als auch des Zulaufes -des Publi¬
kums. Bereits am .Vormittag begann der Wettkampf um die
Meisterschaftvom Rhein ; 9 Schwimmer beteiligten sich hieran.
Die Vahnlänge betrug ca. 7600 Meter Länge und reichte von der
Kaiserbrücke-bei,Mainz bis zum Landebock,in Niederwalluf. Als
Sieger aus dem Kampfe.ging...auch.diesmal Herr Ernst Ba Im¬
me v e r * vom SchwimM-Pereiii „Poscidoil"-Karlsriitze, welcher
die Strecke in 1 Stunde 4'  Min . 88,6.Sek . durchschwamm, -hervor.
Er erhielt eine goldene Medaille, den Eyremranderpreis , Ehren-
divlom und zum zweitenmal den Titel „MeisterschastSschwimmer
vom Rhein" für 190-5. .Zweiter .wurde Oskar Ela u s vom Mainzer
Schwimm-Verein (Diplom und Ehrenpreis ). Als Dritter passierte
den Start Willy Eze lins -Biebrich (Diplom). Zu dem
nationalen Wettschwimmen und -Springen , welches um 34/s Uhr
irr her EzelinsschenBadeanstalt begann, hatte sich ein zahlreiches
Publikum etugefunden. welches die einzelnen Leistungen beifällig
begrüßte. Die Wettkämpfespielten sich in folgender Reihenfolge
ab: 1. BersnchsschMim  m e n. 1. L. Becker, Ofsenbacher
Schwimm-Verein mit 443/s Sek . ssilb. Ehrenzeichens, 2. Georg
Deperenx, Erster Frankfurter Schwirnmklnb mit 47 Sek. jDiplomü
2. Zöglingsschwimmc  n . 1. P . Gelwig, Mannheim
und Wilh. Mann -Mainz mit 861/., Sek., 2. Adam Köhler-Offenbach
mit 37 Sek., 8. Heinr . Lansser-Höchst mit 88 Sek. (je 1 Diplom!.
3. Juntorenspringen.  1 . Wilh. Bremser-Wiesbaden
mit 27,8 Punkten, 2. Ernst Roßtentscher-Matnz mit 22,9 Punkten
ssilb, Ehrenzeichen). 4. Vereins - Staffelte.  Erster
Frankfurter Schwimmklub mit 2 Min . 24*/» Sek. ssilb. Ehren¬
zeichen, Ehremvaniderprcjs, Diplom), 2. Erster Schwinrm-Berein

.zegcn 3600 Epigramme Hinterlassend, .Sie er -meistens
unter dem Pfen'donym ,,'Da-lomon von Goläw" heraus-
gegeben hatte -und voll denen gar manche ob ihrer ternigen
Kn-apph-eit und ortg'inelleu Potutterung späte« » Gene-
vattonen erhalten z-u ble-rb-e-n verütenten . W-ir lassen hier
zur Charakter-isieruitg der -epigra-mm-attsch-en D-ichtkun-st
Lo-gaus etnt-g-e seiner Me'Pesh 'lttze folgen. Wetn'fr-ermh-
schaft: „Die Frenn 'Sschäft, die der Wein -g-ömachtz— Wtr 'kt,
wie der W-ein, nur eine Nacht." Der Kuß : „D 'er MAUd
t-st der Altar , das >Opfer i-st das Küssen, — Des Prte -ster-
tu-m-s -allhier ist jedermann be'sliss-en." Mte Weiber:
„Alte W-etber sind ivie Sträucher , — D-r-auf vor Zetten
Rasen -standen, — Sind die Rosen jetzt verMcheu, —
Sind die Dornen noch vorhanden ." Der best« Soldat:
„Ich halte nicht dafür , daß -der Soldat -sei. gut , — Der
nicht auch -Sänger ist, und kann das re—-sol̂ 'ut !" Haitd-
-kuß: „Jitugiern , euch die Hand zu küssen, — Pflegt euch
heimlich zu verdrießen , — Weil man läppisch zn-Mvan -dt,
— Was dem Mun -d geKhrt , der H-and!" Büchier:
,schlechte Bücher taugen auch Outen zu der Gegenprobe

.— J -instres macht, Saß jedermann desto mehr die Helle
lobe." Torheit : „Ein Reis vom Narrenbarnn trügt jeder)
wer es fei ; — Der «tue -deckt.es zu, der andre trägt es
frei ." »Heuchler: „Heuchler fin-d wie Sonuenb -lumen , —
Blicken' nach dem Himmel hin , — Wurzeln äb-er in der
Erde , — Suchen Vorteil und Gowi-nn ." A-rtgen, Ohren,
Mund : ,Kug ' und Ohren sind die Fenster — und der
Mnn -d die Tür im Haus , — Werben wohl verwahrt die .-
dreie, - Geht nichts Böses ein noch ans ." Die Sünde : -
„Menschlich, ist es, Sünd -e treiben , — Teitflisch- ist's , in

'Sünden blelbett, — Ehristlich ist es, Sünd ' zu hassen,
v- Göttlich ist es , Sünd ' erlassen. o . L.

*  Der Mann , der die Tabakspscife nach Europa
brachte. . Am 22. Juli ist tu Daint -Malo das von dem
Bildhau -er -Georges Bar renn modellierte Denkmal des
Seesahres Jacques Cartier enthüllt worden. Jacques
Cartier , der im Jahre 1191 in Mato geboren »nmrde, w-är
-einer der berühmtesten fran -zöstschen. Entdecker/ihm hatte
Fvaukretch den Besitz von Kanada zu verdaU-keü. Die
Muchep Äbep haben, noch andere Orüstdê seiner z» ge-.

denken und ihn zu verehren : er war der erste, der den
Tabak und die TabäkApsetfe nach Europa brachte. Wäh¬
rend seines Isusentyaltes in Nova Francta — so hatte er
die nen entdeckten Gelbtete genannt — war ihm eine eigen¬
artige Manie der -Eingeborenen aus-gefallen. „Sie be¬
sitzen", schrieb er, „ein gewisses Kraut , von dem- sie ganze
Vorräte 'aNfhänfen: eine besttminte Menge dieses Kr-auteS
tragen sie tu einem an ihrem Halse hängenden Säckchen
mit -sich, herum : sie nehmen ein Stück -ausgehöhlten
Hölzes , das einer Pseise gleicht, und legen das trockene
und- zu Pulver zerrieHene Kraut in die an einem der
Enden befinldliche Höhlung, woraus sie das andere Ende
in den Mund stecken: aus das Kraut aber logen- sie eine
brennende Kohle, ziehen den Ranch- ein und geben ihn
durch- die G-urgel wieder von sich: ihre N-ase.hat aus diese
Weise dieselbeV-êö-eutung wt-e der Schornstein der Hauser.
Wir machen «s ebenso wie -sie, -aber der Rauch- brennt
nirs wlie Pfeffer, wenn er in unseren Mund kommt."
Dt« S ««sal>rer von heute pflegen einen weniger zarten
Gamnen zu haben.

* Verschiedene Mitteilungen . Ne u e S p r ü chc
des Diogenes  hat der französisch-; Papyrussorscher
P . Joüguet in einem antiken Rolle-nb-uch« gefun-dett, das
einst UnterrichtsAweckengedient haben muß.

Welcgentkich der Lütticher A-usstcllunlg soll ein int-er-
nat -ionäler Wettstreit für Wettervorhersagen
stattfinden.

„-Cäsar und  K l e o p.a t r -a", ein neues fünf- .
aktiges Schauspiel von Bernhard , Shaw -, wurde von.
D-irektor Max Reinhardt zur Ausführung angenommen.
Das Weök geht im Neuen Theater in Berlin  als
erste Noioität der konlm-enden Spielzeit t« S -z.en-e.

Die BÄhnensestsptelsch-ule tu Bayreuth ist auf-
g e l v st woöd-en..

Der Luftschtffer Godard will t m B a l l o n ü b e r
den ' A tlantischen Ozean,,  von Amer-ika nach
Europa , reisen. Er - berechnet die Dauer der-  Fährt,
-gnnsti,g«n Wind v.oraussetzend,/ auf vier Tage und vier
Stunden.

Bicbrich-Wieshciden mit 2 Min . 87*/, Sek. (Diplom). 5. In « i o-
r e n s chw t m m e n. 1. Hans Ezelius-Biebrich mit 1 Min)
27 Sek. (sil-h. Ehrenzeichen und Ehrenpreis ), 2. Ernst Greiner.
Frankfurt mit 1 Min . 31 Sek. (Diplom). 6. Junioren.
Rückens  ch,v i m me  u . 1. Ang. Vehr-Frmikfurt mit 1 Min.
2,-t Sek. ssilb. Ehrenzeichen ,mb Ehrenpreis ), 2. Adam Letter,
.inainz Mit 1 Min / 4 Ser . (Diplom). 7. E r m u nter  u n g S »
S .p r i n g e n. I . Karl Löberich-Menhach mit Lü P . (sil-ü. Ehren-
Sachen und Diplom), 2. Willy Bremser-Wiesbaden mit 34,8 P.
(Diplom). 8>Senioren . Seit« « s chw i in m e n. 1. Willi»
HenrichArankfttrt mit 8 Min . 21 Sek., 2.  Ernst Karoß-Frimkfur»
Mit 8 Miur , 24 Sek..' 9. Herrens  chw i m m e n. 1. Rich.
Schau-A>annheim mit 49 Sek. (silb. Ehrenzeichen und Ehrenpreis ».

.. » P t sch-w i «rai .-e-M. 1. Ernst Balmmener-KarlSrnye
mit < Min . (silb. Ehrenzeichen und Ehrenpreis ). 14. J -univ-
? S -.t a f f e t t e. 1. Erster Mainzer Schwimm-Verein mit
1 Min . 54 Sek. (silb. Ehrenzeichen und Ehrenpreis ), 2. Erster
Schwimm-Verein Biebrich-Wiesbaden mit ' 1 Min . m ' Sek.
12. Hauptspringen.  1 . Rich. Schmitt-Mainz mit 38,8 P.
ssilb. Ehrenzeichen und Ehrenpreis ), 2. Fritz Nikolai--Fr <mkfnr-
mit 37,8  P . (Diplom). 43. Kleibers  chw i m m e u. i . Oskn,
Clans -Mainz (silb. Ehrenzeichen), 2. Fritz Nikvlai-Frc-nrsnr-
(Diplom). 14. D a nt e itf chw i in ui c 1. Halene Binse!
ö .4b' „Pofeidon"-Karlsrnhe (Diplom und Ehrenpreis ), 2. Ens.
SchließniaN», Erster Mainzer Schwtrnm-Brrein (Ehrenpreis ).

.'Die Preisverteilung fand abends um 8 Uhr im Saale des Hotel
„Bellevue" statt, woran sich noch eine fröhliche Nnterhaltnn»
mit .Tanz schloß. s

* 3. Renne « des Nahrtal-Rennverciris Kreuznach 1908. 1. Taz.
Samstag , den 22. Juli : 1. Begrüßungs -Hürdenrennen : Preis
800 M., 2200 Meter, 12 Nennungen, 5 liefen: 1. Leutnant Erwigs
„Dalhonsie", 2. Leutnant ». 'Sterbens „Ablaut", 8. Leutnant Ban.
mannS .Mandoline " mit Halslänge gewonnen. Tot . Sieg 81,
Platz 82, 19. 2. Kaiserau-Jagdrennen , Preis 900 M., 3000 Meter.
47 Nennungen, 3 liefen: 4. Leutnant KorndvrffS „Eaouc",
2. K. KreuzbertzS „La Roche II .", 8. Leutnant Wiedmanns
„Niobe", leicht gewonnen. Tot . Sieg 47. 8. Oranien -Hürbe».
rennen, 700 M., 2600 Meter , 5 Nennungen, 3 liefen: 1. Leut»
nant MeherS „Joho", s . Leutnant v. Gey«v-Sch>vcppendurgS
„Freiweg", leicht gewonnen. Tot. Sieg 48. . 4. Nnion-Klub-Jags.
rennen , 1500 M., 8 Nennungen, 5 liefen, 1. Leutnant Servaetz
„Scur Nemo", 2. Oberleutnant Läufers „Champagne Frappe" ,
8. Oberleutnant v. Schmelzt-naS „Wodan", 4. Leutnant Benders
„Den" mit 10 Längen gewönnest. Tot . Sieg 85, Platz 19 und is.
5. Freiweg-Flachrenneu, 500 M., 1600 Meter , 9 Nennungen,
4 liefen: 1. Graf Limburg-SttrumS „DrnmoS", 2. Leutnant
Herzog Ludwigs „Katherine Green", 8. Brands „timtu:nur".
Nach scharfem Kampf nach halber Länge gewonnen. Tot . Sieg 31,
Platz 45 und 18. 2. Tag , 28. Juli : Bardapa -Hiirdenrennen:
Preis 800 M ., 2700 Meter, 12 Nennungen, 5 Pferde liefen;
1. Leutnant Baumau »rs „Mandoline", 2. Leutnant GonomaiiuZ
„Gloster", 8. Oberleutnant v. SchmelzingS „L'Orfevrcric" „ach
Kampf mit einer Länge gewonnen. Tot . Sieg 40, Platz l >.
8. Rhcingrafenstein-Jagdrennen , Preis 1000  M ., 3200 Meier»
o. Nennungen, 8 liefen: 1. .Leutnant Meyers „J -.bo", 2. Lenin aut
Servers „San Remo" leicht gewonnen. Ein Pferd brach aus.
Tot . Sieg 1.6. 4. Ebernburg -Flachrennen, 1800 Meter.
Nennungen, 5 liefen: 1. Leutnant Erwigs „Dalhonsie", 2. Graf
Limburg-Stirums „Drow.os", 8. Herzog Ludwigs „Kaiherine" mit
2l U Länge gewonnen . Tot . Sieg 22, Platz 14 .und 15. 5. Kreuz,
nacher Jagdrennen , 4200 Meter, Preis 4700 M., 14 Nennungen,
6 liefen: 1. Leutnant Erlcnweis „Santa Krnz", 2. Gras Limburg.
Stirn »>s „Gun Ronner ", 8. Oberleutnant Ä-aufers „Champrqn'e
Fvappe" nach Kampf gewonnen. Tot . Sieg 20, Platz 14 und 11.
0. Wiedersehen-Hürdenrennen , 8 Nennungen, 7 liefen: 1. Lenl-
nant v. Stenbens „Ablaut", 2. K. Kreuzberg» „Lanttzine", 8. Leut,
nants Wiedmanns „Niobe", 4. Leutnant ArndtS „Abends-,nur"
leicht ge-wsirnen. Tot . Gicg 19, Platz 42, 12, 10.

-I. Äblerjagen in den Alpe«. Ein höchst gesährlichor, aber
reizvoller Sport , der jetzt immer mehr tu Anfuähme kommt und
die Leidenschaft englischer und Schweizer Sportslent « zu ent.
fachen weiß, sind die Adlerjagden in den Alpen. In den letzten
Tagen haben mehrere hervorragende Bergsteiger versucht, die
fast unersteiglichen Felsen hinanznklettern, an denen die"Rcsp.-x
der -Adler sich,befinden, in der Hoffnung, junge Adler zu sangen.
Jur Berner Oberland haben diese Versuche, wie enqlischcn-
Vlä'ttern ans Gans berichtet wird, zn gefährlichen Zufammen.
stoßen mit alten Adlern geführt, die ihre Jungen verteidigten.
Im Engadin hat ei» englischer Sports »'.«»» im Ta ! Ehamncra
einen jungen Adler gefangen. Das Rest war ans ciirem.hoch iir
die .'Wolken ragenden Felsenriff gebaut, von Sarüberha'ük.endenr
Gestein geschützt. Nach einem gefährlichenund äußerst mühevollen
Jinfstieg gelang es-dem Jäger , an das Nest heranznkomme», »ns
nach einem kleinen Gefecht mit dem sich wütend wehrenden jungen
Adler wurde das Tier gefangen genommen , gefesselt und glücklich,
Herr ntsrgcbracht. Ein anderer Adlersänger wurde, als er zwei,
junge Adler aus einem steilen-'Keilsennest nehmen wollte, von dein

"alten Tier überrascht und mit solcher Gewalt an-gegriffen, daß
er vom Felsen stürzte.und schwer verletzt wurde. Einer -seiner
Begleiter erschoß das Tier , das eine Klügelbreite von- 7 Fuß
hatte. Alle Liebhaber dieses neuen Sportes versichern, daß er
zu den aufregendsten und interessantesten Unternehmungen ge¬
höre. _ _

AAS Kadern mrd SvWwerfri schon.
R. Langenschwalbach, 23. Juli . Die gestrige letzte Nummer

der Kurliste verzeichnet 8656 Gäste, ein Mehr von ca. 850 Per¬
sonen gegen voriges Jahr . Wir sind eben in der Hochflut der
Saison angelangt und wird alles ausgeboten, den Fremden den
Bädcaufenthalt so angenehm als möglich zu gestalten. Im Lause
der letzten Woche fand eines der beliebten Kinderfeste statt, nut
Festzna, Kinderball im Kurhause, Verlosung und Aufstieg eines
Luftballons. Am Abende daraus konzertierte das Hannovcrfche
Waldhorn-Ouartett und heute abend singt das Schnhsche Künstler»
qnartett aus Wiesbaden. Zu allen diesen Veranstaltungen haben
und hatten die Inhaber von Kurkarten freien Zutritt . — Montag,
nachmittag wird der bekannte Luftschiffer Herr Kapitän Leig
mit seinem Ballon „Dolfe" aufsteigen.

* Kreuznach, 24. Juli . Die Frequenz des Bades Kreuznach
beträgt bis heute 6808 Kurgäste.

UermischLes.
-- DnLlhschwiMmnng des Riagara -Fayes . Uber «inen

vvn . Erfolg gekrönten Versuch, den Niagara zu önrch-
Wroimmen, wivü solgenÄeS gemetdet: Glo-ver, Her, 83
Jahre alt ist, machte den Versuch zusammen mit einem
älteren Manne namens Graham . Beide Männer waren
in der ersten halben Stunde -de». Schnellen des Niagara -,
sluffes wehrlos a-usgesetzt. S-i-e verschwanden ze-itlweis«
-vollständig in dem Schaum der Wellen. Das Wasser ritz
die Whiw-i-mmer für die ersten drei Meilen mit solcher
-G-elwalt stromabiwärts, daß die eloktrischen Tramwage .»
am Ufer des Flusses nicht mit ihnen in gle-schrr Höh« z»
,bleiben ver-moch-ten. Beide -Schwsrmmer hatten das Glück,
den Felsen zu entgehen, die in Len Schnellen liegen, un-k»
'jeden mit sicherem Tode bedrohen, der .dagegen aesch!«»-
dert wird . Mit Hüls« eines Kanoes kam auch Graham
.glücklich über den Fluß , nachdem es im letzten Augen¬
blick ausgesehe» hatte, als ob ihn die Wellen zerschlage-n
-wollten. Glover erklärte, daß ihm sehr viel Geld ge¬
boten werden müsse, ehe er sich dazu bereit finden lass«,
-den Versuch noch einmal zu machen.

* Humoristisches. Auch ein Verdienst. „Was
macht Ihr Bruder im Parlament ?" — „Von dem sind
-die„hm, hm" -u de« Hanptanträgen !" - U n g I e i ch«
BehaN -dlung. „Wie ist es dem Jörg mit seinem
Weinproretz eiMMjen ?̂ ^ ,<-Wn .en Weine» Keffer als
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if^nt!" — ,/Wiefo denn?" — „Ihn hat man festĝ nvmnrcn
‘unb  seine Weine lausen lassen!" - Beim Kaffee.

Wenn man die Mäidchen heutzutage sieht, wie sie
jssden Herrn auf der Straße so dreist anschauen, eine
tSHanide ist's . Da habe ich meine Tochter anders er¬
flogen , die geht stets mit züchtig nieiderKöschlagene>n
'Augen , und das ist gut . . . die hat auch schon mehrere
'Portemonnaies gesunden!" (Mieg . Blatt .) -- Z n r
:N a cha h m u n g. „Nur net auslass 'n, Herr Meier,
Kehgn S ', i Hab' Mi ja auss 'sHwunga von arma Haus¬
knecht bis zum Rentier !" — „Ach ja ! Wie haben Sie
1das nur gemacht?" — „'s grost' Los Hab' i g'wunna ."
!<Simpl .1
' . . .... . . .

Uujpsche SialiAk.
Die lebte diesjährige Volkszählung in Rußland weist

chK  Einwohnerzahl von 125 640 021 aus, darunter zirka
84 Millionen Russen, zirka 8 Millionen Polen , 1,8 Mil¬
lionen Deutsche, 5 Millionen Juden , 4 Millionen Kir¬
gisen, UH  Millionen Tartaveu usw. Der Religion nach
find 87 Millionen orthodox, 11 Vo Millionen römisch-
katholisch, 3%  Millionen protestantisch, zirka 14 Millionen
Mohammedaner und über 5 Millionen Juden . Erbliche
Edclleute sind Wa  Million , Geistliche y2 Million,
queinbürger 13y2 Million , Bauern zirka 07, Kosaken 3,
Jremdvölker 8 Millionen vorhanden . Der Erziehung

KkinigÄwinter wird die Knallerei schon so lästig empfun¬
den, daß Slommergäste abreisen wollen. , Die Ufer-
bewohner sind durch die Polizeiverordnung aus dem
Regen in die Traufe gekommen.

Rach zehn Jahren ansgefnndcn. Ein Fischer ans
!SPagen berichtet, wie die „Kieler Neuest. Rachr ." Mit¬
teilen , daß er das am 28. Au'gust 1886 in der Jammer¬
bucht an der Westküste Jütlands untergegangene deutsche
Torpedoboot „8 41", .mit dem 13 Seeleute in die Trefe
gezogen wurden , aufge'suuden habe. Es liege etwä drei
Seemeilen vom User entfernt auf zehn Meter Wasser-
tiefe. Der Fischer hat der deutschen Marinebchörde den
Wund angezeigt . Nach dem Boote ist lange vergebens
gesucht worden.

Gesperrt . Die Mrzlich in Lauingen dem Verkehr
übergebene, neu erbaute Donaubvücke mußte wieder ge¬
sperrt werden.

Das automatische Blumenmädchen. In vielen
größeren Berliner Tanzsälen , an den Bahnhöfen usw.
haben jetzt sogenannte Blumen -Automaten Ausstellung
gefunden, die gegen Einwurf eines Nickels eine frische
Blume spenden. Der höfliche junffc Mann steckt seinen
„Groschen" in den Schlitz, zieht an einem Griff, , und
eine sich drehende Trommel bringt an die große Öffnung
des Automaten eine taufrische Mose. Auf sinnreiche
Weise werden die, Blumen innerhalb des Automaten
feucht und frisch erhalten , ' ;

W-,d dem Unterricht widmen sich 201 098 Personen , Wissen
schäften, Literatur und Künsten 31283 Personen , Modizm-
-und Sonitätswesen 118 819, Privat -Aüvokatnr 12 47o und
fim Kloster sind 85 492 Personen . Die Bildung ist emst-
N»silen nur für dlie Russen angegeben. Unter diesen be¬
trägt die Zahl der des Lesens und Dchreibeus kundigen
Männer 80,6 Prozent , die der Frauen 9,3 Prozent . Zu
gtevolutionen gehört immer eine gewisse geistige Bildung,
diese ist, wie die Statistik ergibt , in Rußland rmr gewissen
Schichten Vorbehalten. Das Gros , die Masse, ist unge¬
bildet und -deshalb von den Führern nicht mit fort zu
reißen . Wenn der Zarismus daher jetzt dem Ansturm
7,och nicht nnterliegt , so kann er sich hier bei seinen eigenen
Üntcrlassungsfünd -en dafür bedanken.

Kleine Chronik.
Der Bund deutscher Tanzlehrer hält seinen dics-

jährigen Bumdestag nicht in Kiel, wie gemeldet, sondern
irr Berlin ab.

Vermächtnis . Die Witwe Walöthausen Hinterkietz
sem evangelischen Fraueuverein und dem Luilsenspital
in Aachen je 80 000 M.

Milchpantscherei. Die bereits wegen Milchsälschung
vorbestraite Milchhändlerin Katharine Spiegel von Bers-
bach wurde von .dew Schöffengericht Würzburg zu einer
>Strafe von 2 Monaten 16 Tagen Gefängnis , 120 Ai.
Geldstrafe und UrteilspiMikation verurteilt . Dieselbe
hatte statt Vollmilch abgerahmte Milch, die sic vorher in
î er DamlPsmoMrei geikauft hatte, an einen .Bäckermeister
'verkauft.

Verwechselung, Dem 60 Jahre alten Taglöhner
Burk wurde in einer 'Mühle in Königshofen bei Heidel¬
berg statt Schnaps Essigessenz verabreicht. Burk starb
nach kurzer Zeit . . , t , r ^

Eine Typhns -̂Epidemie ist m dem Erfurt benach-
,barten .Herbsleben ausgebrochen. Bis jetzt sind 37 Fälle
konstatiert . Auch die umliegenden Orte sind von der
>Senche ergriffen. Die Ursache der Krankheit ist vermut¬
lich der Genuß gesundheitsschädlichenWassers.

Abgestürzter Nachtwandler. Samstagnacht stürzte in
lSchwletzingen der Dragoner Lebert aus einem Fenster
bcr zweiten Etage in den Kasernenhof und brach das
Genick.

Vom Regen in die Transe . D'ie Polizeiverordnung
bes Oberpräsidenten der Rheinprovinz , welche das Weck-
.läuten der Schleppdampfer während der Nachtzeit ver¬
bietet, hat eine unerwartete Wirkung gezeitigt. Man ist
setzt aus einer An'zcchl von- Schleppschissen dazu überge-
gangen, das Wecken durch Böllerschüsse zu besorgen., In

Brand . In einem Seitenflügel des allen Reisenden
bekannten wundervoll in seinem alten Zustand erhaltenen
Museums Plantin ' Moretus in Antwerpen , dem einstigen
'Patrizierhaus -der berühmten Dvuckersa'milie, brach am
22. d. M . Feuer aus , welches das Dach des glücklicher¬
weise weniger ansehnlichen N'ebenbaues zerstörte. Der'
Grand wurde schnell' gelöscht.

Mgcstürzt . Der bei einer mit zwei Kameraden am
21. d. M. unternommenen Tour auf dem BlüMkisälp-
horst. hinter seinen Begleitern zurückgebliebene und dann
vermißte Gymnasiast v. Muralt in Bern wurde von der
zur Rettung ausgesandten Expedition als Leiche gesun¬
den. Er war 'einige hundert Meter abgestürzt.

Ein .merkwürdiger Teppich ist derjenige , welcher in
dem „Justierzimmer " der 'Münze von San Francisco
alljährlich vorbrawnt wird . Der feine Goldstaub, der
immerwährend im Zimmer herumfliegt , setzt sich in sol¬
cher Ml enge in dem Gewebe fest, daß man im letzten Jahre
ans dem vernichteten Teppich beispielsweise Gold im
Werte von etwa 2600. Dollar gewann.

Letzte Nachrichten.
wb . B ;verlor , 24. Juki . Der deutsche Kaiser

hat seine Reiseroute geändert und ist nach guter Fahrt
um 8 Uhr vor Bjoerkoe, gegenüber Kronstadt, einge¬
troffen.

wb . Petersburg , 24. Juli . Der Zar hat die Reife
nach Finnland angetreten , um in den finniffchien Ge¬
wässern mit dem deutschen Kaiser  zusammcnzu-
trefsen. Die Reise . erfolgt auf der Jacht „Polarstern ".
In Begleitung des Zaren befindet sich Großfürst Michael
Alexandrowilsch und der deutsche Marinc -AttachF, Kor-
vetlerMpitän Hintze.

wb . Kaiserslautern , 24. Juli . In Duchroth
Msalz) brannten  gestern nachmittag g Wohn¬
häuser,  das Pfarrhaus , die Kirche, Postagentur und
12 Scheunen und -Ställe nieder . Infolge des starken
Windes und des Wassermangels ' nahm das Feuer eine
solche Ausdehnung an . ,

wb . Laupheim, 24. Juli . Gestern abend ist das
O ko n o mie - A nw es e n d es B chl o ss e s , das zu¬
gleich als landwirtschaftliche Versuchsstation diente, voll¬
ständig abgebrannt.  Der Schäden beträgt über,
200 000 M . Das Schloß blieb verschont.

wb . Elbing , 23. Juli . Gestern nachmittag wurde
auf der Strecke' Elbing -Dsterode zwischen Liebemühl und

Hausiwalö-e ein Fuhrwerk vom Zug üb ersah ren.
Ein Herr und zwei Damen wurden getötet,, eine Dame
schwer verletzt. Wie die „Elbinger Zeitung " meldet,
handelt es sich um die Familie ds Kaufmanns D v m n i k
aus Lisbomsihl.

Einsendungen ans dem Leserkreise.
(Auf Nöcksendung oder Aufbewahrung der uns für Liefe Rubrik angehenden, nicht

verwendeten Einsendunueu kann sich die Redaktion niclit kinlaNen.i
* Eben leben wir 4» einer Jahreszeit , in welcher sich schon

mancher Unvorsichtige durch Essen und Trinken , namentlich durch
letzteres, den Magen gründlich verdorben bat und nachher tage-
und wochenlang daran herumknriert . Das sollte ein vernünftiger
Mensch nicht so machen, da die Gesundheit bekanntlich doch das
höchste Gut dek> Menschen ist. Einsender dieses beobachtet jetzt
schon längere Zeit (Sieg zur Illustration des Gesagten), wie
hiesige Leute mit ihren neuen Kartoffeln  verfahren . Bor
kaum 2 Monaten sind dieselben gesetzt worden, denn diese Arbeit
ist in diesem Frühjahr meist sehr spät geschehen. Heute stehen
die neuen Kartoffelpflanzen: im üppigsten Grün und berechtigen
zu recht schöner Ernte . Aber nein ! Man ist schon eifrig daran,
die grasgrünen Büsche, welche kaum ausgeblüht haben, nuszn-
.reiße,, und -die noch fast klickerartigen Kartofseln eiiiWheimscn.
Man fragt sich: Verstehen die Leute eigentlich, waS sic tun?
Können sie solchen Kartoffeln einen Wohlgeschmack abgewinnen'?
Achten sie so / venig auf ihre und anderer Menschen Gesundheit'?
Fügen sie sich außerdem nicht den größten pekuniären Schaden
zu, indem sie die wenigen, kleinen Knollen aus der Erde nehmen,
welche ihnen zur richtigen Zeit reiche Ernte versprechen? Ja,
man ist versucht, mit L.cnnig auszurufen : „Sind das „Eckonomcn"
(Okvnomen)I Sic sind so „eckig" ivir ihr Name".

" Bor einigen Taget' lasen tvir in diesem Blatt , daß ein
Einsender wünscht, die im sogenannten Bowling - green
vor dem Kurhause befindlichen alten Statuen  möchten ver¬
schwinden, da sie durch ihren geringen künstlerischenWert und
durch ihr altes , schmutziges Aussehen dort unangenehm berührten
und in den herrlichen Blumengarten nicht mehr paßten. Wir sind
ganz derselben Meinung , falls es sich nicht ermöglichen läßt, aus
irgendeine Weise die Statuten so instand zu setzen, daß sie noch
für längere Zeit kein ästhetisches Auge mehr zu beleidigen ver¬
mögen, Wie wäre es denn, wenn man an maßgebender Stelle
den Entschluß faßte, die wahrscheinlich nicht jüngeren , aber aller
Schönheit baren — Statuen (?) — in der Anlage bei der F i s ch-
z n cht a n st a l t zu beseitigen? Was die dort in solche elender
Verfassung „verschönern" sollen, ist nnS unerfindlich. Wir
schließen, deshalb' mit den Worten des ersten Einsenders : Lieber
gar keine Statuen als solche, die stets zur Kritik herausfordernd

Anesimsien.
I . M. Ans die Flecken wird am besten sofort Salz gestreut.

Wenn dieses einige Zeit gezogen, mutz das Wäschestück ausge¬
waschen und gebleicht werden. Kleesnlz zu verwenden, ist nicht
ratsam, da dieses die Wüsche zu sehr angrcift.

D. E. Die EinqnartiernngSsvage wird von den einzelnen
Gemeinden durch Ortsstatut geregelt. Da uns die für Ihren
Wohnort gültigen Bestimmungen unbekannt find, vermögen wir
Ihre Frage nicht zu beantworten. Gewöhnlich ist es so, daß
derjenige, der die Einguartiern 'ng in seinem eigenen Hause nicht
aufznnehmen vermag, für anderweite Unterbringung zu
sorgen hat.

9t. R. Ein Inserat im „Tagblatt" wird Sic zweifellos zu
dem erwünschten Ziele führen. Wir sind leider nicht in der
Lage, Ihnen in dieser Angelegenheit raten zu können.

Georg B . Ein Stadtbries in Berlin kostet 10 Pf . Der er¬
wähnte Taler hat keinen besonderem Wert.

.Recht oder Strafe . Die Anzeige wegen Unterschlagung kann
noch erstattet werden. Sie haben sich unseres Erachtens durch dce
Drohung des Vergehens der Nötigung schuldig gewacht.

Wie ich

wurde!

Geschäftliches.
Stöcken  i . Hannov., den SO. April 1905.
Biosan hat mir bei meinem Unterleibstyphus,
welcher mit häufigem Blutsturz verbunden war,
als bestes Kräftigungs- blutersetzendcŝund der
der nachher ciugetrctenen Nervenschwäche und

flfiiRillMl Schlaflosigkeit, als bestes Beruhigung«- und
Schlaf-Mitiel gedient. Ich trinke heut- nur
noch Pioson anstatt Kaffee und Tee. Denn cs
ist kein Mittel , das bei meiner nun schon
siebenmonatlichen Arbeitsunfähigkeit t die
Schwäche und Blutarmut so beseitigt, wie Ihr

Bioson, Ich werde auch, sobald ich die Arbeit wieder anfnchme,
welches ich dank Ihres Biosons in einigen Wochen kann, mir crn
größeres Quantum von Ihnen zusenden lassen. , Hochachtend
Wilhelm Müller . Unterschrift amtlich beglaubigt durch den
Gemeiudcvorstand in Stöcken. , , ^ F

Bioson (erhältlich in Apotheken und guten Drogcnhandlnngen.
das halbe Kilo drei Mark) ist fertig zum Gebrauch, das ange.
nehmste, billigste und beste bluterzengende.Nähr- und KrasttgungS-
mittel in seiner Art, was menschliches Wissen bis heute erfand.
Man lese die Berichte der Fachzeitschriften, Professoren, Aerzte u,w.

liämorrhoidiil -Besclrtvenlen sind
Krankheits -Erscheinungen , welche auf
einer chronischen Blutüberfüllung der
Becken - Venen beruhen . Besonders
strotzen diejenigen , welche den unteren
Theil des liickdarms und den Mastdarm
umgeben . Die Schleimhaut des letzteren
ist bisweilen der Sitz förmlicher Venen-
Geschwülste , die sich auch äusserlich
als Hämorrhoidal - Knoten bemerkbar
machen . Hämorrhoiden sind nicht nur
lästig , sondern unter Umständen gefähr¬
lich, weil die durch Bersten der Gefässe
entstehenden Blutverluste den Körper
schwächen . Meist besteht zugleich chro¬
nische Hartleibigkeit und steigert die Be¬
schwerden . Ein regelmässig genommenes,
mildesAbführrnittel , wie Hunyadi Janos
Bitt er  wasser , wirkt oft überraschend gut,
indem es die Blutstockung verringert u .,bei
rationeller Lebensweise , den trägen Kreis¬
lauf in'denUnterieibscrganen kräftig anregt . F55

S MUnübertroffenÄ-NSKE-E
' Kinder.Rcconvaiescenfen und Kranke.

fl !l fiU fJ W%̂ UtlEiubsfirllCh fiirdieZübsreitung„. .“ i! ^ vor.Kuchen,Puddings,Kebispeisea,Suppen,SaucendtIUeberall erhältlich .'

Die Msvge« Ansgave «mfaßt 24= Seiten.
Leitung: W. Schulte  vom Brühl.

Aerantworllichcr Redakteur für den gesamten redaktionellenTeil: C. Rötherdt;
für die Anzeigen und Neklarnen: I . B.: Chr. Cron ; beide in Wiesbaden.

Druck und Verlag der L. Schellenbergscyen Hof-Bucydruckereiin Wiesbaden.



3n nord und S8ä,ln Oll und Welt
Siil»KdUßlici»nur alsdos Belt’!

r'c&rlltj Union
Bugsburg

Zu buben in allen ein. ' s
v Sdilögigen SeSWltea

I»
Kü«stl. Zähne

auchKautschuk, Gott », Aluminium»
ohne Gaumenplatte.

Plombieren schadhafter Zähne.
Kabmiielieii »chmeraslo»

mit Lachgas.
Jos . I *iel , Rheinftraße 97, Part.,

wissenschaftlich und technisch ausgebildet an
amerikan. Hochschule ._

SKiehmns LL . Auj ;o *t.

Criiesen«
k f IS . Lose

Pferde*
Shose.Wm.

2359 Gewinne i. W . Ton
SO .« OK mit . ,

hiervon 4 bespannte Equipagen mit zus.
10 Pferden —

ÄO.ISO© ÜHIr. ,
ferner noch 55 einzelne Heit - u. Wagen¬
pferde =

40,000 Mir.
Lose zu haben bei den E123

Sä.« I . ajotterie -BSfnneSnmaern
u. allen bekannten Verkaufsstellen.

100 schwarze
Liister-Saeeos
in jeder Größe, ganz aefiittert, früberer Preis
9- 12 mi,  jetzt 5 , 6 , ? SDll., 1 Parthie Sommer.
Joppen , fr. 6. 7, 8, 9 Mk., jetzt 8 , 4, 5, 8 Mk.
Alleescite. Schwalbacherstraße30. 1. Alleeseite.

oder direkt durch I ®e «loS - Cojjipajfiraie,
© . m . I>. M . , IStresdem - Ä . O . E123

» « Mralranaeii!

©pääBSte BSilSög -sito Preiuei
offerirt als Specialitat

A,  lietsclien -t , Faulbrunnenstrasse SO.
Reparaturen . _ _ 1489

E, / V 15 »M stet.

.3T0
.Steuern,

IM>
oo
KN»

Käuflich in ca . 80 Geschäften u. A. bei den
heute Genannten : 1791

©l »r . Sßlel * Saehf « Grabenstr . 9.
®Y Alexs , Michelsberg 9.
ä*. Kaden .NaeltfMichelsberg 32.
«B. Marals , Mühlgasgo 17.
S“<*t r t . Marktplatz 4.
Xiouia »..endle , Stittetrisse 18.
0s <!» r Siebert , Taunusstrasse 50.
L . 47. Äöiper , Kirohgasse 52.

Per Kßuner unter den Sport¬
leuten weiss aus
Erfahrung, dass

*r

L « , .. . .

der einzige Gummireifen ist, auf den Hitze und Sonnenstrahlen keine schädliche
Wirkung ausüben können ; er behält durch ein geheimes Fabrikattons verfahren
dauernd seine Elastizität . „Union “ bleibt daher von allen anderen Reifensystemsn

unübertroffen
Man wende sich wegen ausführlicher Prospekte an die W' \J  M ffj 1
Mitteldeutsche Gummiwarenfabrik I IS f
Louis Peter in Frankfurt am Main,  '
achte genau auf nebenstehende Schutzmarke und weise

minderwertige Nachahmungen zurück.

OMiere a. v.
gesucht zum Vertrieb des soeben im Verlage AirgUst KtHevt
erschienenen monumentalen Werkes: Bredow - Wedel, „Historische
Rang - «nd Stammliste des deutsche« Heeres " (elegant gebunden,
1442 Seiten Text, 12 Mark). Gute Provision . Offerten mit
Referenzangabe an Augrrst Kcheid , Propaganda - Abteilung,
Berlin 8 . W . 12 . (Man .-No. B . Z. 2351 ) Fll

Olbst -Einkecbkesisiel
empfehle billigst.

Grosse Kessel auch leihweise . Altes Kupfer , Messing , Zinn nehme in Tausch.

Knpferschmiederei1®. «ff. Fliegen ? Verzinnerei,
37 Ecke Gold - und Metzgergasae 87. 1717

Beuer’s M -Hotel Pension„Waldie“
vornehmer FamiIien »Aofentha §t,

Endstation der elektrischen Balm „Beaugite “.
In feinster Yillenlage , mitten im Nerothal gelegen , direkt an Hochwald,

erfrischende Waldluft und vollständig ruhig gelegen.
Vorzügliche Verpflegung , massige Preise . Für Ruhe - und Erholungs¬

bedürftige bestens empfohlen.
3054 Telephon 3054.

Die noch '$ üffCH vorhandenen
Wasch -Anzüge für Herren, Jünglinge und
Knaben, einzelne Blonse « , Sommerjoppen in
Loden, Leinen und Lüster, Anzüge , einzelne
SaeeoK u. ein großer Posten Hosen für Herren,
Jünglinge und Shtabett, für leben Beruf geeignet;

werden weit unter Preis verkauft

Nengaffe 22 , 1  St.

Kir die Hausfrau!
-«SÄ Adler-

mit Patentverschluf!
Mrumeich ’s

ENlllhMge
mit Patentverschluß,

Honiggläser , Geleegläser,
Einmachhafen , Saftflaschen,

Steinerne Einmachtöpfe,
Irdene Waaren,

sowie die sehr beliebten

Patent - Einlrochtöpse
mit MetaLschutzboden,

Alleinverkaufvon 1980
Passauer Porzellan -Kochgeschirr

ernpstehlt zu billigen Preisen

V. Stillyer, 16  HWerg.16,

S Harfe MMÄ mehr per Tag.
Hausarbeiter Strlckmaschinen-Gesellscbaft.

4ScB «scJ «t Personen beiderlei Geschlechts zum Stricken auf
unserer Maschine . Einfache und schnelle Arbeit das ganze Jahr hin¬
durch zu Hause . Hein « Vorkenntnisse nötig . Entfernung tut
nichts zur Sache und wir yerkanf . die Arbeit . (Hac . 1871g ) F123
<9. KnnaB &  Co «, iSaintoiurg ’, SH. V « Hi», H®erfc «ir »4r . 288'ft.

Für die Sommerlrisclie:
Hängematten v. Mk . 2 - Mk . so,

FeMstfllile , « opf . - „ « ,

TrirnnplistilWe „Mk . * - „ 30,

Beseliäftigungs - Spiele,

Gesellschafts - Spiele
empfiehlt in reicher Auswahl u. bekannt

guten Qualitäten billigst

HL Schwreitzer,
Grossh. Luxemh. Hoflieferant,

Spiel- und Galanteriewaaren
(gegr. 1859), 1711

Eliesilbogengasse 13.

sss«Mu
s
&
.2’S

*3
s
%
Hier zu haben bei Siebert , neb . d. Schloss.

feinstes Bratenfett
pro Pfund 50 Pf ., zu haben von 9—12 Uhr

Hotel Metropole.VWgl.Mmsttl pal

Mtzabletter
verfertigt u. untersucht als Specialitat bei billigsten
Preisen unter Garantie 1485

C. KonieckL
Beste Zeugnisse von Behörden. Gegr. 1869.

Puder -Blätter.
Hitze und Schweiß verdirbt den Teint , deshalb

verwenden Damen, welche ihre.Haut , Gesicht und
Hände conscrviren und verschönern und sich ein
jugcndfrisches Aussehen geben wollen. Puder-
Papier in rosa u. weiß, 1 Buch mit circa 50 Bl.
75 Pf . Z. h. i. d. Parf .-Handl. von

wv . Bärenstraß - 4.
Ein neue? Einsp .-Geschirr weg. Umzug mit

10"/o zu verkaufen. « . 8 «r>ii »i«lt , Goldgasse 8.

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaumrwaschpulver
Dasselbe verhütet daS unliebsame

Slbfärben und Einlaufen der Wäsche,
erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die weiße
blitzschnell blendend
weitz und giebt der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frischen
Geruch.

„Eureta"
wird von den

Haus«

WasWNel brr GegriMU"
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.

kostet pro Packet 18 Pfg . und ist in
allen besseren Geschäften zu haben.

Engros -Vertrieb: Hü. & A,. Huppert

Kopfläuse

All. Apoth. Ott « Siel »erl , am Schloß. 1824

K - tt - « . Dsenstas . 25 . fall 1905 . MesL -rdeW - r TagMatt . _ M - rgeW -AttSgave . 1 . Klatt . Ms . S * h



Danksagrrng

.?■/ / y ;y

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme und die schönen Blumen-
spenden bei dem schweren Verluste
meines lieben Mannes und unver¬
geßlichen Vaters,

August OiseLdrechL
sagen wir Allen unfern tiefgefühlten.Dank.

Die trawwK&m
Zrntrrbiiebone».

Heute Morgen wurde uns
unser innigstgeliebtes Kind,

Julia
nach kurzem Leiden durch den
Tod en rissen.

Die ticfbetrübten Eltern:
Adolf Krürsv und Zrarr,

gcb. Ale»'?.

Danksagurrx.
e herzliche Teilnahmeb

Margarete Ulomman, wrtwe.
Für die uns erwiesene herzliche Teilnahme bei dem Hinscheidcn meiner lieben

Tante und Schwägerin, Frau

Aedamrne,
sowie für die reichen Blumcnspenden unseren innigsten Dank.

Dir trartermdsn Krirterl-lrederrerr.
Wirsbaden , den 23. Juli 1905.

Mo. 341. Moogerr-Airsg-rdr. 1. Blatt ._ M iesba d- nes

Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit die traurige Mit-
thcilung, daß gestern Abend in Eltville plötzlich an einem Schlaganfalle
unsere liebe gute Schwester, Schwägerin und Tante, Frau

Wilhelmine Müller.
Mttnre des Rrchlslronsrrlenten H. C. Müller.

sanft dem Herrn entschlafen ist.

Tagb latt. _Dirrrstag . 25 . IE 1905. S- it- 7.

Dies zeigen tiefbetrübt an

Die IranerAderr Sinterbttebetten.
Mesdaden , 24. Juli 1905.

Die Trauerfeier findet in Wiesbaden Mittwoch, den 26. Juli, Vor¬
mittags 11 Uhr, in der Leichenhalle des alten Friedhofes statt, daran
anschließend die Beerdigung auf dem neuen Friedhof. — Kranzspenden
bitten Jahnslraße8, 2, abzugeben.

-

Todes -Arrzerge.

Hotel Adler Badhans sur Krone. Friedrichsen , Kfm., Berlin.
— Busse, Bauunternehmer m. Fr ., Hildesheim. -— Feege, m.
Ir ., Godenstedt. — Titze, m. Fr., Hohenhameln.

Bayrischer Hoi. Jakob, m. Fr., Ludwigshafen.
Hotel Bender. Alexi, Eisenb.-Inspektor m. S., Budapest.
Schwarzer Bock. Hassenfeld, Kfm., Antwerpen. — Alertz,

Stuil. ehern., St. Johann . -— Simonsohn, Frl . Rent ., Berlin.
— Beeler, 2 Hm . Rent., Manchester. — Hölzken, Ober-
Ingen., Slerkrade.

Hotel Beckmann . Krüger, Fr ., Berlin.
Hotel und Badkana Continental. Müller, Rent . m. Fr ., Bremen.

— Andreren , 2 Frl., Hamburg.
Dahlheim. Selzer, Kfm., Yiflis. — Schlecht, Fahr . m. Fr., Wall¬

dorf . - Tricke, Bezirks-Hauptlehrer m. T., Kaiserslautern.
Darmstädter Hof. Lehmann , m. Fr., Halle. — Martens, m. Fr.,

Halle.
Deutsches Haus. Schulze, Frl ., Griesheim. — Zimmermann,

Frl ., Mainz. —■Maas, Frankfurt . — Walter, Kfm. m. Fr,Frankfurt.
Einhorn . Kustalius, Kfm., Frankfurt . — Wiederhold, Kfm.,

Hilden. — Heimburger, Geh. Rat , Dorsten. — Duesberg, Kfm.
m. Fr., Dorsten. — Ililburg, Sekretär , Unna. — Fenner , Fr.,
Unna. — Röhr, Kfm., Leipzig. — Schaaf, Kfm. m. F,- Leip¬
zig. — Schott, Fr!., Frankfurt . — Eichstädt , Kfm., Berlin. —
Theiß, Kfm., Frankfurt . — Lorenz , Kfm., Berlin. — Werner.
Kfm. m. Fr ., Berlin. — Rottsieper, Kfm., Mannheim. — Arnd,Kfm., Coblenz.

Eisenbahn -Holel. Gerccke, Lehrer , Quedlinburg. — Reitzig,
Berlin. — Schmidt, Rent . m. F., Woifenbüttel. — Varen-
bergt , Kfm., Gent. — Heller, Kfm., Nürnberg.

Englischer Hof. Gierlings, Kfm. m. Fr ., Braunschweig. —
Simon, Frl. m. Bed., Mainz. — Weitzenkorn , m. F., Potts-(own.

Erbprinz . Quenstedt, Sekretär , Braunschweig. — Rükert,
Lehrer , Leutesheim. — Enderers , Kfm., .Aachen. — Rüber,
Kfm,. Köln. v. Velse, Utrecht. — Han d. Eyk, Arnheim.
— Schmidt, Delmenhorst. — Brauns , Kfm., Krefeld.

Europäischer Hof. Hammon, Fr., Kaiserslautern . — Efferts,
Fahr ., M.-Gladbach. — Wolpers, Kfm. m. S„ Hamburg —
Alberti, Kfm. m. Schwester, Bremen. — Alberti, Kfm.,
Bremen. — Schnitze, Kgl. Oberförster m. Fr ., Nalcel. - -
Stöcker, Kfm. m. Fr ., Kassel.

Kaiser Friedrich. Dellen, Aschaffenburg.
Fricdrichshof. Rothenburger . Pfarrer , Wahlrod.
Hotel Fuhr. Meiruschke, Architekt m. Fr., Berlin. — Rudorff,Bankier , Berlin.
Grüner Wald. Treß, Kfm., London . — Bickenbach. Kfm

Berlin. — Moos, Kfm., Bonn. — Vaasen, Kfm., Krefeld —
Maier, Kfm., Hannover . — Joll, Kfm., Berlin. - - Bohnert,
Kfm., Frankfurt . — Schomann, Kfm., Frankfurt . ._ Beck,
Kfm., Düsseldorf. -— Kirchgaessner, Kfm., Pforzheim. _
Teil, Kfm., Köln. — Beinhauer , Kfm., Altenkirchen. — Stähle
Kfm. m. F„ Amsterdam. — Groß, Kfm., Nordhausen. —
Maronson, Kfm., Hannover. — Altorff, Kfm. m. Fr ., Ant¬
werpen. — Hallet, Kfm. m. Fr ., Antwerpen. -— Seewald,
Kfm., Leipzig. — Bergmann, Kfm., Frankfurt . — Rose, Kfm ’
Halle. — Davis, Rent . m. Fr., Berlin. — Weiter, Kfm., Todt¬
nau . — Broker, Kfm. m. Fr., M.-Gladbach. — Schenkeiber"
Kfm., Kleveland. —- Port , Kfm., Reutlingen. — Schwieger,
Kfm. m. Fr ., Frankfurt . — Seeger, Kfm., Darmstadt . — Mai
Kfm., Frankfurt . — Natus, Kfm. m. Fr ., Elberfeld.

Hamburger Hof. Geislhövel, Dr. med., Bielefeld.
Happel. Beyer, Kfm., Plettenberg. — Scherler, Stat.-Vorsteher,

Osterburg. — Beyer, Fr . m. Töcht., Weimar. — Abling,
Lehrer m. Fr., München. — Strauß , Dr., Rostock. — Mager,
Kfm., Aachen. — Menges, Sekretär m. Fr., Straßburg . —
Bergmann, Kfm. m. T., Leipzig. — Wolff, Kfm., Ludwigs¬
hafen. — Loehmann , Kfm., Köln.

Vier Jahreszeiten . Köper, Kfm. m. Fr ., New York. — Symons,
m. Fr., London . — Faneil, Dublin. — Hayden, Dubin.

Kaiserbad. Schmidt. Dr. phib, Dresden. — v. Königsmark,
Graf. Raden. — Kreutzwald, Landger.-Rat, Köln. .— Caen,
rn. Fr ., Amiens.

Kaiserhof. Sanderson , London . — Clark, St. Paul . — Sartdl
Preutin , New York. — Clark, Fr., St. Paul. — Levings, Fr.,
Stamford. — Warren , St. Paul . — Vauce, New York.

Kölnischer Hof. Eschwege, Kfm., Fulda.
Kranz. Schönleben, Fürth.
Goldenes Kreuz. Müller, Kfm., Berlin. — Dubielczyk, Obc-r-

'postassistent , Berlin. — Schulze, Fr . m. S., Berlin.
Kronprinz. Cohn, Fr ., Krone.- — Weil, Fr., Hopstätten. —

Salomons, Rent. m. Fr ., Emden. — Lcvvin, Frl., Haag. —
Berg, Kfm., Haag.

Ifo -el Lloyd. Knoll, Heidelberg. — Landherr , Kfm., Köln.
Kehler Setil, m. 8., Kirchberg (Hunsrück). — Schnferle, Rent.

m. Fr., Stromberg (Hunsrück).

Fremdean-WerzeiĝsiiSn
Metropole u. Monopol. Gammerslach, Justizrat , Köln.

Manger, Direktor, Kleve. — Nooyen, m. F., Haag. — Löeb,
m. Fr., New York. — Fleitmann , Komm.-Rat m. T., Schwerte.
— Lindenson-Danghter, m. Fr., London. — Löwenstein,
Kfm., Langerwehe. — Georg!, Gießen. — Schürmann,
Münster i. W. — Wolfsohn, Klm., Berlin. — Steinweg, Kfm.,
Bonn. — Janitsch , Kfm., London. -— Norris, m. Fr., London.
— Essen, Apotheker m. Fr., Köln.

Minerva. Lange, Kfm. m. Fr., Leipzig. — Hoven, Dr. med.,
Köln. — Schnell, Kfm., Bremen.

Hoiel Nassau. Irvine, Rent., Edinburgh. — Talewitch, Fr.
Gräfin m. Bed., Rumänien . — Zenker, Frl. Lehrerin , Chem¬
nitz . — Capitaine, Dr., Brüssel . — Minke, Rent. m. Fr.,
Boston. — Isaacs , Rent., New York.

National, vom Schloß, Kfm., Wiltingen. — v. Keleporsky, Fr.
Gutsbes. m. 2 Töcht., Elisabethgrad. — Frhr . von und zu
Pudlitz, Direktor, Heydekrug. — Sayn, Kfm., Freilingen.

Luftkurort Neroberg. Makejew, Frl . Rent ., Petersburg. —
Lessig, Frl . Rent ., Petersburg . — Lerche, Frl., Petersburg.
— Schoinz, Fr . Rent., St. Goar. — Fulda, Rent ., St. Goar.
— Schaaffhausen, Rent. m. Ff, Paris.

Hotel Nizza. Winkelmann , Kfm., Hamburg.
Oranten. Goodrich, Fr . m. T., Milwaukee.
Palast -Hotel. Pichler, Rent ., Köln. -— Fitzgerald, Rent . m. Fr.,

Redhill. — Röper, Fr., München. — McCallum, Rent. rrt. Fr.,
Yairp. —■ Röper, Frl., München. — Liebt, Fahr ., B.-Baden.

— Schröder, Architekt, Hannover.
Hold du Parc u. Bristol, v. Münch, Baronin, Stuttgart . — von

Münch, Baron, Stuttgart.
Pariser Hof. Bonjour, Fr ., Metz.
Petersburg. Gunkel, Kfm., Dortmund.
Pfälzer Hof. Sönnichsen , Kfm. m. Fr ., Altona. —- Reinhard 1,

Fr!., Kassel. — Scheffly, Kfm. m. Fr., Frankfurt . — Leopold,
Kuttenbach. — Bender, Dotzheim.

Zar neuen Post. Heise, Stat,-Vorst., Friedrichshütte.
Promenade-Holel. Köllner, Fr ., Staufenberg. —- Lieber-Schmidt,

Kfm., Eschwege.
Qcellenhof. Stephan, Staufenberg. — Lieber-Schmidt, Kfm.,

Eschwege.
Quisisana. Kei, Fr . Rent., Pittsburgh. — Sutton , Fr ., Pitts¬

burgh.
Beächspoel. Popler, Dr., Kuttenberg. — Coeythause, Kfm.,

Paris . — Block, Fr!., Berlin. — Gundelach, Guben. —
Pfcng, Kfm., Düsseldorf. — Fritz , Kfm., Ilmenau . — Teich¬
mann , Kfm., Ilmenau . -— Biller, Frl ., Graudenz. — Teich¬
mann , Kfm., Diez. — KJockner, Köln. — Unkerbeck, Fr .,
Duisburg. — Küpper, Hm ., Berlin. — Bracker, 2 Frauen,
Duisburg. — Brinkmann, Fr., Duisburg. — Ettwiseh, Fr .,
Duisburg.

Rhein-Hotel. Riel, Kfm., Warenglon . — Echtermann , m. Fr.,
Düsseldorf. --— Büsche, Godesberg. — v. Bauer, Direktor,
Direktor, Frankfurt . — Lüdke, Oberleut. m. Fr., Berlin. —
v. Roetberg, Offiz., Ulm. — Berdisini, Kfm. m. Fr., Caten-
berg. — Schlüter, Hotelbes. m. Fr ., Berlin. — Zipfel, Geh.
lieg.-Rat , Berlin.

Hotel Ries. Keim, Gerichtssekretär, Pforten . — KülbeJ, Fahr .,
Koburg. -— Brotzye, Fr ., Katharinoslow.

Röroeibad. Kauffm̂ nn , Kfm., Würzburg . — Brüller, Lehrer,
Magdeburg. — Fahrig , Frl ., München.

HcteJ Rose. Roß, Fr ., New York. — Wood. m. Fr., Halifax.
— Eronson , Fr ., New York. — Grünewald, Rechtsanw . m.
Fr., Gießen. — Pasau , Fr . m. Kind, Gießen. — Ritter von
Kielcniewski, Gutsbes., Galizien. — Tokarzevski, Gutsbes.,
Galizien. — Master, Bankier m. Fr., Ramsgate.

Weißes RoD. Hempel, Strehla . — RichsbOffer, m. Fr ., Rappol Is¬
weiler. — Schmidt, Kfm. m. F., Leipzig.

Russischer Hol. Katz, Kfm., Beiseförth. — Katz, Frl., Beise¬
förth

Savoy-Hotel. Houwermann , Kfm. m. Fr., Amsterdam. —
Wedder, Rent., Amsterdam.

König!. Schloß. Buffavant, Kgl. Portier , Berlin.
Schützenhof. Olzewski, Fr., Krone. — Lobeck, Ingen, m. Fr.,

Essen. — Heuer, Kgl. Oberlandmesser, Olpe. — Unger,
Oberingen. m. Fr., Stettin . — Zuckermann, m. Fr., Bergen.
Nörmann, Kfm., München. —iBorgards, Prokurist , Duisburg.

SckweiDsberg. Gerike, Lehrer m. Fr ., Wilmersdorf. — Witten¬
berg, Inspektor , Hildesheim. — Krüger, Sekretär m. F.,
Halle. — Poser, Lehrer , Amsterdam. — Mensinger, Lehrer
m. 2 Schwestern , Amsterdam. -— Roberts, Fr ., New York.
— Evans , New York. — Wuhse, Kfm., New York. — Witten¬
berg, ICfm., Wudelach. — Müller, Berlin. — Werner , Kfm.,
Limburg. — Hering, Kfm., Berlin. —- Müller, Lehrer , Berlin.
— Spiolschka, Dr. med. m. Fr., Brünn . — Lomnitz , Kfm.
m Fr., Stuttgart.

Spiegel. Heidelberger, Frl., Frankfurt.
Tamihäuser . Gerbert, Kfm. m. Fr ., Köln. — Seyd, Kfm.,

Boppard. — Jungnickel, Sekretär, Herdecke. — Klein, Kfm.,

St. Johann . — Riebe, Lehrer , Celle. — Hintze, Kfm., Herms¬
dorf. — Geisheim, Sekretär m. T., Breslau . — Schulte,
Buchdruckereibes. m. Fr., Holtrop. — Berte, Fr ., Elberfeld.
— Oertel, Kfm., Leipzig. -— Meisslahm, Kim., Delmenhorst
— Ficke, Kfm. m. Fr., Markoldendorf. — Paul , m. Fr ., Elber¬
feld. —- Feldmeyer, Kfm. m. Fr., Rarmgp. — Sieck, Kfm. m.
Fr., Eckernförde. — Gerne, Kfm., Heilbronn. — Olbrick,
Kfm m. 8., Düsseldorf.

Taunus-Hotel. Janisch, Kfm., Bremen. -— Metge, Kfm. m. Fr.,
Krimmitschau. — Giraurl, Kfm., Gharlottenburg. — Jacoby,
Kfm., Enkirch. — Katzenstein , Dr. med. in. Fr ., Berlin. —
Klienelt, Fr . Rent . m. T., Dresden. — Loewenstein , Amts¬
richter, Kirchen. — Freytag , Ingen., Charlottenburg. — Sus-
wöhmer, Ger.-Assessor, Recklinghausen. — Bleicher, Kfm.,
Rlieinbölierhütte . — v. Pohlmann , Rektor m. Fr ., Stockholm.
— Weidlich, Hauptm. m. Fr ., Berlin. -— Zoneff, Fr. Dr. med.
m. Farn., Petersburg. — Neumann , Kfm., Folkestone. —
Sanderson , Kfm., Birmingham. — Worram, Kfm., Kensington.
— Heyes, Frl., London . — Weil, Kfm., Paris . — Bloch, Kfm.,
Hagenau. — Levy, Kfm., Hagenau. — Bull, 2 Hm, Kfl.,
Amsterdam. — Barry , Rent . m. Fr., London . — Higgs, Fr.
Rent. m. T., Manchester. — Mercer, Kfm. m. Fr., Hampstead.

Union. Spoelder, Stud., Leiden. — Bielfeld, Kfm., Lägerdorf.
— Riemann, Kfm., Lägerdorf. — Pollast, Kfm., Solingen.
—- Breil, Gerichtssekrelär m. Fr ., Köln. — Gerke, Stud.,
Leiden. — Reimers, Fr ., Köln. — Pamperin , Frl ., Köln. —
Ritter , Barmen.

Viktoria-Hotel und Badhaus. Abbonnelly, Fahr. m. Fr., Phila¬
delphia. — Leviticus, Prokurist m. Fr., Amsterdam. —~
Wilkinson, Fahr. m. Fr., Philadelphia. — Scaramanga , Fr .,
Petersburg . — Droulers, Stud., Paris . — Trapper, m. Fr,
Barmen. — Westkott , Fr., Barmen . — Botsch, Frl., Hamburg,
— Ahlen, m. Fr ., Pittsburgh . — Droulers, Stud., Paris.

Vogel. Tasehdjan, Kfm., Wien. — Lindemann , Bremen. —
Kzorvgielski, Rent., Paris . — Dofon, Newcastle. — Seifert,
Oberlehrer m. Farn., Montabaur. — Hallengourth, Newcastle.
— Farzcyth , Lehrer , Toronto. — Süß, Kfm., Mannheim. —
Helmes, Berlin. — Weiter , Ing., Düsseldorf. — Rerking,
Fr ., SchÖningen. — Schulz, Dr. med., Dortmund. — Müller,
Kfm. m. Sohn, Bremen. — Corners, Bremen.

Weins. Fischer, Dresden. — Pennis, Kfm. m. Tocht., Leiden.
— Moseska, Kfm., Frankfurt . — Nimmenheim, Direktor,
Amsterdam. — Fischer, Kfm., Chemnitz. — Burgem-eister,
Kfm., Köln. —- Becker, Landgerichtsdirektor Dr., Dortmund.
— Völkner, Frankfurt . — Stüder , Frl . Lehrerin , Frankfurt.
— Caesar, Apotheker, Höchst, — Lammers , Fahr ., Schwerin,

Westfälischer Hof. Moritz, Bergwerksbes., Weilburg. — von
Sc.hirp, Bonn. — v. Schirp, Geh. Justizrat m. F., Düsseldorf.

Wilhelms. Lullon, 2 Frl., Pittsburgh . — Lullon, 2 Frauen,
Pitlsburgh,

In Pr i va thänsern  :
Abeggstraße8. Saxer, Fr., Zürich. — Lorentz, Fr., Nordhausen.

— Gabler, Fr . Regierungsrat , Berlin.
Elisabethenstrafle 6. Stehenoff, Frl ., Petersburg. — v. Wolf,

Fr, , Petersburg.
Fli.hrs Privathotel. Eckard, Pfarrer, Ottenhausen. —- Reytz,

Frl ., Darmstadt.
PrisüilchslraBo21. Ascher, Nördlingen.
Häine-rgasse 4 6. Ennigstadt , Elberfeld. — Dopheide, Elberfeld.
Hecks Privathotel . Kruschel, Lehrer m. F., Leipzig. — Simon,

Lehrer , Schneeberg. — Levi, Neustadt. — Günther, Fr .,
Leipzig. — Levi I., Kfm., Neustadt.

Christi. Hospiz I. Reinhard, Frl., Potsdam. — Pape, Fr!.,
Osnabrück. — Richards , 2 Frl., New York. — Sackmann,
Frl. Lehrerin , Altona. — Lehmann , Frl . Lehrerin , Altona.
— Hermann, Fr. m. T., Arnswalde.

Knchoasse 49. Heinemann, Frl., Bonn.
LuisenstraBc 12. Reschiet, Rent., Paris. — Körner, Kfm.,

Worms. — Schoppe, Ingen, m. Fr ., Bremen. — Pack, Kfm.
m. Fr., Dortmund. — Klinkhammer, Kfm., Bingen. — Fcr-
werk, Rcilir-,

Luissnstraße 27. Hunziker, Frl., Basel.
Luiseuslraßs 41. Raethke, Ostrowo.
LuisenstraBc43. Hetzet, Steinbach.
Pension Maria Toresia. Hcrbrich, Kfm., Berlin. — Victor, Frl.,

Wien. — van LSaucourt, Frl., Brüssel.
Pension Nerotal 12. Brunn, Fr., Travemünde.
Privathotel Silvana. Holthaus, Kfm. m. Fr., Haspe.
SliUstrafle £, P. Eger, Kfm. m. Fr., Paris . — Schlesinger, Fr.

Rent., Lenden.
Taunnsstraßo X. Geisheim, Eisenbahnbetriebssekretär m. T.,

Breslau.
Wchargasse 37, 1. Keller, Kgl. Revierförster a. D., Oberlahn-

stein.
Augenheilanstalt. Neu, Frl., Guckheim. — Feldgänger, Frank¬

furt.
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Weck’5 Apparate
zur

sind anerkannt das beste System  zur

Conservirung sämmtiicher Gemüse
und Früchte , sowie von Fleisch , Milch

etc . etc.
Ich unterhalte davon stets grosses Lager nebst den dazu
gehörigen Gläsern in den verschiedenstenGrössen und offerire

dieselben zu

Original - Preisen.
Prospekte und jede weitere Auskunft durch

Telephon 213 L.V.Jung, Kirchgasse 47.

Special - Magazin für Haus- und Kiichengeräthe.

# jr... Schloss -Brunnen
Gerolstein
TafelgetrKnk ersten Ranges.

Aelteste Mineralquelle des Bezirks Gerolstein.PatentamtHcl»
geschützt.

&as vulkanischem Gestein seit RSmerzelt empor sprudelnd.
Bekannt ln allen Weltteilen.

Hauptniederlage : Conrad Mock , Körnerstrasse
Telefon So . 8808.

Die Direktion : Gerolstein , Eifel.

4.
F67

SpmtuMgeleisen,
bestes Bügeleisen der Gegemnr!,

speziell für Haushaltungen , Waschanstalten , Büg¬
lerinnen , Schneiderinnen , Schneider vorzüglich geeignet,

Keine große Hitze wie bei Bügelöfen oder Herdfeuer, kein Staub wie bei Kohleneisen, kein
Auswechseln der Plütteisen wie bei GaS re. Auch für die Reife in die Sommerfrische
unentbehrlich. Spiritusverbrauch Stunde ca. 3 Pfennige. Auf Wunsch zur Probe bei

Lonraö Reell , Taunusftratze 13.
Speeial -Magazin für eompl. 1557

wegen Räumung
«Mrs Lildens Bis«Mri«s25 ii. CesWWMÄe
soll mein Lager so schnell wie möglich geräumt werden.
Um dies zu erreichen, verlause zu solch' billigen Preisen,
wie es bis jetzt kaum gekannt wurde. Sämtliche Schuh¬
waren, welche nicht mehr in allen Größen vorrätig, ver¬
kauft weit unter Selbstkostenpreis. Die feinsten Godyear-
weltwaren, welche den reellen Wert von 15—20 Mk.
haben, verkauft ohne Ausnahme das Paar zu Mk.
Mache ausdrücklich darauf aufmerksam, daß Nach¬
bestellungen nicht mehr stattfinden und es deshalb geboten
erscheint, bald von der günstigen Gelegenheit Gebrauch
zu machen.

Wilhelm Pütz,
Schuhwarenlager,

HZrsrncrvckring 25, Kcke WLeichstTcrße.
KB. Ladeneinrichtung zu verkaufen.

Jeder mache ei« Versuch.
Nh.
jetzt Mk. 1», 20, 25, SO, 35, so lange Vorrath. Ansehen gestattet. .Helle Verkaufsraum«.

i. Schwalba« erstr. 3©(Alleeseite).

Jlofbierbrauerei
SchöfferbofA. Z.

Niederlage Wiesbaden:

Jtoizerstrasse(Rasengarten).
Telefon 7®7.

Original
Sraiiergl-lUiiHi»

Garantie für Lieferung eines in sani¬
tärer und hygienischer Beziehung ein¬

wandfreien Flaschenbieres.
An beziehen durch die meisten

einschlägigen Geschäfte . (Noll21 ) F33

en besten u. billigsten gebrannten Kaffee
kauft man in der Kaffee-Brennerei von Carl Schlick,

Kirchgasse
49. 471

Abholung und Anfuhr der Tracht- und Eilgüter
zun mm  StüekgüterbaMof „W°

Den Güterversendern zur gefl. Nachricht, dass für die Abholung und den Versand von
Fracht - und Eilgütern aller Art eine besondere Abtheilung eingerichtet ist, die regelmässige Touren-
wagen laufen lässt, um die zu versendenden Güter abzuholen und der Bahn zu übergeben. Die
Ber êbnnng des Rollgeldes erfolgt pro Centner nach den bekannten Sätzen für Fracht-
resp. Eilgut.

Bestellungen zum Abholen wolle man per Karte oder Telefon oaer mündlich ai &f dem
Büredu Rhein strasse 31 machen. 1921

Ilochachtend

L . Rettepmayer 9
Königlicher Hofspediteur.
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Morgen -Ausgabe.
S. Statt. Wiesbadener Tagblstt. Mens »« ».
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. . . Nun wurden nicht mehr bloß allgemeine, sondern
auch auf einzelene sich beziehende GesetzeSvorschläge
gemacht, und so gab es bei der größten Verderbnis des
Staates die meisten Gesetze.

« ' TacituS, Annalen I I, 27.
^eWWWWŴWWW¥WWWW^¥WW*W¥Ŵ W* 99¥¥9Wr9 * W9*

(38.  Fortsetzung.)

Die graue LLratze.
Roman von Margarete Böhme.

Airdroas Süßkirch kannte fast alle auffallenden Er¬
scheinungen und knüpfte seine bekannten, geistreich
witzelnden Bemerkungen an jede einzelne.. Es war sehr
amüsant , mit ihm zu gehen und ihm zuKuhören. Ein
paarmal kreuzten sie auf und ob durch das Gewühl , dann
lenkte der Assessor dem einsanieren Teile des Strandes
,u , wo die Spaziergänger vereinzelter gingen . Noras
Aufmerksamkeit wurde von einem grotesken Paare ab-
g-clenkt, das ihnen langsam entgegeukam. Der Herr,
zwergenhaft kurz, aber von phänomenalem Umfange,
reichte der sehr hohen, sonst proportionierten Dame kaum
bis an die Hüfte . Von weitem sah er in seinem weißen
Anzuge wie' ein riesiger, sich langsam heranwälzender
Schneeball aus . Süßkirch wußte die Personalien auch
dieses Paares.

Alois Maxen-huber , ein reicher Mannheimer Brer-
brauer , und seine Frau , eine geborene Fürstin Ende-
Brixen.

„Eine Fürstin ?" staunte Nora . „Und die heiratet
diesen mißgestalteten Bierbrauer ?"

„Freilich . Warum auch nicht? Der Alois ist nicht
nnr feine drei Zentner Nettogewicht, die er täglich an
sich herumfchleppt, sondern auch seine zwölf bis fünfzehn
Milliorlen bar schwer. Dazu hat er ein Schloß in
Tirol , eine Villa bei Hallein und ein halbes Dutzend
Zinshäuser in München. Seine berühmte Export-
branerci wirft jährlich Hunderttansende ab. Na , und die
Ende -Brixen saßen ruppig wie die Vögel in der Mauser
in ihrem Kastell, und der Exekutor war ein täglicher Galt
bei ihnen . Das war ein ganz glattes , reelles Geschäft.
Sie bekam das Geld und er die Fürstin und die fürst¬
liche Sippe . Es macht sich nämlich höchst dekorativ:
„Mein Schwager , der Fürst Ende-Brixen " . . . . und
so weiter ."

„Sie wollen ja auch eine Prinzessin heiraten ", sagte
Nora keck.

Der Assessor lachte. „Ist die Legende auch zu Ihnen
gedrungen ? Das heißt — eigentlich handelt es sich um
keine Legende, sondern um einen Riesenulk eines meiner
Freunde , der die Geschichte hier herumgebracht hat ."

„Warum nicht! Es könnte doch wahr sein!"
„Nein. Das wäre schon wegen der Tragik meines

Namens eine Unmöglichkeit."
„Wieso?"
„Mein Name ist mein Schicksal", sagte Andreas

Süßkirch elegisch, „ist es nicht furchtbar , Süßkirch au
heißen ? Haben Sie jemals etwas jo Lächerlichesgehört
wie der Name „Süßkirch " ? Zehn Jahre meines Lebens
gäbe ich dafür , wenn ich den Namen abstreifen und dafür
in die Flut der Müller und Schulze — , Hinz und Kunze

nntertauchen könnte. Ich beneide die Leute, die sich Holz¬
schuh oder Kirschwasser, Stuhlbein oder Saufaus öder
Trottel schreiben. Das sind doch Dinge , darin liegt doch
eine Art Subjektivität . Aber Süßkirch ! Gräßlich!
mit dem Namen geht es wie mit einem Hut : Er muß
einigermaßen zu Gesicht stehen, wenn er nicht die ganze
Figur karikieren soll. Ter Name Süßkirch paßt zu mtr
wie die Faust auf das Auge. Ich bin weder „süß" noch
„kirchlich". Er ist mit dem Schauerlichsten, was es auf
der Welt gibt, mit dem Fluche der Lächerlichkeit, fco

„Ol " sagte Nora . „Sie übertreiben , Herr Assessor!"
„Ich übertreibe nicht. Bin ich etwa eine komische

Figur ? Nein . Wer der Name gehört zu einer komi¬
schen Figur , und wenn sich nun Persönlichkeit imb Name
nicht decken, kommt ein Zwftterding , etwas traurig Un¬
mögliches zustande. Süßkirch zu heißen, ist furchtbar,
sage ich Ihnen , Fräulein Nora . Ich hätte nie den Mut,
einer Frau zuznmuten, ihren eigenen Namen von diesem
fürchterlichen Süßkirch absorbieren zu lassen. Ich selb«
trage schwer an meinem Namen und sollte einem zweiten
Wesen dieselbe Last aufhalsen ? Nein . Das kann ich
nicht. Schließlich hat der Name Süßkirch den einzigen
Vorzug vor den Mayer und Lehmann , daß er sterblich
ist. Mein Vater und ich sind, so viel ich weiß, die einzi-
gen Träger ."

Nora wußte nicht recht, was sie da^n sagen sollte.
Sie seufzte nur ein- wenig. Mittlerweile war es ganz
einsam um sie geworden. Die gedämpft herübertönende
Musik überstimmte hier nicht mehr das Rauschen und
Branden der Wogen, das in großen, feierlichen Akkorden
die Laute der Unendlichkeit sang. In einer der Dillen
stand die Balkontüre weit offen. Man sah in einen
hellerleuchteten Salon , auf purpurfarben tapezierte
Wände, an denen Goldlüster und weihe Skulpturen
glänzten und schimmerten. Jemand spielte die Gitarre
drinnen ; eine weiche, silberne Sopranfsimme erhob sich
und sang ein französisches Liebeslied mit sentimentalen
Vibrationen Das Lied, die Gitarrebegleitung , das
majestätische Auf und Ab der Wogen und der dunkle,
stille Abend mit der wundersam aus Rosen- und Meer-
batft gemischtem Atmosphäre gingen ineinander auf zu
einem seltsamen Siimmun gszcnrber.

„Bedauern Sie mich nicht, Fräulein Nova?"
flüsterte Süßkirch . „Ist es nicht trostlos , seines Namens
Wegen einsam bleiben zu müssen? Die Aussicht aus ein
einsames Illter ist nichts Angenehmes. Deshalb freue
ich-mich setzt doppelt -des Frühlings , das heißt der Jugend,
der Schönheit — "

Er nannte sie immer , wenn sie allein waren , bei
ibrem Vornamen , und sie fand nichts darin , obgleich sie
einmal — vor wenigen Wochen — aus Frau Wilhel-
minens Abendgesellschaft einen energischen Anlauf ge-
nommen batte , ihm seine dreiste Vertraulichkeit zu unter¬
sagen. Auch in diesem Augenblick stand sie wieder ganz
unter dem eigenarftgen , bezwingenden Einfluß seiner
Persönlichkeit. Wie damals im Wälde brauste ihr das
Blut schwer und schwül durch die Adern , als er die Hand
langsam , kosend an ihrem Hals vorbeischob und ihren
Kops sanft seitwärts zu sich hernnterbvg . Sie fand nicht
einmal die Kraft , sich zu wehren, als er sich zu ihr hinab¬
neigte . . .

Herrgott — schrie es in ihr auf . Da legten sich
Lippen sekundenlang flammendhem auf ihren

Nur Sekunden . Ein paar Atemzüge lang . Dcmrr
stcrUd er plötzlich wieder gerade und lächelnd neben ich»
und sie wußte kaum mehr , ob ste -diese letzte Minute «w
lebt oder nur geträumt hatte . J

Er sprach davon, daß cs am Wasser doch Wyk und'
ste viel zu leicht gekleidet sei.

Sie ging mechanisch neben ihm her . In ihr war e8
wirr und unklar . Was war nun eigentlich? Was kam
nun ? War dieser Kuß eine Schmach für sie oder war er
als eine momentane überwallnng seiner Leidenschaft auf-
znsassen— -

Frau WilhÄmine bemerkte ihr aufgeregtes , zerstreu-
tcs Wesen.

„Nun , Kleinchen, was haste denn ?" forschte sie, als
sie in ihrem Zimmer allein waren.

„Ich ? Ach, ich dachte nur . . . . Assessor Süßkirch
meint , er köirne seines Namens wegen nicht heiraten.
Seine Name sei lächerlich . . ."

„Blech — I Der wird seines Namens wegen nicht
heiraten ! Der Frechling, das war nur aus den Busch
geklopft, Norachen. Ich dachte, er hätte dir heute abend
einen Heiratsantrag gemacht."

Nora schlucfte ein paarmal . Frau Wilhelminens er¬
munternde Art machte ihr Mut zu einer Beichte. Die
Sache lag ihr schwer auf dem Herzen und es tat gut.
sich mal rückhaltlos auszusprechen.

„Sv ! Geküßt hat er dich und dabei nicht vom Hei-
raten gesprochen", sagte Frmr Mine nachdenklich, „das
ist eigentlich — hm — Er hätte ein andere . Gerissenere
vor sich haben sollen, die hätte ihn dabei erwischt. Du
bist zu unschuldig und einfältig , Kind. Schab nix. -Hab
es auch nie fertig gebracht, mich- den Männern an den
Hals zu werfen. Wer nun mußt du ihn unbedingt erst
ein Weilchen kalt stellen, ihn gar nicht viel beachteur, er
muß dir nachgehen, versiehste?"

Nora verstand und versprach, die Verhaltungsmaß¬
regeln ihrer mütterlichen Freundin strikte innezuhalten.

Daß der Assessor die Damen an dem andern Tage
nicht abholte, war weiter nicht auffällig . Abends trafen
sie ihn im Kurhaus auf der Reunion . Er begrüßte Frau
Mine und Nova wie immer mit familiärer Herzlichkeit
und sicherte sich einige Tänze bei Nora . Den
ersten Walzer tanzte er mit einer brillantenstarvenden,
rotblonden , jungen Dame mit unregelmäßigen , abev
interessanten blassen- Zügen.

,,©ie kenne ich", sagte Frau Wilhelmine mtf eine Be¬
merkung von Nora , „eine Amerikanerin , _ Miß Eveno.
Sie wohnt seit einem Jahre bei Konsul Miller in Berlin
und soll sehr reich und riesig gescheit sein. Denke nur.
sie spricht sechs Sprachen und dann noch eine, die kein
Mensch kennt, ich kann nicht mehr auf den Namen
kommen — " Und sie winkte dem Assessor, der eilig heran-
kam. „Sagen Sie doch ' mal, was ist das für 'ne
Sprache , die Miß Eveno treibt — so 'ne asiatische, wissen
Sie — "

„Gnädige Frau meinen Sanskrit . . . ."
„Richtig. Hast du in deinem Leben schon 'mal waS

von Sanskrit gehört ? Übergeschnappt. Ebenso gut
könnte sie Hottentottisch lernen ."

(Fortsetzung folgt.)

Herren
feinere

Stiefel, Union. LailMffc, Etc Goldgassc.
bst verspätet einttafen, darunter die elegantesten braunen und modefarbigen Chevreaux- und Juchten - Stiefel.
Knaben hochfeine Chevreaux- und Box-Calf-Artikel. sowie eine Anzahl Schuhwamen, die nur durch Ausstcllen im

Schaufenster im Aussehen etwas gelitten haben, geben wir jetzt zu ungewöhnlich billigen Preisen ab.

. . i°- 9. 8°

. . für 8 . 0°

, . für V -

, ■ st - © . “ °

Herren feinste farbige Juchten - und Chevreaux-Stiefel , früher bis zu 22 .00

Herren ganz prima Chevreaux» und Box-Calf -Stiefel früher bis 18 .00

Herren diverse bessere Zug » und Schnürstiefel . Kalb -, Chevr .» u . Box-Calf

Knaben Hakenstiefel auS feinstem Box-Calf , sowie viele Einzelpaare . . .

Ä» ffci \  rchuhwaareil-Haus UNIONA ^ v » 9 Langgaffe, Me Goldgasse. B

Kurhaus Kiedrichthal, bei Eltville , unmittelbar am Hochwald, in reizvoll
Uaig., erfrisch. Waldl. u. vollsländ. Ruhe gelegen.

'Pension und Nestanrant , Schott. Waldpark. Comf. Zimmer mit gedeckt.
Balkons. Borzügl. Vervfleg. Maß . Preise. Behagl. Ausenth. f. Reconvalesc., Ruhe- ». Erholung«-,
bedürftige. Kicdricher Sprudel , Tr »v ' ' u . Badekur . Näh. Prosp . Fernjpr .-Amt Eltville No. 43.

Wegen Urnzn« zu verk. 1 Taschen-Divan,
l Verticow, beides neu , 1-rh. Kleiderschr. , ein
Küchenschr., 1 Kuchen- und 1 kl. Zimmcrtisch mit
Schubl., Spülbrett , Petroleumherdchen, neu, färb.
Stores Jahnstratze 4, 2.

Gummi- Gummi- Gummi-

a
©

©*
©PP

3
»■
*35

Badewannen,
Badeschuhe,
Badehauhen,
Badehüte,
Schwimmgürtel , p
Schwammtaschen.

BUliyste Preise.

<£ y
Konigl. Hoflieferanten, 1705

Schützenhofstrasse 2, Ecke der LangsraBBO.

Richard Busch,
ZZ
üiaZ^
«t  S
ej S *r;■- 03

3
(5

Pianofortcbaner und Stimmer,
■Werkstätte : Kleine Webergaese 6.

100
KnabenHosen
in Blauchcviot mit Leibchen und andere Muster

von 1.50 Mk . an, so lange Vorrath reicht.
Allccscite. Schwalbacherllr. 30, 1 St ., Allccseite
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Wohnungs -Anzeiger
füt wierbade» und Rmgegend ist seit J852 dar

Wiesbadener Tagblatt.

AllOSMSIM norlmiai den Mielhern . insbesondere
-NRgemem veiiuugz de,» Fvernderrpublikum und den

hier zuziehenden answärkigen Familien wegen der
unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

Mkiiomorn homiM  von den Vrrnriethrrn . insbesondere
4 »»llKv !!«| ^ ilIl. vvIlUgl den Wiesbadener Lsausbesttzern, wegen

der Rilligbeil und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

Ueverstchtlich geordnet «ach Art und Große des
x« oermisthenden Raumes.

vorrätig tm ©®®
Tsgdlstt-Vrrlsg.

Jeder Miettrer
verlange die fVohnungSlistem des

Haus- und Grundbesitzer - Vereins
n . v.

Geschäftsstelle: Luisenslraaie LS.
Telephon 439. F 431

. J/
Königlicher Hô pcdltcur

QttQnmnyQV
(Stadt - U im  asflgre.

ITetoersledel linken
von und nach auswärtli

Auf b # cr Ahrimi freit
für kurze u . längere Säelt.

W  erpaekuii gen 9
Spedition von Hinteriassen-
nclialten . Aussteuern etc . etc.

BUrean : SL Rlieimstrasse
( «sebem der llanptpost .) ^375

Da«

WohMUMltzvkiS-SülkM
Cioit& Cie.,

Artedrichstr, 11 - Telephon 708,
empfiehlt sich den Micthern zur losten-
freie « Beschaffung von

Möblieren «ad «nmSdUrte«
Biven - und Stagenwotznunaen
GeschLstSlola!«« — möblieren
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilie « - Mesch ästen und
hypothelorisch«« Geldanlage«.

DtUe« , Häuser ete.
Billa Heinnchsbera 10

S große Zimmer, 3 gerade Mansarden, Central.
Heizung u. schöner Garten, ist zu verkaufen
o. zu vermiethen. Näh. daselbst. 1376

Billa MSüringstraße 8 ganz oder getheilt auf
gleich od. später zu vorm. od. auch zu verk. 1377

Moritzstr . 27 , Hinterhaus, für Druckerei eingcr.,
auch für Büreau oder sonstige Zwecke geeignet,
mit Centralheizuug, elektr. Licht- u. Kraftanlage,
per Oktober anderw. zu vermiethen. Näh. Part.

Sormenbergerstr. 40
möbl . Villa zu vermiethen.

Näh. durch den Verwalter von 11 bis 12 daselbst
oder Ki. straft , Agentur, Tauuusstraßr 17,
Zum 1. Oktober ist die Villa Parkstraße 20

ganz oder getheilt zu vermiethen. Feinste .Kur¬
tage, Centralheizuug, GnS u. elektr. Licht, schöner
Garten in den Nuranlagen. 1237

Villa Bictoriastraße 13
Sochparterre,7Zimmer,Gas,elektr.Licht,artcnbenutzung, reichl. Zubehör 2C., per
sofort oder später zu verm. ^ 1378

Angnst Itiiailinrtl », Architekt,
Bismarck-Ring 19 oder Ellenbogengasse8.

.Mem §s Hmrs
mit Lade « , beste Kurlage, per 1. -April 1606 zu

vermiethen. Angebote unter Chiffre ä". Sö au
den Tagbl.-Verlag. 2647

Zu verAiethen
die ueuorbante

Billa Badenstedt,
Gecke Bierstadter - nnd
Bodenftedtftraße , 5 Min.
vom LEnrhaus u. König !.
Theater , mit großen Veranden
und Balkonen, in vornehmster
Lage mit hervorragender Aussicht
auf das Taunusgebirge. Die
Villa enth. 3 ho chherrschaft-
Iitbe  Etagen -Wohnnugen,
bestehend aus je nenn großen
Salons « . Zimmern , gr.
prachtvoller Diele , Bade¬
zimmer, Toiletten- und Closet-
rüumrn, groß. Heller Küche,Speise¬
kammer, mehreren Mansarden,
3 Kellern rc., Alles nt hoch¬
elegantester Ausstattung
«. neuzeitlichem Comfort.
Metrischer Pcrsonen-Aufz., einen
reich mit Marmor ausgestatteten
Hanptaufgang, Licferantentreppe,
Niederdruckdampf- und Gaskamin-
Heizung. Electr. Licht u. Gas
in allen Räumen. Eigene Kalt-
und Warm-Wasser-Anlage. Die
obere Etage der Villa kann auf
12—14 Räume vergrößert werden.
Remise nnd Stallung für
4 Vferde . Garage für
Automobile . — Ginge-
bante Rohrleitungen für
Vaccnnm - Reinigung rc.

Nähere Auskunft, wie Einsicht¬
nahme der Pläne bei 1761

Christian Becke ],
Bureau: „Hotel Metropole".

Villa Schöne Aussicht 26,
Einfahrt Abcggstraße 15, dem Verein vom rothcn

Kreuz gehörig, enthaltend9 bis 10 große Zimmer,
Küche, reichlich. Zubehör u. schönen Garten mit
feinem Obst, ist auf 1. Oktober er. zu verm.
Zu besichtigen Montag, Mittwoch, Freitag von
10'/^ bi8 12str Uhr. Mb . Schöne Aussicht 21,
im Sanatorium vom rothen Kreuz. Die Villa
ist auch preiswertb z« verkaufen . F 225

Villa, 1858
ruhige freie Lage, zw. Wilhelmstr. u. Kurpark,
.Hochpart. oder Bel -Etage , mit schön.
Garten , 6—7 Räume, getäfelt. Speisczim.
m. Erker, Veranda, belle Souterrain -Räume
u. reichl. Zubehör, sofort oder später zu vm.
Bes. tägl . von 11—4 Uhr Thcodorenstr. 1a.

Bills imnta, oor Soilmberg,
mit schöner Aussicht, Part . - Stock m. Garten u.
Bel-Etage mit je fünf Zimmern u. je 1 schöne»
geräumigen Balkon, sofort oder 1. Okt. zu verm.

Geschnftslolrale elc.
Bäcksrei

mit oder ohne Wohnung auf gleich oder später zu
vermiethen. Wh . Heleneustraße 15, 1.

Mnekoroi auf 1. Oktober zu vermiethen oder
< ) lllll . lCl zu verknusen. V- Stunde von

Wiesbaden. Ohne Concurrcnz! Offerten unt.
d«. » 7 an den Tagbl.-Verl.

Adolsstraße 7 Laden , ca. 45 qm, mit an¬
schließendem Bürean und geräumigemMagalln,
ev. auch Wohnung, per 1. Okt. zu vm. 2343

Nlvrcchtstr . 34,E .Oranienstr., gr.Eckl.m.3-Z.-W.
u. Zud., 13 I . Metzgereibetr., f. Schweinen!, des.
gccign.,wcn. Conc., l .Okt. z. v. N. das. 2L 2310

«HZ tu, .»f* rt Srtvrtf>,c 1«, 1, zwei Räume für
VMMM ? Büreau zu vermiethen. 2642
Bertramstraße 11 1 Wcrkstätte, ca. 43 slü-Mtr.

grob, auf gleich oder später zu vermiethen.
Bortramstraße 22 gr. helle Wcrkstätte mit Hof-

raum u. daranstoß. 8-Zim.-Wohnung per 1. Okt.
zu verm. Näh. Vdb. 3 St . rechts Vorm. 2555

BiSmarckring 4 ist ein großer Laden
mit Lckdenzimmcr, anschließendem Büreau
und Lager- rc. Räumen, zus. oder geteilt auf
sof. od. später zu vm. N. das. P . l. 1177

ist ein großer
Laden mit 2 grWeichstraße 7 . .

Schaufensternund Lagerraum, für jede« Gescha't
passend, per sofort zu vermiethen. Nah. daselbst
oder Kaiscr-Friedrich-Ring 74, 8. 24sio

Dleichstraße 23 Werkstätte an ein ruh. Geschäft
oder als Lagerraum zu vermiethen.

Bleichstraße 20 schöner Heller Laden mit Wohn
für jedes Geschäft vaffend, per gleich od. spar«
zu vermiethen. Näh. 1. Et . r.

Dleichstraße 43 Werkstatt m. Wasser, u Abi..
an rubig. Geschäft. 1- Oktober zu vermiethen.

Blücherstr . 17 kl.Wcrkst. p. fof, iv- N ds-s. P . r.
Bülowstraße 12, Vt.. große belle Werkstate m

Nebenraum, eignet stch auch sehr aut lurWascherei
u. Büglerei. Daselbst auch ein schön« Flaschen-
bicrkeller zum l . Oktober zu v« miethen. Itay.
auch Kellmundstr. 15. 8. ririci ».

Clarenlstalerstraßc ! s-br schöne Bureauraume,
ev. mit Wohnung, auch für Laden sehr geeignet,
auf gleich oder sp. billig zu verm. , 1^

CIla'-entkmlersirasie « (bei d. Dobhennerstraße)
schöner Laden mit Zimmer, geeignet für Büreair,
billio zu vermieden. Näh. daielbll 1 ll 2320

Dotzheimerstr. 74-, 5ÄÄ;
laden , mit Flaschenbierkellcr. ,Lagerräume mit
oder ohne Wohn, zu verm. Näh- 1. St . „ 2723

«!F >otzk»eimerstraße 34 Ladcn-mit Nebenraumeu
auf sofort oder svät« sehr billig zu ver¬

miethen. Näheres daselbst oder Rudesheuner-
straße 14, Part . .. . r

Dotzbeimerstr . «8  2 Werkstätten m,t Hofraum
u. Lagerplatz p. 1. Okt. zn v. Nah. Vdb. 1 St.

Neubau Dostllel, !,erstraste 103,
gegenüber Güterbahnhof , Werkstätten,
KagerrSnme mit schönen 2 -Zimmer-
Wohnnnaen zu vermiethen. , „ •W1,ä

Dotzheimerstr . 105 , Güterbahnkof , Sjo «**
raum » gr. Heller, wie Stall . , wie Weinkeller
m. Schrotg., mit nnd ohne Wohn, zu v.«otimi.  5rs'SicSit,8;rs

Neubau Dreiweidenstr . 0 großer Heller Raum,
ca. 60 qm, mit Durchfahrt, elektr. Lickt Gas - u.
Wasserleitung, für Lager od« Werkstatte mit
ruhigem Betrieb ver sogleich oder 1. Oktober zu
vermiethen. Ein Raum in Ausstattung wie bar,
ca. 26 qm, zu vermiethen, daselbst. Näheres
daselbst oder Bismarckring 2, Hochparterre, bei
iUsmuss . 2^90

DreiweideMmtze
2 schöne helle Räume , ca. 100 und 40 qm

groß, bisher als Werkstatt nnd Bureau benutzt,
sind sofort, resv. zum 1. Oktober billig zu v« m.
Näh. daselbst Part . I. ,

Gllenbogenftaff « 10 Laden mit od. ohne Wohn,
per 1. Oktober zu vermiethen. Näheres ber
-s-i». Jllilier . Neugasse4. ‘- °̂1

Evenboaerigaise 1. Stock, sind 2 leere
Zimmer, nach der Straße gelegen, für Burean-
imd Gcschäftözwecke, per sofort oder 1. Oktober
zu vermiethen. - n2o

Großer $mm-  oder faaertaum,
Hochpart., im iöofgebäude, ca. 40 Quadratmeter,
3 Fenster, zu Mk. 300 zn vm. Eltvillcrstraße 1.

Eltvillerste . 2 sind Werkstätte, Lagerräume und
Flaschenbierkellcr zu vermiethen. Näheres
Dotzheimerstraße 74, 1. Stock. 2724

Eltvillerstr . 6 Werkstatt auf gl. od. spat, zu verm.
Ellvillerstr . S ist eine Werkstatt od. Lagerraum

(25 qm) u. ein Flaschenbierkellcr(35 gm groß)
zu vermiethen. 1971

Erb ach erste. 7 Helle Werkstätte für Okt. zu verm.
Mekdstraste 10 sch. Laden, paffend für tLolonial-

waaren-Geschäft, mit 4 Zimmer. Küche, 4 Keller
u. reichl. Zub. z. vm. Näh. das. Bdb. 1. Et . r.

FritdriSstraße 40, «KAM «-
Laden (jetziger Miether I . Koux, Kaffecgeschaft)
eventuell,mit großem Souterrain , zum1. August
oder später zu vermiethen. Näh. daselbst bei
Wilhelm CJRBier K Co . 2043

Friedrichstraße 45 Werkstätte. 82 H>Mtr ., evtl,
noch Nebenranm, auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Bäckerei. 2221

GneiseNaustr »6  Helle Lagerräume im Souterrain
per gleich od« spät« zu verm. Näh. daselbst.

Gnciscnanstr. 8
per 1. Okt. zu v. Näh. Vdh. 2 r.

Gneisenanstraße 10 ist ein Laden mit Ladenz.
und 8-Zimm.-Wohn. gl. o. 1. Okt. zu vermieth.
Näh. Vorderh. P . r. 1388

Gneisenanstr . il > 2 große Helle Werkstätt-Raume
zum 1. Oktober zu vermiethen. 2696

G'öbechratze 12, Mt  MMcstkche,
4 schöne Lagerräume, auch als Werkstättef. ruh.
Geschäft geeignet, per sof. zu vm. Näh. daselbst.

Göbcnsträß « 14 verschiedene Lage« , b. zu verm.
Göbenstraße 18 ca. 35 gm gr. Lagerräume

oder Werkstätten per gleich zn vermiethen.
Näh. W . ScJmnidt . 1389

Gocbenstraße 18 ilnia-w"1
zn vermiethen. Näb. daselbst.

Lagerräume
2238

Göbenstraße 17 großer Sout .-Laden
nebst zwei austoß. Z. als Lagerraum ec. auf
1. Okt. billig zu vermiethen. ‘ Näh. Part . r. I

Helenenftr. 18
crroße geräumige Werkstätte mit oder ohne Drei»

Zimmerwohnung per 1. Oktober zu verm. 2800
Herderstraße 83 sch. Werkst, per sof. oder spat«

zu verm. Näb. Vorderh. P . 2127
KromWissk9 » Äi

„«schäfte u. dgl. geeignet, 1 grober für Speise-
wirthschaft, ans 1. Okt. zu vermiethen. Nah.
daselbst oder Göbcüstratze6 b . Rl«tl »es.

Jabnstr . 7 ein sch. Lade « (Mctnalrengeschaft)
mit Einrichtung, sowie Wohnung per Oktober
zu vermiethen/ Vr. 800 Mk. Näh. rm Laden.

Laden Karlstraßc 20 "zSL
Wohnung auf sofort oder 1. Oktober zu verm.
Näberes Schwalbacherstr. 23 im Laden.

Karlstraße 44 , Ecke Albrecht- u. Luremburgstr^
Laden mit Ladenüm. zu verm. Näh. P . 2007

KirchaMe 27
großer Laden mit Sousol zu verm. Nähere»

Kirchgaffc 27. 1. 1392

Laden mit großendtMmen,d2Schaufenster, sof.
bis 1. Oktober zu »« mietheu.

Lauggasie 43
sind die Räume in der 1. Etage iür
Büreau - und GcschästszweSe per sofort
oder 1. Oktober zu vermiethen. 26o4

BSoITeXB» »»!!*.

Luxemburgstr . 11 schöne helle Werkstätte auch
als Lagcrrauin zu verm. N. 8. Et . links. 1->95ein Kode« mit Ladenz.
/lUlIClfißljC O auf gleich oder spater zu
vermiethen. Näh. Mauergaffe ll . 2203

Mauergasse 12 kl. Laden, auch als Bureau zu
verwenden, auf gleich od. später zu vermuthcu.

MauritiuSstraße , auchf. Bürcau-
*SJC54i,V #I ' zwecke zu vermiethen. Nah.

Eiion <&. Cie . , Friedrichstraße 11.
Michelsberg 7, Ecke Gemcindcbadgäßchen, ist das

ganze Hans mit Läden per Okt. bis 30. Dezbr.
1905, cvent. auch länger zu verm. Nah. Kaiser-
Friedrich-Ring 46, 1, bei Mess . ,

Moritzstraße 48 gr. Werkstättc zu vcrimcthen.
Näh. Moritzstraße9, 1. 2728

Moritzstraße 45 sind große Ladcnraume mit od.
ohne großen Keller- und Lagerräumen und
Wohnung billig zu vermiethen. 1398

Moritzstr . 47 Werkstatt od.Lagerraum, 38C !m,
mit Keller saftet zu verm. (800 MI.) 2389

Nerostraße 34 Helle geräumige Wertstatte zu v.
1 ^ 2 Zirnm« ' für

Büreau -Zwecke»"^-"

Gntenbergstr . 2 Eckladcu mit Wohn. a. gl. oder
Okt. zn vm. sttäh. Rnuenthalcrstr. 11, P . 2784

Helencustr . 4 Werkstatt mit Wohnung zu verm.
Herderstr » 21 schöne Werkst, o. Lagerraum b. z. v.

Näheres bei EVieOr
Weinhandluna.

Neugaffs2 ein LadeN-
ev. mit Wohnung u. großem Keller, zu v. 2234

Mcolasstratze 3.
dicht bei der Rheinstr.. schönes Ladeulokal mit

breitem Zugang für Comptoir oder besseres
Geschäft pretswertl , zu verm. Näh. im 2. St.

Niederwaldstraße 7, nächst Kaiser-Friedrich-
Ring, geräumiger Laden mit 2-Zim -Wohnung,
cvent, in groß.' Lag.-Räumcn, für jedes Geschäft
paffend, sof. preisw. zu verm. Näh. P . 1401

Niederwaldstratz « 11 großer Lagerraum.
Werkstatt «, auf 1. Okt. zu v. Nah. P . 24-3

Niederwaldstr . 11 Laden mit Zim., a. f. Bur.
geeigu., sof. zu verm. N. das. Hockp. r. 1309

Orantenstratz . 17 ŝchöne helle W« kstätte per
1. Juli zn verm. Näh. das. Bordcrh. 2. St . 2157

Oranienstr . 18 1 Laden auf 1. Okt. zu v. 2738
Oranienstr . 21 zwei schöne Hochp.-Zim., sep.

Eingang, geeigu. für Büreau . auf 1. August od.
später zu verm. Näh. 2. Stock.

Plattcrstr . 42 fiad. mit Wohn. a. 1. Okt. z. vm.
Querseldstraße 7 großer Raum nebst Comptoir

auf sofort zu verm. 1102
Rauenttzalerstraße 14 Laden , paff, für ledes

GesdKft, auch als Büreau oder Lagerraum sof
sehr billig zu vermiethen. Näh. 3 St . 2719

Rheingauerstraße 5 ist « n Laden mit oder
ohne Wohnung zu vermiethen. Derselbe eignet
sich auch für Büreau. Näh. bei !4eiper,
Rauenthalerstraße 9. 2639

Rüciugaucrstratze 8  Werkstätte unt Lagerraum
und Remise, eventuell für Büreau , per sofort.
Näh. daselbst Part , rechts.

Rheinstratze 48-
Ecke Oranienstraße, groß« Eckladeu mit Wohn.,

3 Zimmer, Küche, 2 Keller und 2 Mansarden,
gl. o. 1. Okt. zu verm. MH. 2. Etage oder
Kaiscr-Friedrich-Ring 78, Baubür ., Sout . 1403

3m Neubau Ecke Rhein-
stratze und Lirchgasse

zu vermiethen: Eckladen mit Souterrain
und Gntresol , zusammen circa 660 Qmtr.
Bodenstäche, event. auch in getrennt. Thcilen.
Näheres daselbst nnd bei -A. Mittler,
Katser -Frikdrich -Ritig 59. 1191

zu vermiethen.
.Wuriiur #;, Neugasse 1,

2442



M»rgs»-A«sgavr, S. Kiatt. Wiesdaderrrs TagdLatL. Dienstag. SS. Inli 1905. Kette 11.
Rheinstr . 50 schöner modern . Loden zu verm.

Näh . Kneipp -HauS.
Riehlstraßc 83 eine kleine Werkftätte mit Drei-

Zimwcr -Wobnung auf 1. Okt . zu vm. 2864
AüdeShcimerstraße 16 Läden mit oder ohne

Wohnung zu vermiethcn . Näh . daselbst. 1404
Niidesheimerstraße 23 schöner hoher Eckladen

mit oder ohne Wohnung zu vermiethcn . 1405
Saalgassc 28 ein Laden mit Ladenzimmer auf

gleich oder 1. Okt. zu vermiethcn . 1407
Scharnhorststr . 4 Lagerraum mit Tborfabrt zu v.
SÄarnhorftstr . 16 Wkst. o. Lag . gl. o. sp. V . 1.
Geharuyorststr . , Neub . Müller , Werkst., f. Tapez.

geeign ., m. o. ohne Wohn . z. v. Näh . das . 2186
Eck»ierftetncrstr . 11 schöner Laden nut od. ohne

Wohnung per 1. Oktober zu vcrmiethen . lstäh.
Part . r . oder Oranicnstraße 17, 2. 2563

Schiersteinerstr . 13 s. Lagerr . od. Werkst, zu v.
Ltlrierstcinerstrastc 10 schöne Helle Werkstätte

zu vermiethcn . Näh . 1 St . 2554
Sckiiersteinerstr . 18 Laden mit Wohnung , für

Aufschnittgcschäft geeignet , billig zu verm. 1854

I

SchwaLbacherftr . 3
großer Lader » mit 2 Schaufenstern , paffend
für Möbel - und Musikalienhandlung rc. ec.,
per 1. Okt. zu verm. Näh . 1. Stock . 1409

Scktwalbacherstr . 25 gr . Part .-Werkstätte (auch
als Lagerraum ) mit od. ohne 3-Z.-W . z. v. 2742

Seerovenstr . 0 Helle Souterrain -Werkstatt , circa
40 (Z-Mest , gl. od. sp. z. v. N . b. » « « l .e. Mtlb .2.

Seerobensträße 31 große freistehende Werkstatt
und kleine Werkstatt für geräuschlosen Betrieb,
beides auch als Lagerraum , zu vermietben.

Gteingasse 15 Lade »»mit Zimmer u. Wohnung,
3 Zimmer , K., K., Holzst.. auf 1. Okt . zu verm
Dieselbe wird auch getheilt aboeg. N. 1 St . l-

Laden , 282 qm , Neubau
Sousol , 120 qm , Ta »r»»»»Hstratz « 37,
geeignet für Möbel - und Dekorations - oder
sonst. Ausstellungs - Räume , auf sofort oder
später zu verm . Näh . das. 1. Etage . 1866

Walluferstraße 12 Werkstatt oder Lagerraum
zu vermiethcn . 2048

Waterloostraße 3 , am Zietenring , gr. Helle
Werkstatt zu verm. ! ' 1413Webcrgaste3 SS. S’SfK
Eingang , jährl . Mk. 350, als Bürean zu verm.
Näheres 1» . Weberaaffe 3.

!
Webcrgasfe 39 ein Laden mit Neben¬

raum zu vcrmiethen . Näh . bei 1200
Hch , Adolf 11 ' eygnndt.

Wellritzstr . 10 schöner Laden mit kl. Hintcr-
zimmer zu vcrmiethen . 2371

Wellrißstraße 11 helle geräumige Werkstätte per
1. Okt. 1905 zu verm . Näh . Vdh . Part . 2544

Ecke Wcllritzstraße und Walrainstraste 10
schöner Laden mit 2 Schaufenstern u . Laden¬
zimmer nebst Küche auf 1. Okt. zu verm. Näh.
Wellritzstraße 16 bei Trantmann . 2665

Werdeestraße 3 sch. gr. Werstatt zu verm. 2525
Wcrderstr . 5 2 schöne Helle Räume, je 6b gm,

für Werkstatt , Bürcau oder Lagerraum geeignet,
mit Gas u . Wasser . Näh . Vdh . P . links . 2166

Westenbstr . 8 sch. h. Werkst, o. Lagerr. m. o. ohne
Wohn . gl. o. spät . z. verm . Näh . V. Pt . 2148

Wilhelmstraße 2 » ,
circa 70 sZ-Mtr . groß,

| vorzügliche Lage , für jedes feine Geschäft ge-
> eignet , ist per sofort oder später zu verm.
> Näheres bei

«I . . Weil , daselbst.
1838

Westendftr . 10 Werkst, f. ruh. Gcsch. R. V. P.

Wilhelmstratze 6
großer Laden

mit großem Schauerker (seither Bock&
Co .) mit anschließend drei Zimmern , zu¬
sammen ca. 155 gm , Dampfheizung , per

1. Oktober zu vermiethcn;

hübscher Laden m . zwei

Schauerkern (seither Amerikan.
Schuhwaarengeschäft von H. Stickdorn ),
ca. 50 gm , ebenfalls per 1. Oktober . Auch
werden beide Läden zusammen vcrmiethct.
Näh . Bürcau Hotel Metropole . 2266

Uorkstr . 31 Laden mit hellen großen Lager¬
räumen , auch getrennt , zu vermiethcn . Näheres
daselbst 1 Stiege links . 1901

| Wllhelmstrasse , I
♦ dicht bei der Burgstraase , ♦
r Laden mit 2 Fenstern♦
£ sofort oder später zu vermieten . £
<$, 1 . Meier , Agentur , Xaunusftr , 38 * 1

Zietenring 2 Souterrain-Laden mit 1 Zimmer
u . Küche sof. od. später zu v. N. P . l. 1868

Zietenring »u . Waterloostr . -Ecke ein Eckladen
mit 8-Zimmer -Wohmmg u. allen «Zubehör zu v.
Näh . das. od. Gneiscnaustr . 19, 1. Et . 2671

Zimmermannstraße 5 Heller trockener Lager¬
rar»«» zum Einstellen von Möbeln per 1. Okt.
zu vcrnucthen . Näheres Part.

Ein Laden m. Nebenz., paffend für Friseur , bill.
zu verm . Sllbrechtstraße 81 , Ecke Oranienstr.

4». Lagerraum z. 1. Oktober
zu verm. Arndtstr . 7 , 3 St.

Als Süreau
find Bahnhofstraße 12 , 1. Stock , 2—3 leere

Zimmer , zu verm. Näh . im Laden . 265

Gr . Eckladen mit 9-Z.-Wohn. Albrechtstr. 34,
günstig gelegen für jed. Geschäft, 1. Oktober zu
verm. Näh . daselbst 2 l . 2209

Laden-
über 50 qm groß , modern ausgestattet, , event. mit

gr. Bureau -, Keller- und Lager - Räumen und
3- od. 4-Z .-Wohnung , für jedes Geschäft geeignet,
zum 1. Oktober , event. friibcr , preiswerth zu
vcrmiethen . Näh . Bismarckring 19, P . l . 1876

Große Werkstätten, ?Ä,Ä
betrieb vassend, mit clectr . Licht u. Kraft , groß,
sep. Hofraum , gl. o. 1. Okt. 1905 zu verniiethen.
Näh . Blcichstraße 2, 1 St . 1416

Lagerraum , Lagerplatz , ev, mit Wohnung und
Stallung , in 'der oberen Dotzhcimerstraße , nahe
Güterbahnhof , zu vermiethcn . Näh . Bleich¬
straße 2, Bürcau . 1815

Schöner großer Loden
mit oder ohne Wohnung per 1. Oktober zu verm.

Näh . Bkeichstrntzc 10 , 1. 2706
direct am Markt , mit gr . Hellem

vUVvll ; Ladenzimmer u. Küche, evtl , auch
Wohnung , zu vcrmiethen . Näh . bei *» . Volt - ,
Delaspeestraße 1. 2645

Eckladt « nebst Wohnung Dotzhcimerstraße 76 zu
vcrmiethen . Näh . No . 80, 1. Et . 14i7

Große Helle Werkstätte
mit 2- od. 3-Zimmcrwohnung , besonders f. Lackirer

geeignet , sehr preiswerth auf 1. Oktober zn ver-
miethcn . Näh . Dotzhcimerstraße 34 oder RüdeS-
heimerstraße 14, Part.

mit 4-Zim .-Wohn . z. 1. Okt . z. v.
I ». i . ei »r . Ellenbogengasse 4.

Lagerräume SSSÄ *" W
3 Ladenlokale ZLS .?'L

Wcllritzstraße - Ecke zu vermiethcn . Näheres
Emferstraße 2, 1 I. 2208

mit Wohnung auf gleich od. später
zu verm . Erbacherstraße 4. 2210

Werkstätte mit oder ohne Lagerraum an ein
ruh . Geschö»t billig zu vcrmiethen Göben-
straße 1, Part. l. ' 2709

Sistäncr Laden SÄ
Ladenzimmcr , Lagerraum , cv. mit Wohnung,
p. sof. preisw . zu v. N. Herderstr . 12. 1916 i

Laden u. Werkstatt
mit Ncbenr ., a. cinz. Herderstr . 25, Hochp. r. 2640
Helle Räume für ruhiges Geschäft sofort zu

vcrmiethen . Näheres Jahnstraße 6, 1. Stock.
Qr »W « mit Wohnung und sonst. Zubehör im
aHIUiu  Hause Jahnstraße 46 zum 1. Okt.,

event. auch früher , zu verm. Näh . daselbst im
Laden bezw. im 3. Stock r . 2510

Souterrain , sn, *fert
per 1. Okt . zu vermiethcn . gelegen am Kaiser-
Friedr .-Ring . N . An der Ringkirche 1, V. 1422

Großer Lade« LSÄ °!>.7».
«Sottivnld , Kirchgasse 38, 2. 1231

Lagerplatz vordere Mainzerstraße zu ver«
miethen . Nül ». Langgaff « 10.

Schöne helle» ca. 210 fH-Mtr. große

Büreauräume
in centraler Lage,

Luiseuftrake IS,
«eben der Reichst»«« »,

per sofort zu vermiethcn.
Für Bankgeschäfte , Rechtsanwälte,

Berwalti »ugsbiireaus besonders geeignet.
Eentralheiznng , elektr. Lichtanlage,

Wersonenaufzug und können sonstige
Wünsche jetzt nocb berücksichtigt werden.
Näh . Luiscnstraße 19. F481
Haus -u . Gruirdbesitzer -Berein (E . B .) .

axuuiöuiie ‘

Laden,

in derLuxcmburastraßc , mrt Laden-
ivUvvll zimmer und Keller, zu vcrmiethen.

Näh . Kaiser -Friedrich -Niug 50, P . 141st
Qdit «»»* worin seit circa 12 Jahren ein

Friseueaeschäft betrieben wird,
per 1. Oktober , ev. mit Wohnung , zil vermiethcn.
Näh . Kirchgasse 40, 1. Et . 2603

in w. s. Jahr . Butter - u . Eier-
gesch. m. Etf . betr . w., 1. Okt.
N. Luxemburgstr . 7. 1 r . 1921

mit Wohnung Moritzstraße 21
zu verm. Näh . Kirchgasse5. 2713

Läden,
ca. 65 und 41 Quadratmeter groß , mit Laden-
. zimmer, auch in Ganzem als ein Laden , event.

mit großen Lagerräumen und Lagerkeller,
letzterer ca. 215 Quadratmeter groß , sofort oder
später zu vermiethen . Näh . Moritzstratze 28.
Comptoir . 2667

an der Mainzerstraße,jetzt
«KKe Kohlenlager von Beisicqel,

ist zu verm . Nah . NikolaSstr . 31, P . r . 2199
event . mit Zubehör , billig zu verm.

£1111111, Lranie, »straffe 51.
Laden billig zu verm. Näh. Oranienstr. 51, H. P.

Schöner geräumiger Laden.
speziell derLage wegen für Friseurgeschäft geeignet.

Näh . Rauenthalcrstraßc 8, Bürcau . 1421
Os * mit Wohnung zu vermiethcn

Scharnhorststraße 37 . 2446
Ei » Laden , auch passend für Comptoir , nebst

großer schöner 3-Zimmer .Wohnung , mit
comvleter Baveeinrichtnng und reichlichem
Zubehör , sowie ein großer Heller Lagerraum,
Schlichterstratze 16, sofort oder später zu
vermiet hen. Näheres im Hause 1. Etage.

Zwei schöne helleLäDen,
ca. 36 u . 20 gm groß , mit cbensolä). canali-
sirtem Keller, Aufzug , Nebenzimmer , ev. mit
Wohn , zu v. N. Wellritzstr. 33, Vdh . 1. 2568

Der Mdntte itöcn
Ladenzimmer ist per 1. Oktober zu vcrmiethen.
Näheres daselbst im Laden.

Werkstatt mit klektr. Kraft, Gas u. Wasser, auch
als Lagerraum zu verm. Sedanplatz 4. 1976

Ein Laden m. Ladenz.,
zu jed. Geschäft geeignet , zu vcrmiethen . Wortb-
straße 1. neben im Ääckerl . 2684

65 Pn HM WMmM
(als Architectcnbiireau , Atelier , Werkftätte ec.), ev.

mit weiteren 65 qm Werkstatt - oder Lagerraum,
sowie Wohnung per sofort oder sp. b, zu verm.
Lage zw. Dotzdeimer- u. Göbenstr . Zu erfragen
im Tagbl .-Verlag . 2639 Om

Laden n. Wohnung , bes. geeignet für Kurz- n.
Wcißwaaren -Gcschäst, d. Einrichtung vorhanden,
billig vom 1. Oktober er. ab zu vermiethen.
Wo ? sagt der Taghst -Verlag . 2727 Fe

Mittelgroßer schöner Laden in verkehrsreicher
Straße , für jedes seine Gescbäft aeeignet, event.
mit Wohnung per 1. Aug . oder später zu verm.
Off . erb . u . NT. 31 an den Tagbl .-Vcrlag.

Lagerplätze in der Nähe des
WWVMv neuen Südbahnhofs zu vcr¬

miethen . loh , Jr.Waldstraße
fficrtptttn m . SoficrrMcn

in 3 Etagen , ganz od. getheilt , für jeden Betrieb
geeignet (Gaseinfuhrung ), in äußerst bequemer
Verbindung zu einander , per sofort ober später
zu vermiethcn . Näheres im Bau oder Bau-
büreau Göbenstraße 14. 1425

in concurrenzfreier Lage in Biieb-
rich , Kastelerstraße 3, für Lcbcns-

mittelbranche geeignet, m. 2-Z .-Wohnung u . Zu¬
behör billig zu verm. Näh . bei 2648

Itarl Emmericli , Kaiserstr . 59, 1.

Mohnnrrgen non 8 und mehr
Zimmern.

Adolfs -Attee 3.3,
bochhcrrschaftliche 2. Etage , 8 Zimmer , 2 Aufgänge,

Badezimmer , 2 ClosetS, 2 Kammern , 2 Keller
und Mitbenutzung der Waschküche auf 1. Okt.
zu verm . Näh . 1. Etage . 2483

Friedrichstr. 3,
Bel -Etage , TÄT
7 Zimmern , Küäie, Badezimmer und
Zubehör , auf den 1. Oktober 1905, ev.
auch früher , zu vermiethen . Anzusehen
von 11—1 Uhr . Näh . daselbst Garten¬
haus 8. Et . 1261

Billa M'itz Reuteistraße lOr 8 Zim., Central¬
heizung . elektr. Licht, zu vermiethen . Näheres
Lessingstraße 10. 2053

Hildastr . 5, in nächster Nähe d. Kurparks, hvch-
herrschaftl . Wohnung , Hochparterre u. Sout .,
enthaltend 10 Zimmer u. Zubehör , auf sofort
oder später zu vermiethen . Näh . «» . Biru.
Maurermeister , Bcrtramstr . 7. 1427

Humboldt^ Zi
Näh . llhlandstr . 10.

im. u. reich!. Zubehör.
1428

Kaiser -Medrich -Ring 56
ist die 2 . Etage , bestehend aus 8 Zimmern-
Bad , mit allen Einrichtungen der Neuzeit ver¬
sehen, per sofort zu vermiethen . Näheres beim
Besitzer, Albrechtstraße 16, P ., oder Wohnungs-
Nachweis I. lora »% Cie . 14.30

Kaifer .Friedrtch 'Ring 07 ist die 3. Etage,
bestehend aus acht Zimmern , großen Balkons,
Erker u. reich!. Zubehör per sof. zu verm . Näh.
das. bei dem Eigenth . W . Himmel . 1431

Kaiser -Frtedrich -Ring und Rüdrsbeimer-
straffe 2 gelegene Wohming, 3. Etage, bestehend
aus 8 Zimmern ». reichlichem Zubehör , ist auf
sofort oder 1. Oktober zu vermiethen.
An der Ringkirche 1, Parterre.

Näheres
1433

f

Herrschaftliche

Vel - Etage
Zimmer , ganz oder getheilt

per 1. Oktober d. I . zu vermiethen . 1984
Villa Kapellenstrahe 49.

8-Zimmer -Wohnung mit reichlichem Zubehör per
1. Oktober zu verm . 2096

KirchMsie 43 (Ecke Schnlg.),
1. Etage , Wotnrnug vor , 8 Zinrmcrrr mit
allem Zubehör und moderner Ausstattung , Ga«
u . elektrisches Licht, besonders für Slrzt geeignet,
zum I . Okt . er. zu verm. Näh . im Hause . 2236

Langgaste 26 , 1. Etage , 8 Zimmer und Küche,
mit Eentralheizung , nebst rcichl . Zubehör , sofort
oder später zu vermiethcn . Näheres daselbst bei
Juwelier iC« rl Ri --», «. 1871

Luxen »bnrgttr « 7 , 3. Etg ., 9 Zimmer , 5 Balk .,
der Neuz. entspr . cingcr., versetzungshalber bill.
zu verm. Näh . bei Vorhech . 2432

Mosbacherstr » 2 , Villa , 8 - 10 Zim . u. Zubehör,
zu v. od. zu verk. Näh . Raucntbnlerstr . il . 2138

Niederwaldstraße 10 , Ecke Kleiststraße , sind
Wohnungen von 9 Zimmern , Küche und reich!.
Zubehör per 1. Okt. zu vermiethen . Näheres
daselbst und Herderstraße 10, Bel -Etage , mrd
Kaiser-Friedrick -Ring 74, 3. I486

Rüdesücimerstraße 20 , 1., 2.  und 3. St ., hoch-
herrschaftliche 8-Zimmcr -Wohnung mit Warm¬
wasserheizung , 2 Erker . 2 große Veranda «,
Badezimmer, ^Gas . clectr. Licht. Aufzug 1. Okt.
zu verm. Näh . Rauenthalerstraße 15, 1. 2703

SchierstLi »»- rstraße 2 ist der 3 . Stock , bestehend
aus 6 Zimmern , Küche, Balkon , Badezimmer
»nit allem Zubehör billig zu vermiethen . 2571

Taunusftr . 4ß l;,f™ ®£&
Zimmer , 2 Küchen u. reich!. Zubehör , pass, für
Arzt oder bessere Pe »»sion , per Oktober zu
verm . Näh . b. Eigenth . ^ Aiih . 8c !i »venck,
Karlstraße 31. 2200

Theleniannsiraße 1, 1. St ., elegante Wohnung
von 8 Zimmern zu vermiethen , mit Ccntral-
heiz.. p. 1. Okt . Näh . Thelemannstr . 7, 8. 2583

WWrche 10,
8 . Etage , Ecke Lmsenstraße, hoch-
herrschaftliche Wohnung von
9 Zimmern und Salons , davon
8 Zimmer nach der Straße gelegen,
Badezimmer, 2 Toiletten, mit reichem
Zubehör und allem Comfort, Lift,
Dampfheizung, elcctr. Licht, Koch- und
Heiz-Gas, p. 1. Okt . zu vermieth.
Die Wohnung ist hochelegant neu her»
gerichtetu.finden bauliche Veränderungen
oder Umbauten in nächster Nachbar¬
schaft nicht statt. Preis Mk. 6200.—.
Näh. Bürean Hotel Metropole. 1440

$10(541 li ^ sHrsiraße 16 herrschaftliche Bel-
MstyeLM Etage (8 Zimmer ) zu verm.

N. Kaiser -Friedrtch -Ring 28, Part , 19 l»

Mohnimgerr von 7 Zimmern.
Adelheidstratzc 58 , 2. Et., elegante Wohnung.

7 Zimmer , Küche, Bad u. Zubehör , zu Verm.
Näheres Parterre daselbst oder bei Juwelier

ErtiH «, Langgasse 26. 2295
Adelheidstr . 68 ist die Part.-Wohnung, 7 Zim.,

Bad und Zubehör , auf 1. Okt . zu vermiethen.
Näh . Adelhcidstratze 64. Part . 2558

An der Ringkirchc 2 , 3. Etage, herrschaftliche
Wohnung von 7 Zimmern , reichliches Zubehör,
doppelte Cloiets , herrliche Fernsicht , auf 1. Okt.
zu verm. Näh . An der Ringkirche 1, P . 2190

Bahnhofstraße 22 eine schöne7-Zimmer-
Wohnung im 2. Stock auf gleich od. I . Okt . 1905
zu vermiethen . Näh . bei C. Henker . 1444

Bievricherstr . 21 ist die 2. Et., 7- 8 Zimmer
mit Bad u . Zubehör auf 1. Okt . zu vermiethen.
Näh . beim Hausmeister daselbst . 2559

Dambachthal 28 eine 7-Zimmer-Wohnuny zu
vermietben . Näh . Dambachthal 18, P . 1445

Damvachthal 28 (Neubau) herrschaftl. 7-Zim.-
wohnungen , Hochvarterre u. 1. St ., mit Neben¬
treppe . der Neuzeit entsprechend ausgestattet , auf
1. Okt . zu verm . N. Bismarckring 28, P . 2313

Dotzhei »nerstraße 20,1 . Et ., 7-Ztm .-Wohnnng,
mit allem Comfort der Neuzeit entsprechend aus¬
gestattet , auf 1. Okt . zu verm . 2737

Drude »,str . 8 , 3. St ., 7 Zimmer mit Zubehör,
ans Oktober , auch früher . Näb . Parterre . 2377

Billa Emserstr . 11 » ,
Südseite , Haltest , d. elektr. Bahn , 2. Etage
v. 6 bezw. 7 Herrschaftsziw . m. Erker , mehr.
Balkonen , Bad , Küche, Speiseschr ., 2 Closets,
versehen mit allem Comfort der Neuzeit,
Centralheiz . » elektr. Licht, Leucht-, Koch-
und Heizgas und reich!. Zubeh ., sofort
zu verm. Näh . daselbst. 1987

Billa Hainerwcg 1 , Hochparterre , 7 Zimmer
2 Balkons , Gartenbenutzuna , oder 1. und
2. Etage . 10 Zimmer u. Zubehör , zu vcrmiethen.
Näh . 1 tx.  1879

GoethestraHe 7,
1. Etage , 7 große schöne Zimmer , Balkon,
reich!. Z »lbehör gleich oder später zu verm.
Näheres Part , links . 1447

Kaifer -Friedri ch-Ri » g 4 >, Neubau, Bel-Etage
7 Zimmer , Gas , elektr: Sichst besond. Ŝchrank¬
oder Mädchenzimmer . 2 Closets , zu verm . 1449

Kaiser - Friedr . - Ring Ä5
sind hochherrschaftliche Wohnungen , 7 Zimmer und

1 Garderobezimmer, Eentralhciznng u. r̂eich¬
liches Zubehör , sofort od. später zu vermiethen.
Näh . daselbst u. Kaiser -Friedr .-Ning 74. 3. 1452

Kaiser »Friedrich -Ring 71, 3. Et.,
Wohnung , hochhcrrschaftl . Ausstattung , von
7 gr . Zimmern . Bad , Erker und Bchlkons,

1. Ort . 1905 oder früher zu vermiethen.per _ _ _ ..
Näheres in der Wohnung selbst oder nebenan
Baubür . 8e !»*v» olk . 1453

Kaiser -Friedrich .Ring 76 ist die herrschaftliche
1. und 3. Etage , bestehend aus 7 Zimmern mit
reich!. Zubehör , zu vermietben ._ 1454

Mfer -grieöriWitig 80,
nahe der Adolfsallee , ist die hochherrschaftl.
eingerichtete 1. Etage , 7 Zimmer,
Fremdenzimmer , Küche mit Spcfickammcr,
Erker , 2 Balkons , Hcrrschafts - und Neben-
trcppc , elektr . Fahrst »»hl , nebst reichlich.
Zubehör , gleich oder später zu vermiethen.
Näheres nebenan Kaiier -Fricdrich -Ring 78,
Banbüreau Souterrain . 1455

Zu der Billa Kapellenstr. 49
herrschaftl . Etage von 7 , event . 1» Zimmern mit
reichl. Zub ., Loggia , Bad , Gas , elektr. Licht, per
sofort od. später zu verm. Näh . daselbst. 1456

tz^ uife »rstraße 22 herrschaftlich eingerichtete
*tv Wohnung von 7, ev. 9 Zimmern , mit allem

Zubehör auf gleich zu vermiechen. MH . im
Tapetenladen daselbst. 3517



LS. Dienstag, 85 . I «U 1905. Ki - sbade « N TaMM. Mor'ge«-Ansgade , K. Ktarr. Us«34L.
Satssr -MriedriK -Ring herrsch. 7-Zimmerwohn.

(1800 Mk.) zu v. MH . i. Tagbl .-B . 203317»
*) A  ist die 1. Etage von

Illilskllsll » 7 Zimmer und Zubehör
auf 1. Oktober zu vermreth. Eventuell früher.
Nah . 2 Stieg . 21 82

Nerothal 10,
am Kriegerdenkmal , 2 . Etage,

herrschaftliche Wohnung
7 große Zimmern , Badezimmer rc., auf
1. Oktober zu verm. Näheres daselbst Hoch¬
parterre . Einzus . 10—1 u. 8—6. 2118

Lrarrienstratze 15 , 1. Et ., 7 Zimmer , Bave-
»imurer, Küche, Speisekammer , 2 ClosttS , Herr-
fchafts - und Licferauten -Trcppe nebst retchlrchem
Zubehör auf 1. Okt . zu verm . N . Part . 2530

Pagenstechcryraße 1, 2 Tr ., 7 Zimmer , Küche,
Badezimmer u. Zubehör auf gleich oder später
zu verm. Mh . Pagenstecherstr . 7, P . 1459

-sytinstr . 68 , 1. Et ., herrschaftliche 7-Zimmcr-
Wohnung mit compl . Bad , Balkon nebst reich¬
lichem Zubehör per 1. Oktober billig zu verm.
Anzusehen 3—6 Uhr . Näh . Parterre . 2743

Nbeinstruste 86  ist die neuhergerichtete 1. Etage,
7 Zim ., Badez . nebst reich!. Zub ., ftu v. Pre :s-
ermäßigung bis z. 1. Okt . Nab . Part . 1195

Im Nenba « Ecke Rheinstratze u.
Kirchgasse zu vermiethem
3 herrsAstliche WghnMgen,

bestchend aus je 7 Zirumern , Bad , Küche
und reichlichem Zubehör , mit Perforren-
aufzug , Centralheizung , electr. Licht
und allem sonstigen Comfort , in eleganter,
moderner Ausstattung . Näh . daselbst u . bei
A . läiillfr . Kaiscr -Friedr .-Ring 59. 1190

S!üdesheimerst «atze 7 herrschaftliche Wohnung,
1. Etage , 7 Zimmer , Schrankzim ., Bad , Küche,
2 Mansarden , 2 Keller, große Balkons , Vor¬
garten , großer Hintergartcn zur Mitbenutzung
per 1. Oktober . Näh . im Hause , 2. Et . 1830

SclniersieSraeirstiir . 3 , I . Stock , herrscliaftl.
'Wohnung von 7 Zimmern , Erker , Balkons,
eompl . Badeeinrichtung und reicht . Zubehör
auf gleich oder 1. Okt . d. J . zu Term . Näh.
das . 8. Stock . Kein Hinterhaus . 1176

Schlichkerstratze 14, 2 Tr., schöne Wohnung v.
7 Z ., incl . Badez ., auf gleich o. 1. Okt . zu verm.
Rah . das. 3 Tr . hoch. ‘ • 2054

Tammsstrake ZZ
eine 7-Zimn :er-Wohmina im 2. Stock , 2 Balkons,

Bad , Elektrisch, Gnsltchi , sowie Lift lt. Kohlen¬
aufzug auf gl. od. sp. zu verm . N. Part . 1462

WilheWr. 15
hMmsiWl . 2 . Asse.

7 Zimmer mit reich!. Zubehör». Comfort,
zu verm. Näh . Baubürcau daselbst. 2055

SBilhclmstr . 5 sehr schöne Wohnung, 2 St.
7 Zimmer m. 2 großen Balkons u . reich!. Zu¬
behör, event . mit der darüber befind!. Giebel-
wohn ., zu vm. Mb . zu erfr . Kreidelstr . 5. 1468

WegMgshalber -MZ
ist die Herrschaft!. 2. Etage

AdoMMee 43,
7 Zimmer mit reicht . Zubehör und
allem Comfort der Renzert ausgestattet,
per sofort oder später zu vermiethen . Näh.
daselbst oder Baubüreau Part . 3116

M»hn««gen von 6 Zimmern.
Adelheidstr . 16 , 1 St .. 6 Zim., Balkou, Bad u.

Zubehör per sofort oder 1. Okt. zu Vermiethen.
neu hergerichtet . Näh . b. Eigeuthümer , P . 2056

Ndelherdstrafte 42 , 2. Stock, eine Wohnung Von
6 Zimmern nebst Frontspitze V. 2 Zimmern mit
Zubehör auf 1. Oktbr . c. zu vermrethen . Näh.
Schwalbacherstraße 26, 1. 2140

Lloelheidstraftc 88  elegante Parterre-Wohnung,
6 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör, zu ver¬
miethen . Näheres daselbst. 2296

- Adelheidstratze 48
ist die 1. u. 2. Etage, bestehend aus 6 Zimmern

(große Veranda ) mit allem Comfort und
Zubehör , auf gleich oder später zu verm. Näh.
daselbst bei MirU,  Hausverwalter . 1465

Mdelheidstr. 73 , Hochp., 6 Zim ., Garten. 1765
Aöolssallee 86 , Hochparterre, 6 schöne Zimmer,

gr. Balkon . Borgarten , reichliches Zubehör per
1. Oktober zu vermiethen . Näh . 3. Etage . 2688

Arndtstratze 4 6-Zimmerwohnung. Erdgeschoß
oder 2. Obergeschoß, auf 1. Oktober z. v. 2159

Baynhofstratze 22 eine6-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör , sehr geeignet für Specialarzt , Rechts¬
anwalt . Contorzwecke u. s. w., in schönster
Lage Mitte der Stadt , sofort zu verm. 2058

Biömsrckrina 18 herrsch. 6-Z.-Wohrmngen mit
reich!. Zub ., Garten . Elektr . Bahn -Haltest . 1469

Dambachthal 30 , in feiner, gesunder Lage,
6-Zimmcr-Wohnung, mit reicht. Zubehör, Bad,
Gartenbenutzung , zum 1. Oktober oder auch
früher zu vermiethen . Näheres Parterre.

Dambachthal 31 (Neubau ) Herrschaft!. 6—7-
Zimmer - Wohnungen , der Neuzeit entsprechend
ausgestattet , auf 1. Okt . zu vermiethen . Näh.
Geisbergstraße 4, bei C. Werz . 2832

Dotzheimcrstr .86  hcrrschastl . 6-Zimmer-
Wohmmg (1. Stock) mit reich!. Zubehör per
sofort oder später zu vermiethen . 1472

FrredriMrMe 31,
3. Etage , 6 Zrmmcr , Bad , Balkons und Zubehör

zum 1. Oktober zu verm . Näh . bei » H, -»! «-,
;«gfMri*8srK , Neugasse 1, Weinhandlung . 2509

Fischerstraße 2,
Parterre , in einer Etagen -Billa 6-Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zubehör und
Gartenbcnutzung per 1. Oktober 1905 zu
vermiethen . Näheres daselbst und Anwalts-
büreau Adelheidstr . 28, Part . 1988

Friedrichstratze 8G
eine schöne 6 -Zimmer -Wohnnng mit allem

Comfort , Centralheizung rc., compl. Bade-
Anlage , 1. Stock , eine schöne Drei -Zimmer-
Wohnuug per sofort oder 1. Oktober.
Näheres 7« . SL6 l <-vl, . 2041

Gocthestr . 6 , Parterre , ist eine Wohnung von
6 Zimmern , mit Vorder- u. Hinterbalkon, Bad,
Gartenbenutzung und sonstigem Zubehör auf
gleich oder später zu vermiethen . Näheres bei
ijion &  Co ., Vermiethbürean . 1476

Goethestraße 12-
nächst Adolfsallee , zwei herrschaftliche Wohn,

von je 6 Zimmern , großem Balkon , Bad,
elektr. Licht . Gas , Kohlenaufz . nebst reich!. Zub.
zu verm . Näh . beim Besitzer, Part . 2498

Herrngartenstr . IS , 3. Etage , Wohnung von
6 Zimmern , Balkon und reich!. Zubehör, auf
1. Oktober zu vermiethen . Näh . Part . 2389

Jahnstr . 7 eine schöne 6-Zimmer -Wohnnng mit
großem Balkon per 1. Oktober zu vermiethen.
Preis 950 Mk. Näheres nur Parterre . 2938

Kaiser -Friedrich -Ring IS sechs Zimmer und
Zubehör auf 1. Okt . zu verm . Näh . Part . 1998

Kaiser -Friedrich -Ring 18 , 2, große 6-Zimmer-
Wohnung mit reich!. Zubehör sofort oder später
zu vermiethen . Näh . Part . 1477

Kaiser -Frtcdrich -Ring 40 , P ., 6—7-Z .-W . mit
d. Neuz . cntspr . Zub . z. 1. Okt. preisw . zu vm.

Neubau KaW-UVM-MW 63
sind hochhcrrschaftl. 6-Zimmer -Wohnungen , sehr
comfortabcl eingerichtet , mit Centralheizung , Gas¬
kaminen , GaS und elektr. Licht, Kohlen - und
Waarenaufzug , compl . Bad , an- u. eingebauten
Erkern , Veranda , mehreren Balkoncn rc.. sowie
reich!. Zubehör zu verm . Näheres Architcct
Schwank das. u . Kais .-Fr .-Ring 73. 2615

Kaiser - Friedrich «Ring 64 , Wohnung , sechs
Zimmer und Zubehör , per sofort zu ver¬
miethen . Näheres daselbst 2. Etage . 1478

Kaiser -Mriedrick -Ning 72 , 3. St ., Wohnung,
6 Zim., Bad u. Zubeh., p. I .Oktoberzu verm. 1910

K. -Gr . Mg . 80 , zw. Moritzstr . u. Adolfsall . geleg.
1. Et ., 6 Z ., B . u. Zub ., elektr. L., p . al . o. sp.
zu v. Anz . zu jeder Zeit . N. 1. o. 3. St . 1480

Kaiser -Friedrich -Ring 82 , a. d. Adolfsallee
ist die 3. Etage , best, aus 6 Zimmern u. reich!.
Zubehör , auf 1. Okt. zu verm . Näh . b. BHoi»
und Schenckendorfstraße 1, 3. Et . l. 2641

Kirchgasse4, « UV»
6 große Zimmer und Badezimmer, mit allem
Zubehör , besonders für Arzt geeignet , per
1. Okt., event. auch früher , zu vermiethen.
Näh . im Hutgcschäft . 2478

Kirchgasse 3 » 3. Etage , 6 Zimmer , Küche,
2 Mansarden , 2 Keller, auf 1. Oktober zu ver¬
miethen . Näheres Kirchgasse 8, 2. 2440

Kirchgasse 27 , 3 St ., 6 Zimmer , Küche, Speise !.,
Bad , Balk ., Erker , Mans . u . Keller per sof. od.
später . Näh . 1. Stock . 1432

Kirchgasse 47 , im 1. und 2. Wohnungsstock sind
je eine Wohnung , bestchend aus 6 Zimmern,
Badezimmer . Küche mit Speisekammer , 2 Man¬
sarden und 2 Kellern , zu vermiethen . Näheres
Parterre im Comptoir vonH-. s» . tag . 2169

Kanggasse 18o , oberer Stock , Wohnung v. sechs
Zimmern nebst Zubehör sofort oder 1. Okt . zu
vermiethen . Näh . Kaiser -Friedrich -Ring 68, 2.

»r . ILi&de . 2193
Aanzstr. 16 (Nerothal) Hochherrschaft!, moderne

6—7-Zimmer-Wohnung in Etagenvilla. Näh.
Lanzstraße 14, Part . 1485

rLmserrstratze 19
herrschÄftLiche

MAimmer-Wohnrmgen9
mit reicht. Zubehör , Gas , elektr. Licht, A
PLrsonenanfzng , C -ntralbelznng per
1. Juli 1905 zu vermiethen . Näh . daselbst
in der Geschäftsstelle des Haus - und Grund¬
besitzer-Vereins . E 431

Ouii 'cwfttc . fjc 82 herrschaftlich eingerichtete
Wohnung von 6 Zimmern mit allem Zubehör

auf gleich zu vermiethen . Näh . im Tapeten-
ladcn daselbst. 2516

Moritzstr . 28 , 1. od. 3. Etage , bestehend aus6 od.5Zim.,Badekabinet,Küche, Speisekammer,
Keller nebst allem Zubehör , auf 1. Juli 1905 zu
vermiethen . Näh . daselbst Comptoir . 2070

:?s , 1. Et., schöne
Wohnung von 6 Zimmern, Balkon, Bad,
2 Mansarden , 1 Kammer , 2 Kellern , Mit¬
benutzung von "Waschküche und Trocken-
spaitdior, per gleich o. sp. preiswert!) zu
veiDiiethen. Grosser luftiger Hof, kein
Hinteihau » vorhanden. Kfiheres beim
Eigenthilmer mtcrre . 1488

Moritz-« ,'

gleich od. später zu verm.
Mkolasstratze 31 ' ^

Rheinstraße 84 , 2.Et., 6 Zim., Küche, 2 Maus.,
2 K., gr . Balkon , Bad z. 1. Okt . z. v. Preis 1400.
Anzusehm von 10—12. Näh . Part . 2264

Ql hcrrschastl . Wohnung,
*/ .L Bel -Etage , sechs große

Zimmer , Bad und Zubehör , per 1. Oktober zu
vermiethen . Näh . Parterre . 1236

Rlleinflraste 6-Z.-Wohn., nenherger., mit List,
Bad , 2 Treppen , elektr. Licht, Gas p. 1. Okt.
zu verm . Näh . Rheinstraße 43, Blumenladen.

Rüdesheitnerstr . S 6 Zimmer, Küche, Bad, Balk.,
Erker , 2 Mans . u . 2 Keller per Juli . Näheres

Kais.-Jstiedr .-Ring 53. 2595
RüdeSheimerstrastc 14 ist in der 1. Etage eine

hochherrschaftliche Wohnung von 6 geräumigen
Zimmern n. reich!. Zubehör (elektr. Personeu-
auizug ) per 1. Oktober zu vermiethen . Näheres
daselbst Parterre links . 2061

Rüdesheimerstruste 17, 1. Etage, 6 große
Zimmer , hochherrschaftlich eingerichtet , mit allem
Comfort der Neuzeit , per 1. Oktober 1905 zu
vermiethen . Näheres daselbst. 2718

Rüdesyrimerstrnße 20 , 1., 2. und 3. St .,
6-Zimmer-Wohnung mit reich!. Zubehör u. allem
Comfort der Neuzeit , Warmwasserheizung , Erker,
großer Veranda , Bad , Gas , electr. Licht, Aufzug,
1. Okt . zu vm. N . Rauenthalerstr . 15, 1. 2702

Schlicht-rstr . 7, SS %‘X
parterre , se 6 Zimmer , Bad und reichliches
Zubehör auf sofort oder später M verm. Wh.
Kirchgasse 38. 2. 1492

Schlichterstratz « 10  ist die Bel -Etage , bestehend
aus 6 Zimmern , Bad nebst reichlichem Zubehör,
auf sof. o. später zu v. Näh . Part . das. 2062

Tmmßsir.2,1.6t,
6 Zimmer und
zu vermiethen.

Zubehör , elektr. Licht, sofort
2520

§» L^ vTit ; straste 80 , 1. Etage , 6 Zimmer mit
•w ®’ reichlichem Zubehör zu vermiethen . 1489

41 6-Zim .-Wohmmg , Küche,
Balkon , Kohlcnaufzug , zwei

Mansarden , 2 Keller rc., zu vermiethen . 2198
Rettd »,ef «rstk «»tzL 4 ist 1 schönes Logis , 6 Zimmer,

Balkon , Bad , Küche und allem Zubehör , auf
! bcrm . Gesunde Lage . 1217
hochherrschaftliche 8. Etage,

6 Zimmer , Bad, Küche, 2 Balkons nebst reich!.
Zubehör , per Okt. zu verm. Näh . das. 2360

RheirZstratze 58, 2,
eleg. Wohnung v. 6 Zimmern mit reicht. Zubehör,

Balkon , Bad , GaS ', elektr. Licht, sofort od. später
zu vermiethen . Bis 1. April 1906 erheb!. Nacht.
Näheres daselbst Hinterb . Part.

OmHHBBH

.TmMUsstratzeZ3
ist im 1. Stock eine schöne, neu hergerichtete

6-Zimmcr-Wohnung, mit allen Neuheiten aus-
gcstattet , auf aleich zu verm. Näh . Part . 1494

Wcinbcrgstrsßc 16,-Uff'örs
Nebenzimmer , 2 Mansarden und 2 Keller, nahe
am Wald und der Haltestelle der Straßenbahn,
für sofort od. später zn vermiethen . — Nähere
Auskunft ertheilt Herr Sffßirtiämi K̂ liielter,
Weinbergstraße 16, 1, sowie der Miteigenthümer

Webergasse 16, 1. 1495
MNa WilftelMinen-
straste 88 , nahe Beansite,

ist die 2. Etage , 6 Zimmer rc., per 1. Oktober,
cv. früher z» verm . Näh . daselbst. 120,8

GegeR Rirchlatz SSS
Adelheidstr . 83, 1, 6 Zimmer m. Küche, Bad,
Veranda , Gärtchen und sonstigem Zubehör.
Schlüssel z. Wohnung b. Herrn Lehrer
Rauenthalerstr . 14 u. Anfr . an Reichsgerichtsrath
Kok -« !« «, z. Z . in Herrenalb i. Schwarzwald.

Mshrrmigen rrorr5 Zimmer«.
MdelheiDstrsste 41 , 2. St ., 5 große Zimmer mit

Znbehör zu vermiethen . 2528
50 ' 2- ®*-- schöne «er.

5»Ziin .»Wohnung per 1. Okt.
oder später zn vermiethen . Näheres Parterre.

Adelheidstr . 74 5- 6 Z . u. Zub . N . Part . 1283
Adelheidstratze 79,2 . Etage , 5-Zimmer - (Part .),

4-Zrmmcr - und 3-Zimmer -Wohnung mit Vor¬
garten und großem Balkon auf 1. Oktober zu
vermiethen . Näh . daselbst 1. Etage . 2676

Adelheidstratze ,07 , Part ., ab 1. Okt. 5 Zimmer
mit Zubehör , 950 Mk. Näheres daselbst und
Gerichtsstrahe 1, 2 1. 2487

Die im Hause Adolfstratze 1 befind!. Räume:
Vorderhaus:

1. 5-Zimmcr-Wohnungcn n. Zub.,
. Seitenbau:

2. je drei 2-Zimmcr -Wohnungen n. Zub .,
Hinterhaus:

3. Lagerräume, " sowie 4. ein Weinkeller und
Schwcnkraum und Maschenkeller

sind zu vermiethen . Näh . Auskunft wird auf
dem Büreau des Jnstizraths i »r . Alber « ,
Adelheidstraße 24, crlheilt . F241

AdMstrMe 7
Wohnung (Vorderhaus ), 5 Zimmer mit Zubehör,

per 1. Oktober zu vermiethen . 2662

Albrechtftr. 2S, & S
5 Zimmer mit reicht. Zubehör , auch für Rcchts-

anwaltsbürean ec. geeignet,
oder später zu verm. Näheres Adolfstraße 14,
Wcinhandluug . 1919

Albrcchtstratze 88 , Vorderb ., ist die 2. Etage,
bestehend ans 5 Zimmern , Küche, Kammern rc,,
per 1. Oktober zu vcrm. Näh . Vorderh . Part,
oder Hinterh . Dach bei Frai : 2587

Albrrchtstratze 43 schöne große 5- Zimmer-
Wohnung , 2. Et, , mit reich!. Zubehör auf
1. Oktober zu verm. (800 Mk.) Näh . Part.

Arndtstr . 1 eleg. 5-Zimmenvobn , mit 3 Balkons,
Bad und Zubehör zu verunethen . 1501

Rrndtftr . 2 , P . U.2. Et ., schönc5-Z .-Wöhn ., Bad,
2 Balkons , zu verm. Näh. das. Part . r. 1502

Biedricherstratz « ' 1V, 1. Et ., Wohnung mit
5 Zimmern und reichlichem Zubehör auf
1. Oktober zn vermiethen . 2712

BrsmarKLing 9 Wohn . v. 5 Zim . u. Z ., der
Nz. cntsp., p. O . z. v. N. 1 ©t. I. b. Jfc' oJi . 2484

BtsmarLring 14 , 3. Et ., sch. 5-Z .-W . m. Bad,
2 Mans ., 2 Kell. z. 1 . Oft . billig zu vm. 2237

KlAMMg 18. IZtßSSIgS
2 Kellern u. 2 Mansarden . Näh . 1. Et . r. 2091

BrsmarE -Nnrg 20 5 große Zimmer , 3 Balkons,
alles Zub ., ganz der Neuzeit entspr ., wegzugsh.
sof. od. 1. Okt . mit Nachlaß zu v. N. 8 St . r.

Brsurartk -Rrtig 27 , 3. Etage , schone elegante
6-Zimmer-Wohnung mit Küche, Bad, 2 Balkons,
Erker , 2 Keller und 3 Mansarden , mit allem
Comfort der Neuzeit aüsgestattet , p. 1. Okt . er.,
eventl . sofort zu vermiethen . Näheres daselbst
1. Stock rechts . 2627

BismarÄring 28 , in ruhigemHause ohne Hinter¬
haus , ist der 3. Stock , neu hergerichtet, bestchend
aus 5 Zimmern , Küche, Bad , 3 Balkons , GaS,
Kohlenaufzng , 2 Mansarden , 2 Kellern , sofort
oder später zu vermiethen . Näh . Part . 1852

BisKiarck 'smg SK, 2. Et ., 5 Zimmer mir reich!
Zubehör zu verm. Näh . 3. Et.

Kl. Bürgstr . 1, 2. Etg ..
5 Zimmer , Bad rc., seither von Arzt bewohnt,
auf 1. Oktober zu verm. Näheres daselbst bet
Eidaajs , Porzellanhandlung . 2404

Clarentlsalerstratze 2 , bei der R -ngkirch- , nahe
elektr. Bahn (kein Hinterh .), sind große eleg
5-Zmrmerwohn . ( Hochparterre rr . 3 » Gtugs>
mit reicht. Zubehör , mit Ga «, elektr. Licht,
Kohlenaufzug , auf gleich oder später zu vcrm.
Anzusehm Vorm , von 10—12 und Nachm, von
8—6 Uhr . Näh. daselbst Part , rechts. 2o41

El -rreuthalerftrutze 8 Herrschaft !. 5-Z :m.-Wohn.
(1. Etage ) zn v. N. das . bei Milek ^ er . 249212.kKSASMr
Warmwasserl ., neu herger ., sofort zu vm. Näh.
bei «0 . IPBbüüpp *. Dambachthal 12, 1.

Dambachthol 14 , Gartenhaus 1. Etage.
5 Zim ., Balkon . Küche, Speisck ., Warmwchftremr ..
Bad , 2 Kam ., per 1. 10. cr. zn verm. Nah . be,
C . Dambachthal  12 , 1. 2162

Dambachthal 28/27 (Neubau ) hochherrschaftl.
-ZL 5-Z .-W. in. a. Comfort d. Neuzeit a. 1. Okt.

zu v. N. Geisbergstr . 8 bei Arch. Heuer ., 219c.
Dotzheirnerstr . 27 , 2. Et ., freundl . 5-Z :mmer-

Wohnung mit großem Balkon zu verm . 2683
Dosthrimerstr . 29 , I St ., eleg. 5-Zlmmerwohng

sofort zu vm. Näh . Goethcstr . 1 . 1 St . 2303
Dotzheimerst, -. 32 . 3. Et ., sch. 5-Zimmer -Wohn

mit großer Veranda zu vermiethen . , 14/9
DotzheimcMr . 47 8. Etg ., besteh, a. 5 gr . Zrm

per 1. Juli zu vermiethen . Nah . das. , 1960
Dotzheimerstratz - 86 , V -, schone 5-Z:m.-Wohn.

mit Zubehör auf 1. Oktober zu vermreth . Em-
znsehen täglich von 11—1 Uhr . ^333

MtzheiweMratze 84
Hockiparterre und 3. Etage , je eine 6-Zrinmer-
' Wohnung , der Nerrzeit entsprechend eingerichtet,

auf sofort oder später sehr billig zu vermrethen.
Näheres daselbst oder Rüdesheimerstr . 14. Part.

Eltvillerstratze 2 ist eine Parterrewohnung von
5 Zimmern ü. Zubehör auf 1. Juli oder spater
zu verm . Näh . Dotzhermerstr. 74 . 1. 120»

Emserstratze 4 5-Zimmer -Wohnnng , 1. Etage.
■... mit Balkon und reichlichem Zubehör zum

1. Oktober zn vermrethen. Näheres Parterre.

Emserstratze 11
herrschaftliche 5-Zim .-Wohnung mit allen
Bequemlichkeiten der Neu Mt : Elektr . ^ rcht.
Leucht-, Koch-, Heizgas , Badez .. 3 Balkons,
eine große verglaste Loqqca , Kohlenanfzirg,
2 Kammern , 2 Keller, Bleichwrese sofort od.
später ,an ruhige Leute zu verm . Näheres
daselbst Hochparterre r . 4488

Emserstr . 32 -L, 1. Etage , elea. 5-gimmer -Woh,r.
per sof. oder spät , zu verm . Näh . Part . 1512

Emserstratze 47 5 - Zimmer - Wohnungen auf
Oktober zu verm . Pr .950 - 1150. Näh . daselbst
oder Philippsbergstraße 28, 1. 2123

Emserstratze 82 moderne 5-Zimmcr -Wohnung
auf 1 Oktober zu vermiethen . Näheres
1 Stock bei S*eiSTer . 2456

Cebacherstratze S ist der 2 und 3. Stock fünf
Zimmer , 2 Kammern , 2 Keller, Bad , Küche auf
1. Oktober zu vermiethen. Anzusehcn Drenstaa
und Freitag von 10—12 und 3 —6. - 031

Fanlbrunnenstr . 9 , Vdh . 2, schone Wohnung,
5 od. 3 Z . it, Küche, auf 1. Okt . z. v. N . P . l.

Emserstratze 84 Herrschaft!. o--Zrmmer-
Wohnung (1. Etage ) sofort oder 1. Oktober
zu vermrethen . Näheres Parterre links der
Hir ^ ncr . 2409

Kranz -Abtstratze 5 , 1 St ., elegante 5-Z,mmer-
Wohnunq mit 2 Balkons , Badckabrnet n . Zube¬
hör zum' 1. Oktober zu vermiethen . Nah . bei
Frau c.-. Franz -Abtstr.  9 , 1. 2562

Schöne5-ZiMMerwohMng
mit Badezimmer , Zubehör , Kohlenaufzug rc.

Franz Abtstraße 12
zweiter Stock (voller Blick nach Nerothal
u . Kapelle) per Oktober a . c. an ruhige
Farnrtie zu vermiethen . Näheres im ersten
Stock 11—5 Uhr od. Langgasse 16,1 . 2293

Arredrirststrafte 4« , ü,  schöne Wohurnrg,
5—6 Zim ., Balkons , Bad und all . Zubehör.
Einzusehen 9—5 Uhr täglich . 1513

Geisbergstr . 30 5—6-Zimmer -Wohnnng , I . Etg ..
ohne Ucberwohner , nebst reichlichem Zubehör,
großer Veranda und Gnrtenbenutzung mit Aus¬
gang nach dem Dambachthal , per 1. Oktober zu
vermiethen . Näheres daselbst Parterre . 2884

Göbeustratze 4 gr. 5-Zim .M . m. Erker , .3 Balk .,
Bad 2c.  bill . zu vermiethen . Näh . Part . r . 1819

Moatliasil ' 1 ^ Ecked. Moritzstr ., 2. u. 8.Et ..
V11 Xö ; je5-Zim .-W ohnun gm . rerchl.

Zubehör sehr preiswerth zu vermiethen . 1515
Goctheftr . 21 , 2. Et ., 5 Z ., neu . N. P . 1841
Goethestratzr 23 , 1. Etage , 5-Zim .-Wohnung m.

Balk ., 2 Mans ., 2 Keller z. 1. Oktober , 8. Etage,
5 Z . mit Balkon , 2 Keller u. Zubeh . auf sofort
zu vermiethen . 2250

Goettzestratze 28 , 2. Stock , nach Süden geleg.
geräumige 5-Zimmer -Wohnung nebst Zubehör
auf 1. Okt . 05 zu verm. Näh . Part . 2178

Goettzestratze 26 , 2, 5-Zimmer -Wohnung (neu
herqcrichtet ) auf sofort oder 1. Oktober zu verm.
Näh . Äioritzstraße 5, P . l. 2643

Goethestratze 27 herrschaftliche 5-Zim .-Wohn .,
Sonnenseite , 2. u . 3. St, , Balkon , Bad und
sämmtliches Zubehör zum Oktober zu verm.
Näh . Parterre . 2216

GMavMdsLfftr . S
eine schöne Wohnung , 5 Zim . mit Badeeinrichtung

u . Zub ., wegzugshalber per sofort od. später
zu vermiethen . Näh . Part . 2223

Gutenbergftr «,tze4 »Landhaus , Etagenhaus , sind
5- und 6-Zimmer -Wohnungen , hochherrschaftlich
ausgestattet , sofort oder später zu vermiethen.
Nah . daselbst oder Rüdesheimerstr . 17, P . 2129
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Hainerwea IO
Kurlage, nabe Kurhaus, Tb

Gutenvcrgstr . (a. d. Gntenb.-Sch.), Villa. ö-Z .-
W. m. Z., gl. o. sp. N. Rauenthalerftr. 11. 2139

^ 2, 5 Zim., Küche und Mans.,
^ ’U| ilulj » per 1. Okt. zu verm. Näh.

Kl. Webergasse 13 bei iLnppe»
Etagen -Billa,
ruhige bequeme

Theater, Bahnhöfe,
die herrschaftlicheingerichtete1. Etage, enthalt.
5 Zimmer, 1 Badezimmer, gr. Balkon. 2 Man¬
sarden, 2 Keller, elektr. Lickt, Gas , Bleichplatz
und Gartenbenutzung, für sofort oder später mit
Nachlaß. Näh. Parterre daselbst. 1352

Hellmttndstraße 8V 5 schöne große Zimmer u.
Balkon (1. Etage) große Küche auf 1. Oktober
zu vcrmiethcn. Näh. Part . 2740

ÄprhprilT O  8 , 5 Zimmer nebst reicht.
s11» u r Zubehör per Oktober zu

vermiethen. Näheres daselbst2. 2385
Herd erste . 8 sind die 1. u. 2. Etage ans 1. Okt.

zu vermiethen. Schöne Wohnungen von je fünf
Zimmern, 4 Zimmer in der Front , 2 Balkons,
Bad, Speisekammer.Heißwasser-Einricktnng, zwei
Mansarden, zwei Keller, kein Hinterhaus. Preis
1. Etage 1000 Mk., 2. Etage 950 Mk. Näheres
daselbst Part . 2688

Herdcrstr . 2« sch. 5-Z.-W. p. 1. Okt. z. v. N. P.
Herderftr . 81 5-Zim.-Wohn.. der Neuzeit entspr..

per 1. Juli preisw. zu vm. Näh. Part . r. 2066
Herrngartenstraße 4,1,

5 Zim., Balk., Badek., Küche mit Speisek.,
2 Keller, 2 Mans., Bleichpl., Koch- u. Leuchtgas,
gleich oder später zu verm. Näh. Part . 2738

Herrngartenstr . st, Hochpart., 5-Zim.-Wohn. m.
Bad u. reicht. Zubeb., neu hcrgerichtct, per Okt.
zu verm. Näh. 2. Stock linkst . 2611

Jtthnstraße 1, Ecke Karlstcaßc, geraum, freigeleg.
5-Zimmer-Wohnung, im 3.St ., sehr preisw. auf
1. Okt. zu verm. Näh. Karlstr. 17, 3 St . 2146

T ' rtfmTtr 1 sch- «r. 5-Z !mmerwohnung
^3 H fXl♦ Of Xf  mit reichlichem Zub . aut

1. Oktober zu verm. Näh. 2. Stock. „ 2020
J «il)nstrus ;e 40 Bel - Etage, 5 schöne geräumige

Zimmer mit Balkon und Zubehör, auf 1. Okt.,
auch früher, zu vermiethen. Näh. Part . 2172

Jdstsinevftr .rsie 21 Wohnung von 5 Zimmern,
Küche und Zubehör nebst Garten auf gleich oder
später zu vermiethen. * 2068

Kaiser -^ rirdrich -Nierg ?6 Parterre o.3. Etaqe
(Südseite), bestehend aus je 5 Zimmern mit
vollständigem Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
per 1. Oktober zu vermiethen. 2731

Kniser -Ackiedfickr-Niirg 45 , Part ., 1. u. 2. Stock,
je 5 Zimmer, Bad, 2 Balkons, elektr. Licht, auf
gleich od. sväter zu verm. Näh. Part . l. 1525

Kaiser -Friedrich -Mttg 82 ist eine hochelcg.
5-Zimmermohn. mit 3 Balk., 1 Erker, reicht.
Zubehör, ev. auchm. groß . Antomavilranm,
zu verm. Näh. das. Part . 1915

Kaiser -Friedrich -Rittg 60 sind im 1. u. 2. St.
5—6 Zimmer, Bad, 2 Balkons, elektr. Licht auf
gleich oder später zu verm. Näh. P . r . 2720

Kaiser - Friedrich - Ring 68 , 8, herrschaftliche
Wohnung, 5 Zimmer und Zubehör, per 1. Okt.
zu vermiethen. Näheres Moritzstr. 45. 1. 1370

Kaiser-Friedrich-Ring 73 ist das
Hochpart., 5 Zimmer nebst reich!. Zubebör,
zum 1. Okt. zu verm., Iwchhcrrschaftl. Aus¬
stattung, Vor- und Hintcrgartcn, ercnt.
kann eine in gl. Stockw. gelegene Wolmung
von 2 Zimmern nebst Zubehör mitüber¬
nommen werden. Näh. das. und Sont .,
sowie Rheinstraße 72, P . 2150

Kaiscr-Frirdrich-Riug 84 ist die 1. Etage,
best, aus 5 Zimmern u. reichlichem Zubehör, auf
1. Ji »li zu vermiethen. 1329

Kapellenstr. 14, Bel-Et., 5 Zim., Balkon, 1 gr.
Frtsp .-Z ., 1 Mans.. 2 Kell., p. 1. Okt., a. früh.

Kavellenstr. SS, &Ä
mit schönster Aussicht ans Umgegend und
Gebirge, ist Parterre und Beletage se 5 große
Zimmern mit allem Comfort, Centralheizung rc.,
auf sof. od. spät, zu verm. Näh. das. 2. St . 2383

§4*1* t ft 1 St ., Wohnung,lö ; st Zimmern, . Bott,
u. Zubehör» sos. od. Okt. zu verm. Näh.

■Part . Zu besichtigen von 10—12 u. 2—6. 1360
Karlstr. 24 Wohn., 5 ev. 4 Zim., auf1. Juli

später zu vermiethen. Näh. daselbst2 St . 2181
Karlstraße 32, 1 r., schöne helle5-Zimmerwohn.

750 Mk. 1. Oktober zu vermiethen.
Lahnstratze2 Fünf-Zim.-Wohnung, 1. u. 3. Et.,

mit Balkon u. Erker, Bad u. reichl. Zubeh. sof.
od. später zu verm. Näheres im Loden. 2120

Lahnstratze6, 1. St ., 5 Zimmer, Badecabinct
mit allem Zubehör per 1. Oktober er., eventuell
auch früher, zu verm. Näh. Langgasse 16, der
Pfeiffer % Co . ' 2317

La«zstratze38, unweit Nerothal, unmittelbar am
Wald, in herrschaftlicher Villa Wohnung mit
Garten , 5 Zimmer, zu vermiethen. 1528

Lehrftraße8, 2, an der Bergkirche, 5 Zim. mit
Zub. p. gl. o. sp. Preis 600 Mk. N. 1 l. 1529

Lttisenstraße 20 Wohnung, 5 Zim., 1 Küche,
1 Mans., im 2. St . auf 1. Okt. ccker1. Aprit
zu verm. N. bei Häoss . 2 >st . r . 2505

Luxemburgplatz 4, 1. Et., eleg.5-Z.-W. mit reichl.
Zubeh. sos. o. spät, zu Perm. Nah. P . l. 1530

Moritzstraße 48 5 Zimmer, Küche, Balkon, reich¬
liches Zubehör v. sof. od. sp. Näh. Part . 1870
Nerobergstratze 16,

Hochparterre, 5—8 Zimmer, Bad, Schrank¬
zimmer u. reichliches Zubehör. Gartcubenutzung,
per , sofort oder Juli 1905 zu vermiethen.
Näheres daselbst. F431

MeoZsrssirMe1
elegante 6-Zimmer-Wokmung, 1. Stock, Bad , zwei

Balkons, reichliches Zubehör, znm 1. Oktober zu
vermiethen. Näb. im Anwaltsbürean Parterre
links oder im 2. Stock. 2226

RteolaKstraste 20 , Part .. 5 - Zimmer- Wohnung
mit Zubehör per 1. Oktober »u vermiethen. Näb.
C » rl Balmbofstraße 16. 2288

NikolaSstraße 22 , Parterre , schöne Wohnung,
5 große Zimmer, Bad , Paston und Zubehör,
zum 1. Oktobe- zu vermiethen. 2434MeolaMriMe
Etage, 5 Zimmer, Kücke. mit reichl. Zubeh.. per

1. Oktober zu vm. Besichtig. 11—1 Uhr. Näb.
Adolfstraße 14, Weinbandlnug. 1340

NisdenMaldsir -aste 8 schöne Herrschaft!.Wohn. t».
5 Zimmern init allem Zubebör der Neuzeit ans
gl. o. später zu vm. Näh. daselbst iöockp. 1536

Niederwaldstr . 7 , 1. St . (b.  Kaifer-Fr .-Ring).
hochherrsch. 5-Z.-Wohn , ncuzeitl., Höckel. Jnnen-
decor.. Varkettu. Linol.-Bel.. Spcisez. m. Liuer.-
Sockel, Bad, elektr. L., gr. Veranda, Erker und
Balkon zu civ. Preis fof. N. P . 2622

O- anienst «-. 87 . 1. St .. Wohn, mit 5 «roßen
Zim. nebst Zubeh., Balkon und Bad ver
1. Okt. zu verm. 2486

Oranienstratze 81 , 1. od. 3. Et., 5 Zimmer m.
Zubehör zu verm. Näb. daselbst 1 St . 2184

Orm«»ie»»stv. 88 ist die 2. Etage, 5 Z., 2 Mans.,
2 Keller sofort oder auf 1. Okt. zu vrm.
mäh. H , Port . -' >96

46 , 2,
geräumige Wohnung. 5 Zim.. Küche, 2 Manlard ..

2 Keller. Baston. Bad . sofort oder später bill'g
zu verm. Mb . daselbst1. Etage. 2^49

©ristticttffr . 43 , 3. gr. 5-Zim.-Rohn . mit reichl.
Zubehör aus 1. Okt. zn vm. N. 1 rechts.

Ovanianstrasta 45 . .Oerderktrastr » 1 St .,
ist eine herrschaftliche5-Zimmer-Wohnung ver
1. Oktober »« t>~V"  Mb . daselbst. 2668
Oranierrstraßs 52, 1,

per 1. Juli 6-ZImmer-Wohnuna, 2 M., 2 Keller,
zu vermiethen. Näheres Parterre rechts oder
bei Liiee -r. Moritzstraße 37, Laden. 1544

Oraeiienftn . OO, 2. Et ., 5 Zimmer,Bad , 2 Mans.,
aus 1.' Okt. 1905 zu verm. Näb. 3. Et . 1762

PpilippSdergstu «,ste 27 , 3. Etage, 5 große
Zimmer mit reichl. Zubehör, großer Balkon, jm
vermiethen. Freie, gesunde, ruhige Lage. Näh.
daselbst1 Stiege. 1546

RmnWerßrK5,SKWgSÄ
der elektrischen Bahn , ist im Vorderhaus,
2 Treppen hock, eine elegante Wohnung von
5 Z!m., mit all. Comfort der Neuzeit einger., ans
1 Oktober weazugsbalber zu verm. Mb . Part.

MA,rue «ittzalerstrnße 11 Wohnungen, 5 Zim.
telektr. Licht), sof. od. sp. billig zu v. 1548

Narreirtüalcrstr . Ist eleg. 5- u. 4-Zimmcrwobn.
(1. St .). Ccntralheiznug ec. zn verm. 1898

Rbein aa, »erstraste 10 und Ecke Eltvillerstraße,
2. Etage, herrsch. 5-Zim.-Wohn., elektr. Licht,
Bad 2L v . s. oder später zu vermieth. Näheres

FMm IBinBKtBl  lM LiWULMMW

Rhernstratze 18
Parterre -Wohnung, 5 Zimmer, f.

Znftttnrzt oder passend,

Luxembnroplatz st, 1, weazugsli.
st-Zim.-Wohnurig mit reichl. Zubeh. auf
1. Oktober zu vermiethen. Besichtigung
11—12 Uhr Vormittags.

Schiersteiiterstr. 4 schöne Wohn.. 2. Et., 6 Zim.,
kaltes u. warmes Wasser und reichl. Zub. 2021

Schiersteinerstraße1» 5 u. 4 Zimmer mit Zu¬
behör (Neubau) auf gl. od. später zu vm. 1563

Schlichterstraße 15, Part., 1. und 2. Etage,
je 5 Zimmer mit Bad u. sämmtlichem Zubehör,
zn vermiethen zum 1. Okt.. auch früher. 2573

Schlichtcrstr. 17, a. d. Adolfsallee, sch. 1. Etage,
5 Z. m. Balk. u. reichl. Zub. N. 1. Et . o. P.

Schiitzenhofstr. 1k, Bcl-Ctage,
Wohnung, best, aus 6 Zimmern, Cabinet,
2 Balkons ü. Zubehör, zu vermiethen. Näheres
Schützcnhofstr. 45 oder 13, Baubürean . 2388

Seeraberrstr. 80, 4. Etage, herrsch. 5-Zimmcr-
Wohnung mit reichem Zubehör auf Okt. zu vm.
Aurus. von 11—4 Uhr. Näh. Part . 2570
SeerobenstrMe 32

prachtvolle5-Zimmer-Wohnung, m. reichlichem Zu¬
bebör, 2 Erker, Balkon. BadI elektr. Licht, auf
sofort oder 1. Oktober preiswcrth zu vcr-
micthen. Näb. Parterre . 2228

Q ' miimÄftr A ~\ 2 , prachtvolle Wohnung,
/Cllllllllyjll ♦ 4ri » 5 bis 8 Zimmer, gleich

oder Oktober nr vermiethen.
Tair-ulöstr. 47, 1 St., 5 Zimmer, Küche und

Zubehör ver 1. Oktober zu vermiethen. 2705
Walkmühlstraße 20, erste Etage, 5 Zimmer,

Küche, 2 Mansarden, 2 Keller, Badezimmer und
Speisekammer zum 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres daselbst. 2335

Walluferstratze1
geräumige5-Zimmer-Wohnung, Südseite,mit allem

Comfort der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
per 1. April oder später zu vermiethen. Kern
Hinterhaus, aroßer Karten . N. das. 1 l. 1571

Wallnferstraße 8, Sonnenseite, große gesunde
5-Zim.-Wohn., 3 Balk., Bad, Bleichpl. 2C., per
sofort fi. zu verm. W. len «, Part . 2971WaNnferftr. «
und eine 4-Zimmcr-Wobn. mit reich!. Zubehör
per 1. Okt. zu verm. Näh. das. Part . _ 2233

Weistenbttrgstraste 6,1 . Etage, schöne5-Zimnier-
Wohnnng, mit allem Conif. der Neuzeit, aut
1. Oktober zu verm. Näh. Parterre l. 2132

Weitzeubtirgstraste 7, 3. St ., schöne5-Zimmer-
Wohnung mit allem Comfort der Neuzeit auf
1. Oktober zu verm. Näheres Parterre . 2036

WUHelminenstr. 2
Wohnung, 5 Zimmer, Bad und rcrch. Zubehör,
per 1.  Okt . zn verm. Näh. 8. Stock. 2118

WrlhelmftratzeLs.
ist die in der 2. Etage belege»,e stoch«
berrsch-rftliche Wostnung, besteh. a« S
5 Zimrnrri» »nit Nab, Küche, zwei
Mansarden, 2 Keltern. grostemBalko»

Zubehör, per 1. Oktober zu verm.
Näh. Wilstelmstr. 2», Lad. rechts. 1268

ttlornlfirtl Billa Wilbelmincnstratze 37,
»CuDlpl . nabe Beaufite, ist die 2. Etage.

5 Zim. rc., per 1. Okt. zu vm. Näh. das. 1298

Bachmayerstraste 10 4-Zimmer-WohNung,Part.,
1. u. 2. Etage, vollständig neu hergcrichtet, mit
reichl. Zubehr auf fofort' zu vermiethen. Näh,
daselbst im Gartenhaus . 1986

Worthstr. 4,
5 große schöne Zimmer, Balkon und reichl.
Zubehör zu verm. Näh. daselbst. 2654

per Oktober
Hausbesitzer

vermiethen.
LSr ahm.

Näheres beim2599

Zietenrinq 4 ist eine Wohnung von5 Zimmern,
Küche,2 Mansarden, 2 Kellern, Bad, Gas - und
elektr. Licht auf 4. Oktober zu vermiethen. Näh.
Part , bei Hmirer . 1931

Luxemburgstratze1 schöne5-Zimmer-Wohnung
auf gleich oder später zu vermiethen. Preis
900 Mk. Näheres nebenan ini Eckladcn. 2689

W . 72elfer ».
Luxemburgstr. 7, 1.n.3. Et., 5 Z., 2 Balk., Erk.,

d. Neuz. entspr. einger. Näh. b. Vordach. 1532
Villa Möstringstr. 7 zwei Wohn, von je 5 Z.

mit Balkon?, reichl. Zubehör und Garten auf
1. Oktober zu verm. Näh. Karlstr. 24, 2. 2182

Moritzstraße4 ist der 3. St ., 5 Zimmer und
Zubehör, auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Rheiustraße 38, 3 r. 2513

Moritzstraße 81, 1. Etage links, 6 Zimmer nebst
Bad und Mädchenzimmer im Abschluß auf
gl. o. 1. Juli zu verm. Näh. Kirchgasse5. 1535

Moritzstraße 23, 2. Etage, sehr gcr. 5-Zimmer-
Wohnung mit reichl. Zubebör, per 1. Oktober.
Näheres daselbst oder 8. Etage. 2418

Moritzstr. 27 gr. 5-Z.-W. mit reichl. Zubeh. auf
Okt. zu verm. Näh. Part.

Rheittstraße 60 , Parterre . 5—7-Zim.-Wobnung
billig zu vermiethen. Daselbst abgeschlossene
Parterre -Wohnung von 2 Zimmern und kleinem
.Corridor. f. Büreäu rc. geeignet, abzugeb. Näh.
bei !L°«m &.  Co . od. Adelbeidstraße 69, Part.

Rheinstr. 18 SsMÄ
hoch, p. gl. od. sp. an ruh. Miether abzng. 1216

Rsteivsträßc 3t?, 2. St ., eine Wohnung von
5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen. Näh.
3 Tr . rechts. 2514

§tz» §, ^ r ^ straße 63 , 2. Etage, bestehend aus
4 »El 5-Zimmeru nebst Zubehör zu vcr¬

miethcn. Anzusehen von 11 bis 1 Uhr. ^2452
Rheinstraße 68 ebener Erde sind-5—6 Zimmer

und Zubehör zu vermiethen. 1928Rheillstr. 76, Wrsms
Rheinstraße 04, SÄ

5 Zimmern, Küche, Bad , Balkon rc. per 1. Okt.
zu vermiethen. Besichtianng nur von 11 bis
1 Uhr Morgens n. 5 -6 Uhr Nachmittags. 2279

RheinftrMe 1O4,
3. Etage, schöne große 5-Zimmerwohnung
.mit Balkon u. reichl. Zubehör auf 1. Okt.
zn vermiethen. Einzufehen Vorm. 10 bis
4 Uhr Nachm. Näh. daselbst. 1895

Rheittstraße 5-Z.-Wohn., neu hergerichtet, mit
Bad, 2 Treppen, elektr. Licht, Gas , per 4. Okt
zu vermiethen. N. Nhciustr. 45, Blumenladen

RüdeSheimerstratze 16 , Ecke Rauenthalerstratze.
Parterre , 5 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, zwei
Keller, zwei Mansarden, Centralheizung, elektr.
Licht, Kohlcnaufzug n. s. w. zu vermiethen.
Näheres daselbst. 1557

Slharnhorftstr . 37 sch. 5-Zim.-Wohn., 2 St ., der
Neuzeit entspr., f. 830 Mk. Näh. Part . l. 2311

SchMelstrasZe2,
am Kaiser-Fricdrlch-Ring, 5 Zimmer nebst Zubeh.,

der Neuzeit entsprechend, sofort oder spater zu
vermiethen. Näh. 2 ist . links. 1560

KlheMriße5, rÄSKffSä
zu vcrmiethcn. Näh. 1. Etage rechts. 1561

Schillerplatz 1 ist die 1. Etage von 5 großen
Zimmern, Balkon, Küche mit Zubebör, auf den
1. Oktober zu verm. Näh. b. Gottlieb . 2693

Wörthstraße 20
ist die Bel-Etage, bestehend aus 5 großen
Zimmern, 2 Balkons, 5loblenaufzug und
reichl. Zubehör, auf 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst2. Stock. 2350

Zietenrittg 14 sehr schöne mod. 5-Z.-
Wohnung per 1. Okt. od. fr. zu vm. Eine
Wohnung in der Etage. Näh. Baubüreau

„Zietenring 12. 2694
Zimmermä«»»str. 0, 3, 5 Zimmer, Balkon u.

Zub . 1. Okt. zuv. Pr . 760 Mk.  N . P . r. 2348

Schöne 8-Zimmer-Wohttttng,
der Neuzeit entsprechendeingerichtet, auf
sofort oder später zu vermiethen. Näheres
Herderstraße 10. 1274

I I

Bertramstratze 3 , 3, schöne4-Zim.-
Wohnung mit Zubehör auf 1. Okt. prcis-
werth zu vermiethen. Näh. Dotzheimer-
straßc 41, Part . I. 2721

Bertramstraße 7, 3. Stock, 4 Zimmer und Zu¬
behör zn vermiethen. Näh. « cor * Birclk,
Bertramstraße 7, P . 2687

Bertra »nstraßc 17 neue 4-Zimmer-Wohnung mir
Zubehör, ohne vis-ä-vis, in freier Lag:, alle
Zimmer mit Aussicht auf die Straße , mit
3 Balkonen. elektr. u. Gaslicht, elektr. Treppen-
beleucht., Badezimmer, separat. Kohlenaufzug
per 1. Okt. zn vermiethen. Näh. bei ^ 22851. Stock.

BicrsLMerhöhe,
zimmcr, Zubehör, Gas, Wasserleitung, Omnibus-
verbindvng, Gartcnbenntzung.

BU »rar « ri » g 1 4- event. 5-Zimmer-Wohnung
(1. Etage) zu vermiethen. Ltäh. 1. Et . r. 1163

Wismarrkrina 10 , 2 St ., sch. 4-Z.-W. »u all.
Coms. v. gleich od. sp. zu verm. Näb. 2 St . r.

Bis,narckri,,g 14, Part , oder 1. Et ., schöne gcr.
4-Zimmer-Wohnung zu verm. 214c»

BiSmarckrirrg Ist schone Wohnung v. 4 Zimmern
mit reichl. Zubeh. sogl. o. sp. N. Laden. 122c>

BiSmarSvintz 17 sind große Vier - Zimmer-
Wodnungen in allen Etagen, eine mit gt. fretgd.
Terrasse, ans gl. od. 1. Oktober zu verm. Nah.
P . r., ad. Bcrtramstr. 11, P . b. Häßler. 1588

BiSmarckri »»« 24 , Hochpart.. 4 Zimmer, davon
I als Bürean geeignet, nebst vallst. Zubeh. auf
1. Okt. zu verm. Näb. daselbst1 St . l.

Biönrarckritta 24 , 3 St .. 4 Zimmcr nebst voll-
ständ. Zubehör aus sofort oder 1. Oktober^zu
vermiethen. Näh. daselbst 1 St . l.

Bismarckriua 37 , 3, 4-Z.-W. m. reich!. Zubeh.
ver 1. Okt. zu v. Näh. Part . 243o

DiöinarSring 38 . 1, 4 Zimmer Küche. .Bad
mit Znb. per 1. Juli zu verm. Anzus. zw'sckc»
II u. 1 und 8 u. 5 Uhr. Näh. das. 2072

Bt »mar <kri, -a 38 , 3, schöne4-Z,m.-Wohn. mir
Zubeh. ans Okt. zu v. Näh. das. 24.)r>

Btcichsir . 41 , Vdh. 3 St ., schone 4-Z-mincr-
Wohnnng mit reichl. Zubehör, ganz der Neuzeit
entsprechend, per 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres im 1. Stock rechts. . 2 ,̂84

Blücherplatz 3 sind Wohn., non je 4 Zimmern
nebst Zubeh., der Neuzeit entspr. einger., p. sos.
oder später zu vermiethen Näh. das. wt Laden
ober Blücherstraße17, Part . r. Io50

Blücherplatz 6 sind die neu hergeiz Wohuungen
von 4 Zimmern, Bel-Etage 720 Mk., 2. Ewge
680 Mk., zu verm. Näh. Part , links. 1935

Wlücherstr . Ist 4-Z.-Wohn. mit Erker, 2 Balkons,
Bad, Gas u. Zub. n. aleich o. 1. Okt. b. zu o.

Dlrlcherstruf -.c 17, Neubau, sind Wohn, von )c
4 Zim. nebst Zubebör, der Neuzeit entsprechend
einger., p. soi. od. sp. Näh. dorts. V. r. 1c>93

Blücher - , r . Scharnharststr .-Ecke, sc Lage, sch.
4-Z..W. i. mod. Ausst. a. gl. o. ,P. bell. N. Ir.

Bülowstr . 3 . P .. 1. n.3.St .,4-Z.-Wohn. z.v. 1595
Bülowstraße 10, 3. Et ., gesunde 4-Zrmmer-

Wohnung zu verm. Näh. 3 r. 1302
Bülowstr . 11, 1. Etage. 1-3 'M.-Wohnung^ ver

Neuz. entspr.. a. gl. od. sp. z. v. Pr . 720 Mk. -
Bülowstr . Ist , Ecke Zietenr., schone4-Z.-Wohn.

ncbst Zub. p. sof. o. sp. z. v. Nah. 1 l. 1-96

Ml.  Burgstrasze h ...
1. Et., 4 große eleg. Zimmer ncbst Zubehör, für

ärztliche oder geschäftliche Zwecke, prelswerth
alsbald oder il Oktober zu vermiethen. Nah.
Kl. Burgstraße 1, Porzellanladen.

Elareirtsiälerstraße 1 eine sehr schöne gut ansc
gestattete4-Zim -W. auf gl. od. sp. zu v. . 1c>9)

Clarenttzalcrstv . 3 . 2 St ., Wohmma, 4 Zimmer
u. Küche nebst Zubehör, der slt« izeit entsprechend,
auf sofort oder sväter zu vermietbcu. 2vva

Delaspeestr. 6, 2. St .»
in der Mitte der Stadt , in der Nähe des
Schlosses, des Rathhauses, des Kurhauses und
Theaters , sowie der Bahnhöfe, ist eine .schone
Wo »« »»»»0 von 4 «roßen Hellen Zimmern,
Küche. Mansarde und Keller, zu verm »ct»,en.
Die Wohnung eignet sich besonders für einen
Zahnarzt ober eine fölcibenttüc&cnn. Tv. können
noch ein oder zwei Zimmer im 3. Stock dazu-
Segeben werden. Näh. daselbst Part . 2675

Fünf Zimmer, »Mche,Veranda,
Bad und Garten in schön geleg. Villa zu ocr-
mietben. Näheres Wilhelmstraße 5, Part.

Fünf -Zimmerwol »»». , 1. Etage. Balkon, zwei
Mansarden, '2 Keller, bis l . Oktober zii verm.
Mb . Wörthstraße 11, Part . 2125

ü-Z.-Wohüimg Sfr*v*-
Schöne st-Zirnmcr -Wohrnr ».g, 1. St ., 1200 Mk.

auf Juli . Näh. im Tagbl .-Verlag. 272511n

Wohttirrrgeir von 4 Zirnrrrcrn.
Adelheidstraße 42 Parterre -Wohnung von vier

Zimmern mit Zubehör auf 1. Okt. c. zu verm.
Näh. Schwalbacherstraße26, 1. . -14!

'Adolfsallee 17, Hinterhaus l . Stock. 4 Zimmer,
Küche, Holzstnll und Keller per 1. Oktober z. v
Näheres Vorderhaus Part . 2170

Aldrechtstr . 2 , 2, schön- 4-Zim.-Wohmmg mit
reichl. Zub. wegzugshnlbcr zu vm. 2- 17

Alvrechtstraße 14, zwischen AdolsZallce und
Nicolasstraße, ist der erste Stock, 4 Zmimer,
Ballon und Zubehör, ver 1. Oktober zu verm.
Näheres im Laden. - 2591

Arudtstrasie 3, 2 r ., schöne4-Zm,mcrwol,nung.
Bad, Balkon, Gas , elektr. Licht und reichliches
Zubehör, in schönster Lage, feinem Hause, wcg-
zugshalber sofort, event. 1. Oktober, zu verm.
Anzill. von 10—12 Vorm. u. 2—4 Uhr Nachm.

Arnvtstraße 6 »1.od.2. Etage, eleg.4-Zi»i.-Woh».,
Gas und elektr. Licht, groß. Balkon, reichl.
Zubehör, per sofort oder später zu vermiethen.
Näheres Parterre rechts. 1584

Bertramstr . 4, 2. Et .» schöne4-Zim.-Wohnung
mit Balkonu.reichl. Zub. wegzugsh. zuom. 210l

In uns. Hause untere Dotztzeimerstr . 42
ist die 2. (Ktage, 4 große Zimmer, großes
Badezimmer, sowie reichliches Zubehör, auf
1. Juli zu vermiethen. Näheres Dotzheimer-
straße 46, Par !., bei F . 2073

EaffisanfKrsCTSHESjsaiiwmiaBssiasäHBfa®!* ®»
Nerrba, » Datztzrimerstr -rße 68 herrschaftliche

4-Zimmer-Wohnungen gleich oder sväter zu ver-
mrcthen. Näheres daselbst und Clarelilhucr-
straße 5 bei 8»riri °i-er . 1602

Dotztzeimerstraße 7« schöne4-Zimmer-Wohuung
auf l . Oktober zu oern». Näb. Part . ^992

DotztzeiMerstraße-
in nächster Nahe des Rings , K-rrrsch. 4-Z.-Wohn.,

2. Et., sofort oder per 1. Oktober preiswerth zu
verm. Näh. Ranenthalerstraße 6, Laden. 2521

DreiweÄeNftratzö 4,
3. Et ., 4-Zimmcr-Wohn., der Neuzeit entsprechend

eingerichtet, Balkon, Gas , Elektrisch, Bad, Auf¬
zug, zn vermiethen. 1605

Dretwetdeiistr . st, l . Et ., 4 Zimmer nebst Zu¬
behör, der Neuzeit entsprechend eingerichtet, psciö-
wcrtti zu vermiethen. Näb. dascldst » Part,
tirrks , oder Vismarckrirrg 6. 2609

Dreiweisrnftr . 8 , 3 St ., 4 Zim. mit Zubehör
auf sof. od. sp. z. vm. Näh. das. 1 Sl . r. 1607

Dreiweideristraße 8 , Part ., 4 Zimmer, Bad/
Balkon und Zubehör per I. Oktober zu verm.
Näheres 1. Etage rechts. 2269
Wcuöan DrelWeideustraße6

schöne 4-Zimmer-Wohnungen mit reichl. Zubehör
und allem Comfort der Neuzeit, Bad, Erker,
2 Balkons, Gas, Elektrisch, Aufzug, Warm-
wasscr ec., per 1. Oktober oder früher zii ver-
micthen. Näheres daselbst oder Bismarckring2,
Hochpart. bei /»»»-» ,»-«. 2248

Druvenstr . Ä 4 Zi,n.-Wohnung m. Zub. 1857
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Drsiweidenstraße 10 schöne4-Zimmcr-Wohn.
mit allen neuzeitlichen Einrichtungen versehen,
Part ., 2. u , 3. Etage, per sof. od. spät, zu verm.
Näheres im Parterre links daselbst, 207b

Eltvillerstratze 1 (nächst Dotzheimerstraße) herr¬
schaftliche große 4-Zimmer-Wohn. in der 1. und
2. Etage zu verm. Näh, das. P . rechts. 2154

LAT -4-tz-LÜ-M 17 4-Zimmerwohmmaen
mit Gas . elektr. Licht, Bade¬

zimmer u. reich!. Zubeh. Näh. das. P . r. 1748
1k berrsMtl . 4-Zimmer-^UÜiUUjU . IO , Wohn., Balkon, Bad,

elektr. Licht, Gas , per sofort oder später pr.
zu vermicthen. Näh. Part , links. 1608

Emferstraße 3L» Landhaus mit Garten , 4-Zim.-
Wohnung mit Zubeh., z. 1. Okt. zu verm. 2411

Erbacherstr » 4, Parterre ad. 2. Stock, 4 Zimmer,
Bad u. Zubehör, per 1. Oktober zu verm. 2420

Erbacherstr . 8 4»Z .»Wolm «, der Ncuz. cntspr.,
sof. zu vm. Näh. daselbst1 St . Friedrich. 1609

Hftiedrichstraße 14, Vdh. 2. Etage, '4 Zimmer,
Küche, Zubehör per sofort od. spätere 2113

Friedrichstratze 31,
Etage, 4 Zim.. Bad u. Zubeh. zum 1. Okt.

MairltowFgf,
zu

Neu-
2508

verm. Näh. bei Wtedr.
gafft 1, Weinhandlung.

Miedrichstraße 39 » ,
8 . Gt . , schöne 4-Aimurer -Wrihnuug » Central¬

heizung und reichliches Zubehör, auf sofort oder
später zu vermiethen. Näh. daselbst oder beim
Eigenth. A . Müller , K.-Fr .-Ring 59. 2192

Gnetsenaustr . 6 , nur Vdh..4-Zim.-W. u. Zubeh.
im Hochpart., per al. od. später zu vm. N. das.

Gueisenaustr . 19 4 Zimmer mit Bad u.Zubehör
zum 1. Okt. zu vermiethen. 2895

Göbenstratze 6 , 1 St .. 4-Zimmer-Wohnung,
Erker, 2 Balkons, Badez., auf 1. Oktober zu
verm. Näh. 1 St . l. 2454

Göbenstraße 9 4-Zimmer-Wobnungen. der Neu¬
zeit entsprechend, zu verm. Näh. Part . l.

4--Zimwer-WohNUNg
Göbenstratze 10, Eckhaus, herrschaftlich aus¬

gestattet, zu vermiethen. 1616
Göbenstratze 12, Ecke Werderstr «, sind schöne

Wohnungen von 4 und 3 Zimmern, der Neuzeit
eutspr. einger.. per sofort oder später zu verm.
Näh. das. od. Kirchgasse4, Eckladen. 1617

Gö/enstratzr 18 mehrere4-Zimmer-Wohmmgen,
schön und groß, mit allem Zubehör und Kohlen¬
aufzug, per sofort oder fpäter' zu vermiethen.
Näh. daselbst. 1618

Goebenstx . 17 geräumige 4-Zimmer-Wohnung
m. r. Zubehör gleich oder 1. Okt. preiswertb
zu vermiethen. ‘ 2076

Goetbestr « 18, Ecke der Moritzstr.. große 4-Z.-
Wohn. mit reichl. Zubehör zu verm. 2698

Gnstav -Adolsstr . I4 Wohn., 4Zimmer, Balkan,
Küche, Mansarde, ans sof. od. spät. z. vm. 161gSerderstr.5Wohn..4Z.,K.,B.,s.z.b. 1890erderstrirße 8 schöne4-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen. MH.
im,Laden bei 2700

1 ^ 4-Zimm.-Wohnung
" der Neuzeit entspr.,

mit freier Aussicht und Sommerscite, auf gleich
oder 1. Okt. zu vermiethen. 1354

Herderftrnße 18 schöne4-Zimmer-Wohnung mit
Zubeh. Pr. 1. Okt. zu vm. Näh. im Lad. 2572

Laerrnmühlgasse 9 4-Zimmer-Wohnung nebst
allem Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen.

Näh. Göbenstratze6 beiMull »« « od. dortselbst.
Jahnstraße 34 , 8. St . rechts. 4 Zimmer nebstSubehör auf1.Oktober an ruhige Familiez.v.reis 600 Mk. Näheres 2. St . I.  2437
Kaiser -Friedrich -Ring 22 , Eck- Adelheidstr.,

schöne geräumige4-Zimmer-Wohnung, Parterre,
Gas , elektr. Licht u. reichl. Zubehör, aus 1. Okt.
preisw. z. vm. N. das. od. Dambachtbal15. 1845

Kaiser -Friedrich -Ring 88 vier Zimmer und
Zubehör, Parterre oder 2. Etage, per 1. Oktober
zu vermiethen. ‘ 2179

Karlstraße 17, Part ., schöne4-Zim.-Wohnung
wegzugsh. a. gl. 0. sp. zu v. N. 8 St . l. 2576

Karlstr . 8 Wohnung von 4 Zimmern u. Zubeh.
auf gleich oder 1. Okt. zu vm. Anzuseh. Vorm.
10—12, Nachm. 5—6 Uhr. Näh. P . l. 2438

Karlstr . 81 schöne4-Zimmerwohnungenauf gleich
oder später zu vermiethen. N. Part.

Karlstratze89 , 1. Et., schöne4-Zimmer-Wohnuna
sofort zu vermiethen. Näheres 2. Etage. 1232

Karlstr , 31 , 8. Etg., sch.4-Zim.-Wohn.. Köhlens.,
Speisek.,Garderobeschr.u.reichl.Zub.z.v. N.P . r.

M >̂tz»»Mratze 88 schöne 4 - Zimmer-Wohnung
„MM 1 -i mit Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬

miethen. Näheres daselbst im Laden.
schöne Parterre -Wohn.,

» e» » 4 Zimmer u. Zubehör,
1. Oktober zu verm. Näheres 2. St . l. 2449

Kellerstraße 11, Pdh. 2 St .. 4 Zimmer. Küche
nebst Zubehör zu vin. Näh. bei Schäfer. 2697

Kiedricherstraße 2 . Ecke Dotzheimerstraße. ist
eine 4-Zimmer-Wohnung, mit allem Comfort
der Neuzeit ausgestattet, zu vermiethen. Näh.
erste Etage links. 2336

Knansftr. 2,
auf gleich0. spät, zu vm. Näh. 1. Etage. _1624

Körnerstraße 8 4-Ztmmer-Wohnung, 2. Stage,
mit reichl. Zubehör, der Neuzeit entsprechend.
Näheres Parterre r . 2445

Körnerstr . 8, 1. n. 3. Et. 0. Pt ., 4-Z -Wohn. mit
reichl. Zub.. der Neuzeit entspr. Näh. Pt . l. 1625

Körnrrstratze 7 schöne 4-Zimmer- Wohnung
(8. Etage), der Neuzeit entsprechend, mit reichl.
Zubehör zu vm. Näh. Part . 2633

Kalmstratze 4, kein Hinterhaus, sind 4-Zimmcr-
Wohnungcn, der Neuzeit entsprechend ausgestattet,
sowie eine 2-Zimmcrwohnung mit Laden sofort
zu vermiethen. MH. Baubüreau , Part . 1626

Snmnftmm  3,
hübsche Parterrc -Woliürmg , 4 Zimmer,

. Küche 2c. mit reichem Zubehör, neu her-
gerichlet , nur an ruhige Miether oder an
Büreau per sofort zu verm. Näh. Bürea .ufotel Metropole«Deögl. ist in demselbenause die Bel -Etage , 5 Zimmer rc., ebenfalls
ganz neu hergerichtct, per sofort zu verm. Auch
werden beide Wohnungen zusammen an einen
Miether abgegeben. ' 2260

fttftiüurplai!5 SS
reichl. Zubehör per 1. Okt. preiswerth z>l
verm. Anzus. 11—12 Vormittags.

Körnerstr . 8 sehr schöne4-Z.-Wohn., d. Neuzeit '
entspr.. mit reich!. Zubehör zu verm.

Lurcmvurgstraße 2 zwei schöne4-Zim.-Wohn.
mit Balkon, Bad u. reichl. Zubehör aus 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. Part . l. 2515

Luxembnrgstr « 7,1 . o. 3. Et ., cleg. herrsch. 4-Z.-
W. m. a. Z . b. Neuz. sof. z. v. N. b.Vorbach. 1628

Kuremburgstraße 11 ruhige, elegante4-Zimmcr-
Wohuung an kl. Familie zu vermiethen. 1629

Mauergafse 7 4 Zimmer, Küche und Zubehör.
auf 1. Oktober zu vermiethen. 2187

Moritzstraße 29 ist eine schöne geräumige4-Zim.-
Wohnung. 2. Etage, mit reichlichem Zubehör zu
vermietben. Näheres bei dem Eigenthüm-r
W . Simmel , Kaiser-Fr .-Rina 67.' 1. 1680

Moritzstr . 33 , P .. große Helle4-Zim.-Wohnung
m. Z. preisw. 1. Oft : zu p. Zu ersr. das. 2704

Moritzstraße 37,8 , 4-Zimmerwohnungm. Zub.
zu vermiethen. Näheres daselbst. ' 2079

Moritzstr . 60 , 1. Etage. Wohn., 4 Zimmer mit
reichl. Zub., per gl. m sp. zu b. N. 3. Et . 1681

aaste 17, 2 , schöne4-Zim.-Wohnnng
mit Zubehör per sof. o. sp. zu ver¬

miethen. MH. im Eckladeu bei 1632
Nieolasstraf -e 30 , 1. Etage, 4 Zimmer mit

reichl. Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres Adolfstraße 14. Weinbandluna. 2413

HWiederwaldstraße 19» Ecke Kleiststraße, ist
-t' ®- Wohnung von vier Zimmern mit allem

3ufief)örl auf sofort oder spater m verm. Näh.
daselbst und Herberstraße 10, Bel-Etage, uttb
Kaiser-Friedrich-Ring 74, 3. Et . 1686

Oranteustr . 42 , Vdh. 3. 4 Z.. Balk., Küche n.
Zub. billigst zu v. N. dorts. P . 2110

Oranienstr . 47 , 3. Et ., 4 od. 3 Z. u. K., Balk.
u. r. Zubeh. 1. Okt. zu v. N. Part . r. 1875

Vranienstraße 88 , 1. Vier-Zimmer-Wohnnng.
Balkon, reichl. Zubehör (keine Dovpelwohmmg)
ver 1. Okt. zu vermiethen. Näh. Part . 2153

PHMWsbergftraszeW
sehr schöne frei gel. Wohnung. 4 Zimmer, Bad,
Bglkon n. Zubeh.. in ruh. schön. Hause (l . oder
2. Et.) zu vm. N. das. 1. Etage l. 2359

Wlilippsbergstraße 117 19 schöne 4-Zimmcr-
Wohmmgen nebst Zubch, per sof. resp. 1. Okt.
billig zu verm. Näh. 2. Etage r. 1637

MMippsbergstraße 18 4 - Zimmer- Wohnung,
gesunde freie Lage, mit Gas , Balkon und allem
Zubehör auf Oktober, auch früher, zu vermicthen.
Einzusehen von 10—12 und 8—6 Uhr. 2660

BlsirtJüolomae«
Philipp Sb ergstr atze 28 schöne4-Zim.-Wohnnng

mit Balkon und Zubehör per sofort ober
1. Juli zu vermiethen. 1258

Pvilippsberastv . 36 (Neubau) schöne4-Zimmer-
Wohnuna mit Balkon. Badabtheil. u. s. w., freie
Lage, schöne Aussicht. Näh. daselbst. 2588

PbMppsbergstraße 38 4-Zimmer-Wohnung,
der Neuzeit entsprechend, schöne freie Lage, mit
reichl. Zub. zu verm. Näb. Part , links. 2000

Platterstr . 68 » 1. St ., 4 Zimmer mit Balkon u.
Zubehör z» verm. Näh. Platterstr . 136. 2679

S«> uerstraße 1,2 . Etaae, 4-Zimmer-Wohnung.
Mud  2 Balkons m. Zubehör per 1. Okt. zu verm.

Näheres 3. Etage links. 2167
Rauentbalerstrafe 8 , Hochp., schöne 4Zimmer.

d. Neuz. entspr. eingerichtet, per !. Okt. zu verm.
Näheres beim Miether Viieker » 2395

Ran -uttzalerstraß « 11 4-Zimmer-Wohnung mit
reichlichem Zubch. zu verm. Näh. Part . 2244

Ranentyalerstr . 18 eieg. 4- u. 5-Zimmerwohn.
(1. St .), Centralbeizung ec. zu verm. 1899

Rauentftalerstratze 2V, 1. Etage, 4 Zimmer
mit allem Comfort und Centralheizung sofort
oder später zu vermiethen. Näh. Part . 1640

Rheinstr . 89 , 1, sch. sonnige4-Z -W. m. reichl.
Zubeh. zu verm. Näh. das. Part.

Rbeinstraße AI . 4 . Stock , Wohnung, vier gr.
Zimmer nebst Zubehör an rubiqe Familie für
450 Mk. sof. od. sp. zu verm. N. Part . 1828

Rtzeinganerstraße 6 sind per sofort oder später
schöne4-Zim.-Wohmmgen Preiswerth zu verm.
Näh. Part , bei 2461

Rbeingauerstraße 10 und Ecke Eltvillerstraße,
2. u. 3. Etage, sind herrsch. 4-Z.-Wohn., elektr.
Lickt, Bad rc„ per sof. oder später zu verm.
Näheres dort im Hause. 2545

Riehlstraße 1 sllwne 4-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör sofort oder 1. Oktober zu vermiethen.

Riehlstr . 18, Part . n. 2. St ., sch. g.4-Z.-Wohn.
(k. Hinterb.) ans gl. o. sp. zu v. N, P . I. 2151

Röderallee 12 vier Zimmer, K., Kell. u. Mans.,
neu dergerichtet, sof. o. später zu v. N. P . 1827

Röderstraße 39 , 2. Haus von der Taunusstraße.
2 Wohnungen d 4 Zimmer nebst Zubehör per
1. Oktober. Näh. im Laden. 2511

Rooustr . 12, Ecke Wrstendstr . , 1. Etg ., schön-
große 4-Zimnier-Wohnung mit Balkon u. reich¬
lichem Zubehör, per 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres Laden. 2578

Rüdcsheimerstraße 20 vier Zimmer mit reichl.
Zubehör u. allem Comfort der Neuzeit, Warm¬
wasserheizung, Erker, großer Veranda, Bad, Gas,
electr. Lichtp. 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Rauenthalerstraße 15, 1. 2701

Scharnhorststr . 4, 8. St . od. Part ., gr. 4.-Z.-
Wohnung., der Neuzeit entspr., zu verm.

Nüdesheimerstr . 23 (Ostseite)
1111!? elegante Wohnungen von 4 großen-

Zimmern u. Zubehör zu vermiethen. 1650,
Scharnnorststratze 2 schöne4-Ziinmcr-Wohmmg

auf gleich oder 1.  Oktober zu vermiethen. 2842
Scharnhorststr . 12 Wohn. v. 4Z . p. sofort. 1652
Scharnhorst - » . Blücherstr . -Ecke, fr.Lage, sch.

4-Z.-W. in mod.Ausst. gl. ad. sp. billig. Näh. 1r.
Scharnhorststraße 20 / Parterre und 2. Etage,

schöne4 - Zimmer-Wohnuna mit Bad rc. per
1. Oktober billig zu verm. Näh. Laden. 2873

Scharrrkorststraße 28 schöne4-Zim.-Wohmmg,
1. u. 3. St ., preisw. zu verm. N. Part r. 2407

Schcstelstr . 2 , P .. eicg. 4-Z.-Wohn. billig z. vm.
Scheffelstr . 5 (am Kaiser-Friedrich-Ring) Hochp.

v. 4 Ziuinicru, eo. 5 Zimmern, zu verui. 1653
Schierüeinerstr » 1, 3 St . hoch, 4-Zim.-Wohu.

mit Zubehör zu verm. Näh. daselbst. 2014
Schiersteinerstr . 18 4 Zimmer, Küche, Bad u.

Zubehör z. 1. Oktober zu verm. 2009
Schiersteiirerstr . 24 gr. 4-Z.-Wohn., Gas , Bad,

elektr. L. sof. o. sp. 1. Juli zu v. N. P .l. 1657
19 ist für sofort od.

später die erste od. dritte
ma (tc  in ruhig . Hause zu verniietben. Jede
Etage hat 4 große schöne Zinrmer mit eom-
pleicr Badeeinrichtung und reichl. Zubehör.
Näh. im Hause bei 1. Etage.

Seeroöeusiraße 2 ist di- 1. u. 3. Etage von 4,
eventuell5 Zimmern, Bad, Balkon. Mansarde,
Küche und Keller auf gleich oder später zu
vermiethen. Näh. Par" 2524
>

Schulgaffe 7» 2 St ., 4 Zimmer und Zubehör
per l . Oktober zu vermiethen. 3201

Schulberg 18, 1. Et ., 4 Z., Küche und Zubehör
1. Oktober oder früher zu vermiethen. Näh. im
Hause oder Nerostraße 26. 2604

Schwalbacherstr . 39 schöne4-Zim.-
Wohnungen, 20 Meter Vorgarten, zu verm.
Näheres im Hause. § 493 l

Schwalbacherstraße 49 , 1. St ., schöne4-Zim.-
Wohn. mit allem Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näh. bei Part . 2651

Sedanvlatz 1, 3 St ., 4 Zimmer, Küche, 1 Mans.
u. 2 Keller, Alles der Neuzeit entsprechend, auf
1. Juli zu verm. Näb. daselbst1. St . 1658

Sesrobenstraße 17 Wohnung von 4 Zimmern
mit allem Zubehör, neu hergerichtet, sofort oder
1. Okt. zu verm. Näh. Wellritzstr. 40, 1. 2417

Seerobrnstr . 19» , Ecke Drudcnstr., Neubau,
schöne4-Zimmer-Wobnungen Preiswerth sofort
oder später zu vm. Näh. das. im Laden. 1660

Geerobenstraßo 22 schöne, der Neuzeit ent¬
sprechend hergerichtct- 4- und b-Zimmer-Wohn.,
zu vermietben. 3003

SeeroSenstraße 26
ist in der 1. Etage eine schöne4-Zim.-Wohn. auf

gleich od. I . Okt. zu vm. Näh. Hochp. r. 1964
Seeroberrstraße 28 , 2. u. 3. St .. 4-Zim.-Woyn.

mit Zubehör zu verm. Näh. 8 St . 1661
Seerobenstraße 29 schöne, der Neuzeit entspr.

4-Zimwer-Wobnung mit allem Zubcbör auf
gleich oder 1. Oktober zu vermiethen. Näh. das.
bei Part . 2194

Seerobenstr . 81,2 .mod. 4-Zim.-Wohn.. geräumig
tt. frei, zum 1. Oktober zu verm. Besichtianng
Nachm, v. 3- 7 Uhr. 2161

Stiftstraße 17 schöne 4-Zimmer-Wohnung zu
vermiethen. Näh. 1. Stock. 1953

Wustufevstr . 2, Eckhaus. Part .u.2. Stock.4-Zim-
Wo!m. mit reichl. Zubeh. zu v. N.Part . r . 1664

Watrrloostr . 3 (bei der Zictenschule), Neubau
«SoHj -twät . sehr schöne 4-Zimmerwohn.
per 1. Juls 05 zu verm. Näh. daselbst. 1667

Wetßeuburgstr . 1, 1.Et .. 4-Z.-Wohn., der Neuz.
entspr. einger.. zu verm. Näh. im Lad. 2529

Wellritzstr . 19 vier Zimmer, Küche(im 1. St .)
per 1. Oktober a. c. zu vermiethen.

Ecke Wellritz - n . Walrarnstraße 19 , 2, schöne
4-Zimmer-Wohnung per 1. Okt. zu verm. Näh.
bei TrawtmKnm . Wellritzstraße 16. 2664

Westendstr . 19 4-Zimmer-Wohnung z. v. 2213
M ^ estendstr . 12, Bdh. P ., 4 Z. mit Zub., Balk.

«. Mans., neu renovirt (Preis 700 Mk.). v.
sof. od. 1. Okt. zu v. N. 1. St . l. 2107

Westendstr . 24 schöne4-Zim.-Wohn. per 1. Okt.
Wielandstr . 4, 2 St ., gr. comf. 4-Z.-W. 2670
Wörthstr . 11» Part .. 4—5-Zimmerwohn., Balkon

u. reichl. Zubehör, per 1. Okt. zu verm. 1940
Dorkstraße 3 schöne4-Z.-Wohnung. der Neuzeit

entsprechend, auf Juli zu verm. 1949
LAHorkstrnße 8 schöne4-Zimmer-Wohnung auf

gleich ob. später zu vm. Preis 650 Mk. 1670
Norkstr « 1» am Bismarckring, 4 Zimmer, Küche.
' Keller. Mans. bis 1. Oktober, Näh. 1 r. 2329
Nonkstraße 3, dicht am Bismarckring, geräumige,

gut ausgcstattete4-Zimmer-Wohnung mit Bad
ü. s. w. sof. zu vm. Dorkstr. 2^1, Käsebier. 2608

AorMr . 14 vier Zimmer, Küche, Badekammer.
1 Mansarde, 2 Keller zu vermicthen. 1312

Norkstraße 19 4-Zimmer-Wohmmg. der Neuzeit
entsprechend, zu vermiethen. 1907

Zietenrinq 1 schöne4-Zimmerwohnung. d. Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet, per sofort oder
1. Oktober preisw. zu vermiethen. Näh. Bdh.
Part . I. -Aug . JtecUel . 2597

Zietenring - i». Walerloostr . -Ecke 4-Zimmer-
Wohnungcn mit Bad . 2 Erker, 2 Balkons,
Mansarde, 2 Keller rc. per Okt.. event. früher.
Näh. daselbst oder Gneisenaustraße19, 1. 2672

Schöne 4-Ä.-W . m. Balkon u. reichl. Zubehör
in ruhig. Lage, 3. Et , z. I . Okt. zu verm. Preis
650 Mk. Näh. Gustab-Adolsstr. 1, P . r 2450

! Eine schöne 4-Zimmer-Wohmrng mit
reichlichem Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
in ruhigem Hause, Südseite, per 1. Oktob r
zu verm. N. Wielandstr. 1, Part . l. 2566

Eine schöne 4-Zimmer -Wohnnng (Beletage)
nebst sämmtl. Zubeb., Balkon, elektr. Licht,
warmes und kaltes Wasser, Sonnenseite, sehr
preisw . aus 1. Okt. c., eo. auf 1. Sept . c., zu
verm. Näh. Uorkstraße 12, P . l. 2623

Eine schöne 4-Iimnrer -Wohnnng (2. Stock)
nebst sämmtl. Zubehör, Balkon, elektr. Licht,
warmes und kaltes Wasser, Sonnenseite, sehr
preisw. auf 1. Oktober c. zu vermiethen. Näh.
Aorkstraßc 12, P . l. 2624

Jiil Südviertel , in seiner, ruhiger Straße , ist
eine große 4-Ziinmer-Wohnüng mit Bad , wo
Aftermiethcn gestattet ist, gleich oder später
zu vermietben. Offerten unter V . 53 an
den Tagbl .-Verl.

MohrrrmgL « voir 3 Zimmev « .
Aarftraßc 18, 1 St ., Wohnung von 3 Zim.,

Balk., Küche, 2 51cllern auf 1. Juli oder später
zu vermiethen. Näh. Part . 1905

Slarstr . 22 -«, in schöner, gesunder Lage, drei
Mansardzimmer und Küche an ruhige Leute per
per 1. 10. zu verm. Näheres 1 links. 2601

IldelherSstraße 9 , Vorderhaus Part ., Wohnung
von 3 Zimniern und Küche, sowie sämmtliches
Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen.

Sldelheidstraße 9» Hth. 1, Wohn, .von 3 Zim.
und Küche zu verm.

SlvLlhciDftr . 89 , 1. Ek., 3 Zimmer, Badezim. u.
reichl. Zubeh. per sofort od. 1. Okt. Näh. Part.

Adelheidstratzc 46 , Hth., 3 Zim., Bad , Küche
auf 1. Okt. zu verm. 2716

Adlerstratze 61 3 Zimmer, Küche und Zubehör
zum 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Part.

IWslWratze 7
Wohnuttg , 1. Obergeschoß, Vorderb., 3 Zimmer

(2 Straßenseiten, 22 u. 26 gm, 1 Hofseite 37 gm)
mit Zubeh. p. 1. Oktober zu vermiethen. 2345

AsslfAraße 7
Wohmutrg , 2.  Obergeschoß. Hinterh., 3 Zimmer,

Speisek., Balk. u. Zub. per 1. Okt. .z. v, 2344
Lilbrechtstr . 8 , Hinterhaus Dachstock, Wohnung

von 3 Zimmern, Küche und Zubehör aus
1. Oktober zu vermicthen- 2291

Brngertstratze
mit Zubehör zu vermietben.

Albrechtstr . 28 W. v. 3 Z. u. Zub. zu v. 2503
Bertramstratze 2 schöne3-Zimmerwohnung mit

Mansarde ec. per Oktober zu vermiethen. Näb-
Bertramstraße 2, 1 rechts. 2387

Bertramstr . 18 drei gr. Zimmer, Kücheu. reichl.
Zubeh. auf 1. Oktober zu vm. Näh. Part . 2273

eine Wohnung
^ von 3Zimmcrn

Zubehör zu vermietben. 2491
Bismarä-Riiig5, ZLÄ/N "-

bebör per 1. Okt. zu vermicthen.
Bismarckring 22/1 St .. 3 Zim.. Küche. Bad

u. Zubch. auf 1. Oktober zu vermiethen. Rah.
Bismarckring 24. 1 St . l. 2314

Bismarck -Ring 31 8 Zimmer, 1 Mch-, eine
Mansarde per Oktober zu vermiethen. Mhercs
Muli » . 2457

Brsmarckring 81 schöne3- Zimmer-Wohnung
mit Balkon und Mansarde per Oktober zu ver¬
miethen. 2616

Bismarckring 33 , 1. Stock, schöne3-Zimm« .
Wohnuna auf gleich oder später zu vermiethen.

Bleichstraße 11, 2. Et ., 3-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör auf gleich oder später zu verm. 2258

Bleichste. 13, 'J
1. Oktober 1905 zu vermiethen. Näheres Part.

Blcichftraße 14 3-Zimmerwohnung, Gartenhaus,
sofort auch sväter zu vermiethen. 2692

Bleichstraße 18 » , 8 Stiege, 3 Zimmer m. Küche
z. 1. Oktober für 460 Mk. zu vermicthen. 2381

Bleichstr . 43, ä. u. 8. Stock je 3 Zimmer. Küche,
Badekabinet, Balkon, Mansarde und 2 Keller
per 1. Okt. zu vermiethen. Näh. Cigarrenladen.

Blstcherplatz 2 , 1, 3 Ztmm. u. Zubehör, Gas
Bad, Balkons, ver sofort ad. später zu v. 1678

BlÄiAerplatz 8 , Vorderh., 3-Zimmerwohnung per
1. Okt. zu v. Näh. Blücherplatz4, Hochp. 2438

schöne große3-Zimmer-
^5111 Wohnung, Vorderh., mrt allem

Zubehör auf 1. Okt. zu verm. Näh. Vdh. 1 l.
Blstch erste . 1« 3-Z.-Wohu. auf 1. Okt. 2c»69
Blücherstr . 24 3 Zim. m. Zbh. a.  1 . Okt. 2476
Bülowstr . 7, 3 St ., sehr schöne3-Z.-Wohnung

1 Oktober, event. früher, zu v. Näh. 1 St . r.

WüloWNr . A 2 x8 -Zim.-Wohnung mit
reichl. Zubehör (2. Etage u. Hochp. r.) per
1. Okt. Näh. das. oder Bärcnstr. 4. 2735

Bülawstraße 10 schöne3-Zimmer-Wohnung m.
Vorgarten zu verm. Näh. 8. Et. rechts. 2682

WMoWftr . 11 schöne3-Zimmerwohnung. Alles d
Neuzeit entspr., billig zu vermiethen. 2362

Große Burgstraße 18, 3, 8-Zim.-Wohnung mit
Zubehör per Oktober an ruhige Leute zu verm.
Näh. bei SÄvItkr . Meron » *««». , 2241

Elarenttzalerstraße 1 sehr schöne3-Zimmer-
tzD Wohnung zu vermiethen. 1680
Clareuthalerstr . 8 schöne8-Z.-W., 2 St ., der

Neuz. entspr.. auf gleicho. 1. Oft . z. v. 2189
Cl -irentlial -rstraße 4 schöne3-Zimmerwohnung

mit Bad, Kohlenaufzug, vorn u. hmren Balkon.
Alles der Neuzeit entsprechend eingerichtet, zu
vermietheii. Näh. im Laden. - 1̂03

Elarentbalerstruße 8 sch. 8-Zimmer-Woknung,
2. Stock, mit Bad u. allem Zubehör, der Neuzeit
entsprechend, per 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. daselbst Parterre rechts. 2710

Dambachttzol 12, Gartenhaus , schöne Mansard-
wohuung. 3 Mansarden, Küche, 2.  Keller, an
ruhige Miether sofort zu vermiethen. Nah. bei
C . S’Miilipiii . Dambachtbal 12, 1. 1922

Dotzheimerstraße 26 , Mittelbau, 8- u. 4-Zim.-
Wohn. per 1. Okt. zu verm. 2477

Dotzheimerstr . 39 , 2. Et ., 3 Zimmer mit Zu¬
behör per 1. Okt. zu verm. Nah. Part . 1836

Dotzheinierstr . «4 herrsch. 3-Zim.-Wohnung z. v
Kein Hinterd., keine Läden. Mb . Pt . I. 2386

beiinerstraste 66 . 1. Etage, schöne Drei-
Zimmer-Wohnung per 1. Oktober prels-

werth zu verm. Näh. daselbst oder im Laden.
Neubau Dotzhcimerstr . «8 Herrschaft!. 3-Zim.-

Wohuuugen gleich oder spater zu verm. Nah
daselbst Clareuthalerstr. 5 b. SMldiaer . _1685

Dotzheimerstraße 82 , 2. Etage, schöne8-Znn.-
Wobnung auf sof. o. später zu v. N. Part . 1688

Dotzhcimcrstr. 84
1. Et ., auf 1. Oktober sehr preiswertb verm.
Näh. daselbst oder Rudesbeimerstraße14, Part.

Dotzhcimerstr . 88 schöne8°Zim.-Wohnung aus
1. Okt. zu vermicthen. Vorderh. 1 r. 1752

Dotzheimerstr « 108 , 3 St ., herrsch, große 3-Z.-
Wohn. mit r . Zub. u. schöner Aussicht zu verm.

Neubau Dreiweidenstraße6
schöne8-Zimmer-Wohnung. Parterre mit Zubeh.
und allem Comfort der Neuzeit, Bad, großer
Balkon, Gas , elektr. Licht, Warmwasser rc. per
1. Oktober oder früher zu vermiethen. Näheres
daselbst oder Bismarckring 2, Hochparterre, bei
A.ss »*m ». 2368

Neubau Dreiweidenstr . 6 , Hinterhaus, schöne
3-Zimmer-Wohnungen mit Kücheu. Speisekam.
per 1. Oktober oder früher zu vermiethen. Näh.
daselbst oder Bismarck-Ring 2, Hochpart., bei
Assmus , 2249

Dreiweidcustr . 7 P .-W.. 3 Z. u. K. z. v. 2397
Drudeustratze 1 3 Zimmer, Balkon, Küche, sow.

a. Zubehör zu verm. Näh. Bäckerei. 2607
DritSeAstr . 4, 3, W . , 3Z . u . Zub . , z,v . 2739
Drudeustraße 8, Vdhs. i St ., 3 Zimmer mit

Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Seerobenstraßc 19a, 1. St . Math . 2270

Drudeustraße 7, Vorderh. 2 St ., 3 Zimmer nebst
Zubehör auf Oktober. Näh. daselbst. 2376

Drudeustraße 8 3 Zimmer u. Küche auf 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. V. 1 St.

Drudeuftr . 10, H. P ., 3-Zimmerwohn. zu verm.
E-leonorenstraße 4, 1, Wohnung von 3 Zim.,

Balkon und Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Anzus. v. 12—4. Rah. Langgassc 3l , 1. 2594

Elleubogengasse 3, Vorderhaus 1. St ., kl. sehr
freundl. 8-Zimmcrwohmmg zu 480 Mk. 1683

Elleuhogrugaffe 9 schöne 3-Zimmerwohnung
auf sofort oder 1. Okt. zu v. Preis 525. 2714

Esteudogengaffe 10, 2, Wohn. v. 3 Zim. u. K.
1. Okt. zu v. N. b. Th . Müller, Neug. 4. 2280

Eitvillersir . 1 (nächst der Dotzhcimerstr.), in der
1. Etage, große 3-Zrm.-Wohviing, der Neuzeit
cntsprech., zu vm. Näh. daselbst Part . r . 2198

EltvillersirKße 2 find 8-Zimmer-Wohnnngen auf
1. Juli oder später zu vcrinicthen. Näheres
Dotzheimerstraße 74» 1. Stock. 1364
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Eltvillerstr . 8 3-Zimmerwohn., der Neuzeit ein¬
gerichtet, auf 1. Juni zu vermiethen. Näheres
daselbst oder Scheffelstrahe4. 1239

Ellvillerstratz « 6 3-Zimmerwvhnung, der Neuzeit
entsprechend auSgcstattet, auf 1. Mai od. später
zu Perm. Näh. das. od. Scbeffelstr. 4,  P . 1202

Neubau Eltviüerstl aße 7, Vorderh., 3-Zimmcr-
Wohnungen, der Neuzeit entspr. Ausstattung,
per sofort oder später mm - Näh. das. 1220

Neubau Ellvtllcrstraße 7, Mittelbau . 3 Zimmer
und Küche per sofort oder später zu vermiethen.
Näheres daselbst. 1219

Eltvillcrstraßc 9 3 - Zimmer - Wohnungen im
Vorderhaus zu vermiethen. 1972

Kltvillcrftrastc 12 Drei-Zimmcrwohuuug, 1. u.
2. Etage, mit Bad . 2 Balkons zum Oktober zu
vermiethen. Näh. V. Vart . rechts. 2428

Eltvillerstraste 11 schöne 3- und L-Zimmer-
Wohnungen im Vorderh. u. Mittelb. per 1. Okt.
zu vcrm. N. Borderh. Part . l. 2388

Eltvillerstrirste 21 3-Zimmer-Wohn. (1. Stock),
mit allem Comfort der Neuzeit ausgcstattct. per
sofort oder 1. Juli zu Venn. Näh. Part . 1323

Emserstraste 47 3-Zimmer-Wobn. auf 1. Oktober
zu vermiethen. Pr . 850—650. Näh.daselbst od.
PhilippSbcrgftraße 28, 1. 2121

Erbachersträste 4 , Hinterbaus, 3 Zimmer, Küche,
im Abschluß, p. 1. Oktober zu vermiethen. 2419

Nrbackierstraste 5 3-Zimmerwohnuug mit Erker
auf Oktober zu vermiethen. 2858

Krdacherstraste 7 , 3.  Etage , 3 Z., Küche, Bad,
Balkon, Erker, Zubehör auf 1. Oktober zu verm.

Erbacherstr . 9 8-Zimmer-Wohn., der Neuz. ent-
fpr., preisw, zu verm. Näh. d. P.

Frankenstratze 81 , 8. 8-Zimmer-Wohmmg billig
per 1. Oktober zu vermiethen. Näh. daselbst.

Frankenstraste 23 , nahe Bismarckring, Vorderst.,
3--Z.-Wohnung mit Zubehör, per 1. Okt. 2708

Frievrielisieaste 1t, 3, 3Zim ., Küche, 2 Maus. re.
per sofort oder später zu vermiethen. Näheres
bei Herrn E5eij «ljy<-n daselbst. 1848

Friedrichstralste 9 , Hinterbau Dachstock, 3 Zrm.,
^ Kücheu. Keller per sof. od.Okt. an kleine Familie

zu verm. Näh. b. Hrn. »»,-« »» »« -- daselbst. 1699
FricSrichstr <rste 10, Seitenbau Part ., 8 Zimmer

mit Küche und Werkstatt, per 1. Oktober zu
vermiethen (auch für Büreaux- oder Lager-
Räume sehr geeignet). 2678

Frirdrichstruste 29 , Hinterhaus , 3-Zimmcr-
Wohmmg, Küche und Keller per 1. Oktober
zu vermiethen. 2588

Friedrichs !*. 44 , Htrb. 1. St ., 3 große Zimmer
mit Küche im Abschlußu. Keller auf 1. Okt. zu
verm. Näh. nur bei JTtnssjy. 2366

Friedrlchstr . 45 , Stb .. 8 Z., Küche, Stell, auf
l . August zu verm. Näh. Bäckerei. 2625

Geiövcrgstraste 5 , 2.Etage, 8 Zimmer, Köche„.
Zubehör per 1. Okt. zu vcrm. N. P . l. 2502

Geisvergstraste 11, Mtlb, 1 St ., abgeschlossene
3-Zimmerwohnung mit Zubehör auf 1. Oktober
zu vermiethen. Preis 360 Mk. 2711

Gneisenanstr , 5 , Vdh., sch. 3-Zim.-Wohn. mit
reich!. Zubehör sofort od. später zu verm. 2722

Gneise »»«ustr . 6 , nur Vdh.. 3-Zim.-Wobn. im
Hochparterre per gl. od. später zu verm. N. das.

SMlftMM . 8
Gneifonanstratzs 10 2x3 -Zimmerwohn., 1. und

3. Stock, d. Neuzeit entspr. einger., wegzugshalb.
per 1. Okt. d. I . zu v. Näh. Vdh. P . r.' 2412

Gneisenarrstraste 11 schöne8-Zimmer-Wohn»ug
zu vermiethen. Näl>. 1. Stock l. 1362

Grietseninrstr . 18, 2 St ., Wobn.. 8 Z.. 1 K. u.
B.. 1 Nt., 2 K., p. 1. Juli . Näh. Part . 1262

«lueisenaustr . 15 gr. schöne3-Zim.-Wohnung
m. Zubehör per 1. Oktober lull, zu vcrm. 2459

Gneisensustr . 16, P ., 3-Ztm.-Wohn. mit Volk.
auf Okt. zu vcrm. 2393

Gneisenaustraste 19 eine Wohnung, 3Z ., 2 K.,
mit Bad, auf 1. Oktober zu vcrmiclhen. 2426

Gneiseiraustraste 80 , Laden, schöne 3-Zim.-
Wohu., Warm- u. Kaltwasscr, Bad u . s. w., per
l . Okt. zu verm. 2650

Göbenstraste 4, I . Et ., schöne3-Zim.-Wohn»ng
mit Zubehör zu vcrm. Näh. Part , rechts. 2686

Göbenstratze 9 , 1. Stock 3 Zimmer, Bad , Küche
und Zubehör, auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres Parterre bei Biroetscii . 2680

Göbenstr , 7, Vdh. 3 St ., 3-Zimmer-Wohnung,
hinten u. vorn Balkon (nach Süden gelegen),
auf 1. Okt. zu vm. Näh. bei sscü. eid . 2479

Gödenstraste 12, Ecke Wcrderstraße, schöne
Wohnungen v. 3 Zimmern in der 1., 2.U.8. Et .,
der Neuzeit entsprechend cinaerichtet, gleich oder
später zu ocrniieth. Näh. daselbst. 1705

Gävenstr . 14, Vdh. P . u. 2. Et ., je 3 Zim., 2 Balk.,
Erker, Bad u. rcichl Zubehör auf Okt. zu vm.

Güvenstratze 13 , Vdh P .. 3 Zimmer, Küche n.
Zubehör zu verm. Näh. daselbst. 2707

Gödenstraste 16 sind schone3- u. 4-Ztmmer-
Wohnungcn, der Neuzeit entspr. cinger., sofort
preiswert!, zu vermietben. Näh. daselbst. 2239

(Koetbestraste 24 eine schöne3-Zimmer-Wohnung
im Parterre zu verm. Näh. 1 St . 1849

Gradenstraste 18 eine schöne Wohnung, drei
Zimmer, Küche und Mansarde, zu verm. 2630

A . Baum.
© « » #11*. 2 , Bierstadter Höh«. 1. Etg., schöne

große 8-Zimmer-Wobnung, Zubeh., Gas , Waff.,
gr. Balkon mit Fernsicht, Gartenbenutz.,Gartenh.,
Bleiche, p. 1. 10.05. Mk.550. Näh. das. Part.

Gustav -Ndolsftr . 16 schöne 3-Zimmcr-Wohn.
m. Zub. p. sofort zu v. Näh. Part . Lad. 1707

Hartingstr . 18» Ecke Gustav- Adolfstr., groß-
schöne3-Zimmer-Wohnuna mit Balkon u. rcichl.
Zubehör zu vermiethen. Näh. Part . 2619

Hclenenstraste 4 3Zim ., Kiiche.Zub. n. Werkstüttc
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Vdh. 1.

Helenenftr . 15, Hth. 1, 3 Zim. u. Küche zu v.
Helencnstr . 86 , 1, schöne3-Zim.-Wahn zu vm..Hellmundstratze5
schöne3- 11. 4-Zimmerwobnung auf 1. Oktober zir

vermiethen. Näh. 1. Stock links. 2543
Hcllmundstr » 16, 2. St ., schöne3-Z.-Wohuung

per 1. Oktober zu vermicthen. Näh. 1. St.
Hrllinundstr . 28 Wohn., 3 Z., Küchen. Maus.,

auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Parr.
r^ ellmundstr . 48 , 1. Etage Neubau, ZAZimmer,
%?  Küche, Bad und reich!. Zubehör, per 1. Juli
Zu vermiethen. Näh. bei 4kd« 1i' S5!ay !k» c ?i,
Hcllmundstraße 43. 2015

HeNmttndstratze 56 3-Zim.-Wohuung m. Werk-
" statte zu verm. Näh. 2 St . r. 2422

HeNniundstratze 56 3-Zimmer-Wohnung, Stb .,
^zu vermicthen. Näh. 2 St . r. 2423

Herdcrstr . 5 W., 3 Z., K., B., sof. zu v. 1891
^ -rrnannstratze 19, 2. Stock, 8 schöne Zimmer,

Küche. Mansarde und Keller per 1 Oktober zu
vermiethen. Näh. Sedanplast 3, 'm Laden.

Herderstr . 5 Pt .-W„ 3 Z., Küche, Bad, r. Zub..
1. Oktober zu vermicthen. Näh. 1 St . l. 2396

Herrn -rnttstr , 20 , 3. St ., 8 Zimmer, Küche nebst
Zubeh. per i . Okt. zu vm. Näh. 1 St . r . 2312

Hcrmannstr . 21 , am Bismarckring, 3 Zimmer.
Kücheu. Zub. zu v. Näh. 1. Stock r. 2816

Herrngartenstratze 5, Hochpart., 3-Zim.-Wohn.
mit reich!. Zubeh., auch k. Bureau sehr geeignet,
per Oktober z» verm. Näh. 2 St . l. 2612

Herrnmühlgaffe 5 8 Zim., Küche, Keller per
1. Oktober zu verm.

Jahnstr . 3 , 1. St „ 3-Zimmcrwobn., 1 Mani . u.
2 Keller zu v. Näh. Oranienstr. 54, P . l. 1393

Jahnstr . 3 , Mtlb ., Wohn., 3 Zim., Küche, Keller.
pr . 1. Okt. N. das. od. Oranienstr. 54, P . l. 2782

Jahnstr . 6 3-Zimmerwobnung, Marsarde und
Zubehör ab 15. Juli od. sp. zu vcrm. Näh. ist̂St.

Jahnstr . 21 kleine3-Zim.-Wohnnng im 1. stock
an kl. Familie z. 1. Okt. zu verm. 2340

Kalser -Friedrich -Rlna 52 elegante 3-Zimmer-
Wohnung, Südseite. Hochp., evtl. Automobilr.,
preisw. zu vcrm. Näh. das. Part . 1974KapeVenstrake1

ist einfache bequeme3-Z.-W., Preis 430 Mk., zu
vermiethen. Näh. Dambachthal 2, 2. 2498

Kapellenstr » 4 Wohnung von 3 Zimmern und
und Zubehör, cventl. mit Frontspitzzim., zu vm.
Anzuschen 10—12 und 3—5 Uhr. 2468

Karlstraste 17, 1, schöne geräumige 3-Z.-Wohn.
auf 1. Okt. zu vcrm. Näh. 3 St . l. 2188

Karlstr . 32 , 1 r., sch. Helle3-Z.-W. 1. Okt. zu v.
Karlstraste 38 , 1 r., schöne Helle3-Zim.-Wohn.

sehr preisw. 1. Oktober zu vermiethen.
M >̂ »,Vstraste 85 schöne8-Zimmer-Wobnung

mit Zubehör auf 1. Oktober zu ver-
miethcn. Näheres daselbst im Laden.

Karlstraste 44 , 2. Stock. 3 Zimmer mit Zubehör
p-r 1. Oktober. Näh. Parterre . 2663

Kellerstraste 7 , 3. St ., 8-Ztmmer-Wohnung mit
Zubehör per 1. Oktober zu vermicthen.

Kirchgaffe 29 , Ecke Friedrichstraße, Seiten¬
bau, 3 Zimmer und Küche, per sofort oder
später zu vermiethen. Näh. daselbst bei 2082

Willielm « nairr &  Co.
Luxeml 'nrgplatz 4, Hochp., gr. 3- o. 4-Z.-Wohn.

per Oktober zu vcrm. Nähere? Part . l. 1970
ffcUvfiv.  1 , 1, 3 Zim. lt. K. sof. zu v. h. Nicolai.
Kchrstraste 16 eine größere u. kleinere3-Zimmer-

Wohn. ver sosort oder später zu vermicthen.
Näh. Lchrstraße 14, 1 l. 1714

Lurembnrastr . 4 , Bel- Etage, 3 Zimmer mit
Zubehör per 1. Oktober zu vermicthen. Näheres
Parterre links. 2575

Lnremvnrxstraste 9, nächst dem Kaiier-Friedr .-
Ring, moderne 3-Zimmcrwahmmg, Bad, Gas,
elektr. Licht u. reichliches Zubehör. Verl . Oktober
eventl. früher zu vermiethen. Näheres Hoch¬
parterre rechts, bei B-, n,p . 2180

Mattergaffe 12 8 Zimmer, Küche und Mansarde
auf 1. Oktober zu vermicthen. Näh. 1 St . r.

MichelSverg 9 frdl. 8-Zimmer-Wohn. m. Zubeh.,
Seitenb . 1 St ., n. sof. o. 1. Okt. zu vm. 1979

Michelsdcrg 15, 2. St ., 8-Zimmerwobn z. vm.
N. b. BÄoio --. hä rai ]»e , Wellritzstr. 10. 2631

MnWcqe 12,
Leute per 1. Okt. zu vcrm. 2560

Morltzstraste 23 , H-, freundU 3-Zimmer-Wohn.
(Parterre ) zu vermiethen. 2424

Maritzstr . 26 , Stb ., 3 Zimmer u. Wehe zu vm.
Mlidlgaffe 17, Hth., Dachwohnung, 3 Zimmer,

Kücheu. Keller p. 1. Okt. Näh. i. Eckl. 2605
Nerostraste 23 zwei schöne3-Zimmcrwohnungen

keine Frontipitzc) z. 1. Okt. zu vermiethen.R-ttelbeckftr. 14, %°'X
schöne3-Z.-Wobn. z. lull. Preise z. vcrm. 1850

Nengaffe 12, Seitenb., ist eine schöne3-Zimmer-
Wobnuna mit GlaSabschlnß per 1. Oktober zu
vermictben. Näb. im Laden. 2666

Nicolaöstraste 17, Seitenb . Part . , 3 Zim .,
Küche , Nnbeb . per 1. Okt . , event . früher»

I Miederwaldstratze33- und 4- Zimmer- Wohnuiitzenmit allem
Comfort der Neuzeit zu vermiethen. 1719

1 St . b. d. 4-Z-.LS. «roste Terraffe.

Niederwaldstr . 7» i . St . (b. Kaiser-Fr .-Ring),
Hochs. 3-Z.-Woim., Parkett u. Linol.-Bcl., spcc.
Speiscz. mit Lincrustasockel, Bad, elektr. Lickt,
Ba kon, preisw. sof. N. P . 2621

Orantcujtraste 15 sind 8 Zimmer u. Zubehör
im Hinterh., auf 1. Juli zu vermicthen. Näh.
Biebricherstraße4d . 1880

Oranienstraste 31, Mittelbau , sch. 3-Ziinn,cr-
Wohnung zu verm. Näh. Vorderh. 1.St . 2592

Oranienstr . 41 , i . St ., sch. 3-Zimmer-Wohuung
per 1. Okt. od. sof. zu verm. Nah. Part . r . 2635

Oranienstraste 60 , Mittelbau 1. St . recht»,
3 Zimmer n. Küche auf 1. Oktober an ruh.Leute
zu verm. 8t. Vorderh. 3 St . ^ escl », 2580

60 , Hinterh. Part ., drei
^luIllCU Zimmer und Küche auf 1.Oktober

zu verm. Näb. Vorderh. 3 St . 2579
Oranienstr . 62 , Mittelbau 1 St ., ist eine3-Zim.-

Wohming zum 1. Okt. zu verm. Anzusehen von
11—2 Udr. Näheres VHttclbau Parterre oder
Römerberg 30. im Laden, 2474

YllilippSdergstr . 2 3-Z.-W. m. Z. I . Okt. 1865
ipliilippsbergstr . 10, 2, drei sch. Zim., Balkon,

Bad mit Badeofen, elektr. Lickt, Gas , Kohlen¬
aufzug nebst Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Zu erfragen Philippsbergstr. 18.

Philippövergstr . 12, Villa Hermine, 3Z ., Balk.,
Gas nebst Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Zn erfragen Philippsbergstr. 13.

PhilippSbergstraste 49 , 51 u . 53
schöne große 3-Zimmer-Wohniingcn, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, per I . Okt.
zu vermiethen. Näh. bet j» . 0 >>«*rlieim
oder < . ScUiitalei -, Lahnstraße4. 2726

Platterstr . 52 , Mb ., 3 Z., K., 2 Keil, p. 1. Okt.I Platterstraste 17 und 19 schöne3-Zimmcr-Wohnunqcn, freie Lage, per
1. Okt. zu vermieihcn. Näh. daselbst. 2549

MFaucnthalerstraste 5, Mittelbau , eine schöne
«F» Wohnung. 3 ev. 4 Zimmer, auf 1. Oktober

zu vermiethen. Näh. Vorderh. Part.

Nauenthalerstraße6 8̂ «,^
Bad, Balkon, Maus, und 2 Kell. per 1. Okt.
zu vcrm. 818h. das. im Laden. 2218

Rauenthalerstr . 7 große 3-Zimmerwohnungm.
Zubeh. zum 1. Okt zu verm. 2480

Rauenthalerstraste 9 , Hochpart., 3-Zimmer-
Wobnung, gr. Räume, Badecabinet, 2 grogc
Balkons, sonst. Zub.. per 1. Okt. zu vermiethen.
Näh. im Hause bei S » o. dir . Helper oder
E'\ 2197

Raite ««t»aterstr . 11, Mtb.. 8-Zim.-Wohn. mit
Zubehör zum Oktober zu verm. 2661

Ranentstalerstr . 12 3 Zimmer mit Zubehör,
zwei Balkone, Bad. 1720

Si anenthnlerstr . 14» 2 l., geraum. 3-Z.°Wohn.
2 Mansarden. 2 Keller, mit Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, ans 1. Oktober zu vcrm.
Freie Lage. Kein Hinterhaus.

Neubau Eike Raucutftaler . U. Wallufcrstr.
sind sch. 3-Zimmer-Wohn. mit Doppel-Balk. u.
allem Zubeh. u. dauernd freier Slussicht über d.
Exerzierplatz per Oktober zu vermiethen.

Rsteingauerstr , 3» Seitenbau, schöne3-Zimmer-
Wohn. zu vm. Näh. daselbst, Baubüreau . 1835

Rfteingauerstr . 5 , Hochpart., schöne
8-Zimmer-Wohuung mit Erker, Balkon, Bad
und rcichl. Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näh. Auskunft bei .»-»- «»>> Ci,r.
Ueiper , Rauenthalerstr. 9, sowie Herrn
Archit.W« l»« »>Rheingauerstr.8,H.P . 2612

Mheingauerstr. 14
comfortable 3-Zimmer-Wohnung mit reichlichem

Zubehör äußerst billig. Näheres Parterre.

Mheingauerstr. 16
hochelegante3-Zimmer-Wohnungcn auf 1. Oktober

zu permietbcn. Näh. das. bei »»» « ?*.
Riehlstratze3

Vorder- u. Gartenhaus, Part ., 1. u. 2. St . u.
Dachstock per sofort oder 1. Oktober zu ver-
mietbcn. Näh. Bl. 2414

Riehlstrastc 4 3-Ztmmer-Wohnung zu vermiethen.
Riet,ist *. 5, Hth. 1, 3-Z.-Wohn. per 1. Okt. zu v'
Niehlstr . 13»M . 2, schöne abgcschlosŝ3-Zimmer-

wohnnng sofort od. später zu v. Wh . Vdh. P.

! Riclrlstraste 15» , Neubau, Beletage,
prachtv. 3-Zimmerwohnung. Bad, Gas,
elektr. Licht, 2 Balkons, Erker, sofort oder
1. Oktober zu vermicthen. 2646

Rishlstrastr 23 , Hinterhaus Pari., schöne3-Z..
Wohnung auf 1. Oktober u. Dack-W.. 3 Zim.,
gleich od. später zu verm. Näh. Vdh. 1 r. 2365

Riestlstraste 25 , am Kaiser-Friedr.-Ning. schöne
3-Zimmer-Wohnung auf 1. Juli zu vermlctben.
8kaliercs Part . l. 1Ü17

Ecke Röder - u . Nerostraste 46 8 Zimmer mit
Balkon, Küche, Mansarden u. s. w. auf 1. Okt.
zu verm. N. bei B-oni » Himmel daselbst
tnt Laden. 2462

Eck« Röder - tu Sttftstraste 30 eine3-Zimmer-
Wohnung mit Mans. ans gleich oder später zu
vermiethen. Näh. Parterre.

Roonstr . 6, P .. 8 Z., 1 K., M.430 M. Okt. N. 1 l.
Roonstraste 22 , 1. Stock, schöne3-Z.-Wohn»ng

per 1. Okt. zu vcrm. Rah. 1 St . rechts. 2585
Roonktraste 22 , Hinterh., schöne3-Z.-Wohu»ng

per 1. Okt. zu v. Näh. Vdh. 1 rechts. 2584
Mödcrvraste 21 Wohnung, 3 Zimmer, Küche.

Manssrde u. s. Zubeh., 1. St ., auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. 2. Stock. 2256

SÄarnhorststr . 14 gr.3-Z.-W. I. Okt. N.M. V r.
Scharnhorststr . 19 , EckeBülowstr., sch.3-Z.-W.,

der Neuzeit entspr., zu vm. Näh. Pt . l. 2001
Scharnvorststr - 27 3-Zim.-Wohn. z. vm. 2152
Scharnhorststraste 31, 1. u. 3. Stock, sch. 3-Z.-

Wobnnng zu verm. Näh. 1 l. 2653
Süsarnftorststr . , Neubau.?iU il « r, sch. 3-Z.-W.

p. 1. Okt. zu verm. Näh. daselbst. 2187
Scharuborststraste 35 Drei-Zimmer-Wohuung,

2 Balkons, per sofort oder später zu vermiethen.
Nähere? 1. Stock links. 2331

Schierstcinerstraste 11, Vdh., schöne3-Zimmer-
Wohnungen mit Zubehör per 1. Okt. Nähere»
Part . r. oder Oranienstr. 17, 2. 2564

Schiersteinerstratze 19 , Hinterh., 3 Zimmer.
K. v. Zubehör zu vermiethen. 1863

Schierfteinerstr . 19 , H., 3 Zim., K. u. Kell. p. Okt.
Schlachthauöstr . 23 , Vdh., 3 Zimmer, Küche n.

Zub. per I . Okt. zu verm. Näh. daselbst. 2305
Schrrlgaffe 7, 2 St . rechts, 3 Zimmer mit Zu¬

behör per 1. Oktober zu vermicthen. 2677
Schwalbackerstraste 3 , 2. schöne 3-Zimmerw.

mit Mansarde, Keller k.  sof. o. spät, zu v. 1726
Schwalbacherstr . 41 , H., 3 Zim. u. Zub. zu v.
Schwalbacherstr . 57 , Bdh. 1. schöne Wohnung

von 8 Zimmern u. Zubeh. zum 1. Okt. zu verm.
Dedanstr . 8 3-Zimmer-Wohnung per 1. Oktober

zu vermicthen. Näh. Part . 2849
<Tipppos,p,,straste 15 eine hübsche8-Zimmer-
'LLcivvl .U Wohnung (1 St .) per 1. Oktober

zu vermiethen. Näheres Laden. 2378
Seerobenstr . 24 , 2, moderne3-Zim.-Wohnnng

auf 1. Oktober zu verm. Näh. 1 St . l. 1270
Leerobenstraste 24 , Hinterh., 3-Zim.-Wohnung

zu vermiethen. Näh. Vorderh. 1 St . l. 2497
Secrovenstr . 25 . 3. St . rechts, 3 Z. u. Zub., a.

1. Okt. z. v. Näb. 1. St . lks. b. Döring. 2o42
Steingaff « 15 Wohnung, 3 Zimmer, K., K.,

Holzst., auf 1. Okt. zu vermicthen. N. 1 St . l.
Steinaaffe 25 , Vdh. 1. St ., eine Wohnung von

3 Zim., Kücheu. Zubeh., a. Okt. zu verm. 2589
Stiftst *. 1 sch. Frontspitz-Wobnuug, 8 Zimmer

mit Kücheu. Zubeb., gl. ob. sp. zu verm. 2832
Taunusstr . 19, 8, sr. n. herger. 3-Zim.-Whn. u.

Zubeh. (Pr . 500 Mk.l z. 1. Okt. zu vcrm. 2685
Walkrnüplstr . 24 kl. 3-Zim.-Wshn. für 350 Alk.

an kinderl. Ehepaar z. 1. Okt. zu verm.
Walrarnstr . 32 . Frontsvitzwohn., 3 Zim., Küche

und Keller, auf 1. Oktober zu verm. 8!äl>. Part.
Walluserstrastc 3, Hinterhaus, 1. Stock recht«,

eine schöne3-Zitnmer -Wohnnng mit Zubehör
per 1. Oktober d. Js . anderweitig zuvcrmiethen.
Zu erfragen daselbst bei BBerfcor »» oder Vorder¬
haus Parterre . 2581

WaKrtfcrstraste 7 , Mtb. Part ., 3-Zim.-Woh».
zu vermiethen. Näh. Vorderh. Hochpart. 2204

Waüuferstratze 9,
Hinterh., schöne große 3-Zimmcrwobnung auf

1. Okt. d. I . zu verm. 8iah. Vdh. Part . 2439

Weber «. 50 8 Z.. K.„ K., Maus. a. 1. Okt. zu&
Weitst *. 10 schone3-Zimmcrwohnung mit Zu¬

behör per 1. Oktober zu verm. Näh. das. 2606
Weilstraste 11» nahe dem Nerotbal, Part., drei

Zimmer mit Zubehör zum 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näh. daselbst. ^ 2290

Weitzenbnrgstr . 5, 1, ger. 8-Z.-Wohu., Bad re..
der Neuz. entspr., z. 1. Okt. zu v. N. 3 St . 2240

Wellritzstr. 33 , Mtb., schöne Helle3-Z.-Wohuuna
mit Kücheu. Keller zu vm. N. Vdh. 1. 2567

Wellritzstratze 39 drei Zimmer, Küche, Closct u.
Abschlußp. 1. Okt. zu v. Näh. Eckladen. 2744

Werderstraste 3 scköne 3 - Zimmer- Wohnung
mit reichlichem Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬
miethen. 8käh. Parterre link?. 2214

Werderstraste 4,
Abzweig der Göbenstraße, Bdb.. 3 Zim., Hinterh.

2-Zimmer-Wohnunfl, sowie Flaschenbierkeller und
Lagerraum zu vermiethen. 1994

Werderstraste3, 1 St ..
schöne geräumige 3- Zimmer-Wohnung mit gr.
Erker, Balkon/Bad , modern eingerichtet, sofort
oder spät, billig zu verm. Näh. Part . l. 2729

Weste,idstraßc3
zu v. N. Flrch. Meurer , Luisenstr. 31. 2730

Wcstendstr. 5 schöne8- Zimmer- Wohnung mit
reichst Zubehör, Balkon per sofort zu vernnethen.
Näheres Röderstraße 35. 2681

Westendstr. 12, Vordh. 2. St .. 3 Zimmer mit
Balkonz. u. Mansarde, per 1. Oktober zu verm.
Näheres 1. Stock l., . 2626

Westendstr. 13, 1, sch. ger. 8-Z.°Wohn. p. I. Okt
b. z. v. N. das. o. Faulbrunnenstr . 11, 2. 2733

Westendstraße 19, Hinterhaus, 8 Zrmmer und
Küche zu vermiethen. „ 2802

Westendstrast« 15, H. l , 3 Zimmer, Küche. 2 B.
Westendstr. 20 große3-Zim.-Wohn. mit Balkon

sofort od. sp. zu verm. N. Gth. 2 rechts. 26o7
Westendstrast« 23 schöne3-Z.-Woyn. im 1. St.

mit Balkon p. gl. o. sp. zu v. N.. P . r . 1291
Westendstraste32 3-Zimmer-Wohnung. der Neu¬

zeit entsprechend, b. zu vermiethen.
In Billa Wtlftrlminenstr . 37 ist die schont

unterkellerte Tiesparterre-Wohnung, 3 Znnmer,
Küche, Keller, an ruh.bess. Leute zu verm. Emzus.
Montags , Mittw . n. Freitags v. 4—511I)r. 2690

SJUHrffiffv ti  2 . Et ., schöne 3-Zrm.-Wohn.
eLvÜt 'wlIe . Of  m . rcichl. Zubehör auf 1. Okt

zu vermiethen. Zu erfr. Luisenstraße 4. 2304
Wörthstr . 17 schöne8-Zimmer-Wohnung zu ver-

mictben. Näh. 2 St . r . , 2299
Uorkstrast« 2,1 , schöne geraum. 3-Z.-W., 1. « tz.

d. a. Bismarckr , m. Bad, p. Okt. zu v. , 2128
Yorkstr. 10, erster und zweiter Stock, 3-Z'mmer-

Wohnung zum 1. Okt., auch sof. zu vm. 2602
1 «r (Blstcherpl .) , 2. Et .,
lö sch. 3. Z.«Wk>l,N. , der

Neuzeit entspr . eingerichtet » mit r. Zuv .»
an nnr rnh . Familie zu vern «. ^.2399

Vorkstrastc 13, Mittelhaus. sck. Mansard-Wohn,
8 Z . u. K., an nur ruh. Familie zu vermiethen.
Preis 320 Mt . rj 2400

15, Hinterhaus, schöne3-Zim.-
Wohnung auf 1. Okt. zu vermiethen.

Näh. Vorderhaus P . l. 2370
Aorkstraste 19 3-Zimmer-Wohnung (Part, und

1. Stock) auf 1. Oktober billig zu vermietben
Näheres 1. Stock links. 2717

Uorkstraste 21 3-Zimmer- Wohnung, Part., zu
vermietben. Näheres 1 St . l.

4M «K»  Wohnung v. 3Zimmern,
« 'S Küche, Bad re. zu vm.

Näb. das. ini Spezereig. Diefenbach. , 2484
ÖR 3-Zimmerwohnung mit Zubeh.

VjönilL zn verm. N. das. 1. l. 23ol
Yorkstr. 31 große 8-Zimmerwohnung mit ZiN

behör auf sofort zu vm. Näh. das. 1 lks. 1902
Zietenring 3 aeräumige 3-Zim.-Wohu. mit

reichst Zubehör im Hochp. in ruh. herrsch. Hause
zu vcrm. Näb. bei HB» »»*, 1. Etage. 2481

Zietenring 12 , Mittelbau, schöne 3-Zimmcr-
Wohnung zu vcrin. Näh. Baubüreau das. 2090

Zietenring 14,
Hochpart., sehr schöne3-Zimmer-Wohnung.
Bad, Balkon zu vermiethen. Nah. nebenan
Baubüreau . 2168

«bimmerniauttstr . 3 schöne 3-Zimmer-Wohu.
im 2. Stock mit Zubehör auf 1. Oktober zu

vermiethen. Näheres Parterre ._
Zimmerui <rn »istr . io , 2. Et ., 3-Zimnier-Wohn.

mit Balkon u. Zubeh. zu verm. Mb . P . ^26l/

Elegante 3- u. 2-Zim.-Wobnungen mit reichst
Zub., Balk. u. Bad, Hochp. u. 2. Et . per 1. Okt.
zu verm. Preis 450 u. 650 Mk. Bulowstr. 9
N. das. od. Bärenßr . 4 i. Friseurgeschaft.  2467

Eine ». Zimmer -Wobnnn « mü Zubehör auf
1. Oktober zu verm. Näh. Nettelbeckstr. 5, P . I.

Schöne neue 8-Zimmer-Wohnungcn mit je zwei
Balkons zu vermicthen bei 1>42

Schön« _ v .-
Wilhelmincn- ».

Schöne 3-Zimmer-Wohnung sofort oder spater zu
verm. Näh. Uorkstraße 33, P._1223

Wohnungen von 2 Zimmer«.
Adelheidstr . 4«, Maus., 2 Zim. u. Küche gleich

oder später zu verm.
Adeltzeidstraste 88 , H. 1. geräumigeS-Zimmer.

Wohnung, Closet im Abschluß, ans 1. Okt. zu
verm Näh. Rauenthalerstr. 14, 2 l.. b. Müller.

Sldeltzeidstr. 87 , Gth. Dachgesch., ab 1. Okt. 2 Z.
u. Küche, 320 Mk. N, das. od. GerichtSstr. 1,2 l.

Ndlerstroste8 schöne2- und6-Zimmerwohnung
auf 1. Oktober zu-vermiethen. Näh. 1 St . l.

Sldlerstraste 10 Dachwobu. zwei Zimmeru. Küche
aus 1. August zu vermiethen.

Ndlerstratze 26 , Vdh. 1 St .. 2 Zim,, Küche und
Keller aus 1. Oktober zu verm. Näh. Part.

Adlerstraste 29 , 1 St . r., Dachwohn., 2 Zimmer,
1 Küche mit Abschluß, per August zuvcrmiethen.

Adlerstr . 492 -Zim.-Wohn. auf Oktober zu verm.
Adlerstr , 51 2 gr. Zim. u. Küche1. Aug. od, sp.
hH'ckdolfKallce 27 , Gartcnh., 2—3-Zim,»Wohn.

u. Zubehör, auch für kl. Bureau passend
zum 1. Oktober zu vermietben/

Adolsstr . 8 Mansard -Wohnung, 2 Zimmer und
Küche, per 1. Okt. zu vcrm. Näh. Grth . ^
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I n li a 11.
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2) Antwerpeuer2 ^ lOOFr.-L.v. 1887.
3) Argentinische steuerfreie 4k%

äußere Gold-Anleihe von 1888.
4) Bergisch -Märkische Eisenbahn,

Prioritäts -Obligationen.
6) Brüsselei 4 2% Maritime 100 Fr .-

Lose von 1897.
6) Casseler 3HL Stadt - Schuldver¬

schreibungen von 1872.
7) Deutsche Hypothekenbank in

Meiningen . Pfandbriefe.
8) Genter 2%  100 Fr -Bose von 1896.
9) Gotthardbahn - Gesellschaft,

81A Obligationen von 1895.
10) Hannoversche 4%  Staats -Schuld¬

verschreibungen Bit . 8.
11) Hof-Asch -EgerEisenb .,Part .-Obl.
12) Mailänder 45 Bire-Bose von 1861.
13) Oesterreichische . Südbahn -Ges.,

5L Prioritäts -Obl. Se,rie B.
14) Oesterreichische Südbahu -Ges.,

3J Obligationen Serie G.
15) Oesterreich .-Ungarische (Franz .)

Staats -Eisenb -Ges., 4%  Obl.v .1900.
16) PreußischeBoden -Kred .-Aktien-

Bank , Hypothekenbriefe.
17) Rumänische 4% innere Staats-

Anleihe von 1889.
18) Russische 3x Staatsbahn - Obi.

III . Emission von 1881.
19) Vereeniging tot Bevordering

van ’s Bands Weerbaarheid,
Anleihe von  1871 (2H El.- Bose).

I) Anatoiische Eisenbahn-
Gesellschaft , Aktien.

Verlosung am 11. Juli 1905.
Zählbar sofort.

Mit 1002 eingezahlte Aktien.
ä 408 Jt.  50352 353 369 85217

80731 91781 783 785 786 93013
100832 833 881 116620.
Mit 602 eingezahlte Aktien,

ä 244,80 Jt.  20 349 536 1660 661
3482 658 6033 13892 14491 15188
398 16831 902 17402 19775 24664
25808 26041 29132 31334. 34618 943
36312 327 41781 45768 995 46078
287 652 47137 48220 221930 49697
802 52005 259 262 57409 59500 664
61696 68648 738 69009 711 70581
71032 074 689 72974 78747 80830
82580 85735 962 86230 88602 743
95656 97090 923 928 98182 695
101449 450 625 785 103709 740 741
105801 106165 448 697 107163 883
109912 110428 116464 470 660
119035.

2) Antwerpen er
2 , /2°/o  100 Fr.- Lose von 1887.

109. Verlosung am 10. Juli 1905.
Zahlbar am 1. Juli 1906.

Serien;
1461 2381 3077 3549 4652

8371 8884 10730 13109 13211
15884 17426 18935 19068 19107
19350 19378 19880 20374 24045
24246 25279 26515 27631 28495
29150 30624 31088 31355 32567
35067 36444 37280 37844 38402
39473 40194 41293 41319 43948
46496 47834 48152 48344 49279
49563 49835 50070 50617 55461
56331 57199 58909 62188 65314
66410 67101 68783 71425 71515
72823 . Prämien:

Serie 1461 Nr . 16, 4652 10. 8371
4 21, 17426 11, 18935 18, 18378
7 10, 19880 26, 27631 19,29150 16,
30624 25 (600), 37280 4 23, 40194
8 21, 41319 5 (150,000 ) 14, 48152 3,
49563 14 20, 49835 23 (600), 57199
13 15 (1000), 7 1515 16 (2600).

DieNummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

3) Argentinische steuerfreie
4M äußere Gold-Anl. v. 1888.

Verlosung am 6. Juni 1905.
Zahlbar am 2. Oktober 1906.

k 1000 £ 52665 682 791 53150
192 245 285.

k 500 £ 49713 813 814 50162
345 413 526 670 830 895 51086 256
402 486 622 645 52262 380 411.

ä 100 £ 24676 678 618 704 707
838 897 25196 202 312 346 616 698
724 778 794 940 26478 501 557 690
795 906 27073 226 278 392 616 636
811 28048 219 692 739 841 29112 186
282 331 547 568 640 706 762 783 821
838 844 986 36042 088 113 136 382
403 496 761 848 943 31110 153 295
478 578 830 837 32002 114 183 358.
411 577 853 33052 150 467 664 815
847 34018 019 257 267 512 598 625
951 85002 008 616 645 924 30087 149
453 472 570 766 819 37035 048 100
175 419 574 628 721 795 012 922
38378 620 39233 304 339 636 49069
337 692 836 895 41297 322 323 389
431 685 752 775 818 42011 085 133
191 194 280 655 623 734 774 994
43060 125 273 306 518 44040 059 155
433 473 554 568 685 694 736 742 855
883 45143 242 379 456 459 638 646
694 775 820 946 967 40168 257 272
363 486 540 687 789 821 47072 192 503
910 48088 297 323 457 49048 280 324.

k 20 £ 20 192 263 276 379 442
673 729 7711303 386 769 836 914 2006
607 859 988 3003 098 134 199 468 677
716 750 808 893 983 988 4135 310
329 596 782 5024 148 209 326 328 331
461 497 552 630 632 835 844 0224 249
380 611 533 722 860 7035 171 175 208
307 399 606 663 916 8048 146 296 574
689 694 773 922 995 9092 231 363 492
553 662 847 917 10164 197 234 793
830 974 11265 412 433 456 492 675
687 721 739 798 830 853 12061 243

326 916 13141 228 385 406 722 772
835 912 14000 049 149 244 323 544
688 738 781 15141 325 362 419 728
812 849 918 10004 049 202 212 218
274 825 838 889 994 17058 482 716
766 799 853 911 914 18011 094 321
719 866 973 19026 046 214 379 403
632 780 832 30111 463 950 31069 167
315 468 634 635 741 972 33101 131
466 498 680 702 706 856 33166 242
250 397 612 513 618 640 642 761
34012 023 206 256 269.__

4) Bergisch-Märkische
Eisenbahn, Prioritäts-Obl.

Verlosung am 1. Juli 1905.
Zahlbar am 2. Januar 1906.

III . Serie.
k 100 Rtlr . 3431—434 436—459

461—467 469—471 474- 489 491 492
494—498 500—507 610—518 620—623
626—627 629—632 534—537 539—643
646 646 13826 —840 842—847 849—
864 856—860 862—871 873—903 905
—918 920 922—933 16116 —125 127
—139 141 143—166 157—160. 163—
188 190—204 207—210 213—224 226
227 17392 - 397 399- 409 411 412
414- 423 426—432 436 437 439 441
443—457 459—461 463- 466 468—471
473 474 476—506 508 33373 —390
394—400 402—409 411 412 414—417
419—424 426—442 444—447 449 460
463—460 463—467 469 470 472—476
477 478 480 481 483- 491 36647 —664
666—684 688—700 702—706 708—710
712—726 728- 731 733 735—766
39966 —970 972—974 977—982 984
—989 991 992 994—996 998 999
40000 —011 013—024 026—049 051
—055 057—067 069 070 072—075
077—079 42624 —636 637—646 648—
660 652—665 657 658 660—6.66 668
—670 672 674—686 688- 690 692—694
696 697 699—725 727—730 732—737
48831 —841 843 844 846—848 850—
854 856—869 871—889 891—902 904
—928 930—938 51676 677 679—686
688—604 606—609 611—616 619—644
646—649 651 652 654 655 657 659
661—679 682 684—690 56770 —786
787—792 794—811 813—820 822—829
831—863 865—869 871—876 57337
338 340—346 349—357 359—363 365
366 368—381 383—387 389—403 405
406 408—416 417 419- 440 442 445
447—449 461 463 464 67097 —121 123
—130 132—148 160—152 154—169 162
—166 168171—176 178- 183 186—190
192—194 196 198—201 203—206 208
—212 71522 —536 637- 644 646—661
663 666 666 668—676 679 680 682—
684 686 688—696 698- 609 611 613
614 616—636 73908 —914 917 918
920—923 925 926 928—946 948 949
951—968 960 962—967 969—989 991
993—999 73000 —007 009 011—016
018—022 024 74516 —618 620—622
525—634 636—640 643 644 646 647
649 550 652—658 660- 670 572—683
685—688 690—694 696- 603 605—613
615 617 618 621—632 634 635 76493
499 601—603 605- 511 613—619 521
—524 526- 637 639 641 643—669
661—663 666—668 670- 672 674 576
—678 680- 686 688 689 591—599
601—604 607 608 610 612 613 615—
620 737—739 741—752 766 758 769
761 763—772 774—784 786—813 815
—828 830—838 842 843 846 846 848
—862 80280 284—288. 290- 298 300
—310 313 315—317 319 322—336
339—360 362—359 361—376 378—382
384 386 387—391 393—396 398 401
94361 —365 367 369—381 383—398
401—406 408 410—414 416—436 439
—467 469—471 99170 —178 180 182
—185 187 189 190 192—198 200—206
208—226 228 229 231 232 234—253
256—267 269—272 274—282.

III . Serie . Lit . B.
k lOOO Rtlr . 122637 —662 664

—666 658.
ä 500 Rtlr . 124779 —783 785 787

—789 791—796 799—809 811—824.
ä 200 Rtlr . 127227 —254 256—266

268—271 273—287 289—298 301—308
310—312 314 315 317 318 320—322
091 096 _ OOS

“ä 100 Rtlr .' 144362 - 375 378- 380
382—394 397 398 400 153161 —169
171—190.

III . Serie . Lit . C.
I . Emission.

k 100 Rtlr . 0258 260—271 273
—284 286—291 293- 301 303- 309
311—330 332—364.

II . Emission.
k 300 Jt  39390 —395 397—400

402—456 458—478 480—488 490 492
—496 41491 - 511 613—515 617 618
620 621 623 624 626—538 640—563
666 657—692 694—599 47924—970
972—998 48000—003 006—013 016—
021 023 025—030 033 49096—100
102—111 11.3—120 122—128 130—137
139—166 168—164 166 167 169—180
182—204 55138—146 147—165 57073
—084 086—091 093 094 096—139 141
—143 146—177 66589 - 594 696—600
602—629,

5) Brüsseler 2 % Maritime
100 Fr.- Lose von 1897.
31. Verlosung am 8. Juli 1905.

Zahlbar am 2. Januar 1906.
Serien:

3772 5969 9486 10068 12320
14647 15241 16824.

Prämien:
Serie 3772 Nr . 3 4 9 18, 5960

2 9 13 14 (1000) 21 (50 .000 ), 0186
19 20 21, 10068 7, 12329 10 (500)
17 (260) 23, 146 47 2 12 (250), 15241
20 24, 16824 16 19 21 24 25.

DieNummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigetügt ist , sind mit 125 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

6) Casseler 372 % Stadt-
Schuidverschr . von 1872.

Verlosung am 4. Juli 1906.
Zahlbar am 2. Januar 1906.

Lit . A. 9 28 62 102 116 133 148
160 177 216 219 247.

Bit. B. 41 48 162 203 213 216 232
237 264 276 280 363 364 363 371 887
408 432 433 620 562 674 682 600.

Bit. C. 42 68 212 248 266 267 321
830 371 389 476 496._

7) Deutsche Hypothekenbank
in Meiningen, Pfandbriefe.

Verlosung am 1. Juli 1905.
Zählbar am 1. Oktober 1905.

yorlosbare und seit 1. Ja-
nuarlDOä kündbare Pfandbriefe.

(April -Oktober -Zinsen .)
Lit . G. ä 3000 Jt.  8 296 702.
Lit . H. ä 3000 Jt  179 279 633

766 916 1429.
Bit . J . ä 1000 Jt.  310 1083 334

634 596 902 2085 106 120 331 671 856.
Bit. K. ä 500 Jt  215 433 823 855

894 913 1018 348 916.
Bit . L. ä 300 Jt.  887 930 1457

667 719 750 2435 618 627.
Bit. M. ä lOO Jt  496 795 1096

149 376 456 509 661 706.
4 $ seit dem 1. Juli 1900 ver¬
losbare Pfandbriefe Serie II.

(April -Oktober -Zinsen .)
Es sind sämtliche Pfandbriefe

dieser Gattung ausgelost , deren
Nummern - Bezeichnung in ihren
letzten drei Stellen eine der nach¬
stehend auf geführten dreistelligen
Endziffern enthält:

Lit . A. k 3000 Jt  166 186 320
443 611 786 860 964.

Lit . B. k 2000 Jt  128 134 136
224 638 673 776 900.

Lit . C. ä 1000 Jt  222 338 388
480 683 799 911 942.

Lit . D. ä 500 Jt  172 213 676 680
708 829 960.

Lit . E. k 800 Jt  143 338 396 496
668 600 742 943.

Bit . F. ü 100 Jt  029 367 405 490
620 692 848 871.

Bit. G. ä 50 Jt  048 136 222 723
729 765 772 896._

8) Genter 2% 100 Fr.-Lose
von 1896.

63. Verlosung am 8. Juli 1905.
Zahlbar am 1. Juli 1906.

Serien:
707 2684 2856 3724 5117 5157

6020 8212 0045 9175 054611023
1137111721 12000 12987 13682
15935 16487 16731 16809 17866
18771 20815 22620 24398 24815
25876 26687 27862.

Prämien:
Serie 2084 Nr . 1 2 22 (1000),

51 57 6 14 (250), 6920 5, 8212 3 25,
11023 13 17, 11371 7, 11721 16,
12000 13 26 (500), 16487 12,16731
6 6, 16809 24, 17866 11 22,
18771 11 (250). 20815 11, 24398 3,
25876 14 (150,000 ) 15.

DieNummern ,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 150 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

9) Gotthardbahn-Gesellschaft,
3 %% Obligationen von 1895.

11. Verlosung am 21. Juni 1905.
Zahlbar am 30. September 1905.
Lit . A. ä 500 Fr . 2801 — 820

4801—820 9201—220 10621—640
21221 —240 27441 —460 36201 —220
51081 —100 53781 —800 68001 —020
73241 —260 76021 —040 77621 —640
78064 —080 88521 —640 00561 —680
84221 —240.

Bit . B. ä 1000 Fr . 1711- 720
11621 —630 681—690 15201 —210
22971 - 980 2 8701—710 30041 —060
41491 —500 981—990 42681 —690
701—710 44221—230 46321 —330
671—680 47461 —470 48731 —740
52271 —280 531—640 53601 —610
54201 —210 291—300 5 5661—670
58301 —310 60891 —900 08761 —770
71331 —340.

10) Hannoversche 4 % Staats-
Schuldverschreibungen Lit. 8.

Verlosung am 8. Juni 4905.
Zahlbar am 2. Januar 1906.

k 1000 Taler Gold . 64 193 416
483 644 684.

i 500 Taler Gold . 704 774 826
934 936 964 1049 301 346 433 576 681
731 755 827 985._
11) Hof-Asch-Eger Eisenbahn,

Partial-Obiigationen.
40. Verlosung am 16. Juni 1906.
Zahlbar am 16. September 1906.
66 119 244 267 2oO 344 417 657

665 669 767 777 780 859 1076 191 303
409 462 471 626 669 595 683 708 732
775 777 823 891 897 906 963 2022 025
143 158 252 447 466 492 692 617 803
897 968 996 3060 189 191 224 244 264
286 335 366 417 472 482 484 495 602
622 641 737 934 4039 047 067 111 126
137 146 253 319 359 373 445 608 612
646 548 688 706 819 836 873 894 897
904 979 5006 OOS 030 123 128 212 282
364 364 398 409 465 639 737 844 864
900 901 971 984 6012 036 073 078 081
093 104 161 202 269 267 296 322 369
414 469 484 615 523 684 606 661 765
786 797 814 905 914 7020 147 226 308
312 358 372 457 460 482 504 629 541
557 575 681 709 720 860 911 948 989
8013 063 0G5 136 175 229 235 237
241 334 865 375 397 414 475 512 559
594 596 601 608 688 726 735 737 833
839 853 854 964 9096 177 187 217 307

308 338 373 423 429 439 457 478 559
696 617 634 786 777 896 970 10038
068 130 221 248 386 397 414 483 522
627 668 628 635 716 781 821 860 852
955 962 11042 045 097 124 142 190
196 197 209 215 221 280 283 299 344
359 428 456 606 616 626 632 667 717
719 766 808 879 898 12019 054 060
066 077 13 6159 208 219 255 297 329 332.

12) Mailänder 45 Lire- Lose
von 1861.

118. Verlosung am 1. Juli 1905
Zahlbar am 2. Januar 1906.

Serien:
174 179 213 224 249 327 441

44 » 567 591 752 769 770 858
859 933 1084 1379 1405 1410
1499 1546 1567 1605 1065 1719
1772 1802 1823 2008 2033 2174
2295 2352 2360 2586 2626 2716
2964 2983 3074 3291 3621 3727
3780 3847 3868 3983 4066 4137
4167 4206 4213 4301 4423 4440
4543 4595 4607 4623 4675 4808
4833 5021 5032 5254 5277 5658
5763 5824 6048 6102 0215 6347
6570 « 574 0015 6629 6690 672»
«878 7004 7225 727 « 7401 7426
7608 7659 7718 7912.

Prämien:
Serie 174 Nr . 4 26, 179 7, 213

31 (1000), 22 4 4, 249 4 (1000), 441
24 (100) 30, 567 32 (1000) 39 (1000),
769 2 (200), 8 59 28, 93 3 32 (160),
108 4 40 (300), 1379 27, 1405
14 (160) 41. 1410 34 (1000), 1499 46,
1546 36,1507 13(200), 1665 18(150),
1802 17(100). 20 33 1(160) 15(300) 19,
2360 39(1000),2716 33(200)42(1000),
2964 6 6 10 (1000) 21 (1000), 2983
15 26 (1000), 3074 30, 37 27 39,
37 80 22 (150) 30 (100), 38 47 38,
3868 6 (1000) 24 43 (300), 406 « 46,
4137 12 (100), 4167 21 (1000), 4206
2 (1000) 47 48 (1000), 4301 36 (300)
42 (100), 44 23 37 (200) 42, 44 40
3 (160), 45 43 40 (1000). 4595 26 (150),
4623 3 (1000) 10 (1000), 4675 35,
4808 7 (1000), '5021 27, 5254 9 40
47 (200), 5658 21, 5763 32, 5824
1 (150), 6048 39 (500), 6215 10.(160)
36 (100), 6347 42 (1000), 6574
1 (200) 10, 6720 9, «878 6 (100),
7004 10, 72 25 20, 7276 7 (500),
7401 32, 7608 16 (100), 7659 8 39,
7718 3 (100) 13 (100) 20 37 46,
7912 6 (1000) 21 50.

Die Nummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 60 Lire,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 49 Lire gezogen.

13) Oesterreichische Südbahn-
Ges., 5% Prior.-Obi. Serie B.

36. Verlosung am 1. Juli 1905.
Zahlbar am 2. Januar 1906.

2401- 500 4 5401—600 56101—200
87601 —700 07001—100 98601—700
118661 —668 133201 —300 177001
—100 180001 —100 215101 —200
23 9001—100._

14) Oesterreichische Südbahn-
Gesellschaft , 3% Ohl. Serie G.

8. Verlosung am 1. Juli 1906.
Zahlbar am 2. Januar 1906.

ä 100 Jt  3801 —820.
ä 200 Jt  5411 —420 6281—290

7611—620 8031—040 9021—030
10201 —210 401—410 991—11000
621—630 12681—690 14621 —530
18911 —920.

ä 400 Jt  20021 —025 741—745
21136 —140 386—390 611—615 621
—625 22131 —136 166—160 411—415
23576 —580 25266 —270 441—446
26656 —560 27631—635 746—750
29696 —700 30351—365 406—410
626—530 871—876 926—930 31866
—870 986—990 991—995 32461—465
33576 —680 751—755 856—860 34456
—460 35081 —085 331—336 961—965
36016—020 416—420 37706 —710

' 38446—460 766—770 30656—660
40856 —860 41086 - 090 216—220
42031—035 141—145 686—690 43856
—360 616—520 45891—895 46636—
640 47146 —150 48606—510 49856—
860 50731—735 52336 —340 481—485
706—710 53041 —045 066- 060 271
—276 436—440 54086—090 741—745
771—775 55061—065 321—325 5661.6
—620 771—776 58681 - 685 59101—
105 286—290 926- 93060481 —485 676
—680 861—865 « 1106—110 186—190.

ä 2000 Jt «1260 333 607 632 783
798 803 62087 231 391 401 604 644
663 601 776 63111 137 161 160 215
231 234 297 693 « 4382 430 673 65161
214 298 318 362 971 66025 041 453
667 832 839 67100 272 278 332 480
677 719 746 759 863 895 6 8118 211
215 242 344 452 549 659.

15) Oesterreich.-Ungarische
(Franz.) Staats - Eisenbahn-

Gesellschaft , 4% Ohl. v. 1900.
6. Verlosung am 1. Juli 1905.
Zahlbar am 1. August 1905.

9401—600 19601 —666 30901—
37000 50601 — 700 55801 — 900
117401 —500 163301 —400.

16) Preußische Boden-Kredit-
Aktien-ßank, Hypothekenbr.

Verlosung am 23. Juni 1905.
Zahlbar am 2. Januar 1906.

4 Hypothekenbrief eIV. Serie,
rückzahlbar ä 115 Z.

Bit . A. 4 3000 Jt.  90 268 318 358.
Lit . B. 4 1500 Jt  20 81 197 269

345 369 385 499 664 797.
Bit. C. 4 600 Jt  61 836 440 588

750 770 1289 386 425 657 722 878 881
974 984.

Bit . D. 4 300 Jt  62 92 105 222

244 306 321 842 899 1020 071 211 233
235 411 509 688 589 627 667 755 943
999 2087 152 214 277 328 462 616 646
692 714 3002 148 169 354 592 626 687.

Bit. E. 4 100 Jt  38 111 222 610
754 801 872 1030 131 173 393 435 474
488 698 766 925 963 973 2278.
4 ^ $ Hypothekenbriefe X. Serie,

rückzahlbar ä 110$.
Lit . E. 4 300 Jt  5 11 37 64 61

62 70 72 77 88 91 92 98 105 126 129
130 140 149 151 152 154 166 162 163
164 165 168 194 214 216 217 226 256
257 260 267 279 289 291 294 303 314
316 360 360 361 434 439 444 472 480
487 488 496 623 534 536 537 551 554
601 K08 628 631 632 702 716 719 723
744 813 846 855 866 868 869 894 917
946 951 953 971 1011 012 028 051 056
072 140 177 178 191 192 217 237 279
280 309 354 857 387 392 423 425 439
456 486 489 494 495 496 497 498 502
509 510 520 534 566 609 630 653 717
723 724 745 824 838 844 854 890 899
968 981 987 998 2000 002 037 093 134
185 143 146 147 148 174 208 226 236
246 265 302 304 305 309 339 347 353
377 390 407 432 447 450 468 479 515
588 623 624 643 654 663 676 702 709
725 747 749 771 788 834 845 847 885
886 925 930 933 984 936 940 986 3086
094 176 185 217 222 227 232 239 242
265 266 297 308 817 326 330 332 333
355 383 399 420 423 437 448 832 859
860 866 956 964 982 985 991 993 999
4066 098 100 102 103 109 110 118 205
227 229 285 241246 256 266 273 299
325 329 330 331333 345 348 356 387
399 408 423 490 502 512 545 552 568
573 619 658 666 762 783 784 8121 122
136 137 138 142 144 251 277 278 279
280 286 333 383 384 386 389 393 394
395 448 487 489 500.

Bit. F. ä 100 Jt.  41 80 81 85 86
89 101 102 108 112 115 125 144 151
170 198 289 31C 364 372 392 414 419
438 637 579 686 690 592 594 602 634
707 720 721 749 799 880 925 1006 015
028 047 134 190 192 195 231 238 254
304 313 347 419 464 607 660 564 584
600 669 760 762 760 761 765 768 811
861 871 872 915 948 2007 008 009 011
053 076 106 129 189 242 243 246 263
367 377 473 476 606 643 683 716 717
723 747 788 8826 4420.
^y %% Hypothekenbr . XV . Serie,

rückzahlbar ä 100 $.
Lit . A. ä 5000 Jt  133 378 1003 762.
Lit . B. ä 3000 Jt  511 578 2164

165 178.
Lit . C. k 2000 Jt.  982 983 1231

260 736 738 739 829 891 2203.
Bit . D. ä 1000 Jt  265 290 1534

747 2566 570 8334 925 926 4130 523
602 860.

Lit . E. ä 500 Jt  499 1424 769
2809 3106 486 626 4982 983 999.

Bit . F. ä 300 Jt  75 143 1041 639
865 891 2161 444 682 947 3705 970
4060 061 462 485 696 614 5666 703.

Lit . G. ä 100 Jt  1853 923 976
2179 706 740 989 3866 984 42 00.

17) Rumänische 4 % innere
Staats -Anleihe von 1889.
Verlosung am 1/14 . Juni 1905.

Zahlbar am 1/14 . Juli 1905.
a 100 Lei . 8 86 323 642 644 785

977 1142 181 193 209 263 667 867 049
2157 169 396 485 703 712 908 3053
088 188 253 550 916 927 939 944 4006
095 377 476 649 726 729 887 944.

ä 1000 Lei . 5035 138 167 385 399
435 470 471 637 694 748 784 939 987
6133 376 736 784 827 880 7219 261
380 664 682 728 827 901 948 970 8005
067 077 114 331 476 615 702 722 736
812 894 »214 325 697 864 876 978
10073 279 293 508 11031 256 282 284
290 310 374 603 690 698 12465 636
13012 312 460 565 623 685 776 969
14229 240 334 356 449 690 662 15022
048 16001 086 241 489 694 732 17046
117 160 255 318 342 382 498 622 641
798 18196 367 425 444 601 624 658
739 880 19019 074 082 161 306 319
321 831 835 20345 470 479 618 632
648 770 801 896 969.

a 5600 Lei. 21027 032 067 331
679 775 910 934 22151 258 264 298
609 902 998 23444 601 727 782 821
851 991  24129 135 146 161.

18) Russische 3 %Staatsbabn-
Obiigatlonen III.Emiss. v. 1831.

(Große Gesellschaft
der Russischen Eisenbahnen .)

Verlosung am 1/14 . Juni 1905.
Zahlbar am 1/14 . Dezember 1905.

ä 625 Rubel Metall . 120636 —660
127361 —385 131611 —535 132061—
686 911—936 133861 —885 139211—
235143786 —810146611 —636149811
—835 150461 —486 155661 —685
156011 —035 136—160 162361 - 385
168661 —686 911—935 169736 - 760

ä 125 Rubel Metall . 177011 —036
181136 —160 711—736 182636 —660
183936 —960 184586 —660 180136—
160 188961—986194061 —085198411
—435 200736 —760 213661 —685
210311 —335 386—410 2 20111—135
221286 —310 223111 —135 226711—
735 786—810 227486 —497.

19) Vereeniging
tot Bevordering van ’s Lands
Weerbaarheid, Anleihe v. 1871

(27a Fl.-Lose) .
36. Verlosung am 1. Juli 1905.

Zahlbar sofort mit 3 Fl . für jede Obi.
Serie 440 745 826 1094 1174

1873 2038 2597 3229 3238 3027
3721 3705 3820 4225 4508 4828
4850 494 « 5008 5245 5202 5299
5373 5722 0275 0280 0053 73317932.
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(Fortsetzung aus dem 2. Blatt .)

Mahnungen van 2 Zimmern.
»Fdolfstratze 5 drei gr. 2-Z.-Wohn. m. Küche
*£4 u. Zub. fof. zu verm. N. Stb . links P. r.
Albrechtstraßc 5 Mansardw, 2 Zim. und Küche,

auf gleich zu vermiethen. Näh Vdll. 1. Etage.
Alvrechtstr . 7 Mansardw., 2 Zien. u. Zubehör,

auf Oktober zu vermietben. Nah. 2 St . r.
Babuyosstraße 3 , 8. St . sind 2 Zimmer mit |

Kücheu. Zubehör, sowie 2 gr. Maus, zu verm.
Tägl . auuis. u. Näheres zn erfr., auß. Sonnt .,
auf dem Biireau Bahnbofstraße 2. Bart ., von
Vormittags 9—1 und 2* 1/* bis 7 Uhr Nachm.

Bertramstraße 17 . Gib, neue feine 2-Zimmer-
Wohnung mit Balkon, 2 Kellern, Kammer, Gas¬
leitung rc. an ruhige Leute ohne Kinder auf s
1. Oktober zu verm. Näh. das. bei Heiss «.

Bismarckring 3- SS 1
behör per 1. Oktober zu vermiethen.

Bleichstraße 4 , Vdb., Mans.-Wobn.. 2 Zim., K„ j
per 1. Oktober zu vermiethen. Wb - Uhrenl.

Bleichstr . 12 2-Zim.-Wohn. n. 1. Okt. zu verm.
Blcichstraßc 28 » 1. Et., 2 Zimmer u. Zubehör

an eine oder zwei Personen zu vermiethen.
Blücherpl . ?, Erde,. l.. 2 Z., Bad, Maus. u. Kell.

p. 1. Okt. z. v. Näh. das. u. Kleber, Adclheidstr. 10.
Blücherstr . 14 2-Zim.-Wohn. a. gl. o. sp. z. vm.
BlüMerstr . 13, Mb., 2 Z. u. K., i. D., a. 1. Okt.
Blüchcrstraße 17 2 Zim. sofort oder später zu |

verm. Näh. dortselbst Part . r.
«Lülowstr . 7* Stb .. 2 Z. u. K. im Abschluß z. !

1. Okt. zu vermiethen. Näb. Vdh. 1 St . r.
Bül - wstr. 11, H., 2-Zimmer-Wohnnng zu verm.
Bülowstraße 15, Ecke Zietenr, sch. 2-Z.-Wohn.

nebst Zub., Part ., p. 1. Okt. zu vm. Näh. 1 l.
Kl . Bnrastraße 5 , Vdh. Frontsp.. 2 Zimmer,

Küche, Keller an ruhige Leute. Näb. Laden.
Polen tritt. 12

Dotzheimerttratze 14
ist im Seitenbau die Part .-Wobnung v. 2 großen

Zimmern nebst Kücheu. Zubehör an ruh. Leute
per 1. Oktober zu verm. Näh. daselbst Vdh.

Dotzftetmerstr . 33 , Mtb., 2Zim., Küche. Closctu.
Abschl. auf l . OkO zu vermiethen. Näh. Vdb.,P . r.

Dotzlieimerstr . 85 2 Zimmer. Küche. Keller im
Mittelb. auf 1. August zu verm. N. Vdh. 1 r.

Dotzheimerstr . 88 , M., 2 Zim. m. Kücheu. Z.
sofort o. 1. Okt. zu verm. Näh. Mtb . P.

Reuba « Dreiweidenstr . 8 sch. 2-Zim.-Wobn..
Dtds. Dachgesch.. aus sogl. od. 1. Okt. zu verm.
Näh. daselbst oder Bismarckring 2 bei Aßmus.

Eleonorenstr . 8 2 Z.. K. u. Z. p. 1. Okt. N.No. 5.
Elleubogeng . 15 2 Maus.u. Küchem. Klasabschl.

p. 1. Äug. od. sp. N. Laden A. ,H. Linnenkohl.
Eltvillerstr . 2, Vrdb, sind schöne2-ZiMincr-

Wohn . im 1. Stock sofort oder später zu ver¬
miethen. Näh. Doyheimcrstraße74, 1. St.

Eltvillerstr . 5, H., 2 Z., Küche gl. z. o. N. das.
Kltvillcrstratze 12 zwei Zimmer und 1 Zimmer

und Küche zu vermietben. Näh. Vdh. Part . r.
Eltvillerstr . 12, Mtb., 2-Zim.-W., sowie 1 Z. u.

Küche z. l . August zu verm. Näh. Vdb. Part.
Eltvillerstr . 17, Hth. 1, zwei Zimmer, Küche rc.

auf 1. Oktober zu vermiethen, ev. mit Werkstatt.
Näh. das. Vdh. Part r .. Vorm. zw. 11 u. 1 Uhr.

Eltvillerstr . 18 2 Zimmeru. Küche per 1. Okt.
zü vermiethen. Näheres Part , links.

Emserstr . 75 2 oder 8 Zimmer zu vermiethen.
Erbacherstr. 6, H, 2-Z.-W. p. s. N. Vdh. P . r.
Erbacherstr» 8 sch. 2-Z.-Wohn., der Neuz. entspr.

cingcr., Preiswerth zu vermiethen. Näh. d. V.
Faulbrunnenstr . 6, S .. kl. 2-Z.-W. u. K. I.Okt.
Fanlbrunnenstraße 8 , Htb. 1 St ., 2 Zimmer

und Küche zu vermiethen. Näh. Part . l.
Feldstr . 3 2 Zimmer, Küche, Keller auf 1. August

oder später zu vermiethen.
feldstr . 10, Scitenb, sch. 2 ZIm.-Wohnungenz.v
Feldstraß « 13 zwei schöne Zimmer, Küche und

Zubehör zu verm.
Feldstr . 22 eine Mansard-Wohn. v. 2 Zimmern

und Zubehör zu verm. Näh. das. im Laden.
Eckhaus der Franken - u . Walramstr . 8 sch.

Hochp.-Wohn. v. 2 Zimmern u. Küche zu verm.
Eckhaus Franken - n. Walramstr . 8 schönt

Dachwohn. v. 2 Zim. u. Küche zu vermiethen.
Frankenstr . 5 je 1 Wohn. v. 2 Zim. und Küche,

im Vorderh. und Hinterh, 1. Oktober zu verm.
Frankenstraße 7, 1. St ., 2 große Zimmer, Küche

und Keller auf 1. Oktober zu verm.
Frankenstraß « 18 Dachw., 2 Zimmeru. Küche,

auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Part.
Friedrtchstr . 14 2 Z, Küche, Zub. per 1. Okt.
Friedrtchstr. 14 2 Zim., K., Gab. u. Zub. p. s.
ck̂ rtedrichstraßc 19, Stb., 2 Zimmer, Küche rc..4.5» abgeschl., neu herger, per 1. Okt. oder

früher an ruhige Familie zu verm.
Geisbergstraße 22 Mansarde, 2 Z. u. sK, für

1. August an ruhige Leute zu vermiethen.
Gneifcnaustr . 6 , nur Vdb., schöne2-Zimmer-

Wolmungen per gleich od, später zu vm. N. das.
Gneifenauftraße 7 2 Zimmer und Küche im

Abschluß zu vermiethen.
Gneisenaustr . 15 gr. 2-Z.-W., K.. K. b. zu v.
Gneisenaustr . 19 2 Z. m. K. i. Abschl. z. 1. Okt.
Gneisenaustr . 25 , H.. 2-Z.-W. 1. Okt. z. v. N. V.l.
Göbenstraße 9 , Mittelhau, schöne2-Zimmer-

Wohnung sofort od. 1. Okt. zu verm. Näh. P . l.
ck7» öbenstraße 11, Mittelbau, schöne2-Zimmer-

Wobnung zu vermiethen.

Grabenstr . 9 Jteine2-Zimmerwohnung, Küche,
Keller, an ruhige Leute zu verm. Näh. 1. St.

Gttstav -Adolfstr . 10 schöne ger. Frontsp.-Wohn.
im Abschluß, 2 Z. n. Zubeh., zu v. Näb. Part.

Hüfnergaste 3» 2. 2 Zlm. u. Küchep. 1. Okt. zu
verm. Näh. bei »4 »pp « ». Kl. Webergasse 18.

Helenenstraße 3, Hth. 1 St .. 2 freundl. Zimmer
mit Kücheu. Keller per 1. Okt. Näh. Vdh. Pt.

Helenenstr . 14, 1, Wohn., 2 Z. m. Zubeh. auf
1. Okt. an ruh. Leute zu verm. Näh. 1. Stock.

Helenenstr . 14 1 Mansardw., Vdh., 2 Z, Küche
u. K., an r. L. a. 1. Okt. z. v. Pr . 18 Mk. p. M.

.Helenenstr. 15, H. 1, 2 Zim. u. Küche zu verm.
Helenenstr . 18» Htb. 1 St ., 2 Zimmer, 1 Küche,

1 Keller per Okt. zu Perm. Nah. Vdh. 1 St . l.
Helenenstr . 18, Mtb., 2 Zimmer und Küche auf

1. Oktober zu verm. Näh. b. Stemmter.
Hellmundstraße 23 Wohn., 2 Zimmer, Küche

und Mansarde, sowie im Hth. 2 Zim. u. Küche
auf l . Oktober zu vermietben. Näh. Vdh. Part.

Heninnndstr . 27 , Htb.. 2 Z.. K. K. 1. Okt. z v.
Herderstr. 19. Stb., 2 Zim., Küche mit od. ohne

Werkst, od. Lgr. per 1. Oktober. Näh. Laden.
Herderstraße 21 , Stb , 2 Zimmer » Küche

sofort oder später zu verm. Näb. 1. Friese.
Herderstr. 23 Frontsp., 2 Zimmer und Küche,

auf 1. August od. später zu verm. N. 1 St . r.
Hermannstr . 9 2 Z. u. Küche1. Okt. zu verm.
Herrngartenstr . 12 Mans.-W.. 2 Z., K„ zu v.
Herrnmüvlgasse 3, Vorderhaus 1. Stock,

2 Zimmer mit Kücbe, Mansarde und Keller, auf
1. Oktober zu vermietben. Näh. Parterre.

Herrnmül,lgaffe 7 2 Zim. u. K. zu vermiethen.
Hirschgraben 4 zwei g. Zimmer und Küche an

ruh. Leute per 1. Oktober zu vermietben.
Hirschgraben 6»a. Schulbera. 1frdl. Dachwohu.,

2 Zim., Küche u. K. z. 1. Okt. zu v. N. 1. St.
Jahnstraße 8 , Part., sch. 2-Zim.-Wohnung mit

reichst Zubehör auf 1. Okt. zu verm. N. 2 S t

Iastnstr . 17 . Vdb.. schöne Frontspitz-
Wohn., 2Z . u. Küche, ev. mit kl. Werkstätte
(im Hof), an ruh. Leute per sofort zu vm.
Näheres daselbst1. Etage.

I I

K'

Göbenstr . 17, Vdh., 2 g. Z., 1 K. nebst
Zubeh. (Frontsp .) an kleine r. Familie auf
1. Oktober zu vermiethen. Näh. Part . r. 1

Göbenstr . 17 2 gr. Zimmer, Kücheu. Z. (Frtsp.)
in ruh. fein. Hause an ält . Damen o. kl. Beamten-
familie a. 1. Okt. 05 z. v. N. Vdh. P . Walther-

Goethestraße 15, H., eine Wohn., 2 Zim., Küche.
Kell., an Leute ohne Kinder zu verm. N. V. P.

Goethestraße 17, Part. , Frontspilz-Wohnung,
2 Zimmer, Küche, Keller u. Zubehör, zu verm.

Jahnsträßc 38 , Gth., große 2-Zim.-Wohn. mit
Mansarde f. 1. Ost. zu verm. Näb. Vdh. Nart.

K.-Fr . -Ring 45 , Hth., sch. 2-Z.-Wobu. im Abschl.
an r. Mietber auf 1. Okt. zu v. N. Vdb. P . l.

Karlstr . 28 schöne2-Zimmerwobnung. Hinterh.,
im Abschluß zu vermietben. Näheres Vdh. Part.

Karlstr. 29 , Gth. Neub.. 2-Z.-W. m. Balk. a. kl.
rub. Fam . auf gleich od. später. Näh. Vdb. 2.

Karlstr. 82 . 1 r., 2 leere Zimmer, Gas, Kochgel.,
sep.. 1. Oktober zu vermietben.

Karlstrafic 35 ÄSWÄÄ
Näh. daselbst im Laden.

Kiedriöfterstr. 2 (Ecke Dotzheimerstr.) ist eine sch.
^-Z.-Wobn. (Froutip .) zu verm. Näh. das. 1 l.

iedrichcrstraße 8 zwei Zimmer mit Bade¬
einrichtung, Küche. 2 Keller, Mansard. auf

1. Oktober zu vermietben. Näh. Part.
Kirchgaste 58 zwei Zim. u. K. auf 1. Aug. z. v.
Körnerstr . 8 2 Zimmeru. Küchez. 1. Okt. z. v.
Lehrstr. 1 zwei Zim. u. K. sost zu v. b. Nicolai.
Lehrstr. 12 2 Zim.. 1 Küche gleich od. späterz. v.
Lehrstraße 14 2-stimmerwobnung au ruh. Leute

zu vermiethen. Näh. daselbst l Stiege.
Kulsenstraße 5» Seitenbau, 2 Zimmer, Küche
^ und Keller per sofort zu vermiethen. Näh.
Biireau Hotel Metropole»

K Mittelst. 8St.r.»
vMtfnUl «-* 2 hübsche Zimmer,

neu hergcrichtet, per sofort zu vermiethen. Näh.
Bureau Hotel Metropole.

Lndwiostr . 6 2 Zim. u. K.. Part., auf gl. zu v.
Marktstraße 12 zwei Zimmer und Küche sofort

oder später zu verm. Näb. <T. Holfmann.
MauergaKe 14, Laden, 2 Zim. n. K. zu verm.

Mauergasse 13
eine Wohnung im 1. Stock, von 2 Zimmern nebst

Zubehör, per 1. Oktober an ruhige Leute zu
vermiethen. Näheres bei Adolf Umbartii.
Ellenbogengasse 8.

M -tzgergaste 1044 zwei Zim., Küche, an ruh.
Leute per Oktober zu vermiethen.

Metzgergaste 16 zwei Zim., Kücbe und.Kammer
per 1. August zu vermietben. A. CäKriach.

Michelsberg 20,
2 Zimmer und Küche, 1. Oktober zu vermietben.

Moritzstraße 17» an d. Adelhcidstr.. ist eine sch.
große 2-Züu-Wohn., n. Küche, Keller, Maus. rc.
an ruh. Leute auf 1. Okt. zu verm. N. im L.

Moritzstr . 42 kleine Mausard -Wolinuug,
2 Zimmer u. Küche, zu vermiethen. Näh. Part.

Morißstr . 48 2 Z., K. p. s. o. sp. N. Vdh. P.
Morltzstraße 70 , Hinterhaus, 2 Zimmer und

Küche per 1. Oktober. Näheres Vorderh. 1.
Nerostratz « 11 sind 2 Zimmer, Küche nebst Zu¬

behör auf gleich oder später zu vermiethen.
Nerostraße 14, Seitenbau, Mansard-Wohnung,

2 Zimmer, Küche und Keller, zu vermiethen.
Nerostr . 18Msdw., 2Z . u.Zubeh.. z. v. N. Vdh. 1
Nerostr . 20 Fsp.-W., 2 Z., K. u. K. a. bald z. v.
Nerostrasie 22 , Hth. 1 St ., 2 Zimmer, Küche rc.

nebst schöner Werkstätte, desgleichen Dachstock
2 Zimmer, Küche auf 1. Oktober zu verm., event.
beide Wohnungen zusammen. »4. SeiUiorg -« «-.

Nerostr . 34 eine Wohn., 2 Zim. u. Küche, z. v.
Nerostraße , Hth., 2 Zimmer, Küche, SM« « r

1. Oktober zu verm. Näh. Moritzstr. 50, 1.
Niesterwaldstr . 7 . Stb., sch. 2-Zim.-Wohn. mit

Zub., ev. Werkstätte (Abschluß) an ruh. Leute
zum 1. Okt. zu verm. N. Vdh. P . r . Keppncr^

Oranienstr . 18 ist ciuc Mans.-Wohn. v. 2 Zim.
u. Küche auf 1. Okt. zu verm. Näh. Vdh. Part.

Oranienstr . 22 Frontsp.-Wohn., 2 Z., Küche, a
gl. od. sp. an ruh. Leute zu vm. N. b.

Oranienstr . 34 2 ev. 3 Z. u. K. a. gleicho. sp.
Oranienstr . 51 2 Z. u. K. p. 1. Okt. N. H. P
Oranienstr . 54 , Part., schöne Wohnung für

einzelnen Herrn, 2 Zün ., 1 Kabinet, 1 Keller
per 1. Oktober zu vermiethen.

Platterstr . 42 2 Zim. u. Zim. u. Küche zu vm.
Platterstr . 46 , P ., schöne2-Zimmer-Wohnungen,

Küche ii. Keller, gleich ob. später zu vermiethen
Ranentstalerstr . 7 2 Zimmeru. Küche zu verm.
Ranentlralerstratze 8 sind im Gartenbaus und

Hinterhaus 2-Zimmer-W. zu vm. Auskft. crth.
Hausverwalter miinaier , Stb . Part.

Ranenthalrrstratze 10, Mittelbau, schoneh-lle
2-Zimmer-Wohu.. Kücheu. Zubehör per l . Okt.
billig zu verm. Näh. das. bei Hansen , Vdh-
Hochp.. oder Mai ». Sedanstraße 7. ^

Rauenthalerstraße 11 Wobuungcn, zwei Zim.
u. Küche, Mtb . u. Hth., gleich, Aug. ob. Okt. z. v.

Raucntbalerstr . 12 zwei Zimmer, Küche und
Zubehör zu verm. per 1. Oktober.

Ranenthalerftraße 20 , Hth., schone2-Zimmer-
wohnungen, Mk. 800—350, sos. od. spat. N..P.

zlhei«o>ier«r.16,
Scitcub., zu vermietben. Näheres daselbst.

Nveinstraße 73 , Scitcub., 2 Zim., Küche, Maus.
und Keller, au ruhige Leute z. v. N. s- Laden.

Riestlstraße 4 2-Z.-W. (Stb .) zu vm. N. Back.
Ntestlstr. 4. Stb ., 2-Zimmer-Wohuung zu verm.
Riestlstr. 5. Vdh. Frtsp., 2 Z. n. K. p. l Aug.
Rieblstr . 7 schöne Mansard-Wolmungv 2 Zim.

u. Zubehör zu vermietben. Näh. Vdh. 1 rechts.
Riestlstr . 9 2-Zim,-Wohn. per 1. Okt. Nah. V.
Niehlstraße 11 2-Zimmer-Wobnuvg, M. P-, per

l . Oktober zu vermiethen. Preis 300 Mk.
Richlstraße 13, Vdb., schöne2-Zim.-Wobn. mit

Balkon u. Bad . reich!. Zubeh.. sowie
im Hth. auf l . Oktober zu verm N. Vdb. P.

Riestlstr . 15, Mtb., 2-Z.-W. auf gl. zu v. N. B.
Riestlstr. 15, Vdb., 2-Z.-W. a. 1. 0 . z. v. N. P.
Riestlstraße 15 » , Hth., schöne2-Zimmerw., evtl,

mit Werkst. a 1. Oft . z. v. Nah. Hof Eontor.
Rieblstr . 2«, 1, KÄL

schöne2-Zimmer-Wohnung, der Neuzeit entspr.,
zu vermietben. Näb. l . St . rechts.

Röderallee 10 eine sch. Mansarde-W ,̂ ^ Z'mmer,
Kücheu. K., an kiuderl. Leute auf 1. Ock. zu v.
N. 1 St . Anzus. v. 2- 4 Uhr Nachm.

Nöderstr . 21 kl.Dckw.,2 Z.u.K.,a.Aug.Nab.2.St.
Römerverg 32 , P. 1 St ., neuherger. Wobnung,

2 Zim., Küche, per 1• Okt. z. v. Näh. Laden.
Nöinerstcrg 38 , Hth. Dachst., 2 Zimmer und K.

auf Oktober zu vermiethen.
Roonstraße 16, 1 St „ große 2-Zim.-Wohnung

per 1. Oktober zu verm. N. Hiein . Part.
Rüde8hesmerstraHe (Neub. >4U » i« , « 1ZHth.sch.

2-Zim.-Wohn. per 1. Okt. an nur ruhige Leute
zu vermiethen. Nähere« Rauenthalerstraße 4,
3. Stock rechts,

Kißstißsßp Mans.-Giebelwohn., 2 Zimmer
JUjllUsUit .. 10 Küche, zu vermiethen.
Schachtstr. 12 Wob».. 2Z ., Küche, a. gl. ob. sp.
SÄiartlhorststr . 14, Mtb., schöne2-Zim.-Wohn.

auf 1. Okt. zu vermiethen. Näb. Mtb. Part . r.
SMarnhorststr . 16 . ,H.. 2Z . ii. K. gl. o. sp. V. l.
Schar » !,orststr. 24 . Gth., 2 Zim u K a. r. L.

sofort oder später zu verm. Näh. Vorderh.
Scharnstorststr. 27 2-Zimmer-Wohnung zu verm,
Scharnbarststr. , Neubau isUl >« r, Vorderhaus,

schöne2-Z.-Wohnunaen p. l . Okt. zu v. N. das.
Scharnstorststr.» Neubau HenterhauS,

2-Z.-Wobmmgen v. 1. Okt. N. daselbst.
Scharnstorststr. , Nenbau

Hinterh., 2-Zimmer-Wobnungen zu vermietben.
Schiersteinerstraße 2 2 Zimmer, Küche(Front

ivitze) an rnbiae Leute zu vermietben. .
Schiersteinerstr . 18 (Neubau ) sind t. MiMb.

sch. 2-Z.-Wobn. a. rub. L. z. v. N. Vdb. l . St.
Schiersteinerstr . 19 . Stb .. 2 Z.. Küche. K. zu v
Schlvalbacherstr . 27 schöne2-Zimmer-Wabmmg

per sos. ob. später zu verm, « « » i-er .» « er« «'.
Schwalbacherstr . 55 . Mani .-W., 2 Kücke u.

Ke»., ie c. 2-Z.-W. i. S . 1 St . p. Okt. N. V. 1.
Sedanstr . 12 2 ßim. u. Küche, Hth., mit sep.

Speicher, f. st. Wäs-'"'''-i aeeian., a. 1. Okt. z. v.
Sedanstr . lSN »?7'°,"L'L

cerobensir . 5 , Front,'»., 2-Z.-Wobn. an r.
Leute o. K. od. eiuz. Dame p. 1. Okt. zu v.

Scerobenstr . 15 hübsche2-9im.-Wohn. (2 St .)
auf 1. Oktober zu verm. Näb. Laden.

Seerobenstr . 24 . Vdhs. 1, moderne2-Zimmer-
Wohnung mit 2 Balkon«. Gas , Bad , Mansarde
auf 15. August od. 1. Okt. zu v. Näh.,1 St . l.

Seerobenstr . 26 sind 2 Zim. u. Küche im Mtb.
(abgeicbl.l per Oktober zu verm. N. Vdh. I r.

Seerobenstr . 28 , Hth., 2 Zim., Küche, Keller
zu verm. Näh. Vdhs. 3. , r

Seerobenstr . 29 zwei Zimmeru. K. tm Abschluß
auf 1. Okt. zu v. Näh. Vdh. Bart , bei Fis» er.

llfleftoitllftr H schöne Wohnung v. 2 Zimmern
WLjlkstUstb . O und Küche zu verm. Nähere»

Arch. m « « *« »-, Luisenstraße 31.
Westendstraßc , Gnrtenh.. 2-Z.-Wohnung zu ver¬

miethen. Näheres Westendstraße 18, 3 l.
Wörthstratze 3.

Hth, (Neubau), 2 Zim, u. .Küche mit Zubehör au
ruhige Leute per 1, Okt, a. c. od. früher z. vm.
Daselbst ist auch ein Keller für Wem- od. Bler-
hnndlung zu verm. Näh. Luisenstraße4, 1.

Wörtststraße 11 2 Mansarden mit Küche zu ver¬
miethen. Näheres im Laden. „ , . , .

Aorkstraße 5 2 Zimmer, Küche u. Zubehör tm
Hinterhaus per 1. Oktober zu vermiethen. _

Borkstratze 16, Vdh.. schöne2-Z,m.-Wohnungen
mit und ohne Balkon auf gleich oder spater zu
verm. Näh. Blücherplatz 3. 1-

Aorkstraße 22 zwei Zimmer, Kucke, Keller und
Mansarde zu vermiethen. Nah. Part .̂ rechts.

Aorkstr . 29 schöne2-Zim.-W. 1. 10- 05 müevnu
Ztetenring 3, Gartenh ., 2 Z u. Küchet. Abschl.

zu verm. Näh. b. Maus , Vorderh. 1.
8 Zubehör zu v̂erm.

Ztetenring 14 , Mittelbau 1. und 2. Stock,
2-Zimmer-Wohn. sofort zu vermiethen. Payeres
Baubüreau Zietenring 12.

Ziunnermannstraße 4 , Hinterh. Äteub., Mans.-
Wohn.. 2 u. 3 Z .. Küche, 2 Kell auf 1. Sept.
od. sp. zu vm. Näheres Kellerstraße 18, Part.

Zimnterinannstr . 10, H., 2-Z.-Wohn. z. 1. Okt.
Eine Wohn., 2 Zim., Kücheu. Keller, un Vdh.

Frontsp., z. verm. Näh. Hochstatte4, ^ ackeAad.
Zwei Zimmer mit Kücheu. K. (nn p. 1. Okt.

zu venu. Näh. Nerostraße 25, El r.
" Zim. und Kuch

13, bei
Zwei Zimmer und Kucke in

, moderner Villa zu
Näheres Wilhelmstraße5, Part.

Mansarde-Wohnung, 2 Zim. und Küche, zu verm.
Kl. Webergässe 13, beiNäb.

vermiethen.

^ ^ ^ ^ iüfl 99 31 , Frontsp ., 2 Zim
Küche ec. z. 1. Okt. an ruh.

kinderlose Leute, ev. auch mit 1 Werkst., zu vm.
Steingasf « 16, Vdh., 2 Zim. u. Küche zu verm.
Steinqaste 34 2 Z. u. K. a. r. L. a. 1. Okt. z. v.
Steingasse 36 2 Zimmer, Küche, Mans. und

2 Keller an kleine Familie auf 1. Okt. zu verm.
Stiftstr . 1, Stv ., 2 Zimmer, Kücheu. Zub. z. v.
Stiftstraße 3, Stb., 2 Zimmer, Kücke und Zu-

bcbör auf 1. Okt. zu verm. Näb, Vdh. Part.
Stiststraße 12 zwei Zimmer u. Küche an ruh.

Leute p. 1. Okt. zu verm. Näh. Vorderh. Part.
TaunnSstraße 36 , Stb .. zwei2-Z -Wohn nebst

Zub. zu verm. 290 u. 360 Mk. Ansk. Vdh. P.
Walramstr . 12 . Hth.. 2 Z.. K., K. 1. Okt. N.V lr.
Walramstr . 13 eine Mansardwohn., 2 Zemmer

und Küche, auf 1. Okt. zu verm. Näh. rm Lad.
Walramstratze 20 2 Zimmer u. Küche em Hth

auf 1. Oktober zu vermiethen.
Walrawstraße 27 2 Zimnier. Küche, Keller,

Dach, 1. Oktober zu vermietben.
Waterloostr . 3 (Zieeensck.). Hth.. 2-Z.-W. zu v
Webergaste 3, Fsp., 2 Z. u. K. P. Okt. au kdl.

L. zu verm. Näh. Hth. 1 St . b. « « l» -« r.
Weberg . 50 2 Z., Küche, Keller, a. 1. Okt. zu v.
Wevergaste 54 zwei große Zimmer, Küche und

Keller, auf den l . Oktober zu venu. Näh. Part.
Wcllritzstrosze7, ÄSVÄ ”"
Wellrißstraße 30 , Stb., 2 Zimmer und Küche

an ruh. Leute zu vermiethen.
Werberstr. 6 , Mtb.Part., sch.2-Z.-W., K„Spcisek.,

K.. Clos. i. Abschl., p. 1. Okt. z. v. N. V. 1 l.
Westendstr . 22 Zwes-Zimmcr-Wohnung zu verm.

Wilstelmstraße 6 , Gartenhaus»
1. Etage , sehr für Slerzte oder Vüreaus
geeignet , ist per sofort Wohnung
von zwei oder vier Zimmern , event.
festis Zim .» Badezimmer rc. , mit be¬
sonderem GlaSabschl., zu verm. Näh. Bür.
.Hotel Metropole . 1669

Mshrruuserr von 1 Zimmert.
Adclheidstraße 6 , Hth . . Zimmer u . Küche

an ruhige Leute zu vermiethen.
Adlerstraße 3 Zimmer und Küche zu vermiethen.
»Fdlerstraße 10, Stb ., ein Zemmer und Wche
«4 auf 1. Oktober zu verm.
Adlerstraße 28 , 1 St . rechts, Wogn., 1 Zemmer,

Küche, init Abschluß, zu vermietben.
Adlcrstr . 88 , V., Dackw., Z., K., K., P. Aug. N. B.
Adlerstr . 89 1 gr. Zim.. K. u. K. «. gl. od. sp.
Adlerstr . 48 , 1 r.. 1 Z.. K. u. K, auf l .Aug. z. vm.
Sldlerstraße 61 1 Z. u. K. z. 1. Aua. N, Part.
Bleichstr. 17 Dachw.. 1 Z. u. K. Nah. e. Lad.
LAKlüchcrplaß 5 , Vorderhaus Hochp.. 1 Zinn.
V Küche und Kämmerchen, em Abschluß, zum

1. Okr. zu verm. Näh. Blücherplatz 4, Ho» V.
Blücherstr . 5, Mtb. P ., 1 Z. u. K s-tzthWE .

1 Z. u. K. ans 1. Okt. N. Bismarckrmfl 24. l l
Blücherstratze7, Hth. Maus., 1 Z. u. K. an kl.

Fam. 1. Aug. zu v. N. Besmarckrmg24, 1 l.
Blücherstr . 17einZZof . od sp.z.v- N-dottsP . r.
Dotzheimerstr . 12 W-, 1Z -. K, Kell., gl. z. vm.
Dotzft.«Str . 83 , M.,1  Z-,K.,Cl .e.A., 1.Okt. z. vm.
Dotzheimerstr . 8« , Mettelb. 1. gcr. Zern. u. K..

neu üera soal. zu verm- Näü. Vorder!). 1 St.
Erbacherstraße 7 , V. Part., 1 gr. Z-, Küche n.

Zubehör auf 1. Oktober zu vereeuethere.
Erbachcrstr. 7, 1 St . l., Frontspetze1 Zrmmer

u. Küche an ruhige Leute zu vermeethen.
Fcldstraße 9/11 Zimmer und Küche auf sofort

oder später zu vermiethen. f 1 _
Feldstr . 19 1 Z., K. u. K. z. vm. ,N. das. H
Friedrichstraße 12 Mansarde met Küche im

Mittelbau an einzelne Persoee zu verm.
Gnetsenaustr . 25 , Hb̂ l -Z.-W. 1. O. N.BH. 1.
Göbenstr . 7, Htb., scdone1-Zeenneerwohnuna.

Closet im Abschluß, auf 1. Okt. zu verm. Nah.

Goetyestm l̂l ', Hinterh., 1 Zimmer, Küche und
Zubehör zu verm. Näh. Vorderh. Part.

Hartingstraße 7 e. 1-Zimmerwohnung mit Zu.
bebör an r. Leute zu verm. Nah. das. Froertsp.

Helenenstr. 7 Dachw., l Zem. undK.. zu verm.
Helenenstr. 13, Vdh. 1, 1 3 -̂ Kuchep. 1. Okt.
Helenenstr. 13, Vdhs.. schone Mansardwohnung.

1 Z., Küche, per 1. Aug. oder Oktober zu verm.
Helenenstr . 15. Hth. 1, ein Zimmer zu, verm.
Helenenstraß « 17, 1. St ., «n Zemmer met Herd

u. Wassereinrichtnnfl, an emz. ,alt. Pers. sos. z. v.
Helenenstr . 19 eene Maus., Kücheu. Keller zu v.
« . elenenstraße 25, ^1 St . 1 große Zemmer-
cv Wohnung mit Kücheu. Veranda, m. Leuckt-

und Heizgas sofort oder 1. Oktober zu deren.
Hellmundstr . 35 ist eine Dachwohnung, 1 Zem.

und Küche, p. 1. Oktober zu venu.
Herderstr. 1, 1, Dachw., 1 Zim Küche. 16 Mk.
Herderstr. 9 1 Z. u. K., abgeschl., fof,. su Bern.
Hermannstr . 3 1 Z. u. K. zu vm. Nab. Laden.
Hermannstr . 9 1 Zimmeru. KücheI. Okt. zuv.
Hermannstr . 26 ein Zem., Küche, Keller prcrsw.

zu verm. Näh. im Laden.
Herrngartenstraße 7 , Heh. Part., 1

Küche sofort oder1. Oktober zu verm. Nah. Vdh.
Hirschgraven 9 l - ie. 2-Zim.-Wohnung zu verm.
Jahnstr . 6, 3, 1 Zim., Küche. Keller sofort oder

später zu verin. Nab. 1 St.
Karlstr . 13, -H- Dachst, (neu), 1 Z. m K. z. veu.
Karlstr . 18 , Mansarde, Zem. ee. st., Pr . lo Mk

1 Aua. an rubige Leute zu verm. Nah. Part.
Hth- D ., 1 Z . u. K. an e.

MCllllir * 60 , anst. Person zu verm.
Karlstr . 32 , 1 r.. 1 Z. u. K. (Hth.) 1. Oft. z. v.
Karlstr . 32 , 1. 1 Z. u. K.. Hths., 1. Ott. zu v.
Karlstr . 38 , Mtb. P.. IZem., K. U. K., abgeschl,

an kiuderl. L.. a. 1. Okt. zu v. Nah. Bdh, P.
Kellerstraße 11, Parterre, 1 Zunmer, K̂uche.

Maus, Steller, zu verm. Näh. der Schafes -.
Kellerstr. 17 ein Zim. u. K. bis 1. Aug. z. deren.
Kirchgaste 19 Mansard- Zimmer u. Küche zre v.
Lehrstr. 1 ein Zim. u. K. sos. zu vm. b. Nicolae.
Lehrstr. 12 1 Zim, 1 Küchea. gl. od. sp. zu v.
Ludwigftr . 1 ein Zimmer und Küche zu Verne.
Marktstraße 12 mehrere Wohn, 1 Zimmer und

Küche, zu vermiethen. Näb. C . Holfmann.
Mauergastc 14 , Laden, 1 Zim. u. K. zu veren.
Mctzgergaste 31 (Neubau) 1 Zine. u. Küche zuv
Moritzstr . 18 Dachwohre,, 1 Zienmer und Küche,

zu vermiethen. Näheres Parterre.
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Michclsbcrg 88 , i , ein Zimmer zu verm.
Riederwaldstr » 5 Wohnung, 1 Zim. u. Küche,

an zwei Leute p. 1. Oft . zu v. Näh. V. Part,
vranienstr . 41 Mansard-Wohn.. 1 Z.. ev. 2 Z.

u. Kücĥ. an nur brave L. zu verm. Näh. P . r.
»ranicnstr . 51 1 Z K. p. 1. Okt. N. H. P.
Orautcnstr . 54 , Hth. 3, 1 Zim. n. Küche zu v
PhilippSberg 86 Froutspitzz. mit Küche an

ctnz. Person auf 1. Okt. zu v. Näh. 1. Stock.
Platterstruße 8 Zimmer u. Küche zu vermicthen.

Etiizuschen von 11—2 Uhr.
Platterstraße 38, Maus., 1 Zimmer und Küche

zu vermietben. Näheres Ludwigstraße 2.
Platterstr . 58 , V„ l Zim. u. Köche per 1. Okt.
Platterstr . 52 . M.. 1 Zim.. Küche n. Kell. fof.
Raueuthalcrsir . 11 ein Z . n. K. p. Ana. z. vm.
Rancnthatersiraßc 13 ein Zimmer, Küche und
-Zubehör zu verm. per 1. Oktober.
wtelHfmtfic 4 ein Zimmer und Küchez» verm.
Mehlst ». 8 l -Zim.-Wohn. sofort z» v. Näh. P.
vkiehlstratze 16 Zim. u. Küchea. gleicho. später

an emzl. Pcrs. oder kl. Familie zu vermiethen.
Römcrberg 16, Hth. 3. l Zimmer und Kücke

sofort zu vermiethen. Näh. Rheinstr. 59, Part.
Rotnerv . 14, H. P „ 1 Z„ Küche. Kell. a. 1. Okt.
Römerberg 34 ein Zimmer, Küche und Keller

auf gleich oder später zu vermiethen. Nähere?
Vorderhaus Part , oder Hinterhaus 3. Stoch

«chachtstr . 12 Dchw., 1 Z . u. K,. auf gl. od. sp.
Gcharuhorststr . » Neubau siiuinermniin,

Hinterh., I -Zimmer-Wohnungen zu vermiethen.
Tchwalb .-Str . 4 kl. W.. 1 Z., K., sof. z. v.
«chwalbackersir . 7, Stb . D ., 1Z . u. K.z. v. N. 1.
«chwalbachcrstraße 37 ein Zimmer und Küche

zu vermiethen. Näh. daselbst 1 St . rechts.
Kl . Schwaibacherst ». » 1Z . m.K. N. Nerothal45.
Sedanstr . 4 Dachwohnung, 1 Zimmer u. Küche,

zu verm. Näh. Part ., zu crfr. Mittags.
Sedaustraße 10, Pdh., ein schönes Zimmer und

Küche auf Okt. zu vernl. Näh. Pdh . 1 Tr . r.
«eerobenstr » 7 1 Zimmer u. Küche, Minus, an

ruh. kinderl. Leute zu vermiethen.
«eerobenstr . 8, B., 1 Z., Küche, Clos. i. Abschl,

on Io . 2 Dam. s. 1. Okt. z. v. N. Mtb . 2 b. Becht.
Eeerobenstr . 24 , Hths. Part ., gr. Z . u. Küche

auf 1. September zu verm. Näh. 1 St . l.
«teingaste 11, P ., Fronsp.-Z. u. K. 1. Okt. zu v.
«teingaffe 13 (neues Hans), Hth. l . St ., 1 Zim.

und Küche an kinderl. Familie n. 1. Sept . z. v.
TannuSstr . 44 , 1, ein Z. und Küche, H. 1 Tr .,

300 M >. per sofort oder 1. Okt. zu vermicthen.
Walranistraße 7. 1 St . l., 1 Zim.. Küche(im

Abschluß), w. ne» gemacht, auf 1. Okt. zu verm.
Walramstr . 8 Zim., Küche, K.. z. v. N. 1. St.
Walramstr . 12, Dachst., 1 Z.. K., K. v. 1. Aug.
Walramstr . 18 , Vordcrh., Dach, 1 Zim. u. Küche

P. l . Okt. zu vm. Nab. Strittcr , Vorderh. 2 r.
Walramstraste 25 ist eine kl. freundl. Dach-W.,

1 Zim., 1 Küche auf sofort zu verm. N. im L.
Walran »str . 27 , l . St ., 1 Zimmer, Küchen.Keller

Per sofort oder später zu vermiethen.
Webergast - 43 1 gr. Zim. u. Küche per 1. Okt.
Webergaffe 46 , P ., Zim. v. Küche an kinderl.

Leute oder einz. Person zum 1. August zu vm.
UlTpflriMl * 10 ein Zimmer. Küche u. Keller,
Mlllltsilll . 1s sast,rs äU  vermiethen.
Wellritzstr . 33 , Mittelbau, 1- oder 2-Zimmer-

wobnuug mit Küche zu verm. Näh. Vordb. 1.
Westendstr . 23 . H. 1. St .. 1 Z. u. K. 1. Aug.

oder später zu verm. N. Pdhs . P . r.
Norkstr . 13 e.Zint . u. Küche au ruh. Fam. zuvm.
Ztetcnrtna 3, Gartenh., 1 Z. u. K. im Abschl.

zu verm. Näb. b. MauS , Vordcrh. l.
«tböne Frontspitzwohtt . , 1 od. 2 Z. u. K.. an

eine ruhige Frau zu verm. N.Dreiweidenstr. ö.P.
Wohn . besteh. auS 1 St ., K. ». K., p. 1. Okt.

20 Mk. in., zu v. N. Gustav-Adolfstr. l , B. r..

Moh«««ge» ohne Zimmee-Angohe.
Dotzheimcrstiaße 26 kleine Mansardwohnung

per 1. August zu verm.
Emserstraße 35 Fromspitzwohn. zu verm.
Gneisenanstraße 6 schöne Dachwohnung nur au

ruhige kl. Familie zu vermicthen. Näh. daselbst.
Lnxemburgplatz 5 schöne Frontspitz- Wohnung

mi ruhige Leute zu vermiethen. Anzuschen
11—12 Uhr Bormittags.

Rerostr . neu herger. Manlardw . (Vdh.) a. gleich
oder später zu verm. Näh. Moritzstraße 50. l.

Saerlgtisse 12 Manscirdwolimmg zu vermiethen.
HO, Hth., ger. helle Dachw. zu verm.

«chicrsteinerstr . 16, Vdh., schöne Frontspitze an
nur ruhig. M. sofort od. sp. zu verm. N. 1 St.

Schwalbacherftr . 63 Dncbw. per 1. Okt. zu verm.
Frontsp .-Wohu. auf 1. Oktober zu verm. MH.

«arlstraße 8 , Part . l.

Auswiivts gelegene Mohnnngen.
BicrsttidtcrWc,

Zimmer, Zubehör, Gas ,Wasserleitung,Omnibus¬
verbindung, Garteubenutzung.

Wartthurmweg l!a Frontsp.-Wohu., 3 Zimmer,
in Villa per bald oder später zu vermiethen.

Eigeuheimfiratze 8 :!-Zt »nnc »'wohuung z»t
vermicthen ( Gartenbenntznng ).

«onuenbcrg , Gartenstr . 4» , sch. 3-Zjm.-W.,
der Neuzeit cutspr., mit Balkon zu vm. Preis
480 Mk., Mans.-Wohnuug 180 Mk. per Jalir.

Schöne 2.Zimmer -Wohn « » g zu vermitth.
Näh . Jägerstraße 7.

lSroste schöne 8-Zim,ner -Wohnnng zu ver¬
miethen. Näh. Jägerstraße 11, 2.

Jägerstr . 13 eine Frontspitz-Wohiiiing, 2 Zimmer,
Kiiche und Zubehör, zu vermiethen.

«chö »»e Zwei - u . Eitr -Zimmer -Wohnnngen
sofort zu vermiethen. Näheres Waldstraße 55.

Dotzheim , WieSbadcnerftr. 30, nahe Bahnhof,
schöne 3-ZimMcrwohnung mit Balkon, Wasser
und Gas per 1. Oktober zu vermicthen.

In Dotzheim » Wiesbadenerslr . 78 , Wies¬
badener Grenze, ist eine Frontsvitzwohuung von
8 Zimmer, Küche. Keller mit Wasserleitung auf
1. Oktober zu vermiethen.

MSitliite Mahnnirge«.
Adelheidstr . 11, 1, elegant möblirte Wohnung,

Sonnenseite, mit Küche, für den Winter z. verm.
Herderstraße 21 , l , ivirno . 2—4 möbl. Zim.

mit Küche billig zu vermiethen.
Leberberg 3, Billa Capri , mobl.Wohn. u. Küche.
Villa Zirio , herrlich am Wald gelegen, elegant

möblirte 3-Zim.-Wobnling, elcktr. Licht, Preis
200 Mk. monatlich, Rambach, 8 Min. von der
Endstation Sonnenberg. Meid, daselbst.

Möblirte Zimmer «nd möblirte
Mansarden . Schiatstelten etc.

Adelheidstr . 4 gut möbl. Zim. a. m. Pens, zu v.
Adlerstraste 18 , 1 r., erhält reiul. Arb. Logis.
AVlerstr . 35 , P „ sch. s. Schlafstellen zu verm.
Adlerstr . 48 » B. 1. Ei . l., gut möbl. Zim. z. v.
Adlerstr . 66 , Vdh. P ., erh. r. A. a. ü. K. u. L.
Sldlerstr . 65 . 2 r., erd. ein reiul. Arb. Schläfst.
DFdolkstraße 3, Gartenhaus , gut möblirtcs

Schlaf- und Wohnzimmer zu vermicthen.
WlZ » ^ lSstraste 6 , 1. Et ., gut möbl. Zimmer
•* " *■”” * 7 «t vermicthen.
Adolfstraße 8 » Part, , freundl. möbl. Wohn-

und Schlafzimmer sofort billig zu vermiethen.
AlbrrchtOr . 6 . 1. möbl. Froutspitzz. zu verm.
Sllbre ^' tstp. 13, 2. St ., möbl. Zimmer Mt verm.
Atbrechtllr . 14, 2. möbl. Z., 5 Wk. d. W. m. K.
Allbr -gitstr . 36 , 2 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Sllbrechtstr . 3v , 3 r.. möbl. Zimmer IN. 20 M.
Albrcchtstr . 36 möbl. Mansarde mit Kochofen.
Albrcchtstr . 31 ein gut möbl. Zim. m. Balkon

mit und ohim Pension zu verm. Näh. Port.
Ttlbrechtstr . 32 gut möbl. Wobn- n. Scblafz. v.

dem Abschl. ov Hess Herrn zu verm.
AFlbrechtstraste 33 , 1 St ., möbl. Zimmer mit

Pens, m*"erm . (60 Mk.).
Tklbreehtftr . 36 , I r ., e. elea. nt. Z. m. Schreibt.
Sllbreeblstr . 3« , 1 T., s. m. Z. 25 Mk. nt. Frh 'b
Mlbrewie r 68 , 1 r.. sch. Z . mit 1 0. 2B . tun.
Atbrechtstr . 44 , H. 1. Eta .. 2 Arb. erh. Schkaist.
Bahnllofgrnste 3, 1. gut möblirte Zimmer,

cveiitl. Klavier- 1,. Küchenbenutz.. zu vermicthen.
B -rtrautstr . 8 , 3 r., m. Z. m. n. ohne Klavier.
Bertraurstr . 12 . 1 l., schön möblirte Zimmer

mit guter Penfion zu verm.
Bertvanistr . 13 , 1 r., sch. möbl. Zim. zu verm.
Bertrarnltr « 14, 2 r., möbl. Zinnuer zu verm.
Bertramstr . 18 , 2 l., gut möbl. Balkouz. z. v.
Brrtrainstr «26 , 3 l.. möbl. Zm. an sol. H. zu v.
Bi4u,ar «sr !ng 5 . Hinterb. Part ., einfach möbl.

Zim. mit sev. Eina . auf gl. vd. 1. Aug. zu verm.
N ^ „, „ rSr . 31 , 2 l.. kl. m. Z. a. i. Mann z. v.
Bismarchrina 3» , 2 l.. möbl. Zimmer zu vm.
Blelihstrade 7, 3 r.. möbl. Z!mm-r zu verm.
Bleichstraste 13, 2 l., möbl, Mansarde zu verm.
Bleichst »'. 16, 1, schön möbl. Zim. m. gut. Pens.
Bleichst »'. 16, Hth. 3, ein möbl. Zimmer zu vm.
Bleichstr . 17, 3. St .. niöblirteS Zim b. zu vm.
Bleichstp . x>4, Bart ., möbl. Zim., ev. m. Pension.
Bleichst »-. 37 . Bdb. 1 St ., l sch. m. Zim. z. vm.
Bleichstr , 38 , 1, aut möbl. Zimmer auf gl. z. v.
Blücherstr . 26 . 2 l.. schön möbl. Zimmer zu v.
Slstlowstr . 4, 1 (., Maus., möbl. od. unmvbl. z. v.
Biilnwstr . 4, 2 l., gut möbl. Zimmer zu verm.
Graste B,trgNraste 8 . 2 , eine g»»t möbl.

Mansarde sofort z»» vermiethen.
Kl» Bnrgstr . 4 , 2, möbl. Zim. z. 1. Aug. z. v.
Castcllstr » 7 schönes, sep.. möbl. Zimmer zu v.
alvrentstolerstr . 3 , H. 2, erb. 2 rl . Arb. Logis.
Dainbochtllal 5 möbl. Frontspihzimmcr zu verm.
Dalzl,ei,nerstr . 2 , 2. gr. gut möbl, Zim. z. vm.
Dohheimerstr . 16 gut m. Z. ei . St .) ». Frtsp .-Z.
Dohhe !n»et'st,'. 17. 1, möbl. Z. ntit Pens, zu verm.
Dotzheimerst »'. 17, S . l., Strauch , erh. Arb. L.
Doühcirnerst »', 26 , 1, sch. mobb Z. vreisw. z. v.
Dostheimerstr . 24 . 1. 2 sch. Z. (3- 4 Bett .) z. v.
Dot 'heimerstr . 62 » 3 r., sch. m. Z . bist. z. vm.
Dotzheinlerstr . 62 , 3 Tr . r . , g. »nöbl . Z . b,
Dotzhetnkerstr . 72 , Mtlb . 2 r., scb. m. Z. s. z. v
ßriidenatr . 4 , Pari ., ln . Kim . ( Hillli . ,

1 ’orifäHcli . ) , ancli in . Nalnn jire ' sw.
Krankenstr . 1, 1 St . r ., sch. möbl. Z. m. Pens.
Froulciistr . 3, 1, sch. m Balkouz. an 2 Herren.
Mrarikeristraste 4. 1 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Frankerlstr . 7 , Bdb. 1. möbl. Z. billig zu vm.
f^ronseiistr . 13, H. 2 l„ erb, r. Arb. K. tt. Lg.
Mlankenstr » 15, 1 l.. möbl. Maus. n. Hrn. z. v.
rdrankenstr . 18 , Part ., erb. reiul. Arb. sch. Loa.
ffsrankenstr . 18, P ., erb. Arb. L., p. W. 2 Mk.
l̂ ransenstr . 23 , 1r „ möbl. Maus, an reiul. Arb.
Frantenstr . 23 , 1 l., IN. Z. m. 2 B . a. allst. H.
Frankenstr . 24 . 1 r., möbl. Maus, mit Kost zuv.
Fricdrichstr . 12» M. P .. mobl. Zimmer zu vm.
Driedrichstraste 83 , 2, scb. mbl. Zimmer zu vm.
Friedrichstr . 36 , Ir ., »,. Frontspitzz. m. 1o .2B.
Gneisenanstr . 15, 1 r.. sch. m. Balkouz. 16 Mk.
Göbenst »'. 4 , 2 I.. o. Bismarckr., sch. nt. Z. z. v.
Häfnergaste 3, 2. erhalten zwei anständige junge

Leute Kost und Logt«, 9 Mk. die Woche.
Hclenenfiraste 1, Ecke Bleichstr.. 2 Tr . I., schön

möbl. Zim. (sep. Eingoug) mit 94telcnenstraste2,Pt.,clenenstr
Helenenstr

cusiou zu verm.
möbl. Zimmer zu verm.

chelenenstr . 6 . H. 2 l., eiuf. m. Z. a. aust. j. M.
14 , P ., mobl.Zim., sep., m. P . z. v.

Helrnenstr . 16 , M . 1 St ., 1 sch. möbl. Z. z. v.
Kelcnenstr . 24 , 1 St ., erb. Herren Kost u. Log.
Helenenstr . 26 , 2. St ., m. Z. m. g. P . z. verm.
Hclliiiirndstr . 28 , D ., k. 2 r. Arb. Schläfst, erh.
Hell »nn »»dstr . 32 , 2, sch. möbl. Zim. zu verm.
Hellimmdstraßc 34,
Hcttmnndstraste 46 , 1 I., schon möbl. Zim. z. v.
Hcllmnndstr . 43 , 2 l., sch. möbl. Balkouz. zu v.
Hellnnrndstr . 52 , V. 1, erh. 1 rl . Arb. Kostu.L.
.He!l»nund fl raste 53 , 2, a. d. Emserstr, gut mbl.
^Salon Und Sthlafziinmer p. 1. Auch billig.

iHcttnnnidstr . 56 , B. 1 l., erh. aust. Arb. sch. L.
Hcrderstraste 1, 1. Etg., möbl. Maus, zu verm.
Kerderstr . 12, Hochp. r., möbl Zimmer zu vm.
Herdcrstratze 13 , 1, möbl. Zimmer zu verm.
pfiT“ .Herderstr . 21,1 , Friese, eiuz. u. zusntttmenh.

f. »nvl . Zi »n»ner , 26 —40 Mk ., m. Pension
v. 70 Mk. »nonatl . a», ev. mit Küche. ^
rderstr . 25 , Hp. r., elcg. möbl. Balkonzimmer,
rmannstraste 3 ein mbl. Zim. zu vm. N. L.

erinanrrstr . 6 , P ., k. aust, Hrn . L. m. K. erh.
ermannstr . 12, l , schön mbl. Z., Woche3 M.
crma »«nstratze 15» 3 r., sch. in. Z . b. z. verm.
rmanustr . 26 , 3 l.. sch. möbl. Zim. zu verm.

Itmiprttnltr. 15, y £ "2 Lffe
und Schlafzimmer zu vermietben.

Aahnstr . 11, Part ., schön möbl. Zimmer zu vm.
Jahnstr . 14, 1 St ., gut möbl. Z . an Herrn zuv.
Jahnstr . 44 , 3, möbl. Zim. tt. Mansarde zu v.
Kapellenstr . 3, P ., schön möbl. Blaus, sof. z. v.
Kapellenstraste 7, 2 links , gut niSdltrtes

Zimntcr mit sep . Eingang bill . zu Perm.
Karlstraste 6, 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Karlstraße 26 , 1, elegantes Zim. zu verm.
pip Karlstraste 25 , 1. Et ., fein möbl. Zimmer

mit Schreibtisch zu vermiethen.
Karlstr . 28 , Bl. 1 l., erhält Arb. billig Logis.
Karlstraste 31 , 1 r„ ein elegant möbl. Zimmer

mit Klavier preisw. sofort zu vermiethen.
Karlstr . 41 , 1 r ., gut möbl. Zim. m. Pens. z. v.
Kellerstr . 6 g. möbl. Maus. a. ctnz. Pcrs. s. z. v.
Kelterstr . 6 , P ., g. möbl. Blaus, an einz. Pers. s.
Kiedrtcherstr . 1, 2 r., gut möbl. Zimmer z. vm.

Kicdrichcrstr . 5 , 1 L sch. möbl. Zim. sof. zu v.
Kirchgaffc 21, 1. schön möbl. Wobn- u. Schlaf¬

zimmer (auch einz.i zu vermietben.
SlIrffHtnlTp ^ 1 9 möbl. Z . auf einige
MtlilssiUlll eil , Wochkn billig zu verm.
Langgaffe 6 , 2 , hübsch »nöbl . -Z,n . mit g.

Pens , an zwei isr -relit . FrSul . b. z« vm.
Kelirstrastc 2 , 3, möbl. Zimmer zu vermietben.
Sehrstraste 3, 2, eins. möbl. Zimmer zu verm.
Kebrstr . 14, 2 r., möblirte Mansarde zu verm.
Knikenstr . 12 . Gib. 1. m. Z. v.. mtl. 18 Mk.
Siiikenstr . 14, Stb . r. 3, bei Mondel m. Zim.
Lir >kei!str,,st <>43 , 1 St . r. a. möbl. Zimmer,

event. mit Pension, a. an Schüler.
Marftüraste 8 . 2 r., neb. Kgl. Schloß, ein

hübsch möbl. Zimmer zu verm.
'" larktstr . 12 . 3 r.. möbl. Mansarde sof. zu vm.
Maitenaoste 8 kleine möbl. Mansarde zu verm.
MarrritinSstr . 1, 9. Eta ., sch. m Z. v. sok. z. v.
Metzgeragssc 25 , B.. erb. 2 aust. Arbeiter Loais.
Metzgergaffe 28 eins. möbl. Zimmer b. zu verm.
Micheksbera 1, 2, schön möbl. Zimmer billia 6t

verm. Nabe am SchüNenbos tt. Gemündebadb.
M -" -tzstr-' ste 3 , 1, möbl. Zimnier mit Pension.

Moritzstr. 1«. HANL
tiir 25 Mk. monatlich zu vermietben.

Mo »'ib6raste .38 , a, möbl. Maniarde zu verm.
M -ritzstraste 34 , g, möbl. Zimmer zu verm.
Mo »'itz6r . 48 , 2. 1 groß. möbl. Zimmer zu vm.
Mor ' tzstrastn 54 , 1, schön möbl. Zim. zu verm.
Nero6noe -e 3 , 9, m . Z. nt. 1—2 B. n. P . zu v.
Berastnostg 8 . ?, „-p, ein brav. Arb. K"st 6.
Nero '" '. 13 , H, ^ s,, er'r ein sanb M. sch. L.
Rerostr . 42 , Pordb . Mans , Scblafss. zu verm.
Rcr - ^ uote 42 , 2. zwei möbl. Zimmer " , verm.Billa Rerotbal 31
elegant möbl. Zimmer mit und ohne Neusion freu
Rrttelhetck»»-. 12 , H. l . erb. relnl. Leute Logis.
Rerigaffc 8 . 1 l.. beizb. möbl. Maniarde zit vm.
Rengaffr 8, Z, schön möbl. Frontivsst-Zim. z. v.
Rengaffc 22 , 33. 9, erh. reiul. Arbeiter '̂ -blasst.
Oranienstr . 8, Pari ., möbl. Manl . m. Kost zuv.
^ranienNraste 3, P .. erb. anst. Arbe'ter Logis.
Oranienstr . 4, S, 1—2 schön möbl. Zimmer zu v.
Orantenffr » 23 , Mtb. 1 r.. eins . möbl. Z. zn n.
Onanien7lr . 24 , 1 St ., fein möbl. Zim. " , vm.
4branie »istr , 27 , 0 s,, eyp, anst. STrfieitcr Loais.
Oranienstr . 34 , 9). 1. ar. möbl. Zim. zu verm.
LdranienN »', 36 . 3. möbl. Z . m. ,1. 0. Clavier.
i7ranienstraste 48 fein möbl. Z>m. *tt verm.
Dranienstr . 60 , Gib. 2 r.. möbl. Zimmer zu v.
Vi'vnienstr . 66 , 3 St ., möbl. Zimmer i. zu vm.
Bhilivvsk 'ergstr . 6 . ll sch. möbl. Zimmer zu v.
Bhilivvsberästr . 13, Port ., schön nt. Z. zu vm.
Phittppsbergstr . 38 möbl. Hocbv.-Z . sof. z. vm.
Raneuthalerstr . 11 1 a. 2 m. Z . iebr bill. z. v.
Rheinaaucrstr . 14, 3. Et .. 1 mm. fr. m. Z. sof.

Rbeinstraste 15, 2,
schon möbl. Zimmer mit Frühst, zu vermiethen.

Maß. Preis.
R8ei »»str . 52 , 1. mbl. Zim. m. 2 Güten zu vm.
Rheinsinast « 65 , 1, gut möblirte? Zim. zu verm.
Nithlstr . 12, 1 links, schön möbl. Zimmer mit

sevarat. Eingana auf Wochenn. Tage zu verm.
Niehlstn . 13, ' Mtb . P .. sch<)„ n,ölll . .Zi,nmer

au anst. Dame oder Herr« z» " .r-ni-then.
Rästerstvaste 36 , n. Et , per sofort 2 gut möbl

Zimmer zu vermiethen.
Römerbera 2 . Eckl., sind, reiul. Arb. Schläfst,
stlömertzerg 8 möbl. Zimmer mit 1 n. 2 Betten

mit od. ohne Penston z. v. N. G. Rüker. Part.
Römerbei 'g 16, B. 2, möbl. Zimmer zn verm.
Nämertzerg 17» 2 l., schön möbl. Zim. b. zu v.
Räme »'berg21 » 2 l., sanb. Schlafstelle zu baben.
Rümerberg 38 erhält eine Pcrs. hcizb. Schläfst.
Llönrerberg 38 , 2. sch. möbl. Zim. 1. Aug. zu v.
s^aalgaffe 12 möbl. Maniardzimmrr z,t verm.
Saalgaffe IN', 2 l., erh. Arb. Schläfst. 12- 5.
Leftatttborststr . 35 , P . l , erh. s. M. sch. Log.
Sttzicrsteinerstt '. 13, P . l., m. Z ., 1 n. 3 Bett.
Schicrstcinerstr . 24 » P . l., 1 auch 2 möbl. Zim.
Tchier'stcinerstr . 24 , P . l.. möbl. Mans. zn vm.
SGlichtersiraste 15. Hockw., ein schön möblirte?

Zimmer an cineu Herrn oder Fräulein mit oder
ohne Pension zu vermietben.

Schw,albacherstr . 87 , 1 r., schön möbl. Zimmer
mit guter Pension sofort billig zu vermietben.

Schwälbaeherstr » 28 , Gth. 2 l.. nt. Z. m. 2 B.
Dchwalbackierstr . 37 , 3, gut möbl. Z . 0. Man !.
SGwalbachcrstraste 48 zwei möbl. Zimmer mit

Kost a 45 Mk. monatl. zu vermiethen, auch auf
Woche. Näh. bei Paiiljr , Part.

Schwalb .-Str , 48 , 3 r., 11t. M. p. 29. Juli zu v.
Schwalvacherstr . 58 , 2 r., erh. 2i . Hdw. K. u.L.
Schwalbachexstr . 65 , 1, 2 möbl. Z . (sep.) z. v.
Sevanstr » 2 , 2 r.. nt. Z ., 1 0. 2 Bett ., sof. z. v.
Sebanstr . 7 , 2 r.. hübsch möbl. Zim. b. zu verm.
Secrobenstr . 4, 2 l., m. Z. m. Klavier zu verm.
rZ» eerobenst »'aste 7 , 1 l., ein möbl. Zimmer mit

ober ohne Pension zu vermiethen.
Seerobenstr . 7, Hth. 8 r., erh. r. L. sch. Logis.
Secrobenstr . 11, M. 1 l., möbl. Zimmer zu vm.
Secrobenstr . 15, 2 r.. gut möbl. Zim. zu verm.
Steingaffe 4 , 8 l., möbl. Zimmer zu verm.
Steingaffr 18, 1 r., möbl. Zim. a. anst. Herrn.Stistftratze 2« Sf'LArx

monatweise. mit 1 oder 2 Betten.
Tannnöstraste 23 , 3 l , möbl. Zimmer zu verm.
Watrainstr . 6 , 2. St . l., möbl. Zimmer zu v.
Walramstr . 21, Fsp., m. Z . a. br. M. zu vm.
Webergaffe 56 , 2 r., g. möblirt. Zimmer zu v.
Wrilstr . 3 , 2. sch. ttt. Z . z. v. Anzus. V.9- 12B.
Wellritzstr . 5 » 1, gut möbl. Zimmer zu verm.
Wellrltzstr . 8 , P ., möbl. Maus. a. 1. Aug." zu v.
Wellritzstr . 14, 1 r., erb. 1—2 Arb. Schtasstclle.
Wcttritzstraße 27 erh. 2 junge Männer Logis.
Wellritzstr . 32 , 2 l., erb. r . Arb. Kost tt. Logis.
Wellritzstr » 37 , V. 8, Schmelzer, erh. Arb. Log.
Wellritzstr » 38 , 1, mbl. Z . m. ob. 0. Pens. z. v.
Wellritzstr . 89 » , 4, findet solid. Ärb. sch. Schl.
Wellritzstr . 47 , ß . U , erh. 2 sanb. Arb. Schläfst.
Westendstr . 8 , Mtb. 8 l., Z . m. od. 0. Möbel.
Westendstr . 19» 3 r., g. m. Zim. f. 20 M. zu v.
Westendstr . 18, 3 r., erh. 2 b . Arb. s. sch. Log.
Westendstratz « 26 , G.» mbl. Zim. m. Kaffee sof.
Würthstr . 1, 3 St . r., möbl. Zim. bill. z. verm.
Wörthstr . 26 , 2, gerade möbl. Bians. zu verm.
Aorkstr . 7, 3 l.» möbl. Wohn- u . Schlafz. zu v.
Aorkstr . 9 , 1 L, erh. reiul. Leute Logts.
MöblirteS Mansardzi,nmer ohne Kaffee an

b. Geschäftsmatin zu v. N. Bismarckring 17, P . r.
Möbl. Zimmer zu verm. Näh. Feldstr. 10, Part.
Möbl . Zimmer mit sep. Eingang, 1. St ., auf

sofort zu vermiethen. Näh. Hellmundstr. 19, P.
Schön möbl . Zimmer zu vermiethen. Näheres

Schwalbacherftr. 34, Cigarrcn-Spccial-Geschäst.

Cleg. möbl. Balkonzimmer
m vcrmtcth n Kapellenst raße 12, 2.

Keere Zimmer , Mansarde « ,
Kammern.

Sldol ' sallee 2» schönes großes Frontsvitzzimmei
an anständ. Frau sofort od. später. Näh. Part.

Bertramstr . 8 , H. 1 I., l. Z. a. gl. od. 1. Aug.
«aertramstraße 11, Pü , 1 Kammern, 1 Küche

(Mittelbau) zu vermicthen.
Bertramstraße 26 . 2 l., ar. l. Zim. anst. Pcrs.
Bleichstr . 14 große leere Maui . zu vermiethen.
Eastcllstraßc i  eine Maus. 1. Aug. zu v. N. 1.
Castettstr . 6 sch. Zim. (1 St .) gl. od. sp. z. vm.
Dotzfteimerstr . 46 , 3 r., schöne leere Mansarde.
Drude,rstratze 4 l . Zimmer z», verm.
Emkerstraße 48 zwei freundl. Dachzim. an nur

ruh. Miether 0. Kind. n. gl. 0. 1. Okt. N. Ftsp»
Erbacherstr . 6 , P . r . . Mansarde zn verm,
Franke,istr . 2 zwei leere Mansarden zum1. Aug,

zu vermiethen. Näh. daselbst1. Stock.
Gnstav -Adolfstraße 16 cement. heizb. Raum,

ca. 5,49x4,25 , zit verm. Näh. Part.
Helenenstr . 4 . 1. Et .. 2 schöne Zim. m. Herd u,

Wasser, sep. Abschl.. 1. August zu verm.
Selenenstraße 4 I. Maus, an einz. V. zu verm.
Herderstraße 31 ein großes leeres Zim. sofort

zu vermiethen. Näh. Part . r.
Herderstr . 33 , 1 r.. sch. gr. leere Mani . zu vm.
Jahnstr . 16 ein Part .-Zimmcr u. eine Mansard«

an einzelne Personen zu vermiethen.
Karlstr . 32 . 1.2 l.Z ., G.. Wasserl.. .Kochgel.. 1.Okt.
Kirchgaffe 18 leere Mansarde zu vermicthen.
Kirchqaffe 62 . Ld.. gr. leeres Zimmer zu verm.
Lctzrstr . 7 2 incinandergeb. Mans. nt. Kochgcl. «.

Keller an ruh. Perl . 10 Mk. N. Lehrstr. 5, 1 l.
Lehrstr . 7 , 1 Tr ., kl. beizb. Mansarde zu verm.
Maucrgaffe 12 2 ineinandergeh. Mansarden an

ruhige Leute zu vermiethen. Näh. l .St . r.
^ »'«„ »renstr . 18, 1. leere Maus, an einz. alt . P.
Oramcnstraße 18, soKodlph.?^
Oranienstr . 21 zwei schöne Hochpart.-Zimmer,

sep. Eingang (geeignetf. Büreau), auf 1. Aug.
oder später zu verm. Näh. 2. St.

Vlatterstr . 42 Mansorde zu »erm. Nah. 1 St.
Rlieinbatznstr . 2 , P . . 2 kl. sep. Zim. nach hmt.

(3. Et .) n. 2 schöne Mans. z. 1. Oktober zu vm.
Rielltstr . 1 schöne große Mansarde sofort zu v.
Rielllstraße 4 Mansarde zu vermicthen.
Riehlfir . 8 , 3, gr. leere Mans. an einzelne Vers.
Roonstr . 16 große Helle Maus, zu v. Fr . Klein.
Schiersteinerstr . 24 . P .L, M. g.Derr.v. Hausarb,.
Schwalbacherstraße 27 , Hth. 1, per sofort zwei

Mansarden, auch einzeln, zu vermiethen.,
Sedanplatz 6, Part ., Frontspitzwohn, ein oder

zwei Räume, in bess. Hause, an einz. Pers. z. v.
Stiftstr . 1, Stb . 1 l.. 2 schöne leere Z. zu verm.
Walknkülllstraße 26 , 1, 2 leere Zimmer zu v.
Wcilstraße 14 ist eine leere heizbare Mansardi

an einzelne Person sofort zu vermiethen.
Wellritzstraße 38 schöne leere Mansarde pe,

1. Auattst zu verm. Näheres Eckladen.
Welltzritzstr » 46 Mansarde zu vermiethen.
LLestendstraße 18, 3 l., Zimmer zu vermiethen,

leer oder möblirt.
Wiltzclminensteaße 1 Frontspitzstube mit zwe»

Kammern au alleinstehende Person zu vermiethen.
Näheres Dotzheititerstrahe 4l , Parterre l.

Aorkstraße 20 freundl . Frontspitzzimmer m.
geradem Fenster an einz. Person zu vermiethen.
Monatl . 9 Mark. Anzuscben 12 bis 2 Uhr.

Norkstr » 89 mehrere leere Mans. sofort zu verm.
Schöne aroße leere Mansarde per 1. August zu

vermiethen. Rah. Hellmundstraße36, Part.
Großes voll « . aeradeS Zimmer , 4. Stock, an

ruh. anst. Micthcrm per Oktober zu vermiethen.
Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 46, 1, bei » ->»« .

In Landl, , nahe dem Nerothal find 2—3 schone
leere Zimmer (auch einzeln) mit od. ohne Bub.
mit Balkon- u. Gartenben. zu v. NuhberOr . 1.

Villa Hildegard , Walkmühlstr. 35, 2 r , Stube.
Kammer sofort zu verm. 12 Mk. Acrtacn *.

Eine leere Mansarde mit großen Fenstern ,ofort
zu vermiethen. Näh. Aorkstraße 12, P . l.

Zwei leer « Zimmer in schöner Lage , U vcr.
»niethe« . Adresse im Tagbi .-Bering._Pl

Remisen. Stallnnge «. Sch-««-«.
Kelter etr.

Slarstraße 26 schöne Helle Kellerräume, auch für
Wcrksiatr geeignet, ev. mit Stallung , zu verm.

Adolssallce 46 Stallung f. 2—3 Pferde zu wBismarckrnta 27
schöner großer Weinkeller , cg. 2W gm unter

den Räumen des Postamts Ml belegen,
mit großen! Packraum, Bureau , Aufzug, Gas,
Wasser und cleklr. Licht, per 1. Oktober cr. zu
verm. N. Bleichstraße 41, Stb . r ., Büreau.

Blücherplatz 3 Kl. Weinkellera. sof o. spater z.
verm. N. i. Papicraesck. o. Blücherstr. 17, P . r.

Blücherstr . 17 gr. Wcink. s. o. sp. N. dort,'. P . r.
Bttlowstraße 4, 1 L, Flaschcubierkeller zu verm
Bülowstraße 3 Keller mit Vorplatz, Wgsserlett.

u. Abs., auch für Maler rc. geeiauet. zu verm.
Dotzlletmerstr . 165 Stallung mit Rem. u. W.

1 Lager , oder Bier,
keller zu vermiethen.

Fcldstraße 8/11 Stall für ein oder zwei Pferde,
ev. mit Wohnung, zu vermiethen.

Gövenstraße 7, Hth., ein 50—60 iÜ-Mtr . groß.
Keller, vers. m. .Wasser, Gas und Ablauf auf
1. Okt. 1905 zu verm. Näh. Vdh. Scheid.

^ ^ ». »«»»«" " ' lgaffe 3 ein großer Keller, auch
EIkA - L - K gctheilt, sofort zu vermiethen.
Kärlstraße 80 Stall für 2 Pferde auf gleich

oder später zn vermiethen.
Körnerstr » 8 verschied. Keller, auch zu Flaschen¬

bier geeignet, zus.. oder getrennt zu vermiethen.
Moritzstr . 38 Weinkeller, a. f. a. Zwecke, zu vm.
Westendstr . 4 Stallung für 1—2 Pferde mit

Wohnung zu vermiethen. Näheres 1 St . l.
Westendstraßs 28 Bierkeller mit oder ohne

Wohnung zu verm. Näheres Gartenh. 2 rechts.
Westendstraße 28 Stall für 2 Pferde. Remise

für 3 Wagen nebst Futterraum , a. k. Kutscher-
stube gegeben werd., auf gl. od. sp. zu verm.Wörthstraße L

Wein- oder Bierkeller (ca. ISO qm), alles überbaut,
sehr kühl, preisw. zu verm. Näh. Luisenstr. 4,1.
orkstr . 21 Keller mit Wasserl. u. Ablauf z. v.
in Hoskeller » 2 Werkstätten , 2 Lager¬
räume , Alles mit Gas u. Wassert., sofort d.
zu verm. Näbercs Nettclbeckstr. 5, P . l.

Bierkeller, groß, hell, kühl, m. o. o. Wohn. s. b.
z. I .Qkt. N.Nettclbeckstr. 13,P . I., ob.Westendstr.
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Stallung und
Futterräume,

Luisenstraff « 6»
seither von Herrn Reitinstitutsbcfitzer
benutzt, sind ev. mit Wohnung ab 1. Oktober er.
gu vermiethen. Näh. Tannusstraße 7.

Grötzere Stallung
und Remise z. vermiethen . Näheres Walram»

straße 31, im Laden.

Hohenwald
in Georgenborn bei Schlangenbad, Omnibus¬
verbindung ab Chausseehaus. Gesunder Wald¬
aufenthalt . Pension von Mk. 4.— ab. Prospekte
bei K. Brunn . Adclheidstraße33._ 2234

Soaierfrifdie Lbemühle
bei Hennethal,

Station Kettcnbach (Aarbahn), romantische, sehr
gesunde ruhige Lage, direkt am Walde. Ausge¬
dehnter Gcbirgswald mit reizenden Spaziergängen.
Veranda, Terrasse. Den sinn mit Zimmer 3,60 M.
pro Tag . Telefonanschluß. Auf Wunsch Wagen
an die Bahn. Enden.

tuftfurort Brcmnfels,
oberhalb des Lahnthals . — Villa Braunfels,

Familien -Peusion, dicht am Walde.

In Niedernhausen(Taunus)
ist eine schön möblirtc Wohnungv. 3—4 Zimmern
sofort zu vermiethen, auf Wunsch auch ein Stück
Garten. Off. u. A. 5 an den Tagbl .-Verlag.

Mirtlsgrl 'llchr

Zur Vereinfachung de» geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bet
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Tagblatts.

Größere
herrschaftlicheBilla
zum Allcinbewohne « mit «» gewachsenem
Garten in guter Lage vom Frühjahr 1806
ab zu mietyrn gesucht. Offerten unter
A . IS an den Tagbl . -Verlag.

7—9 - Zimmer . Wohnung,
„ „ wenn möglich mit Garten, Part,

oder 1. Stock, in direkter Kurlage von solider
Frcmdenpenston zum 1. Oktober d. I . zu miethen
gesucht. Preis -Off. Hausbesitz erverein erb.

Gesucht in Wiesbaden
Wohnung , 7—8 Räume , Hochparterre oder
l . Etage mit Central-Heizung. Offerten unter
H . H . 1SB8 an Haasenatein & Vogler,
A . -SS-. Köln. _F67

~ Geräumige5-Zimmerwohnung mit Bad, wenn
möglich mit Warm- u. Kaltwasserzulauf, Sonnen¬
seite, zum 1. Okt. gesucht. Südviertcl bevorzugt.
Offerten unter W . 53 an den Tagbl.-Berlag.

Per 1. Okt. 4—b-Z.-Wohn. in gut. Lage ges.
Offerten unter M. SA an den Tagbl.-Verlag

Suche auf sofort eine3- od. 4-Zimmer»
Wohnung in der Nähe Lang¬

gasse. Gef. Offerten mit Preisangabe an
Beggelinann , Goldgasse1, Hinterh.
Ein kinderlose« Ehepaar sucht zum 1. oder

1b. September in schöner Lage Wiesbadens eine
8»Zimmer- Wohnung. Offerten mit Preisangabe
an Carl Stracke, Langendreer, Hauptstraße 81.

Ruh . Ehepaar ohne Kinder
sucht freundl. Frtsp .-Wohnung

von 3 Zimmern in einer Villa. Offerten unter
I . . 4S an den Tagbl .-Verlag.
” ffflffW 1» » Aeltere ruhige Dame sucht gr.

Zimmer u. Küchep. l . Okt. bei
braven Leuten und Nahe der Straßenbahn . Off.
unter Ci. 43 au den Tagbl.-Verlag.

Mündige Witwe
oder kleineres Zimmer mit Küche und Keller auf
1. Sept . Pünktliche Zahlung . Wenig im Hause
Offerten u. M. 58 an den Tagbl.-Verlag

Gesucht in oder unmittelbar bei
Wiesbaden von Mitte Aug.

an ans 3 bis 4 Wochen eine möblirte Familien-
Wohn. (3 Stuben mit Küche) für zwei Erwachsene,
drei Kinder (7—11 Jahre ) u. ein Dienstmädchen
od. Familienpension zu mäßigem Preise. Offerten
mit genauer Preisangabe unter V. st . 44
St . Aohann (Saar ) hauptpostlagernd._
’ Nettere Dame sucht im bcss. Hause ein leeres
größeres Z. m. kl. Nebenraum. Off. mit Preisang.
ti. m. 48 an den Tagbl.-Verl.

Suche für eine ältere Fra » ein Zimmer mit
Soft. Vergütung Mk. 1.50 täglich. Offerten unter
K.  55 gii den Tagbl.-Verlag.

Fräuleiu s. g. möbl. Zimmer mit Pension
-um 1. August. Nähe Wilhelmstraßc. Franco-
Offerten mit Preisangabe an

Bürgermeister Adam , Andernach
Beamter sucht ab 1. August möbl. Zimmer

incl. Frühstück. Offerten mit Preisangabe unter
M». 55 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht wird zum 1. Oktober
ein Lokal zum Abhalten relig.

Versammlungen. Größe 70—1000 Quadratmeter.
Off. an V. Barner , Taunusstraße 20, 2.

Suche in der
Wilhelmstratze

um 1. April 1906 einen geräumigen
Laden

ur ein Geschäft, welches seit 14 Jahren hier besteht.
Offerten unter 4l. 54 an den Tagbl .-Verlag.

ZlijiGr-WerWIIe
nebst Hofraum zu miethen gesucht,
unter 4J. 48 an den Tagbl .-Verlag.

Offerten

Kleines Lager gesucht in der Nähe Zimmer-
mannstraße. Bleichste, oder Bcrtramstr. Näheres
Zimmermannstraße 3, Hinterhaus 2. St. _
“ Zwei bis drei Räume in

—w- guter Geschäftslage für Büreau
ofort gesucht. Preis bis 600 Mark. Offerten

unter K . 54 an den Tagbl.-Verlag.  _

Remise
für Motorwagen zu miethen gesucht. Nörd¬
licher Stadttheil bevorzugt . Offerte« mit
Preisangabe u . V . 54 an d. Tagbl .-Verl.

kühler « etter für dauernd
ATIbTIBAA gesucht. Offerten mit Preis

unter Ta. 54 an den Tagbl.-Verlag.

Velodrom
mit Gärtchen

an der Mainzerstrahe sofort zu verpachten. Zur
Abhaltung von Sommersesten , Ausstell , re.
geeignet. BesitzerS!eltm » », »>, Rheingauerstr. 2.

WMWM mW SMiellaM
per sofort od. später an tücht. Wirth zu verpachten.
Offerten unter T . 54 an den Tagbl .-Verlag.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
,1Verkehrs bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
l uns zu überweisendenAnzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

Billa Marie Louise,
Abeggsiraße 8,

1. Kurlage , Zimmer mit u . ohne Pension , auch für
Daucrmicther. Frau Justizrath

Adelheidstraste 11. 1, elegant möblirte
Zimmer zu vermiethen. Balkon, Bad.

Lelimann , Adols»
straffe 4,  1 . Etage, cleg.

möbl. Zim. m. o. ohne Pension. Bad im Hause.
Albrechtstr. 38 , 1 r., großes schönes Zimmer

mit Schreibtisch, mm . mit Pension, zu vermiethen.

Villa Cw-rasi «Ipair 9
13 u. 15 Emserstrasse13 u. 15.

Familien -Pension I . Hanges.
Rleg '. Zimmer , « r . Garten , Bäder.

Yorzügliehe Küche.

FrieSrichstr. 7,
straße, elegant möblirte Zimmer.

Billa „ Paula ",
Gartenftratze 20,

schön möblirte Zimmer mit u. ohne Pens. blll. z. v.
Hcrdcrstr. 21,1 , «-"rieae . F. mbl̂ Znu. per

Woche 8 Mk.» m. 2 Betten 12 M.. Wohn- u.
Schlafz. 15 M.. ev. Pens. v. 3,50 an. Bäder t. H.

Kartstraff « 37 , 1 rechts, schön mobl. Zim.,
cvent. Wohn- und Sä >lafz., mit und ohne Pens.,
bei geb. klnderl. Familie zu vermiethen.

Privathotel Erb,
Moritzstratze 16.

Elegante Fremdenzimmer mit 2 auch 1 Bett
per Woche von 10 Mark an. Garten, Telephon,
Bäder, elcctr. Licht. Balkon.

Moritzstraffe 43 , 3 St , schön möbl. Zimmer
mit oder ohne vorzüglicher Pension zu verm.

Mllseumstr . 4 , 1 . Etnge,
elegant u. einfach möbl. Zimmer. Mäßige Preise.

Nicolasstr . 0, 1, sch möbl. Z. m. u. o. Pens.

itotoMt 13, Hott., & ä
Pension nur an best. Dame 4 Mk. täglich.

Pcnfion Pnstan , Nicolasstraffe 22 , P . ,
Zimmer frei, Douäic, Bad.

Gemüthliches Heim
in feiner Familien -Pensiou, elegante Zimmer, vor¬
zügliche Kucke. Mäßige Preise. Rhcinvahnstr. 2, l.

Elegant möbl. Wohn- u. Schlafzim. bei ruv.
Familie auf dauernd zu verm. Rheinstraße 82. 1.

Neu einqer. Zim., 1 u. 2 Betten, mit Frühst.
Taunusstr . i , 3 l. (Berliner Hof). Ermaß. Preise

14 noeii . Taunusstr . 1, am Kochbr.

Pension Alexandra,
Taunnöstratzc 87 , l . Etage.

Elegante Zimmer. — Gute Küche. — Bäder.— Lift.
Nächst dem Kochbrunnen. Mäßige Preise.

English spoken. _ On parle frangaise.

§ut DiiSiilirtcs AmM
mit oder ohne Pension sofort oder 1. Sept . an
gebildeten Herrn abz. Näh. im Tagbl.-Verl. Ex

iehlstr.

Möblirtc Wohnung.
Alleinstehender feiner Herr oder Dame

oder auch zwel Herren oder Damen finden für
dauernd oder längere Zeit als Alleinmiether
2 bis 4 elegant und sauber möblirte Wohn- und
Schlafzimmer mit Frühstück (eventuell Abendbrod)
und aufmerksame Bedienung in feinem Hause,
sehr günstige Lage, Hochparterre, ver Ende
Juli oder später. Keine „Pension". Adresse im
Tagbl.-Verlag. _ Op

Fremdm-PensioiiViüaZirio
am Wald, Nambnch. 8 Minuten von der Endstation
Sonnenberg. Pension von 4 Mark._

Angenehmer Ferienaufenthalt
in der Bergstraße für Erwachsene und Kinder bei
geb. Wittwe. Näheres zu erfragen morgen Dienstag
und Mittwoch Nheinstraße 20. 2. Et ._

München. München.
Pension Weber,

Schwanthalerstr . VS , 2,
best, eingcr. Fremdenzim. f. j. Zeitd. v. 2 Mk » an.

Nächste Nähe Hauptbh., ruhige Lage.

Hnleprichf

Z
ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de« Wiesbadener Lagblatt».

Für 16-jähriges Mädchen der Mittelschule
wird Unterricht gesucht, am liebsten von einer
Lehrerin. Näheres Goldgasie 10, Kofferladen.

Engl., franz. Unterr. grdl. bill. Rbeinstr. 15, 3.
I . Dame ert. g. b. Engl. St . u. Nachh. Näh.

im Tagbl.-Verlag. Ei

Französisch.

Italienisch.
Russisch.

Holländisch.
Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.
Unterricht einzeln und in kleinen
Zirkeln . Auf Wunsch auch im

Hause der Schüler.

Sepnratkurse für Damen.

The Berlitz School,
Lutsenstrasse 7.

Gründlicher französischer Unterricht,
raiie , JB«*rcicr , Spracht «, Rödcrallee32 , 3.

Französinnen (prof . rlipl. ) geben Oonvers.
Gram . , Corresp . u. Litteraturst . Währ . d. Ferien ?,
k . fohüler im Abonn . 25 St. f. 20 Mk . erhalten.
Fortschritte garantirt . Hellmundstrasso 58.

Conversation Francaise
18 M. par mois 3x p . sem . donne Jne . Franchise.
Offres sous I >. 54 de 1’ExpediHon dn Journal.

Kne dame alleinantle qni tächc de
se pevfectionner dans la conversation frnngaise
voudrnit dien faire la connaissanco d’un monsieur
ou mademoiseHe franonise auquel ou ä laquelle
eile vuudrait donner des leQons allemand cn
dcliange de conversation francaise . 8'Adressen
b l’expedition soua chiffre W. 581. _

Wiii,Wls.
üüittsels-n. KlHielbleHiMflalt.
38 RHeinstr. 38,
Große Helle llnterrichls - Räume,

für

und
Serien
getrennt.

Buchführung , einf . ,dopp . ,amerik.
0 1 d)t ti tyrww$,

Wechsellehre, « nufttt . Rechnen,
Handelskorrespondenz,
Kontorarveiten , Stenographie,
Maschinen - u . Schönschreiben.

Freie Wahl einzelner Lehrfächer.
Tag- und Abendkurse.

Inaiitnlrice IFrancraise.

~ ■ " " ' ' '■ Unterricht®nt empf . Sängerin erth.
n. vew . Methode » Herdersiraffe 31» 1 l.

Büaelkursus.
Mädchen u. Frauen k. in kurzer Zeit da»

Fein - und Glanzbügeln gründlich und billig
erlernen Bleichstraße 14, 1 l.

10VM. Belohnung
dem Finder einer
gsld . Cigaretieutasche
mit Saphir , welche im Kurhaus-Provisorium ver¬
loren wurde. Abzugeben Frankfurterstraße 6.

_ Pension Mon -Revos»
Freitag , den 21./7., wurde in Walluf , Hotel

zum Schwan,

länglich. Wllmlring
liegen gelassen. Gegen hohe Belohnung abzugeben.
Näh, im Tagbl .-Verlag.  Eh

Verloren vor einiger Zeit eine Brosche
mit Brillanten . Abzugeben gegen 100 Mark Be-
lohnung im Comptoir des Römerbades.

Verl. Freit . Ab. v. Roonstr. d. Nettelbeckstr.,
Wellritzthal. W.-Mühle n. Klosterm. 1 blau u. roth
[J Damentuch. Abzug, g. Bel. Roonstr. 12, 3 l.

Verloren eine silberne Brosche (Spinne ),
theures Andenken, von Walramstr. bis Bismarck-
Ring, elektr. Bahn . Gegen Belohnung abzugeben
ZeitungS- Kiosk, Wildelmstr., gegenüber Museum.

E. Kriegshund , schwarzbraun, entl. Abzug,
gegen entsprechende Belohnung Pahnhofsiraße 1, 1.

tr Vereinfachung de» geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

Merthümer jeder Art
kauft 7a. Heinemann . Taunusstraße 49.

Gold u. Silbersachen,
Brillanten , Antiquitäten, Kleider, Äiöbel re. kauft
u. bezahlt sehr gut Fr . I4rael «mman . Metzger-
gaffe 2. Bestellung per Postkarte genügt.

ftou Snnöcl, «S !ü °-
kauft zu sehr guten Preisen getragene Herren- und
Dameukleider, Uniformen,Möbel, ganze WohnungS»
Einrichtungen, Nadiläffe.Nfandscheine, Gold, Silber
und Brillanten . Aus Bestellung komme ins Haus.

ti. Geizhals,Mchgcrgnsst 25,
zahlt mehr wie jeder Andere sür gut erhaltene
H.- u . Damen - Kleider» Uniformen, Möbel,
ganze Wohnungs-Emricht. u. Nach!., Pfandscheine,
Gold, Silber n. Brillanten . Auf B. k. ins Haus,

Durlh oro|cllndiftagc 3R
bin ich in der Lage für gut erhalt. Herren-Kleiaer.
Fräcke, Uniformen, Waffen, Möbel, Schuhwerk,
ganze Nachlässe die höchsten Preise zahlen zu
können. Bestellungen bitte per 2-Pf .-Karte.

B4o »i«-nfeld , Mesiaeraasse 29 .

M\  me MgtiDCfrat Preise
bezahlt Frau Sc ' ,nrer , Metzaergasse 21, , für
nur wenig gebrauchte Herren- und Dameukleider,
Schnhwerk, Möbel, Gold, Silber u. ganze Nachll re.
Ueberzeugen Sie sich gefl. d. Postkarte.

Ausnahmsweise unten Preis
bezahle ich, da bei mir große Nachfrage, für nur
gut erhaltene Herren -, Damen - und Kinder«
Kleider » Möbel Betten, ganze Nachlässe, Gold,
Silber u. Brillanten . Auf Bestellung komme ins
Haus . 4<v . 4«»iftig . Goldgasse 15.

« - HMHMHch!
sind die Preise, die Frau Metzger«
aaste 27 , bezahlt, u. zwar höher als jeder Andere,
für wenig gebrauchte Herren- u. Damcnkl., Schuhe,
Möbel, Gold, Silber und ganze Nachlässe. Um
sich gcff. zu überzeugen, genügt Postkarte.

Mövet , Wetten. Teppiche , Oelgemülde»
Fahrräder , Musikinstrumente kauft fort¬
während I«. Friedrichstraße 25.

Waschkommode m. Mnrmorplatte , polirtcr
Kleidcrschrank, ev. auch sonstige schöne Möbelstücke
gesucht. Öff. m. Pr . u. 4^ . 4 « a. d. Tagbl.-B.

Alter VioUNkasten zu kaufen gesucht. Off.
mit Preisangabe unt . d». 47 an den Tagbl.-Verl.

All gut eil).Semu.Söuemranö-
Ofe » ges. Off, u. 54 an d. Tagbl .-Verlag.

Alt. Eisen, Metall, Flaschen, Lumpen, Papier,
Gummi- u. Neutuchabsällc kaufe zu d. h. höchsten
Pr. b. p. Abh. Hcwmanii . Wellritzstr. 42.

Alt . Eisen , Lumpen , Knochen,
Metall , Gummi u . Neutuchabsällc re. kauft
au den höäisten Preisen und hei pünktlicher Ab-
holung 48. «§»» «. Hellmundftraste 29.

Champagnerstasche « , Weiß-, Rotwein- u.
Wasserflaschen, Alteisen, Lumpen, Papier, Gummi-
u. Neutuchabsällc lauft zu den höchsten Preisen.

8vi . . stm , Blücherstraße 6.
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Zer Arbeilsmackl
des Wiesbadener Zagblatts

erscheint allabendlich C Uhr und enthält alle Stellenangebote
und Stellengesuche , welche in der nächstveröffentlichten Nummer des
Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.

Die Abend -Ausgabe des Arbeitsmarkts kostet 8 Pfennig
das Stück.

Tagsüber , bis 8 Uhr nachmittags , ist freie Einsichtnahme
des Arbeitsmarkts in den Schalter - Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten von Dienstsuchenden empfiehlt es sich,
keine Original - Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizufügen ; für
Wiedererlangung beigelegter Original - Zeugnisse oder sonstiger Urkunden
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr . — Offerten , welche innerhalb
4 Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.

Offertbriefe von Vermittlern befördert der Verlag nicht.

Weibliche Versauen, die Stellung
Huden.

Ein durchaus zuverläff . Fräulein
oder Kindergärtnerin , 2 . El ., zu

^ mindern von 27 » und 3 12 Jahren , gleichzeitig
zur Stüde her Hausfrau , für 1. Oktober gesucht.
Gest. Offerten mit genauen Angaben unter
k̂ . »2  an den Tagbl .-Verlag.

Solides tüchtiges
Fräulein

(Deutsche ), welche perfect schneidert und gute
Umgangssormen hat , wird zu vornehmer Dame
als Jungfer gesucht. Näheres Neiiebüreau
SchottentelS , Tbeater-Eolonnade 29/81.

Tüchtige Pntzvcrkäuferin
mit Sprachkenutnifsen per sofort gesucht.
Schkiftl . Offerten an

Söcmmct & Ulrich , Nassauer Hof.

u. „1^ ' vostlna . S chübenkofstr . erbet.

Suche für IN. Mnrz -, Weias - und
WoHwMareng -eschlir « eine branche¬

kundige solide Verkäuferin.
Friedrich Kiner , Neugasie 14.

Eine umsichtige Verkäuferin , gewandt im Verkehr
mrt besserer Kundschaft , findet dauernde Stellung
,n meinem Gold - u . Silberwaarenaeschäft.
Damen mit Kenntnissen der Juwelier - oder
ähnlicher Brauche bevorzugt , 7a Referenzen Bed

mit Phötogr . u . Gehaltsauspr
erb, an Ä UH. Saucrwein , Juwelier , Mainz.

Ein - branchckuiidigc Verkäuferin
Per 1. August sucht

3 * Hauser Rachfolg., Butterhandlung,

T -«r» Schulgaffe6.Gewandte reelle Verkäuferin für
Schwememetzgerei (Rheinland ) gesnibt bei

« »item Salär und dauernder Stellung.
Offerten mit Zeugnisabschristcn unter A. 14
befördert der Tagbl -Verl.

Vers . Schneiderin f. Conf . sof. ges. Geisbcrqstr . 9, 1.
Tüchtige erste Aermelarveitcrin gesucht.
— A . Debus , Am Römertbor 5.

Arbeiterinnen für Taillen
und Röcke in und außer dem

Hause gemchr. Dauernde Stellung.
— Bttes -Schramm , Museünistr. 4, 2.

slirDamenschneiderei gesucht,
rvÄ, S u - ? ff ' Schwalbacherslraße 27, 2.

Äi Kleidermacherin dauernd gesucht
Aldolfstraßc 10, Gartenh . 2 . Et.LvllimNääerliminl keine Wäsche

fmden dauernde
Beschäftigung . G . H. «ugenbüh ».

Tücht. erste, sowie zweite
Arbeiterin gesucht.

H» Zahn » Schwalbacherstraße 29.
Tücht. 1. n . 8» Arbeiterin

I kur feinen Putz gesucht. Näh.
im Tagbl .-Vcrlaa. _ p,,

Lehrsrälllein
KÄ 4 ”Ä..,a' m',n

I Bacharach.
Lehrmädchen gesucht.

WHJtrVV * A . Jürgens , Friedrichstr. 14.
Genfer -Verband,

Fra « " « rt, Papageig . 6, Telepy . 10378,
Wiesbaden , Webergasse 8, Telepy . 210,

sucht
Weißzeugbeschließerin,
Zimmermädchen,
Hausmädchen,
Küchenmädchen,
Büffetfräulein,
Kaffceköchinnrn,
Beiköchinnen.

Hermann Eierdanz , Stellenverm., Weber-

^HiiiishiiltmiiS *“t,
Hobn, Servierfränlein für gute Stellen,
Küchenmamsells , Köchinnen für Pensionen,
Restaurants , herrschaftlichen u. bürgerlichen Hans-

».^ ^lllerin für Hotel , daher Lohn, Hans»
" ^ NhcinmSdchen für gute Stellen , Kaffee- und
Beikoclunncn, Weißzeugbeschließerinncii , große An-

Zimmermädchen , Herdmädchen, Küchcn-
madchen (Letztere freie Vermittlung ) sucht

Frau Wtlhelmine Fransten , Stellenverm .,Mernkl.KlelleMermMlimss-MreN
Monopol,

Webe »gasfe 3 » , I . Et ., Tel . 3396.

Art)eitsnacliweist‘.Frauen.Teafh237u7:
Abt . IAi Köchinnen ( j.Privat ), Allein - .Haue-
Kinder -, KfichenmSdohen . IR« Wasch -, Putz -,
Monatsfr ., Nah ., Biigl ., Laiifmädeh . « neiitc.
Abt *II . A: Ilisb . Brr » ( e . B: ilcte v.(Fe «s.
C.: teiitrahlelle für Hrankentifleg.
unter Zustirnmuntr d. beid . ärztl .Vereine . 1772

Suche
für sofort und später in Hotels u.

Herrschastshänser:
HotelhanshäLterinnen,
Zimmer - und KüchenhauShälterinuen , Wäschebc-
Ichlteßerinucn , Fräulein zur Stütze in Hotel und
Privath ., Hotelköchiimcn dis 100 Mk. mtl ., Rcstaii-
raiionsköchlimen bis 80 Mk. mtl ., Köchinnen für
Pensionen 00 Mk. nitl ., perfecte u. feinbürgerliche
HerrschaftSköcdinncii 80 bis 60 Mk. mtl ., Kaffce-
köchiiinen 50 Mk. mtl ., Beiköchinnen 50 Mk. mtl .,
kalte Mamsells 50 Mk. mtl ., über dreißig Allein
mädch. 25—80 Mk. mtl ., fünfzehn feinere Stuben¬
mädchen 28—80 Mk. mtl ., Gouvernanten , Kinderf .,
Kindeiflegennnen , Kindergärtnerinnen 1. u . 2. El .,
perfecte und angehende Jungfern , eine eins. Haus¬
hälterin zu einem Wittwer mit Kinder , über fünf¬
undzwanzig Zimmermädchen in 1. Hotels u. feinste
Pensionen . Büffetfräulein , flotte Servierfränlein
iii beste Restaurants , Kochlehrfräulein , eine flotte
Verkäuferin in feinstes Parfümenegeschäft . ferner
tüchtige Verkäuferiniien in Schweinemetzgereien,
Hausmädchen in Hotel u . Privath ., Herdmädchen,
Küchenmädchen n. verschiedenes besseres Herr
schaftsperfonal

nach dem Ausland.
Intern.Central-Macirungs-Mmu
WMbenfteili,

Erstes Büreau am Plaste für fämmtliches
Hotel - und Herrschaftspersonal,

Langgaffe 24, 1.
Telephon 2555.

Frau Lina Wallrabe »,stein.
Stellenvermittlerin.

Perseck MW
oder Koch für erstklassiges Pensionsbaus gesucht
für 1. August Sonnenbergerstraße 17.

Frau Dr . Rnpprecht.

Suche für schlt
oder zum 1. August Köchin , di « gut
herrschaftlich kochen kann . Vodenstedtstr . 7
vorzustellen zwischen 2 u . 4 Uhr Nachm.

Gesucht eine perfekte Köchin , die auch .Fans-
arbeiten mit übernimmt . Frau I . I . Pfahler,
Wilhelmstraße 52, 1.

Angehende Köchin, SÄSS;
zum 1. August gesucht. Aufangsgehalt 18 Mk.
Meld. Nachm, v. 6—8 Uhr Lähnstr. 2, 8 links

(SKm  rfu » verfecte und fein bürgerliche
Köchinnen , 45 , 40 , 35 Mk.

Lohn , auch nach einem Schloss bei Wies¬
baden , perfecte herrschaftliche Allein¬
mädchen, die feine und einfache Küche
verstehen» perfecte herrschaftliche Stuben¬
mädchen, die flott serviren und nähen,
kräftige nette Hausmädchen , tüchtig«
Land - und Kindermädchen » Alle in
prima Stellen bei hohem Lohn.

Fm»Am»Mer,
Steven -Nachweis , Westendstraße 3, 1 St.

Gmz perfecte Köchin.
welche die feine u. bürgerliche Küche versteht und
peinlich sauber ist, wird per sofort gesucht. Nur
Persönlichkeiten , welche genaniiten Anforderungen
genügen und schon in Pensionen gearbeitet haben,
dürfen sich inelden. da Probezeit Bedingung.
Villa Marienqnelle , Ncrothal 37.

Such « Köchinnen, 40 Allein-, Haus-, Zimmer-,
Kinder - u. 30 Küchenmädchen für hier u . ausw.
Frau M . Harz , Stellenverm ., Langaaffe 18.

welche einfach gut bürgerlich,
15 » « aber selbstständig kochen kann,

gegen guten Lohn gesucht Rheinstraße 65, Part.
Fleißiges Mädchen vom Lande per 1. August

gesucht  Schnrnhorststraße 20, Part . r.
T”",.", »SS? »** Brav . Alleinmädchen , welches bürgl.
WWM kochen kann, Hausarbeit versteht

und gute Zeugnisse besitzt, in kleinen ruhigen
Haushalt per 1. August gesucht. Kaiser-Friedr .-
Ning 25, 1. Vorznstellcn 11—1 u . 4—6.

Ein tüchtiges Mädchen für Kücheu. Hausarbeit
bei hohem Lohn gesucht Rheinstraße 27.

Stellen - Nachweis „ Germania " ,
Pastantenheim,

Riehlstraße 12. Ecke Herderstraße,
kuch/ aus sofort Servierfränlein für Saisonstelle,
Hausmädchen , Zimmermädchen , Köchinnen , Allein
Mädchen und Küchenmädchen.

Anna Kiefer , Stellenvermittl.
Mädchen erhalten Kost und Logis zu 1 Mk.

Ein Mädchen , das selbstst. kochen
kann n. Hausarbeit versteht, gesucht

Neugasse 17, bei Karl Knefcli.

Alleinmädchen m. gut. Zeugn. für bess. kl.
Haush . gesucht Gr . Burgstraße 13, 2. Zu sprech.
bis 4 Uhr und Abends.

MU - Ein junges Mädchen zu Kindern sofort
gesucht Oranienstrasie 88, Bäckerei.

Tüchtiges sauberes Mädchen mit guten Zeugn.
gegen guten Lohn sucht

Architekt Blnm » Göbenstraste 14.
welche« büraerlich kocht u.

ES« g„ te Zeugnisse besitzt, gegen
outen Lohn sofort oder ver 1. August gesucht
Moritzstrasse 16, 1. Etage.

Jüno -rcs Mädchen ans guter Familie , für beff.
Wirthschaft in der Nähe Wiesbadens gesucht.
Dasselbe soll neben Hausarbeit vorzugsweise in
der Bedienung der Gäste behilflich sein : für
rauhere Arbeit Putzfrau vorhanden . Guter
Lohn n. gute Behandlung zngesichert. Näh . für
die nächst. Taoe Sedanstr . 3, l L. Rm . 5-6 Uhr.

Saub . eins . Mädckien f. Kücli. II. Hausarb.
a. 1. Ang . ges. Rheinstraße 74. Nart.

Alleinmädchen S ."»
Ln pemburgstrasse 4, 2 links.

BßüP Ein Mädchen aesucht Hellmunhstraße 30.
Fleißiges einfaches Mädchen für Haus

und Küche gesucht.
rkrott Unverzagt . L -inogav - 30 .

Alleinmädchen
für Küche und etwas Hausarbeit gesucht Bier-

stad terstraße 7.
Pt “ Tüwtigcs Mädchen » welches bürgerlich

kochen kann und Hausarbeit versteht , gesucht
c A >" -ttstrasi - 7 , 1.

Tüchtiges znverl . Mädchen gesud)t
Scheffelstraße 5> 1. Etage.

Ät4  * u älterer alleinstehender Dame
iWIIH besseres älteres zuverlässiges

Mädchen , welche« gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit übernimmt . Gute Stellnna und
guter Lohn . Reflectierende wollen sich Müllcr-
straß ? 6, 1. Etage vorstcllcn.

Junges ordentl . Mädcben für kl. Haushalt
sofort gesucht Riederwaldstr . 8 , 2 Tr . l.

Mädchen , das etwas kochen kann , zum l . August
oh-r später gesucht Rauenthalerstraße 11, Part.

JjWPJSjP»̂ <̂ in Mädchen auf gleich gesucht
Manergasse 14, im Laden.

Küchenmädchen auf gleich ge-
4 sucht Römerbad.
Alleinmädchen ges. Kochen nicht erforderl.

Lohn 22 Mk. mtl . Pension Stiftstr . 28, 1. Et.
Suche ein anst . Mädchen in kleinen Haushalt,

Wirthschaft , hoh. Lolin , gute Behandlung.
Kirchgasse 86 , am Schalter.

Ordentliches Mädchen,
kräftig , nicht zu siina , am liebsten vom Laude,
findet dauernde Stell , in kleinem Haushalt zum
1. August . VorstclI . Geisbcrgstraße 20, Part.

Tüchtiges Alleinmädchen , welches kochen kann,
auf 1. August gesucht Adolfsallee 32, 3 Tr.

Cin jrnmes Mädchen n.
Ein einfaches Hausmädchen wird gesucht

Dotzbeimcrstraßc 74, 1. Stock.
Kräftiges Haus - u. Zimmermädchen z. 1. Ang.

ges. Gute Zeugn . Pension Koepp , Bahnhofstr . 2.

Tüchtiges Mädchen
zur Aushülfe (4 bis 6 Wochen) per sofort

Friedrichstraße 18,1 l., Dittrich.

Suche älteres Alleinmädchen
oder Wittwe , welche etwas bürgerlich kochen u.
sonstige Hausarbeit für zwei ältere Personen
versehen kann. Gncisenanstrntze 11, Part , rechts.

Ein aiiständ . Mädchen sof. ges. Gcrichtstr . 7, 3.
Alleinmädchen , tücht.»reinl., mir längs. Zeugn.,

für Küche 11. Hausarb . in best. ruh . Haus zum
1. Aua . gesucht. Näh . Mainzeifftraße 54, 2 Tr.

MU" Ein einfaches fleißiges Mädchen gesucht
Clarenthaleritraße 6, 1 L, bei der Ringkirche.

Eins . Slveinmädchen gesucht Richlstr . 12, 3 links.
Nettes Mädchen zu zwei Personen gesucht, vor¬

zügliche Stelle , hoher Loh ». Frau Anna Müller»
Stellennachweis , Westendstraße 8, 1 St.

Ein Alleinmädchen
zu einem kinderlosen Ehepaar sofort od. 1. August

gesucht, ev. auch z. Aushülfe , Bievricherstr . » , 1.
Ordentl . Mädchen gesucht Hellmundstr . 4, Part.

Flcißinks williges Mädchen
gesu cht Niederwaldstraße 9, 2 links.

W-U" Braves Mädchen ges. Oranicnstr. 38, 1.
Ein braves tüchtiges Alleinmädchen gesucht

Blsmarckring 27, 1 St . l.
Ei » Mädchen

ür Küche u. Hausarbeit sofort gesucht.
Hotel Minerva , Rheinstraße 9.

Tücht. Mädchen« LLLL
jede Hausarb . verst. Würtenberg , Neugasse 7.

Ein braves Mädchen für jede Arbeit zu kleiner
Fam . auf gleich od. 1. Ang . ges. Rheinstr . 83, 1.

Ordentliches Slveinmädchen znnr 1. Angnft
gesucht Adclheidstratze 6 , S. Et.
Ein Zimmermädchen

sofort ges ucht. Hotel Minerva , Rheinstraße 9.
Aveinmädchen , das gut kochenk.,
gesucht Dotzheimcrstraße 41, 2.

®Öd }tiQCS IdßM ) £U gegen hohen Lohn
sofort gesucht Langgasse 24, 1.

M LS abhängige Frau oder Mädchen gesucht
33 81 Bismarckring 36, 2.

Aeltcrcs Ehepaar sucht ein Mädchen,
das kochen kann, Emserstr . 19, 1 r.

Zu  spr . von 9—3, Abends naäi 7 Uhr.
Zimmermädchen » . Küchenmädchen

gesucht. Hotel Nassau und Krone,
Biebrich a. Rh.

Büglerin f. dauernd gesucht Westendstr . 5, H. P.
Büglerinnen finden Stellung.

Scheller , Wäscherei, Göbenstr . 3.
Jg.  Bügteri » gesucht. 8 . Dauer , Atzelberg.
VW" Büglerin gesucht Nerostratze 23.
Tücht . Waschfrau dauernd gesucht Aarstr . 17, P.
Saubere Putzfrau von 7 Ubr ab sofort gesucht

Sdnvaibacherstraße 9, 1.

Montttssran oder Mädchen
ans sofort gesucht. Metzgerei Ero « , Neuaasse 11.
Sauberes oid . Monatsmädchen von Morgen»

10—4 Uhr ges. Wörthstraße 22. 2.
Rl . Monatsfr . v. 9— 10 Bin . ges. Bism .-R . 17, P . r.
Ein solides Monatsmädchen gesucht. Zu

erfr . im Tagbl .-Verlag . , Fm
Sofort gesucht ein kräftiges bess. Monatsmädchen.

Erf . zw. 5 u. 6 Uhr Kaiser -Fr .-R . 89, Hochp. I.
Tücht . Monatsfr . sof. ges. Lehrstr . 16 , 1, b. Hies.

Monatsmädchen oder Frau gesucht
Bismarckring 32, 1. Müller.

Br . M onatsfr . 1' /, St . Mg . ges. Dotzh.-Str . 32, P.
ISST' Eine Weckfrau gesucht Kirchgasse 11.
Laufmädchrn bei guter Bezahlung sucht
_ Wreschner, Michelsberg9 a.

Ein Laufmädchen für Blumen-
qeschäft gesucht Lehrstraße 12.

Besseres Mädchen tagsüber zu gr. Kindern ge¬
sucht Saalgasse 86, 2 r.

Junge od. alte Fra « für Nachmittags 3 Std . zu
zwei Kindern gesucht Scharnhorststr . 4 , 2 rechts.

Hellmundstr . 4,.H .3, alt . Fr . tagsüb . f. l . HauSarb .gef

Gesucht für sofort tüchtiges d ! ä ^ ^ KU
für Alles zur Aushülfe od. f. dauernd für kl.

_bessern Haushalt . Schiersteinerstraße 22, 2 l.
TOP Mädchen für leichte Arbeit sofort gesucht

Moritzstraße 27, Druckerei.

Mridliche Personerr, die Stell««g
suchen.

I . Deutsche sucht Stelle als Gesellschafterin bei
einzelner Dame oder kinderlosem Ehepaar,
würde auch eine Tochterstelle annehmen . Auf
Gehalt wird weniger gesehen, als auf gute
Behandlung . Näh . Frau Heinrich , Stellen-
ver mittlcrin , Karlstraße 28, Mittelbau Part.

IW " I . Frl . in Stenogr . u . Schretbm.
kund. s. Stelle alS Bolontärin auf Büreau.
N . Eltvillcrstraße 16, V. Hochp. I.

Tüchtige Berkänferi « , in der Conditoreiwaaren-
branche durchaus kundig, mit besten Empfehl .,
wünscht anderweit . Engagem . And . Branche nicht
ausgeschl . Off . u . 54 an den Tagbl .-Verl.

Erste Taillen - und Roekarbeiterin suchen
Stellung per 1. Sept . oder später . Offertev
unter T . 51 an den Tagbl .-Verlag.

Modes.
Seitherige erste Arbeiterin sucht Stellung.

Offerten unter V.  53 an den Tagbl .-Verlag.
Fräulein suäit Beschäftigung im Stickenu. Aus¬

bessern der Wäsche. Näh . Moritzstraße 21, 4 l.

Empfehle
für In - u. Ausland:
Hausdamen, Repräsentantinnen , Erzieherinnen,
Gouvernant., Reisebegleiterinnen, Gesellschafterin.,
Engländerinnen, Französinnen u. eine Italienerin
zu Kindern oder feiner Dame, Kindergärtnerinnen,
Kinderpflegerinnen, Kinderfräulein und bessere
Kindermädchen, Fräulein zur Stütze, Verkäufe¬
rinnen jeder Branche, feineres Stubenmädchen,
perfecte Herrschaftsköchin, Wäschebeschließerinnen
eine tüchtige Kaffeeköchinu. s. w.

Eentral -Bnreau

ftnupna Pallrabenltcin,
Stellenvermittleri » ,

Äeau»Ilererften Ranges,
Langgaffe 24, 1.

Telephon 2555 .

St «Mm Beamten -Wittwe s. Stell - als Haus¬
hälterin oder zu Kindern , übernimmt auch die
Stelle zu e. ncugeb. Kind . Faulbrunnenür . 9. 2r.
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Geb. Fräulein
besserer Pension ob. Priv .-Hotel als Repräs . -
Da »ne und Stütze d. H. Gefl. Offert, erb.
u. H. dt - « « bauptpostl.

Hausdamen , tüchtige
TA-W*P skt/tk .Haushälterinnen , Vers,

und feinbürgerlichc Köäiinnen , vcrfecte
Alleinutädchen , d. seinvürgerlich koehen,
perfektes Stubenmädchen f. gräsi . Hans,
tüchtige propere Allein «, Haus -, Land-
«nd Kindermädchen , perseete Kinderfrl.
und Kindergärtnerinnen , alle mit vor-
znqlichen jährigen uud mehrjährigen
8<»testen.

grau Anna
St -llen -Nachweis , Westendstratze 3,
Eins, gebild. j. Mädchen

sHolsteinerin ), welches kochen gelernt hat , in HauS-
und Handarbeit geübt ist, sucht Hierselbst zum
1. Oktober Stellung in gutem Hause , wo Dienst¬
mädchen gehalten wird . Familienanschluß
erwünscht . Gefl . Offerten *. Weiterbeförderung
erbeten an K « Kühl , Frankenstraße 1. 1.

Himshältcrin ff ‘Ä ,'Ä &&
in b. Hause . Off . unt . A . AW  Mainzerstr . 14.

Junge ehrliche tüchtige Frau sucht Stellung als
Haushälterin bei älterem Herrn . Offerten unter
IC. 55 an den Tagbl .-Verlag.

Empfehle ff. Köchin, Allein -, Haus -, -Zimmer-,
Kinder -, Küchenmädchen u. s. w. Frau M . Harz,
Stellenvermittlerin , Langgasse 13.

Tüchtige Köchin s. Stelle von
Morg . 8 Uhr bis Nachm. 4—5 Uhr.

Gefl . Offerten unt . 11. 5 » an den Tagbl .-Verl.
Selbstständige sein bgl . Köchin sucht Stelle

in HcrrschaftShaus auf gleich od. 1. August.
Bitte nachzufragen Oranicnflraße 58.

Selbstst . Köch. s. Aushülfsst . Bertramstr . 15, V. 4.
vettere Frau s. Anshülfsst . als Köchin od. sonst.

Bes chält., ev. z. Pflege . Erfr . Feldstr . 20, 2 r.
MT * Suche für ein anständiges israelitisches

Mädchen Stell «, welches bürgerl . kochen kann
u. Hausarb . verrichtet . Zu erfr . Moritzstr . 14, P.

Lin besseres Mädchen aus guter Familie , welch,
bürgerlich kochen kann u . Hand - u . HauSarb.
bewandert , sucht hass. Stelle in kleiner Familie.
Offerten erb. u. « . 49 an den Tagbl .-Verlag.

Besseres Hausmädchen sucht Aushülfsstelle,
6 Wochen, an , liebsten für gleich. Offerten unter
« . SS an den Tagbl.-Verlag.

Sink , solid . Fränlein , selbstst., «v. , sucht
Stellung . Ausländer u . ruhiges Haus
bevorzugt . Mainzerstratze 14.

Slclt . Allcinmädchen s. b. 1. August Stelle in kl.
ruhigen bürgerl . Haushalt . Kapellenstraße 28.

«in junges anständiges Mädchen aus guter?familie, in allen Zweigen des Haushalte««r-ahren , w. auch die Fachschule besucht hat , sucht
entsprcch. Stell , in fein. Hause . Off . zu richten
an -rra u Jacob , Marburg a . L ., Haspelstr . 8.

Ei »» Mädchen sucht Stellung in
besserem Hause . Häfncrgasse 3, 3.

jvrdeutl . Mädche»» mit guten Zeugn. s. Stelle
in kleinem best. Haushalt . Luisenstraße 5, Stb.

Ulnst. Mädch . im Näh. u. Serv. dew., s. Stell.
yls Haus - od. Zimmermädch . Wcllrttzstr . 12, 2.

Junges braves Mädchen sucht gute Stelle
i »» veff. Hause . Rcugaffe 82 , 2.

Fräulein ges. Alt ., in allen Häusl . Vorkommnissen
durchaus tücht ., perf. i . Schneidern , gewandt i.
Frisiren , sucht bis Sept . zu cinz . Dame , eventl.
kleiner Familie dauernd . Wirkungskreis . Prima
Zeugn . Off . u . 55 an den Tagbl .-Verlag.

tzin im Haushalt durchaus erfahrenes Fränlein s.
bi« Sept . b. einz. Herrn od. Dame selbstst. Ver¬
trauensposten . Off . u. O . 55 a. d. Tagbl .-Verl.

Gin älteres selbstst« Mädchen sucht Stelle in
kl. ruh . Haushalt zu alt . Ehepaar allein . Off.
unter 14 . 8 . Mainzerstraße 14.

Unab . Fr . s. Stelle in Küche. Ncugaffe 12, Mans.
Ein Mädche »» sucht Stellung als Zwcitmädchen

in einem Herrschaftshaus gleich oder später.
Näh . Hartingstraßc 4, Part.

Besseres Mädchen , welches gut servilen kann,Sucht Stelle zum1.August als Hausmädchen,läb . Parkstraße 18.
Ein 16-iähr . M . sucht Stelle . Näh . Kaffechalle,

Marktstraße 13, 9—2.
Ein anständiges Mädchen sucht Aushülfsstelle.

Schiersteincrstraße 1, 1 St . links.

Ei « j»«nges tüchtiges Mädchen
_ sucht Stelle in gut bürgerlichem

Hause zum 1. August . Gefällige Offerten unter
55 au den Tagbl .-Verlag.

Erholungsheim Charitas.
Telephon 294 » — Biebricherstratz« 3,

Frau  s . Waschbeschäft.

Stb . 1 St.
2b. S . P.

Friedrichstr . 12 . Mtb . 1 r.
Eine unabhängige fleißige WaschfraN

sucht Arbeit . Kirchgaffe 21, 2 St.
I . una bh. Fr , s. W .- n Pntzbesch. Hellmundstr .54,3l.
&S£r~  Unabhängige Person sucht Wasch- u. Putz¬

beschäftigung . Bismarckring 25, Mansarde.
Ei »» anständiges Mädchen sucht einige Tage

zu putzen. Herderstraße 2l , Stb . 8 St.
Mädchen s. Wasch- n. Putzbesch. Bleichstr . 19, 4.
Anst . Fr . s. Misst . Schierstcincrstr . 16, M . l. P.
Unabhängige Frau sucht MonatSst . Goldgasse 16.
Frau s. Misst , f. Vorm . 2 St . Wcstcndstr . 8, H. 3 l.
Sb . M . s. MtSst . v. 8- 10 P . Bleichstr . 11. 8 . 11.
Unabh . Fran sucht Beschäft . von Morgens 8 bis

3 Ubr . Fr . Schneider , Hermannstraße 26.
I . unabhäng . Fr . s. Besch. Bleichstraße 10, 8 Tr.

welche von V*ll Uhr an frei ist, sucht
Beschäftigung für den ganzen Tag.

M oritzstraßc l2 , Vorderhaus 8 Sl.
ph | r ~ I . t . Fr . s. Beschäft . f. d. g. Tag , mit s.

a. Z . Näh . Steingasse 20, tzth . 1. St . l.

Männliche Personen , die Stellung
finden.

_nu | tägl . können Personen
ZXJA+ + jeden Standes verdienen.

Nebenerwerb d.Schreibarbeit,häusl.Thättgkeit,
Vertretung rc. Näheres ErwcrbS -Eentralc in
Frankfurt a/M . 8 . fF. b1260g) F 96

ALHer Stellung sucht »erlange
per Karte die Allgemein « Vacanzen-
liste Berlin 215 , Neuehochstr. F115

Leute zum Reisen
für hier und auswärts sucht
Buchhandlung

für neues eompl . zugkräftiges Werk
<Alleinvertrieb ), auch solche Herren , w.
noch nicht gereist find . Hoher Verdienst.
Meld . Abends ‘/»8 —0, früh 0—11 Uhr
Kirschgraben 21 , im Restaurant,

gsgggggph» Wirkt , tücht. Reisender für e.
§p ®Sr concurrcnzlosen Comum - Massen-

Artikcl sofort gesucht. Gefl . ausführl . Off . u.
! *. 53 ott den Tagbl .-Verl.

Proviftons - Reisender
für den Verkauf von Cigaretten geg. hohe Vergüt,
ges. Off . unter F . 55 an den Tagbl .-Verlag.

Die Stelle eines tüchtigen BerkänserS
für unser BeerdignngS -Jnstitnt ist sofort
oder später anderweitig zu besetzen.

Gefl . Offerten wolle man richten an
Ernst Müller , Schrcinermeister,

Walluferstraße 8.

Tüchtig , gewissenhaft » Kaufmann zum
Beitragen der Bücher auf längere Zeit sofort
gesucht. Offerten mit Honoraransprüche unter
W . 54 » an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige selbstständige

Installateure
für bessere Arbeiten sucht

F . Dofflein , Friedrichstr. 43.

Mehrere tüchtige Glasergeselle », sucht
Da »npfhobclwtrk Wiesbaden,

Schlachthausstraße 12.
Tüchtiger Schreiner , Anschläger, und 1 Möbcl-

polirer aesucht Oranienstraße 48.
gSy Tüchtige Maurer und Taglöhner

werden sofort ges. Baustelle Kirchgaffe 39/41.

Bei dem Gewerbeverein für Nassau ist die
stelle eines KchreibgeMen

zum 1. Oktober , event . auch früher , zu besetzen.
Anfangsgehalt während der einjährigen Probe-
dicnstzeit 1000 Mk. Bei zufriedenstellender
Leistungsfähigkeit dauernde Anstellung nickt aus¬
geschlossen.

Selbstgeschriebene Offerten mit Lebens¬
lauf und Zeugnissen sind bis 15. August bei
unserem Ftnanzreferenten , Herrn Rechtsanwalt
Dr . Fr . Bichel hier, Adelheidstraße 23, einzu-
reichen. Bewerber mit technischer Vorbildung
werden bevorzugt . F444

Wiesbaden , den 22. Juli 1005.
Der Eeniralvorstand

des Gewerbevereins für Nassau.
Tüchtige Maurer

sofort gestickt von Jot . Kunz Söh »»e, Bau¬
geschäft. Höchst <». M.

Tüncher - u . Lackirergey. ges. Zictcnring2, P.
Tüncher Wcbergasse 50, 1. Stock.
Selbstständiger Tapezirer für dauernde Stell,

gesucht. Weyershäuser & Rübsamen,
Lnisenstraße 17.

Gärtuergchülfe zur Aushülfe
gesucht Nerothal 34.

Genfer Verband:
rankfnrt » Papageigaffe 6 , Tel . 10375,
iesbaden , Webergass « 3 , Tel . 210 , sucht:
Oberkellner für Restaurantbetrieb n. auswärts,
Saalkellner nach Holland,

. „ Mainz,

1
4
3

1 „ „ Schwalbach,
3 „ „ Jnterlaken,
2 Mde d'ötago nach Zürich,
2 Saalkcllner „ .

12 „ ,. Montreux,
2 Commis de restanrant nach Homburg,
4 Saalkcllner nach San -Remo,
3 „ Frankfurt,
1 „ „ Boppard,
8 Kellnerlehrlinge sofort,

einige Liftjungen,
1 gelernter Conditor als Kochvolontär.
1 Patissier (100 Mk., Saisonstellt ),

einige Hausburschen sofort,
nicht unter 1,75 m

'C ’ivUll , gross, n»»»tz engl , oder
französisch sprechen, zu reichem Herrn sncht

Hermann EierÄanz,
Stellenverm .,

Webergaffe 3. Telephon 210 . Wiesbaden.
Papageigaffe 6. Tel . 10875 . Frankfurt.

Junger Restaurations - Kellner mit
guten Zeugnissen gestickt.

IV . Httliler , Wartthurm.

Photographie.
Einem jungen Mann ist Gelegenheit geboten, als

Volontär einzutretcn, um sich in allen
Arbeitender Photogr . weiter auszubilden . Gleich¬
zeitig auch ein Lehrling gesucht.

Photograph I . B . Schäfer , Rbcmstr . 21.
4 ein junger Mann , der

die Zahntechnik erlernen
' 7 will . Offerten unt . 8 . 5S

an den Tagbl .-Verlag.

Arbeiter
«. Arbeiterinnen

(geübte u . ungeübte ) ,

auch jugendliche,
find , dauerrrd lohnende Beschäftigung.

Wiesbadener MnM-
n.Wetallkapsel-MbrikA.Flach.

Aarstratze 3.

Tüchtiger BieravfüUer per sofort gesucht-
Näheres im Tagbl .-Verlag . Fd

In feines Privathaus , kindloses Ehepaar , gesuchte

Mann — Diener,
Frau — Köchin. 3

Nur Leute mit prima Referenzen wollen sich
melden unl . v . (I 4 »i an D «Frenz , Mainz.

Tüchtiger Penfionsdiener gesucht. Näheres
Saalgaffe 16, Gemüseladen.

Hansbursche gesucht Bäckerei, Hellmundstr. 4.
Junger Hansbursche gesucht.

Heinr . R»»r»zheimer , Friedrichstraße 50.
Jüngerer ortskundiger Hansbursche , Sohn achtb.

Eltern , ges. Leopold Eohir , Gr . Burgstr . v.
Junger Häusbnrsche ges. Fr . Rompel , Mauerg . 12.

Hansbursche °°Ärchgafi. 4s«.
Ein Junge gesucht als Haus«
b,»rsche bei
Auerbach » Friedrichstraße 8.

Hausbursche #<,« 14- 16  Jahren
sucht Drogerie Otto Lilie , Moritzstraßc 12.

Jungen Housbnrschen sucht sofort
Hanser Nachfolger » Schulgaffe 6.

Ein braver Junge als Ha »tövursche gesucht.
G . Becker , Bismarckring 37.

Hausbursche
Fleißige », Harrsb»»rschen, 14—16 Jahre alt,

sucht Tapetenbaus Georg Diez , Adolsstr . 5.
J >»i»gen Lanfl 'urschen mit guten Zeugnissen

sucht Franz Knapp , Moritzstr . 15.

Junger Ausläufer gesucht.
G . Schöller , Eiscngroßhandlung,

Dotzheimcrstraße 25.

Junger zuverläff. Fahrburstze
sofort gesucht.

Ramb . Dampfwaschanstalt»
Emil Renson.

Ein Pferdebnrsche gesucht Schivalbacherstr. 24.
Zuverl . Fuhrknecht gesucht Schwalbacherstr . 47,1.
Tüchtigen Ackcrknccht sucht

Klostergut Clarenihal.
Lediger zuverläff . Knecht gesucht Michclsberg 23.

Taglöh »»«r für Feldarbeit gesucht.
Näh . Schlachthausstraße 8.

er (Feldarbeit ) ges. Dotzhetmerstraße 105.

Mäimlichr Versonen» die Stellung
suchen.

Junger Man »» sucht sofort Stelle auf
Bureau , Lager oder dcrgl ., hier oder auswärts.
Gef. Off . unter P . 54 an den Tagbl .-Verlag.

4»« Man « , verh., sucht VertrauenS-
>oUUarr stellung , Caution kann gestellt

werden. Off . n . 14 . 55 an den Tagbl .-Verl.
Eautionssäbiger Mann mit
guten Zeugnissen sucht Stelle als

Verwalter oder Kassirer . Off . unter **• 51
an den Tagbl .-Verlag.

Ein Mann lÄf & Ä
dergl . Vertrauensstellung.
Diensten . ~

.. stehen zu
_ . Caution kann gestellt werden . Off.
unter «I . S4 an den Tagvl .°Verlag.

MoerlDger Mlistzinisl. fiÄ
Stellung . Ders . kann alle vork. Reparat . selbst
ausf . Off . u. C.  54 an den Tagbl .-Verlag.

Krankenpfleger,
ledig und gesund, sucht Beschäftigung in Privat¬

krankenpflege, Nachtwachen, Ausfahren und
sonstiger Pflege . Friedrichstraße 45, im Hof.

Verh . Mann , Ende 20er , z. Zt . Aufseher , mit pr.
Militärpap . u. Zeugn ., s. beff. Vertrauensposten
als Bürcaudiener , Aufseher » Verwalter
od. dc rgl . Off . unt . K . 50 an d. Tagbl .-Verl.

Ein älteres , ruhiges Ehepaar sucht
Beschäftigung als Hausverwalter

oder ähnliche Vertrauensstellung . Näheres im
Tagbl .-Verlag . Am

Ein j. verh. Man « sucht Stellung , gleich welcher
Art . Caution kann gestellt werden . Zu erfr.
im Tagbl .-Verlag . Flc

Invalide , 35 I . a ., in. g. Handschr ., sucht leicht«
Beschäftigung irg . welcher Art . Offerten unter
m . iw. ss hauptpostlagernd.

Antflsche Ä itjctfcen

Bekanntmachung.
Im Genossenschastsregister ist am 20. Juli

1905 zum Spar- u. Bauverein, E. G. m.b. H.,
eingetragen, daß der Malermeister Bernhard
Sasse ans dem Vorstand ansgeschiedcn und
an seine Stelle der Maurermeister Karl
Schuhmacher gewählt ist. § 265

Wiesbaden , den 20. Juli 1905.
Könistliches Älmtsgericht 12 .

Bekanntmachung.
Am Dienstag » den 25 . er . . Mittags

18 Uhr» versteigere ich im „Deutscher» Hof ",
Goldgoffe 2 » dahier , Zwangsweise gegen gleich
haare Zahlung : Eine Waschkommode, einen Näh¬
tisch, ein Nachtschränkchen, einen Regulator und
dergl . mehr. V258

Oettinir , Gerichtsvollzieher.

ltichjamlliche Jnreiqei
Heidelbeeren

täglich frisch « grosse Sendung , H l
Per Psund (cn. 2 Schoppen ) HGrebriider Blatte, » er.

Lurembnrgstroße 5, Schiersteinerstraße 1,
Rbeinstraßc 73. _ Adolfstraße 1.

15  Pf.

Mhimtzer-GklegenheltMils.
100 Blatt Sohlen ». Vacheleder billig zu

verkaufen . Briefe unter L . hauptpostlagernd.

Versteigerung
von

LaSMimiAliWsgegeilstiiiiiiell
Mtorgen Mittwoch , SS . Juli cr„

Morgens IS Uhr anfangend, versteigere
ich im Aufträge des Herrn Decker
in dessen früheren Geschaftslokal,

2 Webergasie 2,
Entresol,

nachverzeichnete Gegenstände, als:
3 eichene Theke», S, 2,8S nnd
3 Meter lg . , 3 eichene Laden¬
tische a 3 Meter lg., 4 eichene
Ladentische a 3,50 lg ., 1 Ladeu-
kasse, mehrere Reale , zwei
Garderobe -Rollständer , 1 fast
neue Schneidern ,aschine, I groß.
Gasofen , 1 schmiedeeiserne
Treppe mit Handlehnen , zwei
Schneidertische , 1 Firmenschild,
mehrere elektr. Lüster , 1 großer
Spiegel nnd Balkonmöbel.

Bernh. Rosenau,
Auktionator und Taxator.

Bureau u. Auclionssüle3 Marktplatz 3,
an der Museumstraße.

Telefon 3207 . Telefon  3267.

Grosser Schuh -Berkanf
Nengaff « 82 , 1 Stieg « hoch.

Wegen vollständiger Auflösung
BTriilierer Frei«

per Fl
. . Mk

des Weingeschäftes BSismarcU - Btinar 39 verkaufe sämmtlicho M eine ( nur beite
QualitKten ) zu auaacrordentlicli billigen Pleiten aus.

Jetz. Preis
mit B’lasohe
per Fl . n . Lit.

Mk. —.5
. - .60
, - .80
« 1.““
, 1.20
. - .80
„ - .50
, - .60
v 1.

Brindisi . ,
Bord . Medoo . . .
St . Julien . . . .
St. Emilion . . . .
Chat . Leoville . . .
Macon , ganz vorz . Burg
Vermuth di Torino .
Portwein , roth , alt .
Sherry , alt . . ..
Cognac Micux; . . .
Cognac fine Champ.
Cognac , deutscher

u . Lit.
—.80
—.90
1.20
1.50
1.80
1.50
1.50
2_
i !öo
3 —
4.—
1.80

Jetz . Preis
mit Flasche Früherer Preia

per Fl . u. Lit. per Fl . u Lit.
Mk. —.50 Niersloiner . . . . Mk. - .80

„ — 60 Lorcher. - .90
„ —.80 Erbaoher . 1.20
, —.90 Rnuenthaler 1897 . . 1.50
* 1.10 feüdesheimer Berg . 2.—
„ - .90 Oberingelheimor . . 1.26
„ - .90 Graoher Mosel . . . —.80
. 1.20 Brauneberger . . . - .90
„ 1— Uerziger. 1.50
- 2.- SteinlierKer 4908 er
„ 2.60 (Kgl . Dom .), vorzlipl.
. 1.10 'Fiaclrsveln . Jetr .t . . - .70

Meli , l &uppel » Weinhandlung, Bismarck-Ring 27.

Jftakulatur
der Zentner Mk . K.— zu haben im

Tanblatt' Vertan.
•HiMMMNtNM
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Kockms-LersteiMMg
von Wirtschaft?- und Hotel-Mobiliar.

Im Aufträge des gerichtlich bestellte » Konkursverwalters versteigere
ich am Donnerstag , den 27 ., und Freitag , den 28 . Juli er., jeweils
morgens SV» und nachmittags ä 1/« Uhr beginnend, das gesamte zum Kon¬
kurse des Hotelbesitzers Hermann Morgenrotli zu Wiesbaden , Nero¬
strafte 7 , gehörige sehr gut erhaltene Wirtschafts - und Hotel -Mobiliar
an Ort und Stelle meistbietend gegen Barzahlung.

Zum Ansgebot kommen:
1 Büffet mit Pression , Gläserschrank, runde und viereckige Wirtstische,
Wiener Rohrstühle , 3 fünfflamm . Gaslüster , GaSwandarme , eis. Garderobe¬
ständer , Bier -, Wein -, Sekt -, Ligueur - u . Wassergläser , Porzellan , Christofle-
Beftecke, Korkmaschine, Rollschutzwand, säst neuer Eiskühlranm , zwei-
thüriger Eisschrank , Kuchen-Einrichtung , kupf. Kochgeschirr, Rot - , Weiß - und
Südweine , Sekt , Ligueure , Weißzeug , als : Tischtücher, Servietten , Bettücher,
Plümeaux - und Kissenbezüge, Handtücher , IO vollständ . Nuftb .-Betten,
Spiegelschränke , Kleider- und Wäscheschränke, polierte und lackierte Wasch¬
kommoden und Nachttische, Schreibtische, Handtuchständer , Ottomanen , Sophas,
Sessel , Stühle , Tische, Pianino , Spiegel , Teppiche, Vorlagen , Gardinen , Wasch-
garnituren , lackierte und eiserne Gesindebetlen , Gesindemöbcl, Federbetten , Kissen
und noch vieles Andere.

Besichtigung an den Versteigerungstagen.

Wilhelm Melfricfa,
Schwalbacherstr . 7 . Auetionator und Taxator.

mm\
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MesbRlener Lsgblstt
11t

im fßbeingau
zum©reffe von 70 ©kg. monatlich

direkt zu beziehen: J=
In Biebrich:

durch die bekannten 22 Ausgabe¬
stellen.

In Schirrstrin:
durch Kolporteur Josef Messer,
Schulstraße 8.

In Nieder -Walluf:
durch BaHnHof.ssortier Willibald
Bug , ssetersgasse sz.

In Eltville:
durch Franz Priester,
Hauptstraße n-

In Erbach:
durch Flurschütz Philipp DotzN,
Lberbacherstraße.

1

In Hattenheim:
durch Johann Claudy rv . ,
Böhlstraße, am Aastanienbaum.

In Oestrich:
durch Ernst Knauf , Feldstraße2,
am hallgarter weg.

In Winkel:
durch Jgna ; Wieger,
Graugaffe 8.

In Geisenheim:
durch Jakob Weisel , pslänzer-
straße s8.

In Nüdesheim:
durch Philipp Naumann»
Steinstraße 2.

Bestellungen nehmen die Obengenannten entgegen.

Drr Vrrlsg.

II

■ BH!
Neues Sauerkraut,

Wcingähruug.

Neue Krünkern.
Willielm MJees,

Moritzstraße 37, Ecke Goethestraße. Telefon 885.

Abfallholz «äSl'U.
pro Eentner

Mk. 2 .20,Anzüttdeholz
Brikets und Kohleu
in Fuhren od. Säcken liefert frei ins Haus

W . CJ-afl Wwe . ,
®lxr BchnWr.4. ”Ä”

Möbel-Berkaufl
Wegen Platzmangel verkaufe neue elegante

Schlafzimmer-, sowie eine Speisczimmcr-Einricht.,
Chaiselongues re. Händler verbeten! Näheres
Taunusstratze 41, 1. Etage.

Für Brautlcnte il. bergt
empfehle 1 Posten sehr gut gearbeitete Schlaf¬
zimmer-, Wohnzimmer-, Eßzimmer- u. vcrsch. nette
Kuchen-Einrichtungen zu ganz billigen Preisen.
Garantirt gute Arbeit u. gutes Material.
Möbelhandtung 4». i 'uiir , Goldgasse 12.

Kumpf A8 Pf.

Gutkochende neue

Rosen-
Kartoffeln

Centuer Mk. 4.80.
6 . F. W. Schwanke Nachf.,

Schwalbacherstraffe  43 . — Te lefon 414.

Beutsflheerstkl.Solidaria-Fatirräde."jt
/feTSk, auf Wunsch .Tellrsafelane . Y

Abz-8-lSM mon. Y
12* 53™ tiaffj ^ iteichBräderv-64M.an. Zubehör- X:

%tÖÄ,teile Bpottbillig. Preis ! umsonst. Y
a  J . Jendrosch & Co . X ^

Charlotten borg 5. Ko. 249.

Wiesbcrdenev

KkMiWP -JllM
Fritz und Müller.

Karg - Kager
Schutgasfe 7.

m*  Telefon 2675 .

II Itr : iiitfc W W

kur Vereinfachung des geschäftlichen
" Verkehrs bitten rvir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
| uns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.
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Existenz!
Kl. gutgeh . Pension zu verkaufen. Off.

in jedes Bett passend, Seegrasmatratzen 10 Mk.,
Strohsäcke v. 5 Mk. an in allen Größen vorräthig.
r»I>rii,,p i .nutli . Bismarckring 33. Tel. 2823.

19371

ISST' Complete Bäckerei-Einrichtung mit
Kundschaft billig zu verkaufen. Off. u. ns . SS
an den Tagbl.-Verlag.

1 Ein nachweisl. gut rent. Geschäftm. neu- N
8 gebautem Haus , event. auch ohne dass., für D
8 strebsamen Mann m. einigen Tausend Mk. 8
W Capital ist unter sehr günst. Bed. gleich od. »
8 später abz. Vorkenntnisse nicht erforderlich, gl
ß Offerten unt. 8 . S4l an den Tagbl.-Verlag. ff

Friseuraeschäft mit guter fester Kundschaft
und Damenfrisiren sofort zu verk. Offerten unter

58 an den Tagbl.-Verlag.
Ein gutgehcudes Colonialwaaren-

Geschäft ist sofort billig zu verkaufen. Offerten
unter iS. 4M an den Tagbl .-Verlag.

Ein kl. gutg. Colonialwaaren -Geschäft
m. Flaschenbierdändl. unt . günst. Beding, zu verk.
Offerten unter W . SS»  an den Tagbl.-Verlag.

Gute Schreinerei mit flottem Spczial-
handel, sowie die Wohnungs - Einrichtung
wegen Wegzug behufs größerem Unternehmen
verkäuflich. Ersorderl. 2000 Mk. Offerten erbeten
unter V. 4 « an den Tagbl .-Verlag.

Milchgeschäft-
80—90 Maaß , umständehalber sofort zu verkaufen.
Gell. Offerten u. 8 . 5 « an den Tagbl .-Verlag.

Gastwirthschaft
im Centrum der Stadt mit großem Umsatz günst.
zu verkaufen. Nur direkte Offerten unter ne. SS
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein Pferd zu verkaufen Schwalbacherstr. 55.
P8T * Ein sechsjähriges gutes Zugpferd,

welches sich zu jedem Gebrauche eignet, ist zu ver¬
kaufen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1Tb

P1P Eine hochträchtige Kuh zu verkaufen
Sounenberg , Wiesbadenerstraße 3.

PiT * 14 schöne junge Gänse billig abzn-
gcben. Gut Pfalzkpll, Philippsheim bei Trier.

Jmze Vodkmm-Miislher
b. zu verk. Mutter davon: Vroni v. Thüringen,
1. u. Ehrcnpr., Vater : Sieger Leporello b. Main,
27 Erste u. Ebrenpr. B*. I,em , Walluferstr. 5,
Mitgl . d. S . V. München, Kassircr d. Vereins der
Hundefreunde, Wiesbaden.

Schöner schw. Dackel billig zu verkauf.
Näh . Wettstraße 13 . 2.

Ein wachsamer Hund (Pinscher), weiß-gelb,
Männchen, bill. zu verk. Dobheimerstr. 72, H. Pt,

Zu verkaufen.
Prachtv., 10-mal prämiirter, weiß., russ. Wind¬

hund, 3 I . alt, erstkl. Stammbaum , gutmüt., folas.
u. treu, preisw., edelgczog., 5-mal präm., ruff., weiß.
Windhündin, sehr anhängl., fromm, w. unter Preis,
aus obengenanntenHunden gcz. junge Windhunde
i. 4 Wochen abzugeb. Näh. Hagenau i. E., Bisch-
weilerstraße 1.

Regulatoruhr , f. n.. b. z. v. N. i. Tgbl.-V. Fq

loUftine«opie,
plötzl. Trauer halber an Private unter Discretion
sehr billig abgegeben. Anfragen unter Gf. SS
an den Tagbl -Verlag.

Eleg. Damenkleider b. zu vk. Metzgergasse 25.
Ein gut erb. Wahrrad -Anzug für 5 Mk. zu

verkaufen. Näh. Helcnenstraße17, Stb . P.
Ueberz. und Mantel zu verk. Neug. 12, Maus.
Erstlings - Wäsche, sehr gut erhalten, zu

verkaufen Leberberg 3.
Zwei Fenster u. Betthimmel, Gard ., schw. gef.

Cöper, wie neu, b. abz. Albrechtstr. 17, P . l. 12-1.
Gelegenheitsk. f. Schuhmacher! 100 Blatt Sohl.

ii. Vacheleder bill. zu vk. N. im Tagbl.-Verl. Lu

Kapitalisten.
Saling ' s Börseubuch 1805 , wenig gebr., f.

Mk. 9 (16) abziigebcn. Off. unt . W . I». postl.

Gk!egk»hcllsl!lilis str Klcvhaber.
Eine Parthie alter Oelgemälde , Kupfer¬

stiche re. , sowie ein aus dem 16. Jahrhundert
stammender werthvoller Gobelin (Selbstmord der
Kleopatra) preiswert!) abzugeben. Näh. Luisen¬
straße 43, 1.

Wegen Abreise einige große Oel¬
gemälde und Anderes preiswert!) abzugeben
Lanzstraße 9. Händler verbeten.

Schrcibimischiiic,
Krügener Deltacamera , 9x12 , f. 12 Pl,,'

wenig gebr., verk. u. Garantie f. 18 M., neu 60 M.
Koppmann, Kirchg. 17, 2. Z . spr. Abends n. 7 Uhr.

Pianino aus renomm. Fabrik sehr billig
umständehalber zu verkaufen Erbacherstraße3, 2.

tust neu, 'billig' verkäuflich.
rmüEIÜU , (a B?>iese 800  Dk . )

.Biälnig-, Bisraarck-Ririfr4, Part.
Ein schönes Taselklavier , sehr geeignet für

Wirthe, zu verkaufen Herrngartenstratzeö, 2 r.
Ein Riesen -Grammophon mit Platten ist

zu verkaufen Michelsberg 3.

Wegen Umzug verkaufe ich billig : Piano,
emaillirte Badewanne, Kleider- u. Kuchenschränke,
Schreibkommodc, antike Kommode, Tische, Stühle,
4-flamm. Gasherd, 6 eichene Speisestühle, 1 Schuh¬
gestell, Copierprcsse, Betten m. Sprungr . v. 10 Mk.
an, Damenschreibtisch, Canape, Chaisong. m. Decke,

Günstigste Kausgelegmheit.
An » vor meinen Umzug vollständig zu

räumen , verkaufe aller Arten Möbel » zu
ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.
Schlafzimmer in Satin , Nußb., Ahorn, früher
Mk. 650, jetzt 530 u. 480, Büffet , früher
Mk . 200 . jetzt 188 , Herrenschrcibtischf. Mk. 120,
j. 95, Spiegelschr. f. Mk. 130, j . 98, pol. Betten f.
Mk. 130, j. 105, Kameltaschenfopha fr.
Mk . 78—100 , j . 56—7«, bestickte Garnitur fr.
Mk. 260, j. 195, V-rtikow fr. Mk. 65, j. 48.
Waschkommode, Nachttisch, Kleider-, Bücher».
Küchenfchränkev. Mk. 20 an, Trümeanr fr«
Mk . 88 , j. 38 , Tische, Stühle , Spiegel, Bilder
aller Art :c.
l ® ii . Deibel , Bleichstr . IS.

Telefon 2712.
Bitte genau auf No . IS mit Firma zu achten.

Wegen Wegzug , ,
Und folg, fast neue Möbel sehr billig zu verkaufeni
2 complete nußb.-polirte Betten mit feinsten Haar¬
matratzen, feinsten Daimen-Deckbctten und 2 Kissen,
1 Waschtoilette, groß, französ. Marmor n. Toilette,
2 Nachttischem. EnqelSköpfen, Alles pass, geschnitzt,
versch. Büffets, Ausziehtische in Nußbaum, Eichen
ii. Mahag ., versch. gute Betten, Nachttische, Wasch¬
tische, mehrere s. gute Kaineltaschcn-Sopha «, versch,
Plüschsophas, Schreibt,, Secrctäre, versch. Schränk«
m. Schreibtischvorrichtung, Kommoden, BerticowS,
versch. Andere sehr billig. Goldgafse 12.

Eisernes Kinderbett, neues Topsbrett, Küchen¬
schrank u. Versch. billig zu verk. Näh. Werder¬
straße 6, Mtlb. 1 l., nahe Bismarckring.

Wegen 2lvbr « «h des Hauses Langgastr SO
verkaufe eis. Bettstellen , Kinderbadetvanne « ,
großcPosten Kochtöpse , Bratpfannen . Wasser»
kefsel, Kaffeemühlen , Kraut - und Gurke,»,
Hobel rc. ec. zu außergewöhnlich billigen Preisen.

Eisenwaarenhandluug Langgafs « 80.
Gut erh. Bettstelle b. zu verk. Adlerstr. 39, 2.
Bettstelle mit Sprungrahmen nnd

Matratze zu verk. Schwalbacherstraße 29, 2 r.
Sechs gut erhaltene Bettstellen, event. auch

Sprungrahmen zu verkaufen R'öderstraße3, H. 3.

Moderne Plüschgarnitur,
neu , Sopha und 4 Sessel , für 198 Mk. zn
verkaufen Oranieustraße 10, 2 St.

Vcrsch. Plüschgarnituren (2 u. 4 Sessel) b. z.
vk. Möbelqesch. G. Reinemer Wwe., Michelsberg 22.

Wegen Abreise nach Australien d. z. Theil
nur einige Monate gebr. Wohnungs - Einrichtung,
wie: Divan , Ottomane, Vcrticows, Trümeaux- und
andere Spiegel, Bücher- n. Klciderschränke, Damen-
u. Herren-Schreibtische, Waschkommode, Nachttische,
Balkonmöbcl, Küchen-Einricht,, Stores , Gallerien,
Sportwagen rc. billig zu verk. Adolfsallee 6, Hth.

Neuer TafMendiva » 48 , Chaiselongue 19,
m, schöner Decke 26 Mk. Raiienthalerstraße 6. P.

Antiker Schrank , Herrenwäsche für
schmale bis mittlere Figur , Bücher u . eine
Guitarrezither zu verk. Römcrbcrg 29. 4 St.

Kleiderschrank bill. zu verk. Wörtdstr. 16,3.
Küchent. u. Brett zu v. Seerobenstr.9, H. 2r.
Alle Reisekosser, Handkoffer , Hutkoffer,

Reisetasche« , Plaidhüllen und andere Reise¬
artikel, welche von meinem Laden herrühren, werden
sehr billig verkauft Neugaffe 22 , 1 Stiege h.

Eine Nähmaschine , Schwingschiff, näht vor-
nnd zurück, stopft und stickt unter Garantie billig
zu verkaufen Saalgassc 16, Kurzwarenladen.

Nähmaschine , Fnßbetricb, sehr gut nähend,
für 80 Mk. zu verk. Rheingaiierstr. 3. V, Thor l.

Schuhmachermaschine, mehrere vollständ. auch
cinzl. Betten, Tische und Stühle , Wäscheschränke.
Kommoden rc. billig zu verk. Adolfsallee 6, Hths.

Für Metzger!
Verschiedene neue Wurstfüllmaschinen, Fleisch-

schncidcmaschinen. Wiegen und sonstige Bedarfs¬
artikel verkaufe zu sehr billigen Preisen.

TrSiomua. Goldgasse 11.
tHAerschicdene Regale, eine große, sehr gut

erhaltene massive Theke, sowü mehrere
zinkbeschlagene Theken, eine große, und eine kleine
Dezimalwaage, 2 eis. Schilder, Pult , eine große
neue Marquise, Holz, Klapp- und Schiebekisten ec.
billig zu verk. Zu erfragen Fanlbrnnneustraße 7.

Sehr sch. Erkergestell m. Glaspl, , vorn., für
kl. Erker pass., s, preisw. vk. Ranenthalerstr. 6. L.

Eis . Flasche »,gesteü (100 Fl .) u, Küchen.
schratlk zu verkaufen Leberberg 3.

Wegen Unizug sind 2 geb. Zweispänners
Geschirres. bill. zu vk. « 1. sc -mi » », Goldgassc 8.

Leichter Kastenwagen , passend für Gärtners
billig zu verkaufen Waldstraße 26.

Neueu .gebr. FederroUenz.v. Dotzheimerstr. 85l
Ein «errer Tapezierkarren zu verkaufend

» . g,ingolir , Dotzheimerstraße 88.
Ein Kindersitzwagen, f. neu, m. Gummir., dl

zu verk. Zn erfr. im Tagbl .-Verlag.. Ev
Kinderwagen zu verk. 9 Mk. Lebrstr. 29, ))£
Gebrauchter gr. Kinderwagen u. 1 neuer

Gummimantel b. zu verk. Neugasse 22, Vdh. Dach.
Kinderwagen , noch fast neu, zu verkaufen

W-ilstraß- 16, H. 2.
Gut erh. Sportliegewagcn und einen Kinder-

fftnhl billig zu verkaufen Adlerstraße 18. P . -
Fast neues Herrenrad b. Oranieustr . 45, P . l.Tandem

(Wamderer),
für Damen und Herren, sowie ein Herrn -Rad
wird billigst verkauft (beide noch in allerbestem
Zustande) Dotzheimerstraße 39, Vdh. Part.

u verlausen Rheinstraße 41, 1.
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6-si. cm. Petroleumk . b. zu v. Uorkstr . 8, H. 2 1.
Großer Achlickkorb zu vk. Adolfsallee 6, H. 3.
H " Verkaufe gut crlittUette Thüren,

euster, Jalouficläden , 3 Schaufenster mit
, olllädcn , tannenes Balkenholz re. Näh.
Bauvüreau Uorkstraße 8 ._

Abbruch Emserstr. 47
ontf Eichen-Holztrepven billig zu verkaufen.
^ 5* Rhein « u . Rothwein -Flafchcn

w " w " (cjonje und halbe ) abzugcben.
' « cii . Süll , Blüchcrstratze 6.

eifach vorgekommene Mißbräuche
geben uns Veranlassung zu er¬
klären , daß wir nur direkte gg
Gffertbriefe , nicht aber solche D
von Vermittlern befördern.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Immobilien *» verkaufen.

Wer Immobilien verkaufen oder
kaufen , Hypothekengelder an 1. und
2 . Stelle ab- oder anlegcn will ! wende
sich vertrauensvoll an die

Jrninodilicii -Ageutnr von
3.  Clir . 4w1iirklicli , WilhklMst ». 50,

gegründet 1862.

zmobllleu- u. Iuptljelißu-̂ oeittur
Otto Haas,

Adelheidstratze 40 , Parterre,
empfiehlt sich dein geehrte » Publikum zu An - u-
Verkauf von Häusern , Bitte « , Bauplätzen,
Vermiethungcn von Ladcnlokalen u. Wohnungen,
sowie Vermittlung von Hypotheken re.

Die Villen Lessinlistraße 26
«. .Fra « kfurterfiratze 27 mit allein Comfort
der Neuzeit eingerichtet , sind zu verkaufen oder
zu vermicthen . Näheres Biktoriastraße 43 oder
Schlichterstraße 10.

UM MH Neultthr. 10:
6 Zimmer , Centralheiznnp , elektrisches Licht, zu
verkaufen . Näh . Lcssingstraßc 10.

Billa Rerothal 48 RÄ
Kleine Villa zu verkaufen

Schützcnstraße 3» , Höhenlage, mit herr¬
licher Aussicht , staubfreier gesunder Lage in
Waldesnähe , schöner Garten , bequeme Ver¬
bindung mit electr . Bahn , 6—3 Zimmer und
reich!. Zubehör , electr . Licht ec. Näheres
Schützeustraße 1, Ha \ Blartniann.

Nenerb . , elegant eingrr . Billa zum Allein¬
bewohnen , 9 Zimmer , Gart ., Centralh ., in ges.
Lage , prcisw . zu verm ., ev. zu verk. Auskunft
Aarstraße 4. Bes . täglich von 11 Uhr ab.

ZU verkaufenM»aSN'ütze«str.I,
Bad und reichlichem

12 Zimmern,
Zubehör , hochfeiner

Einrichtung , schöner freier Lage in Waldes¬
nähe , hübscher Garten , electr . Licht, Central¬
heizung, Marmortreppe , begucmc Verbindung
mit electr . Bahn rc. Beziehbar jederzeit.
Näheres daselbst Mtax Hiartinann.

Verkaufe meine schön gelegene, solid geb. Villa
Mit Stall , n . großem Obstgarten . Zuschr.
erbeten unter Sr. 5 «» an den Tagbl .-Verlag

Etagcn -Landhaus in vörnelunster
Lage , hübsch. Garten , event . Stallung,
3><5-Zim .-Wohn, , auch sehr gut für feine
Pension geeignet, für Mk . 126,000 zu
verkaufen . Näh . d. d. Bcauftr.

Ott « Eni ; el , Adolfstr . 8.

fUoaatc nta Etdaute Villa,
an der Wilhelminenstraße 42 (Nerotyali,
mit schöner Aussicht nach dem Walde und
Neroberg , enthaltend 10 geräumige
Zimmer , große Diele , 2 Fremdcu-
ztmmer , Bad , große Veranda, reich!.
Zubehör und Ncbengelasse, Centralheizung,
eleiktr. Licht u. s. w„ Alles der Neuzeit ent¬
sprechend hochberrschaft'.ich eingerichtet , mit
schönem Garten per sofort zu verkaufen.
Gefl . Anfragen wolle man richten an

«vast MUller , Schreinermeister,
Wallufcrstraßc 3.

Bitta an  d.Blmnenstr.,
herrschaftlich und modern eingerichtet, mit sehr
schönem Garten , zu verkaufen . Auskunft im
Baubürean Nicolasstraße 1, Part.

Hochelegante herrschaftliche Viva
mit 82 Ruthen Garten , Humboldtstr ., preis-
werth zu verkaufen durch die Jmmobilien-
Agentur von 3.  dir . lüliicldicl «.
Wilhelmstraße 60.

Sonncuvergerstr . 21 , Villa Sorrento,
Stallung , Remise , großer Garten , zu verk.
od. zu verm. Näh . Wohmmgsnachweis-
Bürean Idon & Cie . , Friedrichstr . 11.

Villa
gtt verkaufen od. zu vertniethen . Näheres

Nicolasfiraße 5, im Baubüreau.

Villa
an der Altvinenstraße , neu erbaut , zu verkaufen.

Dieselbe enthält 14 Zimmer , 2 Badezim ., Küche,
Keller und reich!. Zubehör . Centralheizung,
clcktr. Licht, GaS ec. Näheres bei Architekt
IFr . SSergrer . Adolfstraße 3.

Matnzerstraße kl. Viva von
10 Zimm . mit reich!. Nedenräum.,
Vor -« . Hintergarte « , Centralyeiz .,
electr. Licht preisw. zu verkaufen.

_ k Otto Enjel,
Adolfstrage 3.

Villa zu verlausen.
Schöne Villa , in bester Lage Wiesbadens

befindlich, zum Bewohnen für eine oder auch
zwei Herrschaften oder auch für feine
Pension geeignet, ist sehr preiswttrdig zu
verkaufe« . Offerten erbeten unter V . 50
an den Tagbl . -Verlag.

Wegen Abreise RÄ
verkaufen . Offerten unter iV . 44 Postamt
Berliner Hof.

Mod. Landhaus,
6 Zimmer , Küche, Bad , Veranda re. prciswerlh zu

verkaufen od. zu verm. Näh . Wilhelmstr . 5, P.
Haus im Westcnd mit kl. Wohnungen, für jedes

ruhige Geschäft (speziell Wäscherei) äußerlt
praktisch eingerichtet , Preis fest 110,000 Mk.,
Anzahlung 5—6000 Mk., billige Micthe , rentirt
O °/o, zu verkaufen. Offerten . unter K . SO
an den Tagbl .-Verlag.

Familienverb , halber per sofort zu
verkaufen altrenommirte vürgerlicheFamilien-Pension.
HauS mit 16 Zimmern « . Zubehör,
inclusive Mobiliar «ud Inventar,
für Mk. 80,000 unter eoulnnten Bedingungen.
Näh . durch die Immob .-Aaentnr von

J.  Ulir . « Mieltlicli,
Wilhelmstrabe 50, Wiesbaden.

!WN»
Das dem verstorbenen Privalier Heinrich

Heise gehörige, an der Herrngarten¬
straße 9 helegene3-stöckige Wohnhaus mit
2-stöckigem Hinterhaus, 4 a 70 qm groß,
feldgcrichtliche Taxe Mk. 85,000, soll erd-
tcilungshalber auö freier Hand verkauft
werden. Angebote sind an den Testaments¬
vollstrecker, Rechtsanwalt Ha-. Fritz.
Bickel . Ildelheidstrasfe 23 , zu
richten. F243

Gn GesltiMsiraus Mhans)
in bester, verkehrrcichstcr Lage Wiesb.
(Kreuzung d. Straßenbahnen ) , mit modernen
Läden und comfortabl . Etagen , aus erster
Hand preisw . zu verkaufen. — Auch vorzügl.
Kapitalanlage für Rentiers . — Offerten u.
„ns . A.  SS “ haiiptpostlagernd.

Zu verkaufen Haus Kl. Schwalvacherstr . 8.
Näh . Nerothal 45.

Hm Mm Adelheid.
mit schönen Wohnungen L 6 Zimmern
ist preiswürdig zu verkaufe « . Offerten
erbeten unter <0 . 40 an den Tagbl .-Verlag.

N . rentabl . Hans mit gut geh. Bäckerei im
südl . Statth . mit 20—25,060 Mk. Anz. zu verk.
Gefl . Offerten unter V . S4 an den Togtfl .-Verl.

EinESbauS in febr verkchrr . Lage, an
Häuptstr .. für Bäckerei n. auch für Metzgerei
vorzügl . paffend u. eingerichtet , sehr preisw.
mit kl. Anzalflg . zu verk. Offerten unter
, .l » . » . Sei », icio postl . Schützenhofftr

Haus , für Wäscherei
„ geeignet , zu verk.

SL au den Tagbl .-Verlag.
Sonnenberg.

Offerten unter t,.  SL an _
Bierstadt.

Ein neu erbautes Haus mit Stallung , Hofraum
u . großem Garten unter sehr günstigen Beding,
sehr prciswcrth zu verk. Näh . Tagbl .-Vcrl . AxEltville.

Ein schönes neues Landhaus mit großem Vor-
u . Hintergarte », für zwei Familien geeignet , ist
billig zu verkaufen ober zu vcrmiethcn . Näheres
bei Willi . Trappet . Eltville.

2 billige hübsche Villen,
hochmod., mit Gart ., in hcrrl . Lage der Bergstr .,

SchncUzugstat . u . höh. Schul ., für 15,000 und
28,000 Mk. feil. Näheres Jean Blauer.
Heppenheim a. B . (Fa7192/7) F123

Billen -Tausch.
Vertausche meine nur wenig belastete, fein gelegene

Villa in Bcusheim für 50,000 W. gegen Ge¬
schäftshaus , Villa oder Bauterrain in Wiesbaden
wegen Luftveränderung . Off . u . w . 54 an
den Tagbl .-Verlag.

Ei« Bauplatz, !f ”£ ä;
2 Mal 3 Zimmer mit genehmigter Zeichnung
nach der alten Bauordnung , wegen Stcrbcfall
billig zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verl . ko

Großes Wmrgrmr- stiick
untere Dotzheimerstr . 28, mit Baugenehmigung
nach alter Bauordnung , ca. 69 Meter tief,
19*/< Meter breit , w. andcrw . Untern , unter
Selbstkosten zu verkaufen . Näh . beim Be¬
sitzer Karlstraße 39, P . l.

StaternH*
an der Dotzhcimcrstraße zu verkaufen . Off . vom.

Selbstkänfcr erbitte u. dl . SS an d. Tgbl .-Verl,
In benachb. Badeort aroß . Banterrain » feines

Specnlationsobj ., p. Ruthe 80 Mk . zu vk. Rent.
z. Z . 3- 4 °/o. Anfr . unt . A. I » Tagbl .-Verl.

4 Tausche k
Bauplatz Noblen, , 1600 ßsi-Mtr .. Werth
Mk. 50,000, hypothekenfrei » gegen gutes
Sieuten -Haus ; dasselbe muß5'/-"/»tragen,

gebe Mk. 20,000 baar heran «.

Verkäme
7000 sch-Mtr . Terrain an der Amfclstrasie,
Breis Mk. 150,000 . hypothekenfrei , nehme
2 . Hypothek , Nestkanfschillingein Zahlung,

gebe Mk. 50,000 baar heraus.

Kaufe
an der Wiesbaden —Biebriebersirasie od.
sonstigen Villen - Lage Bauterrain,
hypothekenfrei , gebe in Zahlung 2. gute

Hypotheken auf Frankfurt.

D. Aberle senior,
„ Kaiser -Friedrich -Ring 33. ■

Gruudstüik , 36 Rntden . nabe Sonncnbergcrstr.
«n verk. durch I- . r n ” r n , i . Herdcrstraße 25.

Baumarundstück . 1<2 Ruthen, 40 Meter
Tiefe , Banterrain für ea. N Häuser , die
Ruthe nur HO Mark bei mäßiger Anzahlung
zu verkaufen . « rar «.

Erbocherstraßc 7,1.

ImmodMen in kaufen gesucht.
An kaufen gesucht

Villa in Wiesbaden , wen» Villa in reizender
Lage am Rbein dagegen übernommen wird.
Offerten » " »er *i . .r . I8fi » cm llaaien-
itein A Vngier . A . - *- . . Köln « F 6/

Kaufe
kl Landhaus od. Villa od. auch Garten , i . d. sich

solch, bauen läbt . Möchte m. Zinsb ., 6 °/» rent ..
in Mainz in Zahl , geben. Gefl . Offerten unter
ra . sa an den Tagbl .-Verlag.

Rent . Haus , dopv. Wohn., südl. Stadtth.. sof.
zu kauf . ael . Off . Jmand . Tannnsstr . 12.

Rentables , neues , vermietlicles HauS , aus
erster .drand zu kaufen aesncht. Offerten unter
M . 4lt» an den Taabl .-Verlaa.

mit kl. Wohnnnaen und kleiner An-
zahlimg zu kaufen aesticht. Offerten

unter "tw. SS an den 1 " ibl .-V -rlag.

Einsamilienhaus
zu kaufen oder zu mietben aefncht, 8—9 Zimmer,

davon mindestens 4 im Parterre , Garten , oder
Villenbanplntz gesucht. Angebote mit Preis
nnlcr Vl. H . 111 hnuptpostlaaernd Dresden.

Rentables Etagenbans mit nicht so großer
Anznhlnng zu kaufen gesucht. Ausführliche
Offerten unter H* - -ni Wen Tagbl .-Verlag.

Haus mit Nestanrallt
zu kaufen gef. Anzahlung Mk. 10,000 eig. Geld.

Offerten -n>t> SS an den Taabl .-Vcrlag.

I Grnudstncke MS *"
Mfeyer « „ Irl »̂ rtr « r , Adclheidstraße 6.

I

vielfach ooraefornmeuc Mißbräuche
geben uns Veranlassung zu er¬
klären , daß wir nur direkte B3
Gffertbvief », nicht aber solche »
von Vermittlern befördern.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Capitattr « ;ir verleUfeir.

Hypotheken
zur 1. Stelle , 70 °>° der feldger . Taxe,
Bankgeld , auf hiesige Objecte besorgt d.
Hvpothekengeschäft von

»4« .>rK GlilchliclM Tannusstr . 31.

Hypotheken-Gelder
vermittelt rasch und billigst

Sensal WeyerSubherser . Adclheidstk. 6.

o ^ ooooööööooöö

0 Auf 1. Hypotheken, ?
8 auf 2. Hypotheken 8
- sind stets Privat -Kapitalien zu begeben durch a

Ludwig Istel, g
Webergasse 16, 1. Fernsprecher 2188. 0

v  Heschäftsstunden von 9—1 u . 3—6 Uhr . 0
1 noooooooooooooa

180.000 SWf. ÄS .mPnÄ
Beträge , sofort ausznleihen . Off . von Selbst»
leibern unter W . an den Tagbl .-Verlag.

AWleihe«anf2.WM.
sind 140,060 Mk . , die auch getlleilt in »leine«

Beträgen abgegeben werden. Erbitte Offerten
unter W . 50 an den Tagbl .-Verlag zu adr.

80,060 Mark zm2. Stelle,
auch gcthcilt , sofort zu vergeben durch die
OeieiiSrtiHtelledeallaiia - » Ciruud-
lsesii * er - Vereins , ßuiienftrQ6e 19. F432

60 - 70 .060 Mk . auf prima 2. Hypothek per
Januar anszulcihcn , auch getheilt.

liliise Uennlns ;er . Moritzstr . 51.
55 .000 « . 38,000 Mk . von einem Private»

anf gute 2 . Hypothek zum 1. Januar,
evtl , auch früher , zu 4 (0 “!<• ausznleihen»
auch getheilt . Off. « . »*- V . » 0“
postlagernd Berliner Hof . . ..

36 - 40,000 Mk . per sofort oder spater auf
1. Hypothek auszuleihen . Offert , unter » >. 4s
an den Tagbl .-Verlaa . _

25 - 30,600 Mk . auf 2. Hypothek auszuleihen
durch », . ( ' onradi . Herd erstraste 25.

20-, 24-, 35—50,000 Mk. p. Oft ., 60—80,000 3M.
Per 1. Januar anf prima 2. Hyp ., auch getheilt,
ansziil . lillise Bienisinßer , Moritzstr . 51.

18 .000 Mk . zu 4 •/>»/° per 1. Oft , 30,000 Mk
(auch getheilt ) per sofort auszuleihen . Näheres
Geschäftsstelle des Haus - und Grundbesitzer-
Verein «, Luisenstraße 19.

8000 , 15,000 , 20 - 22,000 , 35,000 Mk . an
2. Stelle anf gute Hypothek sofort zu vergeben.
Reflektanten erfahren Näheres in der Geschäfts¬
stelle des Haus-
Luisenstraße 19.
stelle des Haus - « . Grundbefitzer -VereinS,

nbo  IQ F432

Capitatten fit leihen gefnchl.
100 .000 Mk . 1. Hypoth . sofort oder später z«

4 '/« "-» nahe b. Wiesbaden gesucht. Offerte«
unter 4 » an den Tagbl .-Verlag.

50 .000 Mk . 1. Hypoth., 4ft.—4>/, «/». auf Puma
Object sofort od. später gesucht. Offerten unter
JB. 4 » an den Tagbl .-Verlaa.

30—40,000 Mk. 1. Hypoth . aus au»w,
sehr rentabl . Besttztb. , Werth weit über

160,000 Mk. gesucht. Imand , TaunuSstr . 12
s) i) OAÄ M . als Hypothek auf ein Geschäft»
Du t \J \JV  haus gesucht. Vermittler verbeten

Näh . Bleichstratze 26 , Eontor.

25—30,000  Ml.. ISff ,t.Ä
später vom Selbstdarleiher gesucht. Offerte»
unter 1 . 44 an de» Tagbl .-Verlag.

25 .000 Mk . anf ?. Hypothek bis Brandtape gef
Offerten unter Sl an den Tagbl . - Verlag.

25- 39,80« auf sehr gute
2 . Hhp. zu 5 °i.o

ges. Eigenthümer ist gutsit . König !. Be¬
amter . Off. u . «». ia « hauptpostl.

20 —25,600 Mark suche per sof . oder per
1. Oktober auf mein »ochrentavl . Ge¬
schäftshaus . Offert , « nt . 3. 48 an den
Taabl . -Berlag erbeten.

20,000 Mk. sÄ &r ’Sw:
unter M . Sl an den Taglsi -Verl.

Erste Hypothek 18 —25,000 ges. Seerobenstr . 17.
Zweite Hypothek 32 u. 70,000 ges. Seerobenstr . 17.
18- 20,000 Mk. 1. Hypoth., 4'/»°/°, sofort ge¬

sucht. Off . unter ■*. 40 an den Tagbl .-Verl.

15 .000 - 20 .000 Mk. auf2. Hypothek,
gutes Object u . psinktl. Zinszahler , gesucht
d. d. tzypothekengeschäft

George üHilckllcli * TaunuSstr . 81.1
10,000 Mk. f”“ :A

Angebote unter tv.  SL an den Tagbl .-Verlag.

10,000 Mk. LSL 'LW
Offerten unter » - SS an den Tagbl .-Verlag

6500 Mk . 1. Hypoth ., 5 °/o, gesucht. Off . unter
c.  40 an den Tagbl .-Verlag.

6—8000 Mk. 2. Hyp . zu 5°n> nach der Landesbank
sofort ges. (4 rar «. Erbacherstraße 7. 1.

1 _ ftlibAA Mk . gegen Hypothek. Sicherheit
4k » vVW und hohe Zinsen auf gleich ges,

Offerten unter Bk. SL an den Tagbl .-Verlag.Mark 15««.—
von best. Herrn gegen hohe Zinsen u . cv. Provision

sofort gesucht, spätere größere Erbschaft bietet
absolute Sicherheit . Gefl. Offerten u . V.  S3
bis Mittwoch erbeten an den Tagbl .-Verlag.

ur Vereinfachung des
wkehrs btttVerkehrs dicken wir unlere geeh^ en

Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagdlatts.

Existenz
kann sich ein Fräulein , das in der Kurz- , Weiß-
nnd Wollwaarenbranche erfahren ist. mit 2- dt»
3000 Mark gründen . Schriftliche Offerten unter
Li. SS an den Tagbl .-Verlag erbeten._

Restaurant.
Gutes Bier - Restaurant , große Lokalitäten,

Garten und Kegelbahn zu vergeben. Bedingung
gute Küche. Off . unt . illl» LLSI an U . Fn -m,
Mainz . _ (9lo . ll57 ) F 35
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TiefbamrssLernehmer
(tüchtiger Fachmann), kapitalkräftig, sucht, da Aus¬
länder, Betheiligung an ausdehnungsfähigertirma. Offerten unter Bf.ff»an den Tagbl.»

erlaa erbeten.  _

SLiVe BeiheiZigzmg
mit ca. 25,000 Mk. an gutem Geschäft gegen an¬
sehnlichen Gewinnanthcil geboten. Anfragen erb.
Illnter ff. M . hanptpostlagcrnd.

Nebenbeschäftigung
sucht j. Beamter, verheir., ohne Kinder, in Schreib-,
Rechen- od. Zeichenarbeitcn, Vcrwaltungsposten 2C.
^Offert en un ter Bg. ff» an den Tagbl.-Verlag erb.

VMM
gesucht für Wiesbaden und Umgegend von
einer leistungsfähigen Dampfziegelei z.
Werk, ihrer erstklassige» Vrodnete in Falz¬
tiegel maturhochroth , Mastst. -Backsteinen
und stochfeuersesten Steine « jeder Fa «o« .
Des . Ost, unt er ff. aa an den Tagbl .-Verl.

Geld' Darlehen giebt Sclbstgcber
reellen Leuten. Ratenrückzabl.

Berlin 41,
Pragerstr . 29. Rückporto. F163

ISIaISb  von 100 SRI aufwärts
^ WvlV . ((ntdjtöcntfler) äit jebem

wecke braucht, säume nicht, schreibe sofort an das
Füreau „Fortuna ", Königsberg in Pr . ,

Köm gstr.-Passage. Ratenweise Rückzahlung. Rückp
Geld -Darlehen sof. zu 4, 5, 6 Pro;., in fed.

Höhe, auf Schuldschein, Wechsel. Polize, Lebens¬
versicherung. Hypothek, auch Raten-Abzablunq.
« . v. Berlin W . 38 . Rückporto.

Geld sofort zu 4, 5, 6 Proz . an ieden
Einzigen jeder Höbea. Schuldsch.,

Wechs., Hypoth., Lebensvers., auch Ratenabzablung.
^ückporto. Fr . LSNhöffel , Berlin, Flottwcllstr. 5,

FU ^ Ibtz - Darlehn in jed. Höbe u. jederm.
WvlW ' ohne Bürgen. F67

_ Wbx  ff”. BffentscSiel , Dassel ff.
(XVrtrl esroie von B00 Mk. aufwärts an

Beamte und solv. Geschäfts¬
leute mit 2400 Mk. Jahreseinkommen gegen
Wechsel, Bürgschaft durch
_W «t <» Büna «, Adelheidstraße 40, P.

bittet um ein Darlehen
von 100 Mk.» Um eine

sichere Existenz zu gründen. Offerten erbeten unter
Bf. IO » A . post lagernd Bismarckring._

«NUW »^ Jg . Katism . wünscht ein Dar-
WWW lehen v. 100 Mk . gegen Sicher-

heit. Off, unter « . 5 3 an den Tagbl.-Verlag.
Wer leiht 80 Mk. gegen 60 Mk. zurück¬

zahlen auf einen Monat? Offerten unter fff. SS
dn den Tagbl.-Verlag.

F . Privat -Mittagstis » Mcolasstr. 22, P.
Privat - Mittags - u . Mbendtisch billig.

Faulbrunnenstraße 6, Metzgerladcn.
Gut b. Pr.-Mittagst. Westcndstraße 20. P.

Kegel-Abend
in der Woche frei. Germania-Rest.. Helenenstr. 25.

MadesteRc Dambachjhal
für Baugrund rc. Wh . Baubüreau Geisbergstr. 8.

Gut sttnirtcr Geschäftsmann mir einem K
8 Kind sucht für 1 Jahr oder länger Vcr- >
I Wallung einer Villa oder Miethshaus gegen D
| freie Wohnung. Eventuell ist derselbe bereit, D
8 Vergütung zu gewähren. Off. u. V. ff8 I
P an den Tagbl.-Verlaa. K

WM- Uebersetzttngen in und aus der
französischen Sprache, Correspondenz, übernimmt
Id. Freund , Michclsbcrg 12. Discretion.

WM- Maschinenschreiber empfiehlt stch
zum Anfertigen von Schriften, sowie Verviel¬
fältigungen von Briefen und Karten.

Iss. B&inike , Kirchgasse 11, Stb.
Alle Arten Möbel werden gut und billig

reparirt , polirt bei 'W . [Fischer , Schreiner,
Walramstraße 7. Bestellung per Karte genügt.

Tapezirer empf. sich in u. außer dem Hause,
gut u. billig. Fr . Sein »al iiaeh , Nerostr. 34.

Aufarb . v. Polstern» öv . u. Betten , Gard.
1Ufm., Zim. tap. billigst. Rauentbalerstr. 6, Part.

gHHtan Tüchtiger Barbier sucht noch
WWW Monats-Abonnenten bei billigster

Berechnung. Offerten unter ff-, SS an den
Tagbl.-Verlag.

Ueilsktzer PTer,JMiplTe 19.
JT. Goetiie , Schneidermeister, Dotzheimer-

straße 12, 2. Empfehle m. z. Anfertigen, Ansbess.,
Aendern, Reinigen u. Bügeln von Herren-Kleidern
b. schn. u. b. Berechnung. Best. p. K.

Eine perfekte Schneiderin empfiehlt sich
zur Anfertigung von den einfachsten bis zu den
elegantesten Kostümen. Garantie für tadellosen
Sitz und Cdic.

Fräulein ffforst , Roonstr. 21, P . r.
P . Schn. empf. s. i. u. a. d. H. Metzgerg. 33,2.
Costümev. 6 Mk. an w. sch. u. gutsttz. angcf.,

Kinder- und Hauskleider, Aenderungen billig.
Dotzheimerstr. 36, Stb . l. 1 Tr . rechts b. Martin.

Nähtnüdchen s. Besch, z. Ausbessern, Vers.
auch Knaben- u. Mädchcnkleidcr. Mainzerstr. 14.

Näherin empfiehlt sich im Anfert. v. Kinder-
kleid., Knabcnanz. u. Wäsche. Moritzstr. 41, H. 1 r.

Gunst. Gelegenheit für Damen ihre Garderobe
w. d. Ueberganaszeitd. Saison bei tiicht. Damen¬
schneider zu außcrgewöhnl. bill. Preisen anfert. zu
lassen. Gefl. Off. n. « . SS n. Tagbl .-Berl. erb.

Perf . Wcitzzeugnühcrin , welche 25 Jahre
f. Firma M. stein , Hoflieferant , Wilhelm-
stratze Sli, thätig war, empfiehlt sich vcn geehrten
Herrschaften zur Anfertigung von Ausstattungen,
Blousen rc. Gute Ausführung, cioile Preise.

Frau Wey , Weißcnburgstraße 3, Part.

Eine Weitzzeng-RLherin , welche gut auf
der Maschine stopfen k., hat noch einige Tage zu

SrrÄe KnNdschM
für alle Näh - u . Flickarbeiten in und außer
rem Hause. Näb. Nrehlstraße 10, 3. Et . Daselbst
sucht auch eine Köchin Ansbülfe zum Kochen.

StiekereiarherteU
aller Art werden angefertigt Saalgaste 3.

T . Büglerin s. Privatk . Helenenstr. 14, 3.
ÄfHtrtlprltt empfiehlt sich in und außer dem
JPUpiUU Hcmse. Dotzheimerstr. 83, H. P.
Büalerin s. Kunden. Schiersteinerstr. 20, Ftsv.
Büglerin sucht noch Kundschaft in u. außer

dem Hause. Westendstrnße4, 4 Tr.
Wäschez. Bügeln w. ana. Blücherstr. », M. 1.

werden d. Dampfapparat
gründl. u. bill. gereinigt bei

1 Fr , 84 leim,Albrechtstr .30.
KerrschaftSW ., Hotel - ,r. Fremdenw . ,

Spccialität in Herrcnw., Kleidern u. Blusen.
Wäscherei Römervera 16.

Wäsche z. Büa . w. a. Blcichstr. 97, V. 1 r.
zum Waschenn. Bügeln wird
angenommen Oranienstr . 62,

Mittelbau 2 r. Daselbst kann Wäsche gemangelt w.
Fr . f. n. K. (Wasch, u.Putz.).Walramstr. 19. D.

Z « r Saison
empfiehlt stch den geehrten Herrschaften für Hand-
Fuß- und Nagelpflege, Massage, z. Erziel, schöner
Formen nach Wiener Methode. Monat -Abonnem.
(6 Karten) Mk. 5—10. Einmalige Behandlung
kostenlos. ffSelrn ff'. Isirn -xer , Tannusstraße 1,3.
Eingang Mitteltür.

(Ausländerin / empf. sich f-
-S/IGesichts-  n . Körper-Mast, in

u. anß. d. Hause. BAowstraße 4, 1 rechts.
Massrnrin ärztl . gepr., empf. s. a. d. H.Jahnstraße 29, Hth. 1. Et.

sind. Aufn . Rath discret-
W »aa fSfyteM  BC ram Brand , früher
8 W K8D deutsche Oberhebamme,MMHMW __

Baue

Disting. Damm S 'Ü » I
a. gewiffeuh. erfahr. Frau (früh. Oberhebam.i in
Nähe; evtl. Au'nahme. Offerten unter A.  8ff -ff
an den Tagbl.-Verlag.

f- vornehme Damen in
[mlUJ oll. Franen -Angelegen-

beiten. Offerten u. FL » an den Tagbl -Verlag.
DtltkVpfpü Rat und Hülfe in allen
DiAttlllst Frauenl . durch e. gepr. Fra ».

Off. mit Rückp. u. M.  5» an den Tagbl.-Verlag.

mm «feiitta.rs'fcs
geben, am liebsten aufs Land. Offerten m. Preis¬
angabe unter M. 35 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Kiud wird in ante liebevolle Pflege ge¬
nommen Adlerstraße 19, Stb . 2 I.

I . Frau s. Kind z. St . N. i. Tagbl -Verl. Fr
Mhrininlnnilt tüchtig, Rauentbalerstr. 6,JUIltlUUUyiU , 3 Tr ., auf W. k. i. Haus.
Phrenologiu Helenenstraße9, V. 2 St . r.

Phrenologin jffiö
Büch. üb. Ehe w. z. v. Kinderseg. 1'/- Mk.TBlut'̂ L«SrawcMÄ.

Nach». Siesta -Berlaa l» r . 28 , Hamburg.
Vornehme Geiraten werden diseret

vermittelt . Gest . Offerten unter ss . 5ff
an den Tagbl .-Berlag.

Zkiireai » für
Ifei ratsTermi Itl n  sag,

Berlin . Schönhauser-Allee 9a . F120
s- Waise, 22 Jahre , Verm. 260,000

jijtlllll Mk., mit Herrn, welchers. ein alückl.
Heim gründen will. Verm. nicht Bed. Ehrenh
Anpebl n. Berlin « . 3 » . F163

Suche für«eiueu grenii
auf diesem nicht mehr ungewöhnlichem Wege
passende Lebensgefährtin. Derselbe ist ein schöner
junger Mann , evangelisch, hat heiteren guten
Charakter, und übern, bei seiner Verheiratung das
autaehende größere väterliche Geschäft. Häuslich,
heiter gesinnte Damen wollen vertrauensvoll unter8>. I». 3« hauptpostlag. ihre Offerten abgeben.
Strengste Discretion Ehrensache und wird ver¬
langt.

Solid . Mann , 29 I ., cv., Bäcker, 2000 Mk.
erspart, w. Heirat mit tücht. Mädchen mit einigen
Tausend Mk. Derselbe übernimmt ein hiesiges bess.
Geschäft in guter Lage. Ernstgemeinte Off. unter
ff». 53 an den Tagbl.-Verlag. Anonym verbeten.

Heirat.
Suche für meine Tochter, 21 Jahre , hübsche

Erscheinung, häuslich erzogen, tüchtig im Geschäft,
passenden Lebensgefährten. Vorläufige Mitgift
30 Mille. Herren, welche diesem ernstgemeinten
Angebot näher treten wollen, mögen Offerten unter
Bff. 5ff an den Tagbl.-Verlag senden. Anonym
zwecklos.

Frl ., Mitte der 20er I ., schlanke angenehme
Erscheinung, guter Charakter. 3000  Mk. Vermögen,
wünscht aus diesem Wege, da absolut keine andere
Gelegenheit, soliden Herrn mit gutem Charakter
und Stellung zwecks Heirat kennen zu lernen.
Offerten unter »5. 53 nn den Taabl .-Verlag.

(26 Jahre ), von äugen. Aeußern, nachweislich
5000 Mk. Vermögen, f. pass. Heirat. Gest, nicht
anonyme Off. unt. «». SA an den Tagbl .-Verlag.

Plakate:Mobl. Zimnr?r
pr vermieten rc.,
auch aufgezogen

stets vorrätig in der

L. Zchellenberg'schen Dofbuchdrnckcrei

Kochörunnrn . 7 Uhr : Morgcnmusik.
Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Couccrt. Abends

8 Uhr : Concert. Während des Abcnd-Conccrtes
Oornst k pil-tone-Vorträge des König!. Kammer¬
musikers Herrn Frist Werner.

Königliche Schauspiels. Geschloffen.
Aestdenz-irheater . Vom 1. Juli bis 31. August

einschl. bleibt das Residcnztbeater der Ferien
wegen geschlossen. Wiedereröffnung Freitag, den
1. Sevtember.

Walhalla (Restaurant). Abends 8 Ubr : Concert.
Weichshallen-Fkeater - Abends8 Uhr :Vorstellung.
Variätö Atürgersaal - Abends 8 Uhr: Vorstellung.
Heilsarmee . Abds. 8'/- Uhr: Oeffentl.Versamml.
Aktuaryns , Krnisssalon, Wilhelmstraße16.
Manger ' s Kunstsalon , TaunuSstraßc 6.
Kunst sakon Viktor , Taunusstraße 1, Gartenbau.
Iamen -Gkull, TauunSstraße 6. Geöffnet von

Morgens 10 bis Abends 10 Ubr.
Verein für Sommerpsscge armer Kinder . Das

Büreau , Steingassc 9, 1, ist Mittwoch und
Samstag von 6—7 Uhr geöffnet.

Verein für Kinderöorte . Täglich von 4—7 Uhr:
Steingassc 9, 2. und Bleichstr.-Schnle. Part.

Molkslesehalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬
lich von 12 Ubr Mittags bis 9'/- Uhr Abends,
Sonn - und Feiertags von 10' t-—12' /- Uhr und
von 3—8'/- Uhr. Eintritt frei.

ßentralstelle für Krankenpflegerinnen (unter
Zustimmung der hiesigen- ärztlichen Vereine),
Abth. II (f. hob. Berufet des Arbeitsnachw. für
Frauen , im Rathhans . Geöffnet: ' /-9—'/-I und
i/23—7 Ubr.

Arkeitsnachmeis unentgeltlich für Männer und
Mraueu : im Rathhaus von 9—12'/- und 9 bis
7 Ubr. Männer-Abth. 9—12' /? und von 2' /- bis
6 Uhr. — Frauen -Abth. I : für Dienstboten und
Arbeiterinnen. Frauen-Abth. II : für höhere
Berufsarten und Hotelpersonal.

Verein für Auskunft über Wohlfahrts -Hin¬
richtungen und Rechtsfragen . Täglich von
6—7 Uhr Abends'im Rathbause im Büreau des
Arbeitsnachweises(Männer-Abtbeilung).

Arbeitsnachweis des Ltzristl. Arbeiter -Vereins:
Seerobenstraße 19 bei Schuhmacher Fuchs.

Gemeinsame Grtskrankenkasse . Meldestelle:
Luisenstraße 22.

Krankenkasse für Aranen und Jungfrauen.
Meldestelle: Hermannstraße 20.

Ner enis -Ua ch richtenigl ,, ! : ^ KfW» * "

Hurn -Gesessschaft. 6- 7' /- Uhr : Turnen der
Damen-Abtbeilung. 8—10 Uhr Turnen der
Männcr-Abtheilung.

Hnrn -l̂ erein . Abends v. 8—10 Uhr: Kürturnen
"und Vorturnerschule

Aechter-Vereinignng Wiesbaden . 8—10 Uhr:
Fechten. Obcr'rcalschnle Oranienstraße 7.

Wiesbadener Rechtclnv- Abends 8—10 Uhr:
Fechten. Fechtboden: Schule vis-&-vis der
Reichsbank. Clublokal: Hotel Vogel, Rbeinstr.

Mnnner -irnrnverein . Abends 8' a-Ubr: Riegen¬
turnen der activen Turner und Zöglinge. Nach
demselben: Allgemeiner Singabend.

Gesangverein Wiesbadener Männer - Klub.
Abends 8'/» Uhr : Probe.

EvangelischerMänner - n . Jünglings -Verein.
Abends 8‘/s Uhr : Jugendabtheilung.

Stemm - und Mina - Eknb Kthketia . Abends
" 8' /» Uhr: Hebung. '
Stemm - und Äingclnb Einigkeit . Abends

8' /? Uhr: Uebnna.
Wiesbadener Athletcn -Llub - 8' ,- Uhr : Uebung.
Gvangel . Arbeiter -Verein . Abends 8'/- Uhr:

Zitherspielprobc.
tzkristlicher Verein junger Männer . 8"/« Uhr:
" Bibelbcsvrechung.
Stemm - und Ming -Lluv Germania . Abends
"9 Uhr: Uebung.
Kraft - u . Sportclnv Menicitia . 9Uhr : Uebung.
Sängerchor Wiesbaden . Abends NUdr : Gesang¬

probe. Vereinslokal Thüringer Hof.
Schnbert -Wnnd . Abends 9 Uhr : Probe.
Krieger - und Militär -Verein . Abends 9 Uhr:
" Gesangprobe.
Athleten -Llnb Aentsche ssiche. 9 Uhr : Uebung.
Stenotachygraphe « - Verein , ,Hng - Schnell" ,

Wiesbaden . 9—l0 Uhr: Uebungsabend.
Athketcn-Verein Wiesbaden . 9 Uhr: Uebung.
Männergesang -Verein ssoncordia. 9 Uhr: Probe.
Gesangverein Mene Eoneordia . 9 Uhr: Probe.
Kraft - und Sporteknb . Abends 9 Uhr : Uebung.
Kechnischcr Verein Wiesbaden . 9 Uhr : Vereins-

Abend. ^ .
Verband Deutscher Kandlnngsgebnkfen , KrciS-

vcrein Wiesbaden. Abends9 Uhr: Versammlung.
Kaufmännischer Verein Mattiacnm . Abends

9' /, Uhr : Versammlung.
Verein der Arisenrgehnlfen Wiesbaden 1904

Abends 9"/« Uhr : Versanimlung.
Männer -Gesangverein Kikda. Abends: Probe.
Nnder -Glnb Wiesbaden . Abends: Uebung.

W Ühi Sei ich »«
Meteorologische Beodachtmrgerr

der Station Wiesbaden.
22. Juli.

Barometer '") . . .
Thermometer C. .
Dunstspann , (min ) .
Rel .Feuchtigkeit (°/o;
Windrichtung . .
Niederschlggsh.(nnn)
Höchste Temperatur 28.2. Niedr. Temper.

7 Uhr 2 Uhr 9 Uhr
Morg. Nachm. Abds. Mittel.

751.1 752.2 751.8 752.5
16.3 27.7 20.6 21.9
11.8 14.9 19.9 19.5
85 54 77 72.0

W. 2 SW . 1 still —

23. Juli.

13.7.

Barometer*) . . . 749.4
Thermometer C. . ' 18.6
Dunstspann, (mm) . 13.3
Rel. Feuchtigkeit('7o) 84
Windrichtung . . W. 1
Rlederse!>lagSh.(min)
Höchste Temveratur 26.9.

7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds.

*) Die
reducirt.

747.9 747.4 748.2
26.2 21.6 22.0
10.5 12.7 12.2
42 66 64.0

NW. 2 W. 4
0.0

Niedr. Temper. 16.4.

Mittel.

Barometerangaben sind auf 0" Ch

Metter -Kerichr
des „Missbadenrr Tagblatt " .

Mitgethcilt ans Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck vcrooten.i
26. Juli : wolkig, bedeckt, schwül, Regenfälle.

windig, kühler.

Ans - nrrd Untergang frrr Könne (®) iinfc
Mond (£ ).

(Durchgan» der Sorme durch Sllden nach miNeNuropSilcher Zeit .)
^ © | c

Julr ^ imSüd .! Aufm lUnterg.^Aufg. Untera.
!Uhr Min . Uhr Min. Uhr Min .!Uhr Min.'Uhr  M nt.

21 12 33 4. 48 I 8 18 12 25V. 2 58 9t

_ _
Termin zur Verdingung der Lieferung und Her¬

stellung der Arbeiten der Be- u. Entwässerungs-
Anlage für die Erweiterung der Abortanlage in
der Bleichstraßen-Schulc, im Rathhause. Zimmer
No. 77, Vormittags 11'/- Uhr. (S . Amtl. Anz.
No. 57 S . 2.) ^ „

Versteigerung von Mobiliar x.  im „Deutschen Hof-,
Goldqasse2 a, Mittags 12 Uhr. (S . Tagbl . 341
S . 211

Theater Toacerte
Kurhaus zu Wiesbaden.

Dienstag , den 25. Juli.
Morgens 7 Uhr:

Konzert des Kur-Orchesters
in der Kochbrunnen -Anlage.

Leitunsr : Herr Kapellmeister Hermann ärmer,
1. Choral : „ Aus meines Herzens Grunde “.
3. Entr ’Acte und Quartett aus

„Martha “ . Kalliwoda.
2. Konzert -Ouvertüre , Es -dnr . . Flotow.
4. Juriatenball -Tänze , Walzer . ,Joh . Straus *.
5. Waldvögleins Morgenlied . . Eilenberg.
6. I . Finale aus „Don Juan “ . . Mozart.
7. Marsch zu Schillers „Turandot “ Lachner.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur- Orchesters.

Leitung : Herr Kapellmeister Ugo Affemi
Nachmittags 4 Uhr:

1. Fest -Ouverturo in A-dur • . A. Klughardi
2. Nocturne , F-duv aus

„Chopiniana “ . . . F . Chopin -Glazounow.
3. Finjilandia . J - Sibelius.
4. Chor dev Friedensboten aus

„Hienzi “ . U. Wagner.
5. Ouvertüre zu „Hans Helling . H . Marschner
6. Am Golf von Neapel , Italie¬

nische Suite . . . . . . . B - Eilenberg.
7. Slavischer Tanz . A. Dvorak.
8. Ping , pang , pung ! Galopp . Ed . Claussen.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre „Die Fingalshöhle “ F .Mendelssohn
2. Walzer aus „Dornröschen “ P .TscbaikowBky
3. Rhapsodie No. 2 . F . Liszt.
4. Konzert -Fantasie (Es -moll ) für

Cornet a pistons . E . Cords.
Herr Fritz Werner.

5. Einleitung zu „Loreley “ . . M. Bruch.
6. Morgenblätter , Walzer . . . J . Strauss.
7. Zwei Lieder fiirCornet ä pistons.

a ) „Du bist die Ruh “ . . . F . Schubert ;,
b ) Sei gegriisst mir du mein

schönes Sorrent “ . . • L .Waldmann,
Herr !•ritz Werner.

8. Boccaccio - Marsch aus der
Operette „Boccaccio “ . . . . I . v. Supp ^d

Kurhaus zu Wiesbaden.
Mittwoch , den 26. Juli , Abends 9 Uhr:

Ball.
Tanz -Ordnung : Herr Fritz Heidecker.

Anzug : Gesellachaftstoilotie ( Herren : Frack oder
dunkler Rock ).

Eintritt gegen Jahres -Fremden - und Saison¬
karten , sowie Abonnementskarten für Hiesig^
für Nicht -Inhaber 3 Mark.

Bei günstiger Witterung ab 8 Uhr : Konzert
im Kuvgarten (nur für Ball -Besucher ).

Am Balltage gelöste Tageskarten werden bei
Lösung einer Ballkarte in Zahlung genommen,
jedoch auf eine Ballkarte nur eine Tageskarte.

Ab 7 Uhr wird der Park reservirt und ist von
da ab der Aufenthalt daselbst und in den Sälen,
einschliesslich derjenigen des Restaurants , nur
Inhabern von Balikarten gestattet.

Städtische Kur -Verwaltung.

Walhalla-
Hauptrestauraotu.-Garten,

Täglicli Abends 8 Flir:

Grosses Concert
der 24 Mann starken Theater -Kapelle,

unter persönlicher Leitung des Herrn Kapell.
meisters Marco Grosskopf.

Entree frei . Entree frei.

Reichstzallra -Theater , Stiftstratze iß
Specialitäten -Borstellung. Anfang 8 Uhr Abends

Uavi «ts sürgersaal . Emserstraße 40.
Spccialitätcn-Vorstellung. Anfang 8 Uhr Abends.
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§tür August unö September
auf das

„Wiesbadener TagbLatL"
zn abonnieren, findet sich Gelegenheit

im Vertag Fapggah 'e 27.
bri den AnsgabrftrUr » ,
drn Zweig - Expeditionen

der Nachbarorte,
und bei sämtliche » deutschen Reichspostanstalten.

Die 3mei-Sinfn*-3ulammenInmft
Das seit mehreren. Tagen umgehende Gerücht, deni-

xufolge eine Begegnung zwischen dem deutschen Kaiser
und dem Zaren Nikolaus in den russischen Gewässern
stattfinden sollte, hat sich, trotzdem es zunächst auf ernst¬
liche Zweifel stieß, überraschend schnell bewahrheitet . Die
Zusammenkunft zwischen den beiden Kaisern ift am
Montagvormrttag in den finnischen Schären vor B jörkö
erfolgt , und Kaiser Wilhelm hat noch an demselben
Vormittag die Weiterreise nach Wisby auf der Insel
Gotland fortgesetzt.

Daß es sich hierbei um eine Beg>ögnnng handelt,
bereu politische Bedeutung weit über den Rahmen der
landläufigen Fürstenbesuche hinausgeht , ergibt sich ganz
von selbst im. Hinblick auf die derzeitige Lage in Ruß¬
land und noch mehr auf die internationale Situation.
Zunächst muß zur Kennzeichnung der ZweikaiserE -e-
gognnng festgestellt werden, daß die von England und
Frankreich aus verbreitete Darstellung , wonach, ber
deutsche Kaiser die Anregung zu dieser ZusammenLunft
gegeben habe, den Tatsachen in keiner Weise entsMcht.
Vielmehr hat , wie wir ausdrücklich betonen, der Z a r
d e n W u n s ch a u sgesprochen,  den deutschen
Kaiser während seiner Anwesenheit in den-finnländischen
Gewässern persönlich zu begrüßen.

Es ist wirklich nicht schwer, nach Gründen für diesen
Wunsch des Zaren zu suchen. Selbst wenn man von der
Erwägung absieht, daß das Unterbleiben einer solchen
Begrüßung vielleicht zu falschen Deutungen Anlaß ge-
neben hatte , bleiben noch Gründe genug, die in dem
Zaren den Wunsch nach einer Zusammenkunft mit dem
deutschen Kaiser rege machen mußten . Es ist unschwer
zu begreifen , daß der Zar angesichts der verzweifelten
Lage im Innern Rußlands und der schweren Mißerfolge
auf dem Kriegsschauplatz, die Rußland bereits zur Ein¬
leitung von Friedensverhandlungen genötigt haben, baS
Bedürfnis hatte , sich mit dem deutschen Kaiser auszn-
sprechen, der ja nicht nur ein Verwandter des Zaren ist,

(Nachdruck verbolcn.)

Bon Eduard Engel (Berlin ).
Eine mir befreundete Familie von drei klugen

Menscheu, Vater , Mutter , Tochter, hatte jüngst zum
ersten Male England besucht. Als ich fic nach ihrer
Wiederkehr fragte , was aus sie drüben bett tiefsten Ein¬
druck gemacht habe, antworteten sie wie aus _einem
Munde : die englische Rasenfreiheit ! Das war mir nun
ganz auS der Seele gesprochen, denn ich erinnere mich
noch sehr wohl : als ich vor bald einem Menschenalter
-.um ersten Mal durch einen Londoner Park schreitend die
Menschen, alt und jung , unbehindert durch eine drohende
Dafel mit einem Polizeiverbot über den Rasen hin¬
wandeln , auf dem Rasen sitzen und liegen sah, da empfand
cch es wie eine plötzliche Offenbarung der Politik und der
allgemeinen Kultur ; ich begriff das innerste Wesen eng¬
lischer Freiheit durch — die englische Rasenfreiheit.

Worauf läuft jede der mindestens 2000 Erklärun¬
gen bürgerlicher Freiheit hinaus ? Doch wohl darauf,
daß niemand das Recht hat , mich ohne zwingende Not,
ohne einen offenbaren Gewinn für die Allgemeinheit rn
meinem Tun und Lassen zu behindern . Und überhaupt
doch wohl darauf , nicht vorn und hinten, oben und unten,
links und rechts, auf allen Wegen und Stegen zu ver¬
bieten wieder zu verbieten und immer zu verbieten.

Hinsichtlich des Rasens steht die Sache so: ist der
Rasen der Menschen wegen da oder der Mensch des
Rastns wegen? In England und in den wenigen andern
Ländern mit starkem Gefühl für persönliche Freiheit ist
der Rasen der Menschen wegen da. In den Ländern , in
denen nicht die ordmmgliebenüe Gesinnung des freien
Mannes, , sondern die polizeiliche Befehlerei und Ver-

sondern ihm auch oft genug Beweise seiner freundschaft¬
lichen Gesinnung gegeben hat.

Inwieweit der Zar den Kaiser um Rat gebeten hat
und inwieweit er ihm erteilt worden ist, wird selbstver¬
ständlich niemals mit Sicherheit festgestellt werdet: können.
Das eirre aber liegt aus der Hand, daß der deutsche Kaiser
keine Ratschläge erteilt hat , um die er nicht gebeten wurde.
Und zweitens kann gesagt werden, daß der Kaiser, wenn
er von dem Zaren um Rat gefragt wurde, diesem jeden¬
falls zur Einführung von Reformen und ..zum Abschluß
des Friedens geraten hat . Denn ein solcher Rat ent¬
spricht ebenso den Interessen des Zaren wie des russischen
Reiches und endlich denen des Weltfriedens.

Es ist ferner nicht minder selbstverständlich, daß dem
Zaren gerade jetzt, angesichts der bevorstehenden F r i e -
d e n s v e r h a n d l u u g e n , ganz besonders daran
liegen mußte, sich der wohlwollenden Haltung Deutsch¬
lands zu versichern. Hierbei bra >ilcht nicht erst betont zu
werden, daß die Haltung bcr deutschen Regierung gegen-
über dem russisch-japanischen Kriege wie dem etwaigen
russisch-japanischen Frieden durch den Grundsatz der
strengen Neutralität vorgezeichnet ist. An dieser Neu-
tralität , welche von deutscher Seite vom Beginn des
Krieges an festgehalten wurde, wird sich auch in Zu¬
kunft nichts ändern . Aber unbeschadet der gewissen¬
haften Durchführung dieses Grundsatzes liegt es selbst¬
verständlich im Interesse des Zaren und seiner
Regierung , sich zu vergewissern, daß Rußland auch
in Zukunft seitens der deutschen Regierung
auf jenes Wohlwollen rechnen kann, das ja seit langen
Jahren zu dem eisernen Bestand der deutschen Politik ge¬
hört hat , obwohl er von Rußland nicht immer in der ent¬
sprechenden Weise anerkannt wurde.

Es ist nicht unmöglich-, daß die russische Regierung
die Absicht hat , in diesem Falle auch an das Wohlwollen
der deutschen F i n a n z weit  zu appellieren . Man
kann nicht übersehen, daß dieZüsainmenkunst zwischen dem
Kaiser und dem Zaren zusammenfiel mit dem Aufenthalt
Wittes in Paris,  der dort wegen der künftigen
Kriegsanleihe verhandelt , und mit dem Besuch, den der
Chef des Hauses Mendelssohn , der Vertreter der russi¬
schen Finanzinteressen in Berlin , in Nordernet ) dem
Reichskanzler Fürsten Bülow abstattete. Man weiß, daß
Frankreichs Finanzkraft nicht ausreichen würde , .um foen
russischen Finanzen anfznhelfen, und daß man sich auch
an die deutschen Kapitalisten zu wenden gedenkt. Wer
haben die Privatkapitalisten wiederholt vor einer
Beteiligung an russischen Anleihen ge¬
warnt,  und wir wiederholen diese Warnung . Das
aber steht fest, daß, wenn die deutsche Hochfinanz sich der
Interessen Rußlands annchmen sollte, die deutsche Regie-
nmg sich vorher vergewissern wird , daß von festen des
Zweibundes  dem Weltfrieden nach menschlichem
Ermessen keine Gefahr droht.

Und das ist eben,der Grund , weshalb man in Frank¬
reich und vor allem in England über die Zweikaiser-
Vegegnung so bestürzt ist. Diese Bestürzung ist der Aus-

bieterci herrscht, ist der Mensch des Rasens wegen da.
Die Stellung des Menschen zum Rasen in und bei den
Städten ist eines der sichersten Unterscheidungszeichen
für die Höhe der Entwickelung bürgerlicher Freiheit im
allerursprünglichsten Sinn : Freiheit in der harmlosen
Bewegung. In Deutschland, und zwar ohne Unterschied
zwischen Nord-, Mittel - und Süddeutschland, stehen die
Dinge so, daß man ohne Übertreibung sagen kann ; der
erste politische oder überhaupt öffentlich rechtliche Ein-
druck, den der Mensch vom zartesten .Kindesalter an emp¬
fängt . ist die von allen Schrecken der Züchtigung um¬
gebene Drohung : du sollst den Rasen nicht betreten ! Viel
früher als die Zehn Gebote Gottes wird dem deutschen
Kinde dieses Hanvt - und Grundverbot der Polizei zu¬
geherrscht und eingebläut . Was nicht mir dem Kinde,
sondern jedem natürlichen , durch Polizeiverordnungen
noch unverdorbenen Menschen als das Selbstverständlichste
von der Welt erscheint: daß er über das aus der Erde
sprießende Gras hinwandeln darf , das wird durch Straf¬
gesetze zum Vergehen gemacht. Wohl begreift jeder junge
wie alte Staatsbürger , daß man Wiesen, deren Erzeug¬
nisse zum Erwerb eines anderen dienen, nicht nach eigener
Laune durch Zertrampeln schädigen und für das Vieh
weniger ornießbar machen darf . Bei dem kurzgeschorenen
Rasen in städtischen Anlagen unb Parks kommt dieser
letzte Zweck nicht in Betracht, und die Frage stellt sich ein¬
fach so: Was ist für das Allgemeinwohl wertvoller , der
bloße Anblick einer unberührten Rasenfläche für solche,
deren Angen zum Genüsse dieser besonderen Naturschou-
heit erzogen sind, oder der Hochgenuß für jedermann , nach
Belieben van den staubigen Wegen abzübiegen. und ein¬
mal über den weichen Rasen Gottes hmzuschreiten, oder
auch sich darauf zu lagern ? „ r „ ■ .

Daß bei liebender Pflege des Rasens auch der Ge¬
nuß fürs Auge nicht ganz vernichtet zu werden braucht,
wenn Rascnfreiheit eintrist , das lehren uns alle Länder,
in denen diese besteht. Ich gebe zu, daß ein wohlgepfleg-

fluß des bösen Gewissens, denn die Znsammknkunft in
Björkö hat die Politiker an der Seine und au der
Themse «darüber aufgeklärt , daß die schönen Pläne,
welche dort in Anknüpfung an die deutsch-französische
Marokko-Differenz geschmiedet wurden und etwa noch
geschmiedet werden sollten, an der N e w a keine Unter¬
stützung finden werden. „Daher jene Tränen !"

M . Petersburg, 24. Juli . Die heutige Begegnung
des Zaren mit Kaiser Wilhelm in den finnischen Ge¬
wässern wird in den maßgebenden Kreisen lebhaft er¬
örtert . Der Zar ist zwar nur von seinem Bruder Michael
und einer kleinen Suite begleitet, aber niemand ver¬
kennt hier angesichts der großen Schwierigkeiten der
politischen Lage Rußlands die Bedeutung dieser Zu¬
sammenkunft. Man betont , baß Rußland sich, der tradi¬
tionellen deutschen Freundschaft auch während des russisch-
japanischen Krieges zu erfreuen hatte und schöpft neue
Zuversicht für eine baldige Besserung der inneren und
äußeren Verhältnisse des Reiches aus dieser vor aller
Welt bekundeten Anhänglichkeit des deutschen Kaisers.

lid . Petersburg , 24. Juli . Außer dem Großfürsten
Michael Alexandrolwitsch wird der Zar auf seiner Kreuz¬
fahrt in der Ostsee von seinem Hosminister und vom
Minister des Auswärtigen , Grafen Lalnbsdvrff, begleitet
sein. Es heißt, die beiden Monarchen würden zwei
Unterredungen haben, eine auf der „Ho'henzollern" und
die andere an Bord des „Polarstern ".

lid . Petersburg , 25. Juli . Aus Bjoerkoe  wird
hierher gemeldet: Vorgestern abend 10 Uhr warf die
deutsche Kaiser-Jacht „Hohenzollern" Anker in der Nähe
'der russischen Jacht „Polarstern ". Kaiser Wilhelm, be¬
gleitet vom Prinzen Albert von SchleÄwig-Hvlstein nebst
Suite , begab sich auf einem Kutter zum „Polarstern ".
Auf der Treppe empfingen ihn der Zar und dessen Bruder
Michael Alexandrowitsch. Mach herzlicher Begrüßung
schritten die Monarchen die Ehrenwache ab, worauf die
gegenseitige Vorstellung des Gefolges erfolgte. Darauf
zogen sich der Kaiser und der Zar in die Kajüte zurück.
Um 11 Uhr begaben sich beide Monarchen und Großfürst
Michael auf die Jacht „Hohenzollern" , von wo der Zar
um 1 Uhr 30 Minuten morgens auf seine Jacht zurück»
kehrte. (L.-IA.)

hd . Petersburg , 25. Juli . Der Zar ist gestern abend
von Bjoerkoe nach Peterhof zurückgekehrt.

hd . Paris , 25. Juli . Eine offenkundige tendenziöse
Havas -Depesche aus Petersburg bemüht sich, das hier
durch die Kaiser-Begegnung verursachte Unbehagen zu
zerstreuen . Die Entrevue sei vo'm Zaren .weder gesucht,
noch gewünscht, im Gegenteil vom Kaiser ihm geradezu
aufgenötigt worden . So kompromittierend für Rußland
eine derartige Kundgebung Kaiser Wilhelms in den
Augen öer Welt erscheinen müsse, so wäre es für den
Zaren / doch unmöglich gewesen, die Anregung des
Kaisers abzulehnen . — Maßvoll bespricht der „Tcmps"
die Kaiser-Begegnung , welche leicht damit zu erklären
sei, daß de;; Zar in einer für ihn so schweren Zeit die
Ansicht eines Souveräns hören wollte, dessen intcllek-

ter und durch Polizeiverbotst -afeln geschützter Rasen
grüner und frischer aussieht als der freie Rasen der
Londoner Parks . Indessen, wird der Unterschied der
Friscke, der doch nur einer des Grades ist, nicht überreich
ausgewogen durch die vielen anderen Genüsse, die bei
vollkommener Rasenfreiheit für jedermann entstehen?
Von den: moralischen Gewinn und der Stärkung bürger¬
lichen Freiheitsgefühls , gar nicht zu sprechen, die schon
in der Beseitigung der fürchterlichen Polizeiverbotstafeln
liegen würden . Das feinere Gefühl, besonders aber die
Empfindung für Natnrschönhcit, wird in Deutschland
auf Schritt und Tritt in unseren öffentlichen Anlagen
beleidigt durch das bis zur Lächerlichkeit, ja bis . zum
Ekel getriebene VerbotLtafelunwesen. Ter gute Witz rn
den Fliegenden Blättern ist leider nicht bloß ein guter
Witz, sondern bittere Wahrheit : der Bürgermeister einer
deutschen Stadt wird von einem Bekannten gefragt:
„Na , wie weit sind Sie schon mit dem neuen Stadtpark ?"
worauf der Bürgermeister die ihm wahrscheinlich gar
nicht lächerlich klingende Antwort gibt : „Oh, die Ver¬
botstafeln stehen schon alle da !"

Das erste und natürlichste Gefühl des englischen
Kindes beim Anblick einer Rasenfläche ist die Lust, sich
darauf zu ergehen, wohl gar zu wälzen, Blumen und
Käfer zu suchen und allerlei harmlosen kindlichen Mut-
willen zu verübeii. Was empfindet das deutsche Kind,
das an einein Rasenplatz vorübergeht ? Nur um Gottes
willen keinen Schritt vom Sand - oder Kieswege zur
Seite , sonst wirst du von beit Eltern gescholten, vom
Kinderfräulein geprügelt , vom Polizisten am Arm ge¬
packt und angeschnauzt! Gewiß , der englische Rasen
wird durch die darauf spielenden Kinder unfrisch; aber
wie viel Kinderlust steht auf der Gewinnseite des großen
Hauptbuches der Lebensfreude einer Nation ! Ich glaube,
selbst die Hunde in Deutschland lernen allmählich als
einen Bestandteil ihrer Zähmung , daß der Rasen tudu ist.

Im mittelalterlichen Deutschland, etwa zur Zell
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tuclle und moralische Tüchtigkeit, dessen treues Festhalten
an dom monarchtschenGedanken und Lessen Tatkraft un¬
bestreitbar seien. Der Wert der franko--rufstschim Allianz
«werde durch die Zusanimenikunst vor Bjoerkoe nicht ver¬
mindert.

bä . Berlin , 24. Juli . Die Initiative zu der Kaiser-
begegnung in den finnischen Gewässern ist, wie der
„Lokal-Anzeiger" entgegen den Meldungen der sranzd-
isischon und englischen Presse hervorhebt , vom Zaren ans¬
gegangen . Bei der herzlichen Freundschaft, die den
Zaren und den Kaiser Wilhelm verbindet , ist iMe An¬
regung des Zaren auf der „Hohenzollern " sehr freudig
begrüßt worden . Die Ansfassung Kaiser Wilhelms dürste,
nach seiner ganzen Denkweise zu urteilen , darauf hinaus-
lanfeu , daß Macht und Ansehen, wie auch die Ruhe im
Land« lediglich auf der Basis vertrauensvollen Einver¬
nehmens zwischen Herrscher und -Volk aufzubauen sind'.
Der Umstand, daß weder Fürst Bülow noch Graf Lambs-
dorf an der Entrevne teilnehmen , soll deren durchaus
privaten freundschaftlichen Charakter nahe vor Augen
führen.

lad. Wien, 25. Juli . Der Petersburger Korrespon¬
dent der „Neuen Freien Presse" bestätigt, daß die Zu¬
sammenkunft des Zaren mit dein Kaiser Wilhelm auf
Wunsch deS er'steren erfolgt sei, und daß bei der Zusam¬
menkunft neben der persönlichen freundschaftlichen Aus¬
sprache auch politische Fragen erörtert wurden . Weiter
äußert sich 'der Korrespondent, wer stch Kaiser Wilhelm
als einen Gegner der russischen FriodenSverhaiMungen-
vorstellt, der wisse nicht, welchen Anteil der Kaiser daran
hat, daß gogcniwärtig in Amerika Besprechnuger über
den Frieden stattfinben, und wer der Ansicht sei, daß
Kaiser Wilhelm dem Zaren geraten habe, die in Ruß¬
land verlangten Reformen zu verweigern , solle doch erst
abmarten , welche Maßregeln der Zar in Zukunft er¬
greifen wird.

M . Petersburg , 25. Juli . Die „Rowv'je Wremia"
schreibt n. a. folgendes zur KaiserlBegegn.ung : Natür¬
lich ist cs in erster Linie die ostasiatische Frage , die die
Heiden Monarchen beschäftigt hat , doch handelt es sich
auch, wie verlautet , um Frankreich . Man spricht davon,
baß bei der Zusammenkunft der Anfang zu einem
d e u t s ch- f r a n z v s i s ch- r u s s i s che n B ü n d n i s
gemacht worden sei, dessen Ausgaben sich nicht nur auf
Asien, sondern auch aus Europa erstreck«« . Es sei her¬
vor,nthoben, daß der Zusammenkunft ein äußerst reger
Briefwechsel zlwischen dem Kaiser und dem Zaren pvrauf-
gegangen sei.

lttl . PctersLnrg , 25. Juli . In der hiesigen Presse
wird man lediglich' Regi-erungs -Komimentare zur Monar-
chen-Wegegnung lesen, da die Zensur alle privaten Er¬
örterungen verboten hat.

M . London, 25. Juli . Die Blätter bewahren große
Zurückhaltung in der Beurteilung der Kaiser-lEntreviw
und hcgnügeü sich meist damit, die Kommen rare der
kranziMche» Zeitungen wieidekzugeben. Die konservative
„Pall - Mall - Gazette" hebt die große BeSeutnug der Zu¬
sammenkunft hervor , die sie hauptsächlich in den mög¬
lichen Folgen für das russisch-französische Bündnis ' er¬
blickt. Deutschland sei gegenwärtig allmächtig aus dem
'F-ntlande Europas , und es lasse dies das Festland kühlen.
England könne jedoch seinen Einfluß aus das- Festland
mittels der See geltend machen und daher halre England
den 'Schlüssel der internationalen Lage in der Hand und
nicht Deutschland.

Politische Kberftchl.
Deutschland und Rußland.

ll . Berlin , 24. Juli.
Herr Witte hat auf der Reise von Petersburg nach

Berlm , wo er nur ganz kurz sich aufhielt , mit Herrir von
Mendelssohn, der ihm eine Wegstrecke entgegWgefahren
war , konferiert . Herr v. Mendelssohn begab sich dann
nach Norderney , um mit dem Reichskanzler Rats zu
pflegen. Herr v. Witte bet,,ahnt sich inzwischen auch nml
leiten'den Pariser Bankiers . Ob es zur Aufnahme einer
großen KriegsentWidigungsanleihL kommt, lwird noch

Walters von der Bogelweide, hat jedenfalls noch unbe¬
schränkte Rasen- und Wyldfreiheit bestanden, sonst hätte
das verliebte Mägdelein nicht ihr berühmtes Tandamdei!
fingen können. Das deutsche Mägdelein , der dergleichen
Lyrik zum besten gäbe, könnte sich ans Grund ihres
eigenen Zugeständnisses sicher auf ein polizeiliches Straf-
'Mandat wegen Itasenbeschädigung gefaßt machen.

In nächster Zeit droht der stkeichshauptstadt die lim-
Wandlung des an noch, leidlich freien , wenigstens rasen-
freien Grunewalds in einen sogenannten Volkspark. Dre
erste Folge dieser Umwandlung wird bei den herrschenden
Anschauungen zweifellos die Verdoppelung und Verdrei¬
fachung der Verbotstafeln sein : Das Betreten des Rasens
ist bei' Strafe verboten ! — und dahinter stehen dann
allerlei Paragraphen des Strafgesetzbuchs oder Polizor-
verovdmmlgen. Fm 6oft eit bettle mn"d üBetau 'btc vpv
schrift prangen : „Diese Anlagen sind dem Schutze des
Publikums empfohlen." Wenn ich die Wahl habe zwi¬
schen einem Polizeiverbot und dieser Schutzempfehlung,
so ziehe ich immer noch das Polizeiverbot vor . Es sogt
kurz und grob : Tust du dies oder jenes, so wirst du bs-
straft Die Schutzempfehlnug dagegen fließt aus der
finsteren Auffassung von der menschltchen Natur , daß sie
eher zum Verkehrten und Dösen neige als zum Recht¬
schaffenen. '

(Nachdruck verboten.)

Abfallverwertung.
Das Goethesche Wort , daß derjenige, der selber kein

Ganzes ist, sich als dienendes Glied einem Ganzen anzu¬
schließen habe, kann mit einigeil Einschränkungen von der
belebten auch auf die unbelebte Natur , vom Menschen
auf den Gegenstand übertragen werden. Wenn trt dem.
großen Verarbeitungsprozeß , den wir die menschliche
Produktion nennen , nichts verloren gehen soll oder doch
möglichst wenig , so kann das nur dadurch ĝeschehen, daß
auch jene Elemente, bie als scheinbar unnütz aus dem
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als ungewiß bezeichnet. Es soll der Plan bestehen, Japan
den Vorschlag zu machen, daß Rußland die von ersterem
Staate während des Krieges nufgenommenen Anleihen
selbstschuldnerischübernimmt . Welche Lösung immer
diese Frage finden mag , es wird sich daraus erkennen
lassen, ob Japan aus der Geschichte der Friedensschlüsse
gelernt hat , die einigermaßen lehrreich ist. Wenn es
imstande ist, nur selbst viel weise Mäßigung an den Tag
zu legen und dem preußischen Beispiel von 1866 zu
folgen, so wird ihm das schwerlich schlecht bekommen.
Unter den denkbar größten Schwierigkeiten erreichte Bis-
marck, daß damals Friedens -abmrichungenzustande kamen,
durch die es möglich wurde , Öen Feind , mit dem man
eb'en erst einen Waffengang ausgefochten hatte , wieder
znm Freunds zu gewinnen - Vergleiche hinken, und es
kann mit Recht gegen einen Vergleich mit heute einge-
wendet werden, daß es sich damals nicht um eine Aus¬
einandersetzung zweier Erbfeinde gehandelt hat . Gleich¬
wohl behält die Mahnung zur Mäßigung , die Preußen,
1866 bekundete, bei Friedensschlüssen einen 'gewissen An.
sprach auf Beachtung. Dieser wird auch nicht durch die
Geschichte des Frankfurter Friedens vom Jahre 1871
erschüttert. Und die gelegentlichs Drohung Bismarcks,
falls Deutschland von Frankreich in einen Krieg ver¬
wickelt würde , dessen Lebensadern bis aufs Weiße leer
zu sangen, hatte mehr den Zweck einer abschreckenden
Wirkung , als daß durch sie eine Norm , statuiert werden
sollte, 'überdies hatte diese Drohung eine gewisse Recht¬
fertigung bekommen durch die Erinnerung daran , wie
seinerzeit die Franzosen insbesondere in Preußen das
saigner a blanc praktisch betrieben- hatten . In den
Abmachungen von St . Stefano legte Rußland ' das Gegen¬
teil von weiser Mäßigung an den Tag ; auf Englands
Betreiben kam es zum Berliner Kongreß. Wie damals

■Fürst Bismarck für Rußland tätig war , ohne etwas
anderes als Undank zu ernten , ist bekannt. Dies wenig
freundliche Gefühl Rußlands Deutschland gegenüber Ijieß .
die deutsche Politik nicht ab , nach dem Kriege zwischen
China und. Japan abermals an der Seite Rußlands und •
gemeinsam mit diesem den weitgehenden Fordermrgen-
Japans -entgegenzutreten . Einen Gewinn davyn hat
Deutschland-"nicht gesehen. Und wenn auch nicht ver¬
kannt werden soll, daß der französische Reviamchegedanke
durch die russisch-französische Allianz keine Stärkung er-
fahren hat , so sind dadurch für Deutschland doch manche
Schwierigkeiten entstanden, die von anderer Seite hätten
ausgebeutet werden kö'nnen. Gleichwohl hat -bie deutsche
Politik auch in dem jetzigen -Kriege wieder Rußland ein
Wohlwollen- bewiesen, besonders auch in- der ©efyaub'Iuug
der russischen und russisch-polnischen Sozialisten , wie es
durch innerstaatliche Notwendigkeiten kaum gerechtfertigt
erschien und den Tadel nicht bloß der sozialdemokratischen
Partei heransforderts . Wenn jetzt dis Nachricht anf-
taucht, der Zar werde in der nächsten Zeit eine Be-
gc-gnung mit dem deutschen Kaiser in den Östseegewäsfern
haben, so braucht man ebenso wenig wie an die Ent¬
sendung Wittes als FriedenS Unterhändler an . diesen
Vorgang übertriebene Erwartungen zu knüpfen. Immer¬
hin wird sich nicht bestreiten- lassen, daß in dem Wunsche-
des Zaren , mit Kaiser Wilhelm zusammenzukonmnen,
ein Zug liegt , d-e-tti -M-gn nichts von seiner Ei-ndrucksfähW-
keit nimmt , -wenn man ihm mehr einen menschlichen als
einen Historischen Wert bsimißt.

Mum Shi-kai und der B-mkott amerikanischer Waren in
China.

Von einem Kenner ostasiatischer.Verhältnisse wird
uns geschrieben: Aus Schanghai , Futschou und Tientsin
kommt gleichzeitig die Nachricht, daß der Boykott ame¬
rikanischer' Waren in China tatsächlich, begonnen habe.
Dies lehrt , daß die Chinesen sich keineswegs mit den
ersten unwesentlichen Zugeständnissen des Präsidenten
Roosevelt für eine Milderung der Bestimmungen des
Chinefenausschließungsgesetzeszufrieden-'gcben wollen. Der
.Konsul der Vereinigten Staaten in Finschau hat seiner
Regierung berichtet, daß der Boykott durchaus ernst zu
nehmen sei. Ein unter der chinesischen' Bevölkerung ver-

Produktionsprozeß ansscheiden und- von uns verächtlich
-als Abfälle bezeichnet werden, wieder in -den Dienst des
„Ganzen " treten , Die moderne Industrie hat sich ebenso
-wie die Landwirtschaft diese Weisheit zu eigen gemacht'
ahne die sich heute der Wettbewerb für beide Zweige des
wirtschaftlichen-Lebens äußerst schwierig gestalten müßte.
Bleiben wir zunächst bei der Industrie . Mit Hülfe der
Chemie ist es gelungen eine ganze Reihe von Abfällen,
-an deren Verwertung früher gar nicht gedacht wurde,
dem Produktionsprozeß wieder einzufügen, ja eine sonder¬
bare Ironie wollte es , -daß in manchen Fällen -die Abfälle
eines Fabrikates auf dem- Weltmarkt eine größere Be¬
deutung erlangten als das Ursprungserzengms - So
wurde am Beginn der .Leuchtgasfabrikation der Stein-
ko-hlenteer, wovon jede Tonne Steinkohlen -bei -der
Destillation 6—7 Kilogramm liefert , als wertloser Ab¬
fall behandelt, bis chemische Untersuchungen ergaben, daß
aus diesem so -wegwerfend kritisierten Material
Anthwcen , Phenol , Anilin , Benzin , Benzol und anders
wichtige Stoffe gewonnen werden können. Diese Neben¬
produkts sind heute für die gasexzeugeudcmIndustrien
fast wichtiger als das -Gas , dessen Verbreitung durch die
Elektrizität immer mehr beschränkt wird . Was die Ver¬
wertung von Abfällen für die Papiersabrita '.ioi! be¬
deutet, braucht nicht erst anseinandergßsetzt zu werden.
Interessante Versuche, hie neuerdings mit der Produktion
künstlicher Baumwolle gemacht werden, gehen ebenfalls
auf die ökonomische Verwertung von Abfällen zurück.
Ein besonderes Gebiet von Abfällen, die zu produktiven
Zwecken verwendet worden, bilden die Abscheidungs-
produkte, die sich cmS 'dem tierischen Verdanungsprozeß
ergeben. Wenn die Landwirtschaft dank des heutigen
Standes der Chemie auch nicht direkt auf den tierischen
Dünner ist, so bildet er doch eines ihrer wich¬
tigsten Lebenselemente und ist berufen, in Zukunft bei
fortschreitender Ermüdung des Bodens eine noch weit
größere Rolle zu spielen als bisher . Aber nicht nur für
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breitstes Zirkular , von dem der amerikanische Konsul ein
Exemplar aiufgetrieben hat , fordert außer zur Boykottie-
rnng amerikanischer Waren dazu -auf, die j-ungen Leuts
zu verhindern , Töchter solcher -Eltern zu heiraten , die
trotz des Verbots noch ame-rikanische Waren kauften.^Auf
amerikanischen Schissen arbeitende Chinesen und- Diener
in amerikanischen Familien werden, aufgefordert , höhere
Löhne z-u fordern usw. Die chinesische Presse tritt ein-
ftWmig für die Durchführung -des Boykotts .ein. Die
amerikanische Regierung soll sich in nicht geringer Ver¬
lag en-heit befirchen. Inzwischen kommt -ans Tientsin eine
Meldung, -die, so unscheinbar sie klingt, von -der weittragend,
sten Bsdentnng nicht nur für die Boykottangelegenheit,
sondern auch für die künftige politische Gestaltung Chinas
sein kann. Unan Shi -kai, der Stsorganisator des chinefi-
scheu Heerwesens, das -heute durchaus -auf -moderner Höhe
der Ausbildung und Leitung steht, unterdrückt den
Boykott i-n dem seinem Einfluß unterstehende Norden
Chin-aS. Dieser -mächtigste Beamte Chinas , der beim
Volke sehr beliebt ist, steht in bestens unterrichteten
Kreisen im fernen Osten schon lange in dem Verdacht,
einen Staatsstreich gegen die Mandschudynastie zu planen.
Jedenfalls verdient es die aufmerksamste, Beachtung, daß
er jetzt plötzlich, -unabhängig von der chinesischenR-egie-
rung , deren Ohnmacht sich schon offenbart ,hatte , als dee
starke Mann auftritt , an den das Ausland sich halten muß.
um seine Interessen in China gegenüber dem demokrati-
scheu Widerstande der genossenschaftlich organisierten
Kaufmannschaft zu behaupten.

Die Nevolutionm Rußland.
bä . Warschau, 24. Juli . Wegen Nichterfüllung dev

'Forderungen der -Giesicreiarbeiter in der Fabrik A. G-.
Lilpop-Rau streiken heute 2000 Mann . Die Werkmeister
-wurden mit Gewalt aus den Kabvikväu-men ge>jagt. Im
Hose hielten die Anführer auswieglerische Reden. Auf
der Güterstatio -n der Weichselbahn. Peltsowisna w-urde
eine Bombe 'geschleudert. Es entstand nur geringer
Materialschaden.

bä . Warschau, 25. Juli . Trotz Intervention hoch,
gestellter Persönlichkeiten hält der Generalgouverneur
das Verbot der AbHaltnng des nach hier ctnbernf -e-nen
landivlirtschaftlichen Kongresses aufrecht.

bä . Warschau, 28. Juli . In Grodzisko sind ernste
Arbeiterunruhen cruSgebrochen. Militär ist nach dort
abgsgan'gcn. ^ In der hiesigen Zitadelle sind neuerdings
5 Deserteure standrechtlich erschossen worden.

bä . Petersburg , 24. Juli . Wie der Petersburger
„Listow" mitteilt , ist in Jekaterinodar im Kaukasus eine
Kompagnie Soldaten des Anapski - Regiments , die in
diesen Tagen nach dem Kriegsschauplatz abgehen sollte,
gestern mit ihrem Chef und ihren Offizieren nach' dev
Türkei 'desertiert.

stä . Petersburg , 26. Juli . Hier wird in Tausenden
non Exemplaren ein Aufruf der Arbeiter an 'die Vertreter
der Semstwos und Städte verbreitet , in dem es heißt:
Unsere Aufgabe ist der bewvsfnete Ilufstand. Wir wollen
das alte System mit der Wurzel ausrotten . Nun sagt
uns , nrit wem Ihr gehen wollt, mit dem Zaren oder mit
unS ? Bedenkt aber bei Eurem 'Entschluß, Bürger , daß
heute jeder, der nicht für das Volk einsteyt, ein Feirrd
des Volkes ist.

bä . Odessa, 26. Juli . Die Einberufung der Rekruten
für 'dieses Jahr findet bereits anr 5. August statt, drei
Monate früher als sonst. Diese Maßregel hat den Zweck,
die Aufrechterhaltung der Ordnung im Lande zu fördern.

Ier rupsch-iWanische Krieg.
Zu den Friedensvcrhaudlungen.

Budapest, 24. Juli . Der „Pester Lloyd" meldet von
eingeweihter Seite : Witte erklärte einem Vertrauens-
manne , daß er ein detailliertes Tagebuch führen und
dieses niahrend der Dauer der Friebensverhandlungen
täglich in extenso dem Kaiser übermitteln werbe. Graf

den Ackerbau, sondern auch für die Vichzuch-t ist der Ab¬
fall gewisser Tiere verwertbar , indem er anderen Tieren
als Nahrungsmittel dient . Einige charakteristische
Beispiele für diese Art der Verwendung seien erwähnt.
Die Lappen und Schweden im äußersten Norden dev
skandinavischen' Halbinsel rmschen unter das für -die Küho
bestimmte Heu Pferdedünger . Die Tiere gedeihen dabei
so wohl, daß sich die Praxis in ganz Schweden ziemlich
eingebürgert hat . In gewissen Gegenden Haben es die
Kühe auf eine Ration von 8— 10 Liter Pferdedünger
per Tag gebracht. Dis Pferde machen sich auf diese Weise
doppelt bezahlt, indem zu ihrer gewöhnlichen Tätigkeit
noch ihre Leistung für die Futterproduktion hinzutritt.
Ein Nyhrnngsmittel ähnlicher Art sind die Exfrem'ents
des Seidenwnrms , die in Gegenden, die sich mit der
Seidenzucht befassen, für die Ernährung der Pferde per-
wendet werden. Es sind- das würfel -artige Ausscheidun-
gen, gepreßtem Kohlenstaub ähnlich, welche die Seiden-
-ivürmer aus den Blättern des Maulbeerbaums zurück,
lassen. Mit Gerste, Hafer oder Mehl vermischt, werden
diese Abfälle von den Pferden ohne Schwierigkeit ver¬
daut, wobei auf jede Fulierration 600 —700 Grauem
kommen. Mit den Abfällen Von Fischen, -die sich durch
einen verhältnismäßig reichen Gehakt an Stickstoff und
Phosphaten auszeichnen, wurden ebenfalls Ernährungs-
versuche gen:acht, die aber nur bei Schweinen nutz Enten
Erfolg hatten.

Die angeführten Fälle zeigen zur Genüge, wie wichtig
für daS wirtschaftliche Leben die rationelle Verwertung
der oft so geringschätzig behandelten -Abfälle werden
kann. Die nächsten Jahrzehnte werden auf -diesem Ge-
biete zweifellos noch manche Übcrmschung-en bringen,
die sowohl der Landwirtschaft als mul} der Industrie nette
Anregungen geben dürften . Dem Gesetz von der Unzer-
störb-arkeit her Masse wird aus diese Weise vielleicht ein
Gesetz von der Kontinuität des Produktionsprozesses an
die Seite gestellt werden können.
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Lmnibsdorff erhielt von dieser Erklärung , wte auch da¬
von Kenntnis , daß diese Ta-gebuchaufzeichnun-gen nicht
durch das Auswürtige Ilmt , sondern unmittelbar an den
Kaiser Nikolaus geleitet werden sollen. Darauf ver¬
langte .Lambsdorff mit Entschiedenheit, daß Wittes Be¬
richte nicht direkt, sondern durch das Auswärtige Amt
vorgelegt werden sollen. Zugleich beauftragte Lambs¬
dorff die „Petersburger Telegraphcn -Agentur ", die Nach¬
richt von einer direkten Berichterstattung Wittes an den
Kaiser zu dementieren , welcher a3cfefrl auch ausgeführt
lacr &en mutzte. Der Kaiser hat sich indes vollständig auf
die -Seite Wittes gestellt und angeordnet , Satz Witte ohne
Intervention des Auswärtigen Amtes seine Berichte
unmittelbar dem Kaiser unterbreiten möge. Um aber
auch dem Grasen Lambsdorff gerecht zu werden, 'wurde
entschieden, daß eine zweite amtliche Berichts-zusammen-
stellnng Wittes nebenher an das Auswärtige Amt geht.
Die täglichen Hauptberichte bleiben aber frei von jeder
Einflußnahme des Auswärtigen Amtes . Somit ist das
Dementi der „Petersburger Telegraphen -Agentur " ganz
wesentlich einzuschrünken. (Franks . Ztg .)

M . Nerv Uork, 25. Juli . Aus Washington wird
halboffiziös gemeldet, daß die erste Verhandlung in
Portsmouth dom Waffenstillstand gelten werde. Japan
sei einem solchen nicht abgeneigt, falls seine Dauer kurz,
etwa auf einen Monat , bemessen werde.

wb . Petersburg , 24. Juli . (Petersburger Telegr .-
Agentur . ) General Linjewitsch meldet unter dem 22.
d. M .: In der Gegend von Hailungche» ging am 20.
d. M . morgens um 10 Uhr eine russische Abteilung in

* Rundschau im Reiche. Tie wÄrttembergischeAbge-
ordnetenkaminer hat gestern den Hauptfinanzetat mit
71 gegen 6 >Strm!men der Sozialdemokraten angenommen
und sich darauf bis zum Herbst vertagt.

Ium Mordmrschlag aus den Sultan.
Während des „Selamliks ", des dreitägigen Mittags¬

gebets, ist, wie gemeldet, in der Nähe des Sultans , der
eben die Moschee Hamidjie verliest, eine Bombe geplatzt.
Man weiß noch nicht genau, wie die Situation war , aber
es darf angenommen werden, daß die Explosion vor¬
zeitig erfolgte und dadurch das Leben des Sultans -ge¬
rettet wurde . Achtzig Personen sollen getötet oder ver¬
letzt worden sein, zahlreiche Pferde wurden zerrissen,
Wagen zertrümmert , gleich -darauf natürlich eine große
Menge von Verhatsungen vorgenommen. Von dem
Täter hat man noch keine Spur — vielleicht gehört er zu
den Getöteten. -Aber unter diesen Umständen ist Ver¬
mutungen , Verdächtigungen die Tür und das Tor ge¬
öffnet. Allwöchentlich einmal , am Freitag , verläßt der
Sultan seine Residenz, den Mldiz -Kiosk (links -auf nnse-vm-
Bilde ), um sich-zum Mittagsgebete in die von ihm- er¬
baute Moschee Hamidjie (rechts auf unserm Bilde ) z-u be¬
geben. Ein kurzer Reitweg führt .vom Paläste zur
Mosch« , und die türkische-Regierung , die ja ohnehin ihre
Ausgabe darin erblickt, die Person des Padischahs vor
stets gefürchteten Attentaten zu schützen, setzt natürlich
alles daran , die Sicherheit -dieser allwöchentlichen Arrs-

eb MteatOrteifetis,

yroet Kolonnen gegen die feindlichen -Stellungen vier
Werst nördlich von- Nulangtse vor . Di-e Kolonne rechts
rückte gegen die Front des Feindes heran , die Kolonne
links umging den rechten Flügel der Japaner . Das
plötzliche Erscheinen der linken Kolonne in den Seiten-
stellungen des Feindes zwang diesen, seine Stellungen
ohne Widerstand zu räumen . Die Russen besetzten-hierauf
die japanischen Laufgräben , während sich die Japaner auf
eine -befestigte Stellung im Westen von Nulangtse znrück-
zogen. Ein Tal deckte die Bewegungen . Für fi-i-e Russen
bot es große Schmierigkeiten, die Terrain -Hindernisse zu
überwinden . D-ies vevanlaßte ihren Rückzug in die
Gegend nördlich von Liaupnnow.

bck. London, 2-5. Juli . „Daily Telegraph " meldet
aus Tokio, -daß die beiden Armeen in der Mandschurei
nur noch 90 Kilometer von einander entfernt sind.

Deutsches Deich.
* Hof- cnid Personal -Nachrichten. Der Kaiser  wird vor¬

aussichtlich morgen bei schönem Wetter von Pillan aus zu Wasser,
bei ungünstigem Wetter mit der Bahn über Königsberg bet
gadiucii eintresfen.

Wie nunmehr feststeht, trifft die Kaiserin  mit der
Prinzessin Viktoria Luise und dem Prinzen Joachim am 8. August,
der Kaiser  am 12. August in Wilhelmshöhe  zum
Sonmceraufenthalt ein. Die Kaiserin wird bis- anfangs Scpr.
„ui Wilhelmshöhe verweilen, der Kaiser wahrscheinlich kürzere
Zeit.

* Die Beiratssrtzung des Kohlensyndikats beschloß,
nach der „Rhein .-Wests. Ztg.", -die Richtpreise für das
Winterhalbjahr 1905/06 unverändert zu lassen, dagegen
die Richtpreise für Briketts um 40 Pf . für die Tonne zu
erhöhen . In der anschließenden Zechenb-esiyer-Bersamm-
lung berichtete der Vorstand wie folgt: Im Monat Juni
betrug der Absatz bei 22% Arbeitstagen 4 605 345 Tonnen,
das ist -gegen den Voranschlag mehr 248 008 Tonnen , also
gegen die veranschlagten 77 Prozent 81,38 Prozent der
Beteiligung . Gegen Mai 1905 beträgt er mehr 2,99 Pro¬
zent, gegen Juni 1904 9,18 Prozent . Die Förderung be¬
trug im Juni 1905 pro Arbeitstag 240 283 Tonnen , -das
ist gegen Mai 1906 pro -Arbeitstag weniger 0,04 Prozent,
gegen Juni 1904 pro Arbeitstag mehr 7,74 Prozent . Das
Versenden von Kohlen, Koks und Briketts betrug im
Juni pro Arbeitstag 220 883 Tonnen , das ist gegen Mai
mehr 2,44 Prozent , -gegen Juni 1904 mehr 8,71 Prozent.
Der Absatz im zweiten Quartal betrug 79,77 Prozent
der Beteiligung . Pro Arbeitstag stellte sich der Gescmnt-
versand um 7,51 Prozent höher -gegen -den d-cs zweiten
Quartals im Vorjahre . Zum Schluß gab der Vorsitzende
des Syndikats einen Überblick über die Geschäftslage und
betonte, daß sich im Juli bereits die -Einwirkungen des
Sommers -geltend gemacht haben,' man hoffe jedoch, im
zweiten Halbjahr im allgemeinen ein günstigeres Er¬
gebnis zu erzielen.

fahrt zu gewährleisten. Eiicheimische können nur , wenn
über ihr« Person und- Vertrauenswürdigkeit jeder
Zweifel behoben ist, der Feierlichkeit -beiwo-hnen, für
Fremde müssen -die Botschaften -die Haftung übernehmen.
Es ist bekannt, daß Abdul Hamid kein Held ist. Das
hervorstechendste Kennzeichen seiner Politik ist -die Sorge
um die eigene -Person und nach jed-enr Attentat kam eine
Zeit emsigster Tätigkeit für die Polizei . Bleibt -mm der
Mörder unentdeckt, und kommt -dazu noch der Verdacht,
es könnten Persönlichkeiten -aus der Umgebung des
Sultans dem Anschlag nahe stehen, dann ist zu er¬
warten-, daß in der Türkei jetzt eine Zeit rücksichtsloser
Verfolgung und Unterdrückung aller jener beginnt , von
denen man weiß oder -glaubt , daß sie mit dem Sultan
unzufrieden sind.

Ausland.
» Frankreich . General Lacrois , der Kommandeur

des 4. Armeekorps in Lyon, -der bekanntlich Frankreich
bei der Hochzeit des Kronprinzen in Berlin vertrat,
richtete' Lei einer Truppenr -evne an die Truppen folgende
Ansprache: Soldaten ! Ich habe bei meiner Reise nach
Berlin genau den deutschen Soldaten beobachten können
und fand ihn sehr diszipliniert und als einen furchtbaren
Gegner für «inen «Feind , der ihn bekämpfen müßte. Bei
meiner Rückkehr nach Frankreich habe ich auch den franzö¬
sischen Soldaten beobachtet. Ich wollte einen -Vergleich
ziehen und kann laut erklären , daß der -Vergleich zu
eurem Vorteil ausfüllt , denn ich -konstatiere erfreut , daß
eure militärischen Eigenschaften denen der deutschen
Soldaten nicht nachstehen. Der -oeutsche-Soldat findet in
euch einen Gegner , der seiner würdig ist.

* England . Im O b e r h -a use -griff Lord Roseb-cry
die Negierung wegen ihres Entschlusses, im Amte zu
bleiben, aufs heftigste an.

Im Un te r h a u se waren -die Ministeriellen gestern
auf einen dringlichen Aufruf hin in großen Massen -er¬
schienen. Balfvur erwidert « im Verlaufe -der Debatte
-auf -ö-ie heftigen Angriffe 5-er Qppositionsreducr , daß -es
-zu bedauern sei, daß sic in -den Angriffen nicht versucht
hätten, die konstitutionellen Argumente zu widerlegen,
die er vor-gebracht habe, um die Lage der Regierung zu
unterstützen. Bemerkenswert ist, daß Balfour in seiner
Rede ans di-e Möglichkeit einer Auflösung im Herbst nicht
ansvielte. Die Radikalen und die Nationalisten sind ent¬
schlossen, den Maßregeln einen äußerst hartnäckigen
Widerstand entgegenzusetzen, und -es ist möglich, daß die
Session sich noch lange hinzie-ht. Unmittelbar an die Er¬
klärungen -Balfo-nrs schloß sich eine hitzige Erörterung
darüber , welches Verfahren einzusch-lagcn sei. Endlich
schlug Balfour vor , daß ein Minister formell den Antrag
auf Vertagung des Hauses stellen und die Erörterung

-bezüglich Balfours Erklärung bei diesem Anträge statt-,
finden solle, welcher atö Vertrauensvotum betrachtet
«werden solle, indem die Mitglieder , -die die Regierung
unterstützen, für , die Gegner der Regierung gegen den
Antrag stimmen sollten. Daraufhin stellte Acland Hood
den Antrag ans Vertagung des Hauses. Eine allgemeine
Debatte folgte. Campbell Bannerman LezeWncte das
Verhalten der Regierung als gänzlich verfassungswidrig
und führte aus , Balfour scheine zu -glauben , -er könne
noch einige Monate dahinstolpern tm vergeblichen Be¬
mühen, die konservative Partei zu rehabilitieren . Red-
-moud (Nationalist ) erklärte , das Mandat der -Regierung
sei erloschen, -und- fragt , -welches Recht Balfour habe, sich
besondere Fähigkeiten für die Leitung der -auswärtigen
Angelegenheiten des Reiches anzu -maßen. Balfour
unterbrach -ihn mit der Bemerkung , daß -er in seiner
Rede ö-ie auswärtigen Angelegenheiten gar nicht berührt
habe. Redm-ond erwiderte : -Tie haben bei der kürzlich
abgehaltenen Versammlung -der konservativen Partei sich
-auf die großen Interessen -des Reiches bezogen. Welche
Rechte hat der Premierminister , anzudeuten , daß er alle-in
genügend Rechtschaffenheit und -Vaterlandsliebe besitze,
um die Interessen d-cs Landes zu wahren ? Diese An¬
maßung ist -etwas Uneh reich altes . Es ist die Pflicht aller
«Verfassungstreuen. sich znsamm-cnzuschließen und die
Fortsetzung der Existenz dieser Regierung in diesem
-Parlament un-möglich zu machen. (Beifall bei den Oppo¬
sitionellen.) Was die -Nationalisten -betrifft , werden wir
Pardon weder geben, -noch an-nehmen. (Erneuter Bei¬
fall.) Wenn dieser Geist die -ganze Opposition erfüllt,
werden -wir mit dieser Regierung der Fetzen und-Flicken
-kurzen Prozeß machen. Redmvnd fragte im weiteren
Verlaufe der Verhandlungen an , -ob Long nach der Ab¬
stimmung vom 20. d. M . im Amte bleiben werde . Bal¬
four erwiderte , der Gedanke, daß Long aböanken sollte,
während die Regierung im Amte bleibe, sei ihm niemals
gekommen. (Beifall bei den Ministeriellen .) Da die
Oppositionellen aus taktischen Gründen wünschten, sich
der Abstimmung zu enthalten , wurde die Debatte in un¬
erwarteter Weise geschlossen. -Der Antrag a-uf Ver¬
tagung , welchen die Ministeriellen unterstützten, wurde
von der - Opposition nicht angefochten und demzufolge
-unter höhnischem-Beifall -und--Gelächter der Ministeriellen
-einstimmig angenommen . Das Haus vertagt sich Dis
Dienstag.

* Schweden. Die Unionskommission lehnt den Vor¬
schlag des Königs ab, daß die Regierung mit Norwegen
unterhandeln soll,' sie will die Unterhandlung dein-Reichs¬
tage übertragen.

* Rußland . Der Finanzminister arbeitete einen
Entwurf aus behufs Heranziehung des Privatkapitals
zum Bau von Eisenbahnen in Rußland . Das Minister¬
komitee und das Reichsratsdepartement für Staats-
ökon-omie haben beschlossen-, deu-jen-igen Privat -Eisen-
bahnen, d-ie ökonomische Bedeutung für das Land haben,
eine Reihe von Privilegien zu-gewahren . Der Entwurf
des Mn -anzwinistcrs ist vom Kaiser genehmigt worden.

*  Serbien . Nach den Wahlresultaten , die gestern
nachmittag Vorlagen, von denen -eiilig« jedoch noch- nicht
voll bestätigt sind, wurden 77 Selbständige , 40 gemäßigt
Radikale, 2 radikale Dissidenten, 13 Radikale und
Nationalisten , 4 Fortschrittler , 2 S -ozial-öe-mvkraten un»
1 Bauernparteiler gewählt . 11 Neuwahlen sind erfor¬
derlich. Nach dem voraussichtlichen Ausfall der letzteren
dürfte die Regierungspartei die absolute -Majorität er¬
halten.

* Türkei . Telegramme aus Monastir berichten
von neuen bulgarischen -Greueln im -Distrikt Perlepe.
Eine Bulgar -enba-nde, die sich in Kriko gebildet hat , griff
das griechische Dorf Lorikovo-Gradesnitza an , brannte
64 Häuser nieder , plünderte das Dorf und tötete den
Priester nebst sieben angesehenen Griechen. Eine andere
bulgarische Bande griff zu derselben Zeit ein kleines
Dorf in demselben Distrikt , namens Petalina , an , brannte
einige Häuser nieder un-d tötete mehrere Griechen. Der
Angriff auf G-raöesnitza rief allgemeine Entrüstung
hervor.

* Marokko. Eine französische JaclH, welche in
Tanger und anderen marokkanischen Häfen Vermessungen
vvrnahm , um von dem Maghzen den Auftrag zur -Ver¬
besserung der Häfen zu erhalten , -war in Megador an-
gekommen und nahm Lotungen und Vermessungen in
der Bucht vor . Dies rief unter den Eingeborenen große
Erregung hervor . -Die Eingeborenen warfen -mit Steinen
nach den Vermessungsingenieuren , -als diese sich a-us-
schifften, und drohten , sie zu erschießen, falls sie landen
sollten.

* Haiti . Der Präsident der Republik ist lebens¬
gefährlich erkrankt . Sein Zustand ist hoffnungslos und
sein baldiges Ende wird stündlich erwartet . Sein Tod
wird unumgänglich einen blutigen Bürgerkrieg herbei¬
führen . Es sind bereits 7 Kandidaten für die oberste
Stellung der Republik vorhanden und alle sieben sind
entschlossen, ihre Ansprüche mit Waffengewalt geltend zu
machen.

Aus Stadt und Sund.
Wiesbaden,  25 . Juli.

— Die Ballonfahrt der Herren Leutnants v. Ho lt-
hoff,  von der wir gestern meldeten, ist glücklich- oer-
lanfen . Die -Landung erfolgte nach If^ stü-ndiger Fahrt
bei Ascha-ffenb-urg.

o. Schützenfest. Das Vogelschießen -des ,jVürger-
schützen-Korps" wurde gestern vormittag wieder ausgc.-
nommen und mittags durch das übliche Festessen unter¬
brochen, das einen sehr animierten Verlauf nahm. Der
Chef des Korps , Herr Emil D a ne cke r, -brächte dabei
den Kaiser-Toast aus und der bisherige König , Herr
Adam Graf,  gedachte des Protektors des Korps , Sr.
Königs. Hoheit des Großher'zogs Adolf von Luxemburg,
Herzogs von Nassau, dessen Geburtstag mit dem dies¬
maligen Feste züsammcnficl. Das „Büvgerschützen-Korps"
hat zu unserem früheren Landesherrn noch enge Be¬
ziehungen : der Grotzhcrtzog ist auch der Stifter der
Königskette, die, wie bei dem ersten Schützenfest vor 58
Jahren , noch hentc die Würde des Schützenkönigs dar¬
stellt. Zu nasfauischen Zeiten wurde das Schützen-ses'
stets an dem Geburtstag des Fürsten begangen-, und z-wen
unter allgemeiner Teilnahme der Bebölkerung auf dem
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NeroDerg. Dem Großhevzog, der gestern auf Schloß
HohenVurg in Bayern seinen 88. Geburtstag feierte,
nbersaNdte das Korps durch! ein Telegramm die Herz¬
lichsten Glück- und Segensiatünsche. Nach dem Essen
wurde das Schießen mit erneutem Eifer fortgesetzt und
mit de-uMönigsschuß um 6 4̂ Uhr LeenLet. Der glückliche
Schütze, der die Königstrophäe unter den jubelnden Zu¬
rufen seiner Schützenbrüder erlegte , war Herr Loren,;
WeUkamer,  Inhaber eines Butter - und Eiergeschäfts
in der Hüfnergasse. Bei der Proklamation und Dekoration
-der TrophäcnsHützen und des Schützenkönigs, die der
Chef, Herr Danecker, wit einer Ansprache einleitete,
wurden mit den üblichen E'hren«zeich-en ausgezeichnet die
Herren : Gastwirt Velte  flink « Krone), Gastwirt PH.
P a n l y (rechte Krone), Architekt L i e f e r (linkerFlügel ),
Maurermeister Ktlb (rechter Flügel ), Gastwirts Trog
Reichsapfel), Zimmermeister F . Nor t m a rr » (Szepter ),
Maurermeister Kil 'b (linker Hals ), M-etzgerweister
Nückes (rechter Hals ), Buchbinder Sch man (linkes
Bein ), Gastwirt Ph . P an ly (rechtes Bein ), Kaufmann
Bo rp a hl (Schwanz) unld Lorenz We ! kam e r (die
Königstrophäe ). Letzterer wurde unter lkberretchung der
tznsignien der Königsiwürde, der Kette, zu der j-ciöer
König ein Schmuckstück stiftet, feierlichst als König pro¬
klamiert und nach Eintritt der Dunkelheit in festlichem
Zuge nach seiner Wohnung geleitet. Der allgemeine Be¬
such war bei dem zweifelhaften Weiter gestern schwach.

— Militärische Nachtübung. Ans Erben he im,
28. Juli , wird uns berichtet: Gestern abend fand in un¬
serem Orte und in dessen Umgebung eine militärische
Nachtübung statt, an welcher die Achtziger un!d die uvr
kurzer Zeit von Di öden Hofen nach Mainz verlegten <?.
Dragoner teilnahmen . Dem schneidigen Auftreten der
letzteren ist es wohl züzüfchreiben, daß eine große Menge
Zuschauer sich aus den uinli-ogenden Orten - trotz der
späten Weüdftunde hier eingefuüden hatten, um dem
interessanten SchMspi-ele zuzüsshen. An -aüfr-egenden
Szenen ließen es wahrlich, auch die wackeren Dragoner
nicht fehlen. So wollten in der Frankfurterstraße drei
derselben, welche sich auf einem P-atrouillenritt Höfanven,
einen vierten gefangen nehmen. Wie die wilde Jagd,
daß die .Funken stoben, ging es durch die Straße . Es
gelang auch einem der erster-en, das Pferd des Verfolg¬
ten in den Zügeln zu fassen. Wie zu einem Klu-mpew
geballt, jagten nun die beiden weiter , bis der Verfolger
zu Fall kam u-üd- der an'dere die Bahn frei hatte. Mit
überlegener Miene gegen seine Verfolger und unter dem
Gra !vo der Zuschauer machte er sich schleunigst aus der
Nähe der Feinde . Allseitig« Bawnnberung erregte auch
das gute Pseddematerial . Staunenswert war es auch,
daß die Dragoner , die doch! fremd- in unserer Gegend
sind, trotz der herrschenden Dunkelheit bald mit jedem
Weg und Steg vertrant waren . Auch die Achtziger gaben
alles her, was sie hatten-. Mit de-n Tamlb-ourS voran
und unter brausendem Hurra warfen sie am Fort Biehler
den Feind in die Festung Mainz zurück. Hierauf wurde
-um 10 Uhr „Gewehr in Ruh " geblasen. In stra'mm-er-
Halrnng und unter dem Gesang frischer Soldatenlieder
zogen di« wackeren Baterlandssterteidiger ihren Kaserne-
ments zu. Wir SchlachtenbumMler aber nähmen noch
eine kleine Erfrischung zu uns und gäben uns mit dem
Bewußtsein zur Ruhe : ,/Lieb Vaterland , magst ruhig
sein, fest steht und treu die Wacht am Rhein !"

— Pontorner-Mirngen . In der Zeit vom 24. bis
29. Juli , vom 16. bis .17. August, von vormittags 6 Uhr
bis nachmittags 1 Uhr, und in der Nacht zum 28. Juli
«werden größere P-on tonier-Übungen aus dem Rheine ab-
gvhalten. In der Nacht zum 1. August wird der Rhein
bei Boppard , am 2. August bei Niederspay, am 8. bet
Rhens , am 8. an der Königsbach und am 19. an der
Insel Oberwert überbrückt. Mährend der Übungen
«wird eine Stunde oberhalb der Ubnngsstelle ein Wahr-
schauevnachen ausgestellt. Die Schiffsführer müssen aus
-den Zuruf der Posten achten; eine geschwenkte blau weiße
Flagge gilt als Zeichen, daß die StroMrecke nicht mehr
vdfahren werben darf . Die Untervrvchüng des Sch-iffs-
Verkehrs wird nicht über eine Stunde dauern . Nach
Offnen des Durchlasses ist den Schiffen das Durchfahren
der Pontonbrücke erst gestattet, wenn auf der Brücke daß
für die Schiffahrt übliche Zeichen gegeben worden ist.
Der Flotzvevkehr an den Brückenstellenam Rhein ist vom
81. Juki «von 8 Uhr abends bis 1. August 10 Uhr vor¬
mittags , am 2., 3., 8. und 19. August von 5 Uhr vor¬
mittags bis 4 Uhr nachmittags nicht gestattet.

— Besuch der 70er Schlachtfelder. Die Krieger- und
MilitüNkameradschäft „Kaiser Wilhelm II ." unter¬
nimmt am 6., 6. und 7. August dieses Jahres einen Be¬
such der Schlachtfelder von 1870/71. Di « Reisetonr ist
wie folgt festgelegt: Abfahrt am Samstag , den 5. August,
8.30 Uhr vormittags über Bingerbrück nach Saarbrücken,
hier Besuch der Schlachtfelder (Spicherer Höhen), Weiter-
scchrt nach- Metz, hier Besuch der Sch-lachtselder vom 14.,
16. und 18. August. Rückfahrt von Metz nach Weiß-en-
burg am 7. August. Nach BesichtigWg der Schlachtfelder
-Hierselbst Rückfahrt nach Wiesbaden.

— Rangliste des 18. Armeekorps. Eine solche mit
dem Stand vom 1. Mai 190-8 ist soeben im- Verlag von
Löbler ». Ko. in Frankfurt a . M . erschienen. Vom Kgl.
GenerWo -wMa-Udo d-eö t8 . Arme-ekorps a-usgearbeitet,
enthält die Rangliste sämtliche Offiziere , ein-fchließlich
Reserve und Lan-LMKr, sowie Beamte , Behörden und
Geschästsräume im- Bereiche des 18. Armeekorps und len
grvßherzoglich- hessischen Hof. Die Rangliste ist durch
alle Buchhandlungen zn beziehen und kostet broschiert
M . 1.28, gebnnd-en M . 2.—.

— Demminhort . Wegen der Unrentabilität des
Denmii-nhorts , des Schri'ftstellerheiinS an der Kapellen¬
straße, das dein deutschen Schriststellerverbande zu ge¬
fallen ist, war der Plan anfg-etaucht, Teile des 0)rund¬
st ücks zu veräußern . Die in diesen Tagen hier stattge¬
habte Iahressttzrsamnrlung des Verbandes beschloß jedoch
einstimmig, den Demminhort ungeteilt dem Verbände zu
erhalte ». ES soll ans dem Besitztum-eine nutzbringende
Anlage geschaffen werden.

— Die Bürgschaft. Der Bischof von Limburg hat den
Geistlichen seiner Diözese verboten, für andere Personcn,
seien si-ö verwandt oder nicht verwandt , Geistliche oder

Laien , eine zu leisten, ohne zuvor bei ihrer
geistlichen Behörde die Erlaubnis eingeholt zu Haben.
Auch ist den Geistlichen untersagt , auf ihren Namen Geld
auszunehmen, um cs andern als Darlehen z'n geben.

— Japanische Studenten . Eine Anzahl Studenten
aus Japan , die aus deutschen Hochschulen ihren Studien
obliegen, machten unserer Stadt einen- Besuch und be¬
sichtigten die Sehenswürdigkeiten derselben.

— Die Umsatzsteuer hat sich in den preußischen Groß¬
städten recht ergiebig gestaltet. Sie bowegt sich jetzt für
bebaute Grundstücke zwischen 0,8 Pro 'z. und 2 Proz . des
Wertes der Objekte, während-bei den nnb-ebaute-n Steuer¬
sätze bis zu 3 Proz . Vorkommen. Den bed-euDn-Ken An¬
teil an dem gesamten Etatssoll hatten die Umsatzsteuern
in S -chöneberg (188 Proz .), dann Rixö-ors (179), Char--
lottenburg (141) und Bonn (112)' dort treten sie also als
sehr wesentliche Faktoren im Gemeinde-bn-dg-et auf . In
Berlin betrugen die Einkünfte ans der Umsatzsteuer
1903/04 rund 8 Millionen Mark.

— Fernsprechverkehr. Zum Fernsprechverkehr -mit
Wiesbaden ist neuerdings Krimpe n - Lek  zugelassen.
Die Gebühr für das gewöhnliche Dreim -innten-gespräch-
beträgt 1 M. 60 Pf.

— Für die Anmeldung von Ferngesprächen sind
wiederum eine Reihe neuer Unordnungen ergangen , die
zum Teil von allgemeinem- Interesse sind. Die Verbin¬
dungen für Gespräche von gleichem Range nach dem¬
selben anderen Orte werden in der Reihenfolge der An¬
meldungen- ausgesührt . Für Vororts - und Ferngespräche
mit Voranmeldung wird die Herstellung der Verbindung
aus Wunsch der anmeldenden Sprechstelle tunlichst so
lange hinausgeschoben, bis sich die verlangte Person ge¬
meldet hat. Die Namensüberm 'ittelnng selbst erfolgt so¬
bald als möglich nach Eingang der Anmeldung mittels
Fernsprecher oder telegraphisch. D-ie verlangten «SPrech-
stellen werden von der gewünschten Verbindung und der
in Betracht ko-mmeüöen Stunde der Ausführung sogleich
in Kenntnis gesetzt. Aus Wunsch des angerufenen Teil¬
nehmers kann die Verbindung auch mit einer anderen
als der von auswärts verlangten Sprechstelle innerhalb,
des Ortsnetzes hergestellt werden. Bei Gesprächen an
öffentlichen Sprechstellen kann di-e Auswahl zwi-fchen
mehreren Stellen an demselben Orte zum Herbetrufe-n
der verlangten Person der Vermittlungsstelle des Fern¬
orts überlassen « erden. Die bei den öffentlichen-Sprech¬
stellen eingehenden GesprächAÜNkMdtgungen-werden auf
Tele-g-ram-mM-nkuüftssormulare geschrieben un-d offen be¬
stellt. Ist das Gespräch nur für die vebkchrsschwache Zeit
zn,gelassen und- als solch-es -angÄüüdigt , so wird die zur
ANwicklung des Gesprächs herbeizurüfeüöe Person aus die
Zeit , in der das -Gespräch ausgesührt werden kann, be¬
sonders aufmerksam gemacht. Wenn der Herb-etznrnfende
am Fernorte nicht angetrofsen wird oder der Aufsovde-
rung zum Gespräche keine Folge leistet, so wir -d die
öffentliche Sprechstelle, von der die Aufforderung a«S-
gegangen ist, oder di-e Bermittlnngslstellc, an die -Sie Teil-
nehmerstelle des Aüffobdern-öen angeschloffen ist, solwie
der Auffvrdernde hiervon verstän«digt.

— Die mangelhafte Beschassenheit des Papiers für
Telegrammforiiiulare hat Anlaß zu Klagen gegeben, die
de-n Deutschen Handelstag tu nächster Zeit belschststigen
werden . -Es -wird mit Recht darauf hmgÄw-iesen, daß in
dem dünnen und faserigen Papier die Feder oft hängen
bleibt unid dadurch die Schrift u-Nleferlich wird . Häufig
-entsteht daraus eine Quelle von Unannehmlichkeiten, da
«Verbesserungen in dem Wortlaut der Depeschie von dem
Absender durch einen Vermerk beglaubigt werden mlüssen.
W-ie d-as Kollegium der Ältesten der Kaufmannschüft in
Berlin schreibt, ist in der schlechten Belschaffenheit des
Papiers in vielen Fällen der Grund für die leider immer
noch häufigen Telcgramm-!Verstn«nim>elun-gen- zu suchen.

— Auf dem Gebiet der Reklame ist die Berliner Ge¬
schäftswelt in- Neuschöpfungen unermüdlich. D-as Neueste
leistet sich jetzt ein Schühwarenh-aus durch- die Gratis¬
verteilung gefüllter Streichholz'schach-teln . Aber nicht
allein die Streichhölzer spendet die Firma , sondern auch
noch Stahlhülsen , die um die Strei -chholz-schachteln herum¬
gelegt werden, läßt sie an das Publikum verteilen . Zeigt
der Kä-üser bei einem««späteren «Ei-Nkaüf eine derartige
Hülfe vor, so erhält er sog-ar noch-5 Prozent Rabatt ö-a-zn.
Sobald auf der Straße der „S -treichholzspender" erscheint,
entspinn-en sich w'ahre Kämpfe um die Erlangung von
StreichholKschachtelnunter den- Passanten.

-n. Karpfen gegen Mücken. In der „Allgemeinen
Fischerei-Zeitung " wird auf eine beson-dere Eigenschaft-der
Fische auswevksam gemacht, nämlich auf -ihre Anteilnahme
an der Bertilguug «der lästigen Insekten , namentlich «der
Stechmllcken. In Amerika wird eine ganze Anzahl von
Fischen als treffliche Verzehrer von Mückenlarven ge¬
rühmt . In Deutschland nennt man in d-i-cser Bezi-ch-ung
vorzugsweise die Moorkarpfen , Karauschen, Rotaugen
und Bitterlinge . Es werden daraufhin verschiedene
Fragen aufgeworfen , deren Beantwortung wohl noch ge¬
nauerer -Ermittelung bedarf. Namentlich kommt-cs auf -die
«Fe-ststellnng an,ob 'die-tzjen-anntaniFische wirklich alLlMassen-«
Vertilger von Mückenlarven in Detrach«t kommen. ES
sollte beobachtet werden , wie viel Larven ein Fisch durch-
schnittlich an einem Tage verspeist. -Ferner wirnscht man
zu wissen, ob noch andere Fische außer den erwähnten für
Deutsch-laud -in «Frage Iominen. Bor allem kommt es
natürlich darauf an , ob die Fische in stehenden und fau¬
ligen Gewässern leben können, weil nur in solchen die
Mückenlarmn sich-entwickeln. Wenn -die Fische insbeson¬
dere zur Mückenvertilgung -benutzt werden fallen, müssen
auch die Kosten ihrer Beschaffung gering sein, Antworten
aus alle diese Fragen verlangt d-as „Aktionskomitee -zur
Bekämpfung der Schnakenplage" in Eltville  a . Rh.
Borlüusig geht -das Urteil der Fischcreikundtge» dahin,
daß nur Karpfen und Karauschen -zn dem bezeichnenden
Zweck verwendb-ar sein würde-n-

«l. SittlichkeitAverVrcchcn? Der Arbeiter B . lockte
gestern nachmittag das sechsjährige Söhn -chen einer ange¬
sehenen Familie in d«cn Keller eines in der Helenen-
-straße belegewen Hauses , offenbar in unsittlicher Absicht.
Ans daS Geschrei des Kin«deS, das der Mensch mißhan¬
delte, un! eS seinen Wünschen gefügig zn machen, wurden
die Hausbamohner aus den Vorfall aufmerksam. Gegen
B. ist Anzeige erstattet.

.— Erklärung. In Nr . 310 brachten -wir «inen
Artikel „Die Ehe in Eng  lan -d", durch Len Herr
«Magnetopath Robert «M ü se l e r hier sich- insofern in
seiner Ehre verletzt fühlt , als darin gesagt w«ar , die
klägerische Partei wolle «B-owei-se dafür -erbringen , daß
Herr M . bereits mehrfach j-ugendlichen « «üblichen Per¬
sonen, -die Heilu-ng bei ihm suchten, Anträge auf englisch««
„Schnellheiratcn " gemacht ha-b-e. Wir haben inzwischen
die ltber -euguug gewonnen , daß diese B-ehauptung
völlig  u n b e g r ü n -de t ist und nehmen dieselbe
unter dem Ausdruck des Bedauerns hierdurch zurück.

— Steuer . 'Die Steuerpslichti«gen der Straßen mit
den Anfangsbuchstaben L bis cin-schl. IST sind aus d-cn
26., 27. und 28. Juli zur Entrichtung -der 2. Rate aüf-
gesoridcrt.

— Ertrunken oder Selbstmord? Wie uns aus
Biebrich  gem-eldet w-ird, wurde gestern äb-end in einer
Kabine der E.scheu Badeanstalt die vollständige Garderobe
eines Herrn gesunden, und zwar besteht dieselbe aus
einem dunkelgrau gesprenkelten Sacco , eitter ebensolchen
Hose, einer schwarzen Sommerweste mit weißen Tupfen,
einem weißen Strohhut , einem Llaugestreiften Hemd,
weißem Stehkragen , bläulichem Selbstbinder und gelben
C«he«vveaüstie'seln. In L>er W-este stak eine silberne Remon-
toiruhr mit echter Kettei das einfache Portemonnaie ent¬
hielt 9 Mabk. In den Rock ist der auf einen Tnchistreifeu
gedruckte Name Friedrich Pebbel-W'iesba'üen genäht;
andere Erkennungszeichen fehlen. Ob der Eigentümer
dieser KletLungsstücke fremvillig tn den Tdd gegangen
oder ob er beim Bäden verunglückt ist, muß Vorläufig
dahingestellt bleiben. Angaben , welche zur Feststellung
der Identität des Uübekann-ten dienen können, wierseu
vom Polizeixo-Mmifsariat Biebrich entgegengonommen'.

^d. VerunglückterRadfahrer. Aus dem äbschüsstgeu
Teil der Bierstadter Straße 'stürzte gestern uachsmittag
nach 4 Uhr der Stukkateur August S e ew a l p von
'Kloppei-heim so unglücklich mit seinem Fahrrao , daß er
sich rcicht nur schwere Kopfverletzungen, sonsern -auch
schwere innere Verletzungen znzog. «Der Verunglückte
wurde von unserer S -auitätsw «achü in das stäörisch»
Krankenhaus gebracht.

— Ein Automobil-Abentelter, das glücklicher abltef
als das bei Erbenheim-, erlebten ein Herr und zliv-ei
Damen aus der Limburger Chaussee, unweit der Billtal¬
höhe bei Köni-gste-in . Sie kamen i-m Auto in scharfer
«Fahrt bergab und flogen wider die steile Aelswan 'd. Der
-Lenker des Wagens wurde im Gesicht arg zerfchm,oen,
«während die Damen anscheinend mit dem Schreck dav-on-
«kamen. Das Auto versagte nach- -dem Purzelbaum ener¬
gisch jeden weiteren Dienst.

— I » Todesgefahr . Beinahe hätte der Rhein- schon
wieder eiir Opfer gefordert. Am S -onntagnachmittag ver¬
gnügten sich im Schi-cr'steiner Häfen einige Damen und
Herren mit Nachenfahren. Plötzlich-beikam eine am Steirer
sitzende Dam« das Übergewicht und schlug kopfüber ins
Wasser, wo sie sofort verschwand. -Ein des Schwimmens
kunidiger männlicher Insasse des Nacksen-s sprang der
Dame sofort nach und es gelang ihm, dieselbe dem nassen
Elemente wieder zu entreißen.

— Großer Lärm herrschte am- Sonntagabend in der
unteren ZimimermaUnftraße. «Verfolgt von seiner«
Liebsten, fürchtete hier ein junger Mann in seine schützende
BeMufung . Doch- irr der TvrWrt wurde er «ingeholt
und mit Hi-ebon überschüttet. D-a der H-ausb-üsttzer sich- in
-den Spektakel hineinmischte, wurde di-eser noch- größer
und schreckte die Nachbarschaft aus ihrer Ruhe auf.

— Nnfall . Gestern nächmittag kam ein mit Zeitungs¬
tragen befchäfti-gtes Mädchen auf dem MichelÄerg durch
AusvnMhM an den Schienen der EMtri 'schen so unglück¬
lich z->r Fall , daß es nicht mehr imstande war , aufzUsteh-en.
«Ein hepz-ugerufe-ner Avzt stellte fest, d«ah sich das Kin-d
durch den Fall schwere in-nerlich-e Verletzungen zuge¬
zogen hatte.

— KnrhanS. Bezüglich des morgigen A -bonnementZ-
B o 11 e ß int Kurhause sei darauf aufmerksam gemacht, dag
-bereits von 7 Uhr ab der Park und die Säte des Kurhauses ein¬
schließlich derjenigen des Restaurants für die Inhaber von den
zum Balle berechtigenden Dauerkarten zum Kurhause oder be¬
sonderer Ballkarteu (Gesellschaftstoilette: Herren Frack oder
dunkler Rocks reserviert werden müssen. Das Mit dem Balle ver-
bundene Konzert im Kurgarten , welches nur bei günstiger Witte-
rnng abgehalten werden kann, beginnt um 8 Uhr. Der Ball
findet unter allen Umständen, und zwar um 9 Uhr beginnend,
statt. Infolge der zum Balle erforderlichen Vorbereitung des
Saales kann daK Nachmittagskonzcrt nur bet geeigneter Witte¬
rung tm Kurgarten ftattfinden.

— Botanische Exkursion. Morgen Mittwoch, den 26. Juli,
veranstalten die Mitglieder 'der botanischen Sektion des „Najsan-
ischcu Vereins für Naturkunde" eine Exkursion nach dem Rhein-
gelänbe zwischen Niederwalluf und Erbach und in die Um¬
gebung von H-eidenjahrt und Heiöcsheim. Die Abfahrt erfolgr
2 Uhr 15 Min . vom Rheinbahnyos aus nach Niederwalluf , von
wo ai;s die Wanderung dem Rheine entlang über Eltville nach
Erbach angetrcten wird. Der fernere Marsch erstreckt sich nach
Überfahrt über den Rhein auf die Umgebung von Heidenfahrt und
Heideshcim- Die Rückfahrt erfolgt über Walluf oder Mainz.
Zu diesem botanisch sehr ergiebigen Auöfluge werden die Mit¬
glieder des Vereins , wie auch Gäste zur rege» Teilnahme etn-
geladen.

— Kleine Notizen. Die H o ch stLt t e wird zwecks Hcr-
stellnna des KanalanschlnsseZ zur neuen Entwässerung der Neubau,
Grundstücke 16/18 auf die Dauer der Arbeit für -den F-uhrverkehr
polizeilich gesperrt. — In einer der letzten Nächte der verflossenen
Woche wurde von einem Balkon in der Adelheidstrahc ei» ge.
brauKtcs F a h r r a d g c st o h l e n.

bl . Biebrich, 24. Juli . Dag aus Anlaß des 88. Geburts¬
tages  Sr . König!. Hoheit des G r o ß h e r z o g s von
L u x e ui bürg  im Saale der „Bellevue" heute nachmittag um
5 Uhr stattqefundene Festessen mar von 62 Herren- besucht. Die
Festrede hielt Herr Landtagsabgeordneter Bürgermeister a. D.
A. Wolfs. Dieselbe klang in einem Hoch auf den Großherzog aus,
«vorauf die Kapelle der Königlichen Unterosiizterfchiile„Wilhelmns
von Nassauen" spielte. Die Festteilnehmcr blieben noch lange
zusammen, da am 2Ibcnd die Damen dazukamen. An den Groß.
Herzog wnrde ein HulbigungStelcgramin gerichtet. Auch im
Saale des „SchützonyofeS fand ein Festessen statt, an welchem
etwa 40 Herren teilnahmen. Die Festrede hielt Herr Jean
Blees . — In der heute aberkd stattgefnndenen Versammlung des
B >i r g e r - B e r e i n 8" wurde u. fl. beschlossen, den Stadt¬

verordneten die Ablehnung des mit der GaLbelenchtrlngs-Gcsell-
schaft abgeschlossenen Vertrages bis zum Jahre 1921 zn empfehlen.
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(—i Bierstadt, 24. Juli . Gestern feierte der „© ustav -

Adolf - Zweigvercin Wiesbaden - Land"  hier sein
Jahressest . Der Festgottesdienst war gut besucht. Der Feit-
rrediger Herr Pfarrer Haupt aus Naurod legte seiner Festpredigt
Matth . 8, 35—38 zugrunde. Die hiesigen Gesangvereine „Froh¬
sinn" und „Männergesang-Berein " verherrlichten den Gottesdienst
durch die Chöre „Laßt Jehova hoch erklingen" und „Der Herr
ist mein Hirt" tPsalm 23). Die Nachversammlungfand im Saale
„Zur Rose" statt. Nach einleitendem Chorgesange erössnete der
Dekan, Herr Konsistorialrat Dr . Eibach die Versammlung. Hier¬
auf begrüßte der Ortspfarrer , Herr Konsistorialrat Jäger , üre
Erschienenen. Herr Lehrer Müller aus Auringen erstattete aus¬
führlichen Bericht über die Hauptversammlung in Cronberg und
Herr Lehrer Metzler aus Biebrich den Kassenbericht, woran)
letzterem Entlastung erteilt wurde. Die Kirchenkollekte im Betrage
von 27 M. 75 Pf. wurde der Diasporageineinde Sindlingen-
Reilsheim und die bei der Nachfeier erhobene Kollekte im Betrage
von 42 SN. 21 Pf . der Gemeinde Kinnberg in Böhmen zngemiesen.
In trefflicher Weise schilderten die Herren Pfarrer Hummertch-
Erbcnheim und Pfarrer T'homae-Kloppenheim die Lage der
evangelischen Glaubensgenossen in Böhmen und Steiermark.
Die beiden erioähnten Gesangvereine trugen auch bei der Rach-
feier schöne Chöre und zwei Schüler der Oberklasse zwei der
Feier entsprechende Gedichte vor. Um 7 Uhr schloß der Tlekan
Herr Konsistorialrat Dr . Eibach mit einem Worte des -r.ankev
vie schöne Feier.

— Wehe», 25. Juli . Gestern wurde hier bas Gustav-
Adolfsfest  des Zweigvereins im Dekanate Idstein abge¬
halten . Die Festprc-digt hatte Herr Pfarrer Müller-Wörsdorf
übernommen. Die Nachfeier, bei welcher noch von verlchiedenen
Herren Aüfprachen gehalten wurden, fand bei schönstem Wetter
auf unserem Marktplatze statt. Die Kollekte wurde der K'.rchen-
gcmeinde Nied bei Höchst überiviesen.

T . Naurod, 24. Juli . Der „Kriege  r -V  e r e i n" hicr-
selbst veranstaltete gestern eine patriotische Feier , an der sich die
beiden hiesigen Gesangvereine, der Turnverein und ein großer
Teil der Bürgerschaft beteiligten. Der Vorsitzende des „Krieger-
Vereins ", der 1806 und 1870„dabei" gewesen, schilderte den Sturm
der Begeisterung, den die am 19. Juli 1870 erfolgte Kriegs¬
erklärung in allen deutschen Gauen entfesselte, gedachte der Grotz-
raten unserer Truppen , der Errungenschaft des großen Krieges,
und schloß mit einem begeistert aufgenommenen Kaiserhoch. Im
weiteren Verlaus wechselten patriotische Ansprachen mit Manner¬
chören, turnerischen Übungen und heiteren Musikweisen ab; es ent¬
wickelte sich ein rechtes Volksfest,  d «S durch keinen Mißton
gestört wurde. Erwähnen wollen wir noch, daß der Festplatz in
der Nähe der grauen Steinkaute ein wunderschönes Stückchen
Erde ist, mit herrlichem Fernblick auf Hochtaunns und Maingan,
beschattet von hundertjährigen Eichen, die noch nie von dem zärt¬
lichen Geflüster, bas sie gelegentlich freudiger Feier gehört, etwas
weiter gesagt haben.

* Sindlingen , 24. Juli . Bei der A b s chi e d s f e i e r zu
pir -cn des Herrn Pfarrer K u st e r befand sich unter den Ehren¬
dsten auch Herr Dr . v. Meister. In verschiedenen Ansprachen
wurden die Verdienste des scheidenden Seelsorgers gefeiert und
hcrvvrgehoben, daß am hiesigen Platze 1875 drei, in ZeilLhenn
ir •<> im Jahre 1805 nur sieben evangelische Seelen waren,
während jetzt beide Orte eine ca. 1402 Glieder starke Gemeinde
«badeten. Daß man dies zu würdigen weiß, zeigte der Abschieds¬
abend. Herr Psaxrer Küster dankte allen Beteiligten bewegten
H-rzens . Auch den Gesangvereinen, die durch vortreffliche Gr-
,' b, ge. und den Damen Vollrath, welche durch Klavier- und
tu -dervortrüge den Abend verschönten, sagte er Worte innigen
Dankes.

Herborn, 24. Juli . Der früher in Bicken angestellte Lehrer
Herr Haas,  zurzeit Koloniallchrer in Kamerun, befindet sich
zurzeit in halbiä'hilichem Urlaube. — Herr Pfarrer Kirchner
i >, Bicken ist in der Gemeinde Heringen als Pfarrer augestelli
worden. — Der von der Krankenschwester von Japory hier av-
gehaltene Kursus in der Pflege für H a u s k r a » t c ist beend« .
Der Besuch desselben war ein ziemlich guter . 3V Damen nahmen
daran teil . Der Kursus war ein theoretischer und ein prad-
i >;cher. Unterrichtet mnrde im Tragen , Heben, Betten, Ans- und
2«'kleiden von Kranken, Anlegen von Verbänden einzelner
Körperteile, Anlegen von Umschlägen usw. Herr Sanitätsrat
Vnppersberg nahm die Schlutzprüfung ab. Herr Professor
Hauben sprach der leitenden Schwester innigsten Dank aus.
Nächstes Jahr findet abermals ein Kursus statt. — Nächsten
Samstag , Sonntag und Montag, den 29., 30. und 31. Juli , ivird
hier große» R a d f a h r e r f e st , verbunden mit Preiskorso-
fahren , Motorradfahren usw. abgehalten.

* Aus der Umgebung. In Evp st ein - Hof Häusel
sstldet kommenden Donnerstag , den 27, Juli , bei günstiger Witte¬
rung großes 'Gartenkonzert statt. Das Konzert beginnt nach¬
mittags 3l/a Uhr bei freiem Eintritt.

Berichtigend fei hiermit bemerkt, daß der 1-jährige, von
einem Automobil am Wandersmann überfahrene Schreiner-
lehrling aus W a l l a u nicht verstorben ist, sondern sich auf den,
Wege der Besserung befindet.

In Bach « rach wurde Stadtsekretär . G l ä h n e r aus
Meidrich zum Bürgermeister gewühlt.

Unter den 130 sich um die Bürgermeisterstellein W e i l b u r g
bewerbenden Herren befinden sich, laut „W, T .", 46 Bürger-
n,elfter, 46 Sekretäre, 12 Juristen , 10 Ossiziere der Armee,
Marine und Polizei, 18 gehören verschiedenenBerufen an, da¬
runter je ein Stadtrat , Kurdirektor, Jntendanturrat , Lehrer »nö
ein Geistlicher, , _ , . .In der Gemarkung von Langenlonsheim  wurden
18  neue Reblausherde entdeckt,

Herr Lehrer W. M. Dienstbach aus Usingen,  zurzeit in
Frankfurt a . M. angestellt, ist von der Universität Zürich „magna
cum laude " zum Dr . phil . promoviert worden.

Bürgermeister Epstein in Nassau  ist mit Rücksicht auf sein
vorgerücktes Alter um seine Versetzung in den Ruhestand einge-
l0U' ®tn alter Mann wurde mit schweren Schnitt- und Hieb-

/wunden bewußtlos im Walde von Kelsterbach  aufgefunden.
Sein Zustand ist hoffninngslos, doch konnte er noch angeben, bah
'er von in der Kelsterbacher Kunstfeidistabrtkarbcitettden Italienern
überfallen worden sei.

In Griesheim  brach in der WachStnchfabrik Dr . Seidel,
Klein u. Komp. Großfeuer aus , das sich mit rapider Geschwindig¬
keit über vier Abteilungen der Fabrikanlage verbreitete. Der
Schaden dürfte an 209 Ovü M. heranreichen, doch ist alles ver¬
sichert.

In H a n s e n unternahm der Lehrer Radiahrübnngen auf
d-r Ortsstraße, wobei er mit einer Hausecke so heftig kollidierte,
zatz das Rad völlig in Trümmer ging und er besinnungslos in

.seine Wohnung gebracht werden muhte.
1 In H n n d sta b t feierte der Gesangverein „Sängergrutz"
fein Mjühriges Fahnenjnbiläum.

Herr Pfarrer Frendenberg in Elkershausen  bei Weil,
bürg wird die Psarrstelle zu K e t t e n b a ch übernehmen.

* Anonyme Briese. Der Arbeiter Aug. Römer aus Detmold
zvar beschuldigt ivorden, im Jahre 1900 eine ganze Reihe von
Personen, unter diesen de» verstorbenen Grasregenten Ernst, den
Bürgermeister Petri , Pastor Böhmer, HofmarschallGraf Ritt¬
berg, Staatsminister Geoekot und andere durch Briefe beleidigen¬
den Inhalts gekränkt zu haben. Die Briefe kamen in der Straf-
kammerfitzung in Detmold  am 21, Juli zur Verlesung, sie
haben den unflätigsten Inhalt , Schon im Jahre 1900 war gegen
den R. Strafantrag gestellt, als aber der Tag der Verhandlung
herankam, hatte sich dieser nach Holland geflüchtet. Im Mürz d, I.
gelang es dann, ihn auf deutschem Boden festzunehmenund ihn,
der fest an die Verjährung seines Verbrechens, glaubte, in die
Untersuchungshaft zu führen. Der Angeklagte führte während
dcr Verhandlung fortwährend den Namen Gottes im Munde
und schwur unter Anrufung dieses, daß er so unschuldig sei wie
ein neugeborenes Kind. Er hat schon eine ganze Anzahl von

!Vorstrafen erlitten , u. a. setzte er im Jahre 1887 zwei Häuser
' auf Bethel bei Bielefeld, wo er als Probebruder weilte, in Brand
„nd wurde deshalb vom Schwurgericht Bielefeld zu einer Zucht¬

hausstrafe von zehn Jahren verurteilt . Der Gründer der Anstalt
Bethel stellte dem Angeklagten ein sehr ungünstiges Zeugnis aus;
er bezeichnete ihn als den größten Heuchler, der sogar, als seine
Schuld vor dem Schwurgericht in Bielefeld erwiese» rvar, gerufen
hätte: „Hier stehe ich, ich kaum nicht anders , Gott helfe mir,
Amen!" Dem Gerichte lagen 26 Schreiben gemeinsten Inhalts
vor. eine ganze Anzahl von anouyrnen Schreiben waren von den
Adressaten bereits vernichtet worden. GerichtschemikerDr . Jese-
rich sprach sich in seinem Gutachten dahin aus , daß nur der An¬
geklagte der Schreiber der Briefe gewesen sein könne. Das
Urteil lautete auf zwei Jahre zwei Monate Gefängnis , wovon
zwei Monate als verbüßt anznsehen sind. Als das Urteil ver¬
kündet war , erklärte der Verurteilte : „Ich nehme den Urteilö-
spruch nicht an, denn so wahr wir alle in unserer letzten Stunde
Rechenschaft ablegen müssen, ich habe niemand beleidigt."

* Bamberg, 22. Juli . Die Strafkammer verurteilte den
Cogri-acfabrikanten Honrdeaux wegen Betrugs und Nahrungö-
mittelsälschungzu 1 Monat 15 Tagen Gefängnis und 3000 M.
Geldstrafe, Adler zu 3 Jahren Gefängnis und dreijährigem Ehr¬
verlust und Höfer zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängnis.

Sport.
* Schwimmfest. Der Vorstand dcS „Ersten Schwimm-Vereins

Biebrich-Wiesbaden" schreibt uns : Bezugnehmend auf Ihren
hentegen Bericht Uber das von unserem Verein am Sonntag ver¬
anstaltete Schwimmfest bitten wir Sie zu berichtigen, daß der
Name des Siegers in der Rheinmeisterschaft Ernst Bahn-
m e v e x vom Schwimmverein „Poseidon"-Karlsruhe ist. Zweiter
wurde nicht Oskar Clanß, sondern dem Sieger dicht auf folgte
in 1 Stunde 5 Min . 48 Sek. Adam L a u tze r vom „Ersten
Sindlinger Sch-wimmklnb", welcher auch im vergangenen Jahre
der schürsste Gegner des Rheinmeisters war.

ta«

Der gestohlene Schiller. Di « , L̂oss. Ztg." meldet
aus Köttingen : Die tu den städtischen Anlagen bet der
Schillerfoier ausgestellte Schillerbüst« ist von UnbÄa-nnteu
gestohlen worden.

Der gestrige Unfall im Altenbekener Tunnel ist
vermutlich auf das Durchschlagen eines Steines durch
das Tnnnetg -eiwökbc, der ein etwa 1,6 Quadratmeter
großes Loch gerissen hat, znrückzusü-hren . Die nach-
öringenden Schuttmassen verschütteten darauf den
Tunnel , vermutlich war über dem Gswblbe ein hohles
Terrain vorhanden , in dem sich die Ste -inm-assen gelöst
haben. Begünstigt wurde der Vorfall durch die enorm
starben Regengüsse der letzten Zeit . Mit Ausnahme eines
Falles sind sämtliche Verletzungen der Personen leichter
Natur . Die Aufräumungsarbeiten dürsten etwa drei
bis vier Wochen beanspruchen.

Beim Baden am Psttloser Strande bei Hamburg
versank der Gärtner Wiedemann. Der Apotheker Hein¬
richt wollte ihn reiten , beide jedoch ertranken.

Böser Verdacht. Unter dem Verdacht, an schul-
pflichtigcn Mädchen Sittlichkeitsdeltkte begangen zu
haben, wurde der evangelische Pfarrer Dann von Plei¬
delsheim gestern ins Untersuchungsgesängnis in Heil¬
bronn eingeliesert.

Automobil -Unglück. Aus Neustadt i.Ps., 22. Juki,
wird der „Franks . Ztg." berichtet: Gestern abc-nd stieß
beim Posthaus in Hölzlebruck ein Automobil , dessen Be¬
sitzer Franzosen sind, mit einem Motorrad zusammen.
Der Radfahrer wurde gräßlich verstümmelt in das hie¬
sige Spital verbracht. Die Besitzer des Automobils
-wurden einstweilen festgehalten.

Fabrikbrand . In Hainichen i. S . brannte das
Trockeulager einer Fellgerberei ab, wobei ein Arbeiter
Verbrannte . Derselbe hintcrläht Frau und vier Kinder.

Totschlag und Selbstmord. In einer Wirtschaft in
Krestznach erschlug gestern abend ein Rollsrthrmann einen
Arbeiter mit einem Bierglas , weil er sich geweigert
hatte, ihm ein Glas Bier zu bezahlen. Der Täter , der
verhaftet wurde, erhängte sich nachts in seiner Zelle.

Bestrafter Übermut . Ein vom Beztakstur -nsest in
Gößnitz (Reust) heimkehrender Turner wurde mit zer-
schmettertem Schädel aufgefunden. Er war im Übermut
auf einen Eisenbahnwagen geklettert, wo ihm bei einer
Untertunnelung das Unglück widerfuhr.

Überfall. Aus Leipzig, 24. Juli , wird gemeldet:
F » der vergangenen Nacht wurde der 41 Fähre alte
Eisenbahnschaffner Stephan von vier Männern Ikbersallen
und derart mißhandelt , daß er an den erhaltenen Ver¬
letzungen starb. Die Täter sind noch nicht ermittelt.

Verhaftung . Die Polizei in Zwickau nahm einen
Mann fest, der an einem zehnjährigen Mädchen ein
Sittlichpeitsderbrechen verübte . Der Verbrecher soll mit
dem Mörder der kleinen Simon aus Reicheubach iden¬
tisch sein. Er heißt Müller uüd stammt aus Großenhain.

überfahren . In Cannstatt -wurde vorgestern «ine
63jährige Frau von einem Automobil überfahren und
auf der Stelle getötet. Der Besitzer dcS Auto-mobils ist
ein Stuttgarter -Kaufmann.

Anläßlich der Unabhängigkcitsfeicr in Brüssel ereig¬
neten sich mehrere bedauerliche Ungl-ücksfälle. Eine große
Feuerwehrleiter , ans der sich ein Feuerwehrmann befand,
stürzte üm. Mehrere Personen wurden verletzt, während
der Feuerwehrmann an den erlittenen Verletzungen ge¬
storben ist. Infolge des heftigen Sturmes wurde ein
Fessel-Ballon zerrissen.

Nette Bande . Unweit dem Dorfe Alexandrowska
i-m Gouvernement Charkow wurden in der Nacht 14
Bauernmädchen , die auf dem Felde schliefen,, von Bauern
überfallen, ihres Geldes beraubt , genotzAchtigt und er¬
mordet. Die Schuldigen wurden ermittelt und verhaftet.

Kleidung und Appetit. „Je leichter du gekleidet bist,
desto mehr kannst du essen" , das ist der weise Rat , den
ein englischer Arzt wahrend der großen Hitze den Leuten
gab, die über Appetitlosigkeit klagten. Das Tragen zu
vieler Kleidungsstücke ist nach seiner Meinung für den
Appetit sehr schädlich, da die Poren der Haut dadurch
geschlossen werden , die Verdaunngsorgane nicht so gut
arbeiten nnd die größere Last den ganzen Gesundheits¬
zustand verschlechtert. Weiß ist die beste Farbe , die man
an einem heißen Tage tragen soll, wenn man guten
Appetit haben will, dann folgen Gelb, Glaßgrün und
Cremefarbe , schwarze Stöffe sind zu vermeiden.

Eine Heirat mit Hindernissen. Als der in Amerika
in weiteren Kreisen bekannte Sportsman Georges Coopcr
aus Chicago vor einigen Tagen dort eine Ehe mit einer
ans ärmlichsten Verhältnissen stammenden jungen Schau¬
spielerin eingehen wollte, wurde er aus dem Wege zur

Braut von seinen eigenen Freunden auf die einsam g«.
legene Fwsel Saint -Äaurent entführt . Diese glaubten
nämlich, die ganze Heirat werde scheitern, wofern er sich
zur Trauung nicht rechtzeitig «infinden könne. Allein/ sie
hatten vergessen, daß der Bräutigam ein gewandter
Schwimmer ist. Sofort nach seiner Landung stürzte er
sich ins Wasser, erreichte schwimmend das Ufer und er.
schien triefend im Frack auf 'dem Standesamt , wo die
Trauung znm Leidwesen feiner Familie stattfand.

Mit der Perlmfischerci in der Elster sind in Sachsen
fortgesetzt keine Rcichtümer zn erwerben . Nach dem
Jahresbericht der HanüeMammer zu Planen i. V. be¬
trug die Ausbeute tat Jahre 1904 im ganzen 16 Helle
Perlen tat -Werte von 428 M ., 36 halb helle Perlen im
Werte von 98,75 M .< 3 Sandperlen und 15 verdorbene
Perlen.

Das gelbe Fieber . Amtlich wird bekannt gegeben,
daß in 8cem Orleans am gelben Fieber 17 Personen er¬
krankt und sechs gestorben sind.

Abgoführt. In dem Hotel „Rotes Haus " ta Straß¬
burg war dieser Tage , wie die „S -tratzb. Post" erzählt,
ein russischer Oberst a . D . abge-stiegen, der seine Mahl¬
zeiten in einer Fensternische des nach dem Kleberplatz zu
gelegenen Speisesaales einzunehmen pflegte. AlS eine
Abteilung des 105er Regiments , die wohl nicht gerade
dem rechten Flügel entnommen war , vorbetmarschiertc,
fragte der Oberst höhnisch: „Sind -das die unbesiegbaren,
martialischen deutschen Soldaten , diese Pikkolos ?", wo¬
rauf der Wirt ihm mit verbindlicher Ironie zurückgab:
„-Macht nichts, Herr Oberst, die Japaner sind auch klein!"
D-as Eßbesteck entglitt den Händen des Obersten, er erhob
sich Mit der Elastizität eines Vorturners : „Oberkellner
— meiste Rechnung!" — zahlte — und verschwand.

Letzte Nachrichten.
Konttnental - Telearavhen -Komvaantt
Stuttgart , 25. Juli . Die von der Eisenbahn-Ver¬

waltung dem Beirate der Verkehrsanftalten vorgelegte
und von diesem -gntgeheitzen-e Denkschrift über die E-isen-
bahntarifresorm stellt, wie der „SchwW. Merk." berichtet,
für die -würtiembergische Staatseisenbahnen folgende
finanziellen Wirkungen -der Reform fest: Die Ersparnis,
die sich-für das reisende Publikum ergeben wird , berechnet
sich bei Zugrundeleg -ung des Personenverkehres vom
Jahre 1903 und ohne Berücksichtigung einer VerkehrS-
steigerung auf jährlich 1 924 000 M . und bei Umwand¬
lung von etwa einem Drittel der zufchlagsipflichtigen
Schnellzüge in znschlagsfreie Eilzüge auf 2 195 000 M.
Hierbei ist angenommen , daß von- der Zahl der in -dritter
Klasse gefahrenen Person -enkilometer etwa 50 Prozent
in die -vierte Wagenklasse übergehen werden. Der Über¬
gang von der zweiten in die dritte W-agenklasse ist mit
5 Prozent aller gefahrenen Perso-nenkilometer der zwei¬
ten- Klasse angenommen worden in der Erwägung , daß
sich bei d-er württembergischen Bahn die Abwanderung
von der zweiten in die dritte Klasse teilweise schon Nach
Einstellung der dritten Klasse in die Schnellzüge voll¬
zogen hat.

Luxemburg, 25. Juli . Nach einem aus Anlaß des
Geburtstages des Gro-ßherzogs abgehaltenen 'Zapfen -
st r e i ch kam es zwischen d -e m M r l i t ä r ll n d
dem Publikum zu TumuIt -sze n en ; die Gen¬
darmerie war machtlos.

Depeschenbureau Oerol ».

Kopenhagen, 25. Juli . Das erste deutsche Geschwader
ist gestern von hier in See gegangen.

Paris , 25. Juli . Der „Petit Parisien " meldet aus
Tanger,  die Niederlage des Präten -denten bestätigt
sich- in vollem Umfange. Die Truppen -des Sultans
machten viele G-efairgene, u . a . auch die Sklaven des
Prätendenten , zwei Rev-olverg-eschütze, große Mengen
Munition und Vieh wurden erbeutet. Der Prätendent
selbst floh in- die Berge.

Paris , 25, Juli . Der deutsche Botschafter in Paris , Fürst
Radolin , stattete dem Minister Witte einen Besuch ab.

bst. Palermo . 25. Juli . In der Nöbe der Stadt fand in einer
Grube infolge Explosion schlagender Wetter ein Erdrutsch statt,
wobei 12 Arbeiter getötet,  4 schwer und zahlreiche
andere leichter verletzt -wurden.

wt>. London. 25. Juli . Wie der „Daily Telegraph " au»
Nieder - Texas  meldet , schlug der Blitz in elf grobe
Petroleumtanks,  die auSbrannten . Sechs Neger stnb
verbrannt,- Hunderte sind obdachlos, da ihre Hütten »erstört wur¬
den. Das Feuer erstreckt sich auf bretvtertel Meile ».

Na6htrag zum Frankfurter Kursbericht
vom 34 . Juli 1911S.

N euere Zul
3h-

4 . .
4 . .
4 . .

1/1.7 iPr. Centr.B.-Kr.
| v,1904unk .l913

1/1.05 Anot.-A. <60 Ve)
1/8.9 Türk.Bsegdb. S. l
1/10.5- Num.amort.1i.05-

assunge n.
Türk. Aul. v, 05 87.-4 . . 1/3 .9

97.60 Vh 1/1.05
113.80 4 . . 1/3.9
89.50 3l/e 1/2.8
91.80 5 . . 1/1.05

RuBS. St .-A.v.Oö
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MainzObl.vlöOS

04.10
95.20
99.20
98.20

Wetterdienst

der Linidwirtschaftsschulezu Wcilburg.
Voraussichtliche Witterung für

Mittwoch,  den 26. Juli 1905:
Nur schivachwindig, vorwiegend wolkig, Temperatur wenig

verändert, stellenweise geringer Regen.
Genaueres  durch die W-eilburger Wetterkarten

lmouatlich 80 Pf .j, welche an der Plalattafel des Tagblatt.
Hauses, Langgasse 27, täglich angeschlagen werden.

Die Abend-Arrsgattr«mfaßt 1V Srttr «.
Leitung: W. Schulte  vom Brühl.

Berartwortlicher Rcbalteur fiir Politik und Feuilleton: SB. Söiilte Dom Brühl
in Sonnenbcrg; iür den übrigen redaktionellen Teil: C. Rötherdt , für die

Anzeigen und Reklamen: J .B.: Chr. Cron : beide in Wiesbaden.
Drink Mid Perlag derL- Tlhellendergiqeii tzof-BuchdruSerst in Wierdadrr
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Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts 1 24. Juü 1905.
Nach dem öffentlichen Börsen -Kursblatt der Maklerkammer zu  Frankfurt a. M.

A  3.2051 Pfd . Sterling = A  20.40 ; 1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta , 1 Lei = A  0.80; 1 öaterr. fl. i. O. = A  2 ; 1 fl. 5. Whrg. = A  1.70; 1 österr.-ungar. Krone = A  0.85; 1 fl. holl . ----- A  1.70; 1 skand. Krone --- A  1 .125; 1 alter Gold-Rubel
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Zf. Staatspapiere.
31/2 D. R.-Anl. (abg.) M —
31/2 101 .20
3. . 90,30
31/2 Pr. c. St.-A. (abg.) » 100 .50
31/2 101 .40
3. . 90 .40
4. . Bad. St.-Anl. » 103 .75
31/2 » » (abg.) 8. fl. 99 .60
31/2 » » » J1CC.
4. . Bayr. Abl.-Rente s. fl. 109 .50
31/2 » E. B. u. A. A. A 100 .50
3. . » E. B. Anl. » SÖ.6Q
31/2 Hamb. St.-Rente » 101 .60
31/2 » St.-Anleihe » IGO.
3. . 89 .30
4. . Gr. Hess . St.-R. » 101.
4. . » > An!, (v. 99) » 2.0 : .40
3% 100 .70
3. . » » » » 89 .20
3.. Sächsische Rente » 88 .60
4. . Württ. Anl. »
31/2 . - (abg.) -> 100 .50
31/2 100 .50
3. . * # # S0 .50

1fiOOriech. E.-B. stfr.90 Fr.
1% » Anl. von 87 » 54.
13/4 » > » 87 (kl.) »
4. . Ital. Rente i. G. Le
4. .
4. . » » lOOOr » 106 .30
4. . » » kleine »
2,4. » » T
4. . Norw . Anl. v. 1892 Ji
Z1/2
3. .
4. . öst . Goldrente ö. fl. 101 .60
4. . » E. B. c. E. G. stfr. » 101 .40
51/4 . St. O. (F. | .) S. .
5. . > (abg. G. C. L.) »3.. • Lokalbahn Kr.
4. . » Silb.-Rt. Jan. ö .fl.4'/5 » » » April » 101 .30
<1/3 » Pap.- » Febr. *4. . » » » Mai »
4. . » Staats- Rente Kr. 100 .60
41/2 Portug . Tab.-Anl. A
3.. Neue Portug . S. III Jl 67 .30
8. .. Rum. (alt) v . 81—68 101 .40
s. . * von 1892 » 101 .30
5. . » » 1893 » 101 .30
8. . * » 1903 » 102 .60
«. . • » 1890 » 93 .50
Ä. . * » 1891 »
4.. » » 1894 . 91 .80
4. . » » 1896 » 92.
4. . . . I89S . 92.
«. . Russ .Cons . von 1880 » 80 .10
4. . . Gold-A. , 1889 »
4. . » » II. . 1890 .
4. . » St.-Rte. v . 1902 » 37 .30
4. . . St -R. v. 94 a.K. Rbl.
3V- Schw .O. v. 80(abg.) Ji
3'/2 » » von 1886 » 98 .60
31/2 » » » 1890 » 88 .80
3. .
4.. Serb. amort. v. 1895 » 80 .304. . Span. v. 1882(abg.)Pe&.
31/4 Türk.-Egypt .-Trb. L 99 .501. . » priv. stfr. v. 90 A
4. . » cons. » »
1. . » conv. Lit. B. Fr.
>. . » » C. *
1.. » » D. »
4. . Ung . Oold-R. Ji 97 .60
4.. » J kI-) ’ 97 . 80
3.. » Eis . Tor » 81 .50
4. . St. (Kr.) Rt. Kr. 96 .40

5.. Arg.i .Q.-A.v. 1887 Pea.
41/2 » » » 1888 A 98 .30
«. . » ä. » > 1897 » 90 .30
6. . Cb in.St.-A. » 1895 L

» * Ji
5. . » » » 1896 K 102.4>/i » * * 1898 A 96 .75
4. . EgypL unific. A. Fr.
S'/a » privil. » »
8. . Mex. Inn. I-IV Pea. lOO.
3. . » &uß. v. 99stf . 408 £ ;103 .606. . * » 2040r » | ic3 .ao
3. . » cons . Pe&. —

zt Provinz - u. Städte-ÄsiL
4.
3V2
31/2
31/3
3.
31/2
31/2
31/2
31/2
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
3. .
31/2
4
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3*/e
4.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Rheinpr. XX, XXI A
do. X, XII—XVI
do. XIX
do. XVIII
do . IX, XI u. XIV

Prov . Posen
Frkf. a. M. L, Nu . Q

do . Lit. R (abg.)» Sv . 1886
» T » 1891
» U » 1893
> V » 1896
» W» 1898

Str.-B. » 1899
do . v. Bockenheim

Berlin von 1886/92
Bingen von 1900

do. » 1901
do. » 1895
do . . 1898

Darmstadt von 1891
do. v. 1888u. 1894
do . » 1879 . 1831
do . » 1897

Erlangen von 1900
Giessen von 1890

do, , 1893
do. » 1896
do . * 1897

Hanau
Heidelberg von 1901
Homburg v. d. H.

* von 1899
Kaiserslauternv. 1891

do. . 1889
do. » 1897

Karlsruhe von 1900

102 .80
SS .üO
90 .50
94 .70
SO.
99.
©Ö.SO
99 .50
99 .40
99 .30
99 .50
99 .50
99 .50
99 .80

08 .90

98 .50
102 .50

99 .20
99 .20
99 .20
99 .10

100 .25

©8 .20
98 .20
98 . 30

100 .

3. . Karlsruhe von 1886 A 92.
3. . do . » 1889 » 92.
3. . do . » 1895 » 90 . ,
3. . do . » 1897 » 89 .50
3<A Kassel (abg.) » 98 .80
4. . Köln von 1900 »
3VS Limburg (abg.) * 98 .50
fl. . Lüdwigshafen von 1900 » 3.00 .30
4. . do . von 1890u. 1892 » loo .ao
3Vi do . , 1896 » 98 .10
4. .
4. .

Magdeburg von 1891 »
Mainz von 1891 »

103 .90

4. . do » 1899 »
4. . do » I960 »
3>A do » 1878 n. 1883 »
3Vi do. » 1386u. 1888 »
■m do (abg .) J. »
3Mb do. von 94 *
4. . M&nnheim von 1899 »
fl. . do . » 1900 » 100.
N» do . » 1888 9
W» do . . 1895 »
» do . . 1898 » 98 .00
4. . München von 1900 » 103 .80
4. . Nürnberg von 1899 » 103 .30
3% do. » 03 .80
4. . Pforzheim von 1899 »
■m do . (abg .) von 1883 »
4. . Wiesbaden von 1900 »
4. . do . . 1901 »
m do . (abg .) » 93.
■m do. von 1887 a> 93.
3VS do. » 1891(abg,) » 99.
Si* do. * 1896 9 99.
3<A do. * 1898 » 99.
31/4 do. • 1902 » 99.
3Va Worms von 1887/89 »
3i/4 do. » 1896 9 98 .80
4. . do . . 1892 »

Würzburg von 1899 » 102 .80

Amsterdam fe. fl. 98 .20
4V2 Buk von 1884(conv .) Jt,

do. » 1888 » »
47/2 do. » 1895 * »
Ws
i.

do. * 1898 » »
Cbrlstiania von 1894 » 102 .50
Kopenhagen ' - » 85.

4t Lissabon » 87 .90
9Lö Neapel st. gar. Le —
L do (kleine) » —
Z. Hom (i. Gold) gr. I »
1. . do. II/VIII »
äLl Stockholm von 1880 A 101 .60

1: Wien (Gold) »
do. (Papier) ö . fl.

—

L. . do. von 1898 Kr. 101 .10
L. . SH. Buen.-Air. 1692 Pes. 46 .20
VA do . S —

Di»ad.
Verl . L. Bank-Aktien.
618 704 Dtsche . Reichsb . A 157.

81/2 81/2 Frankfurter Bank » 200 .30
51/a 5V4 Badische Bank R. 130 .50
4. . B. f. ind . U. Ji 92.
8. . 8. . Berl. Hdls .-Ant » 169 .75
4. . Berliner Bank »
5% 6. . Breslauer D.-Bk. » 130 .7 0
6. V DarmstädterBk. s.fl. lflL .50

11. Deutsche Bank A 239 .50
41/2 5. . . Eff. u. W. R. 113 .60

» Gen .-Bk. A
6. . 6. . » Ver.-Bk. » 130 .80
8V2 81/2 Disk.-Ges . » 190 .30
7. 71/2 Dresdener Bank » 158,4 0̂
9. . 9. . Frankl H .-Bk. » 309 .60
71/2 71/2 * Hyp. C.-V. »

Mitteid. C. B. »
133 .90

51/a 6. . 132.
5. 6. . Natlbk. f. Dtschl . » 138 .90

41/10 40/7 Ost.-U. B. Kr. 117.
4 . . 4. . Pfalz. Bank Ji 103 .70
9. 9. . "»■ Hyp .-Bk. »

Pr. B.-C.-B. R.
203.

7. 7. . 158 .50
9. . 9. . Rhein. Hyp .-Bk. Jt 204.
6. . 7% Schaffh. Bankver. * 147 .75
7. 71/2 Wien . B.V. 5 . fl. 140 .70
5% 5% Württ emb.N .-B.s'.fl. 115 .70
7. . 7. . » Ver.-Bk. » 155 .5Q

6'/2 7 .. Banque Ottom. Fr. —

DivitL
VsU.
16. .'18.
7 . .
4. .

15. .
13. .

7 . .
12V2
9. .
9. .
8..

14. .
7V2
6..

13. .
6..
5V2
5. .
6 ..
6..
6V2
61/r
7 . .
4 . .
4. .
5. .

26. .

8. .
16. .
9..

12..
20 ..

4. .
15. .
6 ..121/2
0. .V. .

7. .
10 ..

13. .
12. .
121/a
9. .
9. .
8. .

14. .
71/2
5. .

13. .
6. .
6. .
4. .
6. .
6..
8 . .
61/2
6. .
5. .
4. .
5. .

24. .

18. .
9. .

12 ..
20 ..
4. .

18. .

121/2

Industrie -Aktes,

Alum. (50% E.) Fr.
B. Zckf. Wh. fl.
S. Ibi. (40% E.) A

do. 3000r »
Bleist.-Fab. N. »
Brauerei Binding »

» Duisburg *
» Eiche Kiel »
» Henn . Frkf. »
» » Pr. Akt. »
» Kempff »
» Mainz. A.-B. »
» Parkbr. »
» Sonne , Sp. »
» Stern. Obr. >
» Storch, Sp. »
9 Tivoli , Stg . »
» Vereinigte »
» Werger , W. »
9 Nie . , Hofbr . »
» Nürnberg »
» Pforzheim »
» Worms Oe. »

Cem. Heidelb . »
» F. Karlst. »
» Lothr. Metz »

Bad. An. u.Sodaf. A
do. 600r »
Ch. Bl. Silb. Br. »

» D . G. u. Sl. S. »
-> Fbr. Gldbg . »

do. Griesh . »
Ch. Fw. Höchst »
do. Mühlh. »
Chem. Albert »

» Ult. Fk. V. »
El. Acc. Berlin »
» Anl. Köln »
» Cont. Nrnb. »
» Ges . Allg . »
» Helios Köln »

Ö95,50
119 .20

121 .80
278 .50
1238 .50
|174.
193 .50
138 .50
171.
141 .70
286 .50
121 .20

98 .50
241.
109 .50
105 .30
109.
106.

164 .30
112 .
104 .50
134.
117 .50
142.
459 .50
459 .50
150 .70
254.
163 .10
275,
382 .80
100 .60
350 .30
137 .30
223.

230 .50

V/t' El. Lahmeyer A 143.
5. . 5. . » Licht u. Kr. * 142 .70
0.. 0. . » Schuckert * 137.
5. . 7. . » Siem. u. H. » 190 .60
61/2 71/2 do. Zürich Fr. 183 .50
4. . 0.. Filzfabr. Fulda A 109.

10. . Gas Frankf. » 210 .
0. . 0. . Gelsk . Gußst. » los.
9. . 9. . Gum. V. Brl. Ft. »
7. . Kalk Rh. W . »
11/2 2.. Kupfw. Heddh . »

Lederf. N. Sp. »
07.

10 .. 10.* 190 .607. . 42/a Löhnb.-Mühle »
Masch. A. Hilp. »3. .

28. ... do . Klein » 90.
25. . Mach. Bielef . D. » 493 .
10 .. 12. » Fab. ut Schi . » 197 .608.. » Gsm. Deutz » 139 .66121/2

7. . » Karlsruher » 239.
5. . » Mot. Odern. » 123 .259. . IO. . » Schp. Frth. » 185.
8.. » Witten. St. » 237 .255. . Mehl- u. Br. H. » 95,20
7. . ölt . Ver. D. » 133 .20

121/2 Pinselt . Nrnb. » 227.
7. . 7. . Prz. Stg. Wess . » 128 .60
7. . 8.. Schst. V. Fulda »

14. . 14. . Siem. Glasind. »
0..

31/2 Spinn. Lamp. » 63.41/2 » Ettlingen s. fl. 98.
» u. Bw. Göp. A

6.. 6. . » Nordd . Jute » —
2.. 4.. * Wcstd . » »
9.. 9'h Tk. Tb. Rg. abg . £
6 . . Verl. Deutsche A 135.
0. . * Richter »
5. . 0. . » Kölner » 84 .20
7. . » Straßburg » 118 .80

Verz. Eis. Hilg . >
15. . 15* . Zellst. Waldh. » 302.
4.. 1 * Ver. Dr*sd. » 97 .2©

Divtd.
VorUL. Bergwerks *Aktien.
10. .

6. . Boch. Bb. u. O. A 851 .50
5. . Bud. Eisenw. * 136.

18. . 10. . Gone. Bergb. »14. .
10. .

Eschweiler * 245.
11 .. GeJsenkirclren » 285 .40
n . .

11. . Harpener » 319 .50
11. . Hibernia »
10 .. 10. . Kaliw. AschsL » 185.
11. .

15. .
Laurahütte R. 262 .80

17. . Westereg . AI. J& 266.
41/2 41/2 do. Pr.-A. » 108.
0. . 0. . Kön. Marienh. »
4. . 4 . . Massen »
1/2 4. . Obschl . EisenL » 133 .20

I2i/i 11V, Riebeck-MonL ®
81/2 10. . Östr. Alp. M. ö. fl. 384.
5. . 5. . Gz, Kfl. E. B.u. B. »

Divtd.
V«#M- Akt v . Transp .-Anst
51/4 5V4 Braunschw. Lds. A -

10. . 91/3 Ludw. Bexb. a. fl. 334 .90
6»! 7.. Lübeck-Büch. Ji

Marienb. Mlaw. R.
6V2 Pfälz. Maxb. s. fl. 140.
5. . 41/3 » Nordb. » 137 .50
0. 2. . Allg . D. Kleinb. Jt 84.
7. . 71/2 » Lok.-Str. » 161 .30
3. . 31/2 Cass. Str. B. »
5i/j Südd. Eis -O. » 135 .20
6. . 9. . Hamb.-Am.-P. » 161.
6.  . 2. . Nordd . Lloyd » 125 .80

do. ult. 9 125 .40
6 . . 6. V. Ar. u. Cs. P. ö . fl. 123.
6. . 6. do. St -A. v. 1894 »
5 .. 5. Böhm. Nordb. »

lüufa 128|2 Buschtehr. A. »
11Vt 12. do. B. »

7. . 6V Ĵ emb. Gz. fass. »
5% 52/ Ost.-Ung . St.-B. Fr. 143 .80
0.. 0. » Sb. (Lmb.) » 18.
4% 41/ » Nw . Lt. A. ö. fl.
51/4 4. do. Lit. B. 9
1Vs 1. Raab. Öd. Eb. » 32 .70

41/21 41/2 Rchb.-Pb. C.-M. »
5. . 5. Stuhlw. R. Grz. >
5. . 5. Ung .-Galiz. I. » —

6V5 6Vs Gotthard Pfc*. i_
Jur.-Spl. Pr. A. »

do. St.-A. »
0. . 0. . Jr. Genusssch . % —
31/5 It. Mittelmb. L«
68. It. Os. Sic. E.-B. »
6 . . 6. . It. Mr. (Ad. N.) »
2.. 21/6 Westsicilianer » 51 .30
5. . 5. . Anatol . E.-B. a
4. . 5. . Lnx. Pr. Hri. Fr. 121 .40

SL Pr .-Obl . v . Trensp .-A.
3'A Bg.-M. E.-B. L. C. Ji 99 .20
fl. . Br.-Ld. E.-B. G. E. 2 .
3% do. Em. I (abg.) »
4% JHomb. E.-B. s. fl.
fl. . Pfälz. Bx. Mx. Nd. Jt 101 .30
IW de . (converl ) » 89 .50
fll/S Alte . D. Kleinb. M —
fl«» «So. Ser. VIII .
«vk do. > IX .do. »
4. . do. Ser. IV- VJ . i
fl. . do . . VII *
«. . Cass . Strassenb. » 103 .
4. . ©. E.-B.-G. Frkf. S. I . 101 .
4i/r do, Ser. II » 103 .30
31/» E.-B.-O Darm st. * SO.
4. . läöhm. Nb . stf. I. G. Ji 101 .80
4. . Wstb . stf. !. S. ö . fl. 101 .10
fl. . do . in Gold A  !

do. von 1895 Kr. ' 101 .30
4. . Elisabethb . stpf. i. G. A  •

do. (kleine) » i
98 .80

fl. . 99 .60
fl. . do. stf. in Gold » jfl. . do . 9 (kleine) » | 1C2.

5. . Ks. F. Nb . v .72 i. S. ö.fl.
4. . do . v. 1887i. Silb. . 103.
fl. . Fr. los .-B. I. Silb. » 101 .20
fl. . Qal. K. L. B. stf. i.S. . 101.
flu. Or.-Köfl. V. 1902 Kr. 100 .410

Ksch. 0 . 89 stf. i. S. ö. fl. 100 .40
4. . do . v . 89 »i . O. Ji

do . v. 91 » i. G. Ji
flu. Lb. C.-J. stpfl. i. S*Ö. fl. »4 .80
4. . do . stfr. i. Silb. » 101.
4. . Mähr. Grb. v. 95 Kr lOl.
4. . Ost. Lokb. stf. i. G. Ji _ . —
9. . 9 Nurb . sf. i. O . v . 74 » 109.
» do. » conv . v. 74 » 03 .50
S>/B do. . v.  1903 Lit. C. » 95.
9. > do. LH. A. stf. i. 5 . S.fl. 109 .50
9. . do . » B. » » 109.
3. .
4. .

do . Süd(Lernt],) sf. Lö . ,4
do. »

107 .30
96 .40

SV» do. Fr. 68.
SVs« do. v . 1871 Fr.
8. . do . S4sb. 73/74sf.l.G.u« 110 .90
H, . do . Br. R. 72sf . i. G. R.
4L. do . Stsb. 83 sf. i. O. Jt 101 .70
L. do. 1- 8 E. sf. I. Q. Fr. 90 .80
SU. dO. v . 1885 stf. I. Q. »
L. «So. 9 Em. stf. i. G. »
L. do. (Eg. N .) sf. i. G. * SS.
3. . do. v. 1895 stf. 1. O. JS 83 .50a. . do . 200er sf. i. Q. »
8. . Prag-Dux. sf. i. G. » 103 .30

do . v. 96 stfr. i. O. »
R. Öd. Eb. stf. i. O. *

83 .60
78 .30

do . v. 91 stf. i. G. » 76 .30do . v. 97 stf. I. O. » 75 .2q
Rudolfb. stf. i. S. ö. fl. 101 .404»» » Salzkg. stf. !. G. A 101 .60. do , 400er stf. i. G. »

L . ) Uag . Gal. sf . LS. ö. fl. —
2.. Ital. stg. 2500er Le 73 .30
2,. do . 500er » 73 .30
4. . do. Mittelmeer »
4. . do . 5Q0er •
2,4 Liv. C., D. u. D./2 » 76 .30
4. . Sardln. Sek. »
4. . do . (500er) »
4,. Sfdlian . v. 89 Gr. » 102.
ft,. do . kleine » 163.

do . 91 Gr. »
4. . do . kleine »

2 °.
Sfld.-Ital. A.-H. »
Toscan . Central »

73 .10
US.

5U. W ŝtsizilian. v. 79 Fr. 1©4.
5. . do . v. 80 Le 104 .20
4Vs
4. .

toang . Dombr. A
Kosl. W . v. 89 sf. g. »
Kursk. Kiew. E. B. »
Moskau Smolenzk »

4. . 9 Wind . Rb . v. 97 »
4. . » von 98 stfr. » 85 .50

Mosk. W . v. 95 sf. g.  »
Russ. Sdo. v . 97 sf. »L.

*. . do . v. 98 stfr. »
i .. Russ. Südw. (gar.) » 87.
4. . Ryäsan Koslow »
t.  . do . Uralsk »
«. . do . v. 97  stfr . » 86 .40
«. . do . v . 98 stfr. » 86 .50
<U. Wladikawk. gar. »
s. . do . v. 95 »
ft. do . v. 97 9
ft. do . v. 98 » —

ft. Asiat. E.-B.-0 . 1. O. Ji 104 .50
5. . » » Ser. II » 104.
ft. » » 408er »
ft. 9». E.-B. v . Su 2000er » 82 .75
ft. «So. 400er » 82 .75
4Vh «So. v . 39 I. Rg. »
m do . v . 89 400er »

do . v . 89 II. Rg. » 73 .00
ft. Sfüonik-Mon. i. G. » 67.
ft. do . 404er >

28. Bodenkredit -Pfandbr.
Bay. V.-B. Münch. Jt

» B.C V.-B. Nrnb . I

4. .
JV»
4. .
4. .
3*Ä
4. .
3>/>
4. .
->>/-
J>/j
3Vi
4. .
4. .
3Va
4. .
iVS
4. .
»
4. .
fl. .
4. .
3M,
31/»
SV.
3>/i
«. .
4. .
4. .
4. .

3>/2
3>/ä
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
TV»
SWs
»
4. .
4. .
6. .
4. .
3»Ä
SVt

l Hyp. u. W.-Bk. I
Berl. Hypb . abg . 80% »

do. » 80% .
D. Or.-Cr. III u. IV »

do. Ser. V »
do. VI »
do. IX »
do. VIII .

D. Hyp .-B. Berl. »
> » » »

Es . B. u. C.-C.-O. »
9 Com .-Obi . »

Fr. H.-B. S. XIV »
do . XVI u. XVII .
do . XVIII .
do . XII u. XIII >
do. XV »
do . XIX , »
do . Komm.-Oblig . I *

Fr. H.-C.-V. (abg .) .
do . IS—19, 21—25 »
do . 27, 37, 39 U. 42 .
do . Serie 31 u. 34 »
do . S. 35. 36 u. 38 .
do . Serie 40 u. 41 »
do. S. 28, 30, 32,33 »
do . Serie 29

Fr. Lw. C.-B. D.-J. »
do . N .-P. .

ff . H.-B. S. 141-25G »
do . 251-340 »
do . 401-420 »
do . 1-45 (abg.) »
do. 46-190 »
do . 301-310 »

Mehl . Hyp .-B. S. II *
do . Ser. VI
do . S. VII unk. 1906»
do . S.VIIIunk . 1911»
do . (abg .) »
do. nnk. b. 1905 >

101 .70
»8 .30

101 .10
103 .80

103 .30
89.

100.
94.

103 .50
97 .30

100 .60
101 .40

97 .30
101.

96 .70
101 .
100 . 10
101 .50
103 .60
101 .50

97 .50
97 .50
97 .80
99 .80

100 .50
100 .40
101 .
100 .50
ioi .ee

97 .20
97 .20
99.
99 .50

101.
102 .
103 .30

85 .30
96.

101 .
100 .90
101 . 20
102 . 10

07.
97

39h do . unk. b. 1906 » 93.
4. . Nass . Ldsb. Lit. Q. 101 .50
4. . do . R. 103 .60
9« ! do. J.
3>A do. F. Q. H. K. L. 99 .70
3>/h so . M.
31/h do. N.
3Vs do. P. »
3»/» do. S » 100.
ft. do. O. » 91.
4. . Pfälz. Hyp .-Banh 9 101 .70
3«A 9 88 .90
4. . Pom. Hyp .-A.-B.
4. . do. (Apr.-Okt.)
31* do. Oan.-Iuli)
3Vfc
5. .

do . fApr.-Okt.)
Pr. B.-Cr.-Act -B. U.

5.. do. Ser. III Ji
4Vs do. * IV 115.
4. . do . . XVII 101 .10
4. . do . » XVIII 109 .20
3V« do. . XX 100 .40
3i/k do. 95 .25
4. . Pr. C. B.C. A. G. v .90» 101 .30
4. . do. von 1899 103 .20
m do. . 86,89,94 » 86 .50
3V* do. » 1896 00 .50
4.. do. > 1991 103 .404. . do . . 1903 104 .304. . Pr. C.-K. O. v. 1901 104 .50?■'-/! do . von 1887u. 1891 99 .2031/2 do . , 1895 99 .6041/2 Pr. Hp.-A.-B. abg.
4. . do . a. 80% abg. 101.31/s
4..
31/i

do. a. 80% abg.
Pr. H.-Vers.-A.-G. « 95.

lOO.
95 .50

4.. » Pldb .-B.Hyp .P. 103 .20
m » » » 100 .80
4. . 9 9 9 102 .20
3»/« 9 9 9 loo.

9 9 9 97.
31/i 9 9 Kom .-Obl. y 100.
4. . Pr . Ldsch. Genfer. jt 103.
4. . Rhein . Hyp .-B.

do. unk. b. 1907
100 .75

4.. 101 .403»/s do. Ser. 69-82 97.
31/j do . Communal 98.
4. . S. B.C. 30/32, 34u. 43 101 .303»/i do . bis inkl. S. 53 98 .90
4.. W . B. C. A. Cöln VII 102 .80
4. . do . Serie II 101 .80
4.. do. 9 V 101 .80
4.. du. » VI 102 .20
31?» do. » III 96 .20
31/* do. » IV 97 .20
4.. W. H.-B. b . 1892 100 .50
4. . do . unk. b. 1908 103 .30
31/8 Württ. Hyp .-Bank 98 .80
4. . do. Credit-Ver.
3»A do. Cred.-K.-U.
3i/i do . unk. b. 1902 »9 704. . W . V.-B. S. 15-20
33/2 do . S. IV-X (abg.)

do . Serie Tu. II SS.31/s
3i/s Dän . L. H. u. W.-B
4.. Finnl. Hyp .-Ver.

Jtd . Wat.-Bb. stf.4.. Le
». .
4.. * Allg . Im. v. 1899

Norw . Hp .-B. v.1887 J$
ft. . Pest . E. V . Sp.-V. Kr.
ft. P .U .C.B.stf.i.G.S.2 SS.
ft. Schw . R. H. B. v. 73 Ji
ft. do . unk. b. 1964
ft.
ft.

Ungar . B.-Cr.-I. ö. H.
do . steuerfrei » 98 .50

ft. U . L. C.-S. A. U. B. Kr. 97 .30ft. lUngar. H.-Bk. ö. fl.
ft. do Ser. I. V. 1897 Kr. 98.

zt  Ämerik . Eisenb «>Bc»tM9a.
4*
W
4W
OP.
N>.
8*.
4* .
SW
5. .ft..
4*V
4* .
5*.
V.
S* .

4W
5 *.
fl *.
S*.
4* .
4* .
6*.
5* .
«Va*
ä* .
6« .er.er.ss*.
y.

Brun sw . u. West . I M. 100 10
Calif. Pacific I. Mtg. 103,80

do. II M. Ctr. Gar. 102 .50
do. III Mtg.
do.

Calif. u. Oregon IM.
Centr . Pacif. I Ref. M. 101.

do. Mtg. 8 &.30
Chic . Burl. Qn. (J. D.)

do . Milw. St.P . (P.D.) 114 .60
do . Rock Isl. u. Pac.

Cfnc. u. Spr. I Mtg.
Denver Rio I cons . M.

do. 100 .4:0
Houst . u. Texas IM . ln .ßo
Louisv . u. Nashv . IM . 112 2.

do. II Mtg.
Mobile u. Ohio I M.
Newyork Erle II Mtg.
NewyorkErlelll Mtg.

do. IV »
North . Pac. Prior. L.
Oregon u. Calif. I. M.

» Railr. Nav . Cons.
Pac. of Missouri I M.
do . cons . I Mtg.
do . Lex . Div. I Mtg,
Pittsb. Cinc. Ch. St. L.
San Fr. u. Nrth. P. IM.
South. Pac. S. A. I M.

do. S. B. I Mtg.
do. I Mtg.
do. cons . I Mtg.

Stockt. CooperCtr . G

77.

105 .50

110 .40

100 .50
101 .80
107 .60

6* . St. Ls . Frc. M. W. Div . _ —
6*. St. Louis Wich . u. W. 110 -
4* . Union Pacific I Mtg.
5* . West . N.-Y. u. P. I M.
4* . > Gen . M. Bds. u. C. SS .LO

» (Income-Bds.) ~
• Kapital und Zins in Gold,
f Nur Kapital in Gold.

4. . Bank f. industr. Untn . A 102.
4. . » Orient. Eisenb . » 101.
4. . Brauerei Binding » iou .50
4. . do. Essighaus »
4. . do. Nicolay Han. »
4. . do . Kempff (abg.) » loo .so
41/2 do. Storch Speyer » X05 .50
4. . do . Werger » 100 .80
4. . Buderus Eisenwerk » 102 .50
4% Cementfabrik Karlst. » 103 .50
4. . Cemenfw . Heidelberg » 101 .
41/2 Ch. B. A. u. Sodafabr. » 105.
4V2 » Fabr. Griesheim E. »
41/2 9 Farbwerke Höchst » iop .30
4V* » Ind. Mannheim » XOi .sO
•s. . Dortmunder Union » 141 .50
1. . Esb.-B. Frankfurta. M. » 100 .20
SV» do . » 97.
4t/» Eisenbahn -Renten-Bk. » 103.
4. . do . » 100 .10
4Va El. Allg . G.-Ob . S. 4 .
4. . do . Serie I-III »
4. . Bk. f. elektr.Unt.Ziirich » 101 .3©
41/2 E3.G. f. elektr. U . Berlin » 103 .20
41/2 do. Frankfurt a. M. »
41/2 do. Helios »
4. . do. » »
41/2 do. Ges. Lahmeyer > 103.
41/2 do. Lichtu . Kr. Berlin »
41/2 do. Schuckert » 102 .50
41/2 do. Siemens &Halske » 103.
4. . do . Cont. Nürnberg » 97 .50
41/ä do . Werke Berlin » 100 .55
4. . do. » » »
4. . Kaliw. Aschersleben H . » 101.
3Va Kid. d. Pr. Pfdbr.-B. >
41/2 ^öhnb . Mühle » 105 .50
41/2 Österr. Alp. M. i. O. »
31/2 Palmen gart. Frkf. a. M. » 96 .20
4. . Rh. Met. Düsseldorf » S4-.S0
4. . Ung . Lok.-E.-B. Kr. 97 .25
4.. do. Serie II. A 97 .23
4. . Ver. D. Olfabriken » 104 .50
4>/ä » Ult- Fw. Levk. »
4. . 102.
4. . Westd . J Sp. u. W. » 97 .60
31/2 Zoo! O . Frkf. a. M. » 97 .70

ZL Verz. Loose. la Ptaa.
4. . Bad. Pr.-Anl. R. 155 .80
4.. Bayr. Pr.-Anl. R
5. . Donau-Reg. ö . fl
31/» Ooth. Pr. I. R.
31/2 » » II. » 120 .30
3. . Ho ». Korn. v. 1871 fl.
3»/2 Köln-Minden R. 14ft .SC
31/2 Lübeck von 1863 R.
3. . Mad. C. 1880/1886 Fr. 62 .60
4. . Meining . Pr.-Obl. R. 142 .10
4-/3 Np . ab. unab. 80 G. Le
3V5 Oesterr. L. v. 1854 Ö. fl.
4. . do . » v. 1860 ö . fl. 159.
3. . Oldenburg R.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
L. . do . v. 1866a. Kr. »
31/2 Rb.-Gr.-St. I. A.-S. fl. 115 .50
2»/r do . ex . A.-S.(A.-S-.-) fl.
3.. Türk. (p. St. i. Mk.) Fr.
3.. do. Ult. do . Fr. -

Zf. Unverz . Loos ®. <3
Ansb.-Gnzh. n. § -
Augsburger n. 7
Bräunschweiger R. 20
Pinländisch. R. 10
Freiburger Fr. 15 53 .10
Genua Le 150 1S3 .5C
Mailänder Le 45 _

do. » 10 23 .SSÖ
Meininger S. fl . 7 45 .90
Neuchätel Fr. 10
Oesterr . v. 1854 fl. 100 500 .50

do. V. 1858 ö. fl. 100 418 .50
Pappenheim s. fl. 7 69 .50
Ung . Staats!. Ö. fl. 100 379.— Venetianer Le 30

Geldsorten. Brief. Geld.
Münz-Duk. i. G. p.St.
Engl . Sovereigns » 30 .43 30 .35
20 Francs-St. » 16 .35 16 .31
20 do . halbe »
Gold-Dollars p. Doll. 4 .19
Neue Russ.Imp. p.St. 16 .17
Oolc al marc p. Ko. 2800 2790
Ganzf . Scheideg . » 2804
Hochh . Silber » 82 .50 80 .30
Amerikan. Noten
/Doll . 5—1000) p.D. 4 .19 4 .181/2

Amerikan. Noten
(Doll . 1—2) p. Doll. 4 .18

Belg . Noten p. lOOFr. 81 .35 81 .85
Engl . Noten p. 1Lstr. 20 .451/2 SO.M.i/1
Frz. Noten p. 100 Fr. 81 .40 81 .30
Holl . Noten p. 100 fl. 169 .55 169 .45
Ital. Noten p. 100 Le. 81 .45 81 .35
Oest.-U . N . p. 100 Kr. 35 .15 85 .05
Schweiz . N . p . lOOFr. 81 .35 81 .äs

Wechsel.
Amsterdam . . . ,
Antwerpen Brüssel .
Italien . .
London . . . . .
Madrid.
New -York (3 Tage S.)
Paris.
Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . .
Triest . . . . . .
Wie» « » » » » »

do. . . . . . .

fes Mark.
Kurze Säefe 21/a-—3 Monate,

. fi. IOC 163 . 50 21/2 o/o

. Fr. 10U 31 . 30 30/0
Lire 100 31 . 35 50/0

. Lstr. 1 20 .450 21/2 0/„

. Ps. 100 — 5 0/0. r>. 100

. Fr. 100 81 . 35 3 o/o

. Fr. 100 81 . 25 31/2 %100 51/2 o/„

. Kr. 100

. Kr. 100 85 .15 3Va 0/0
—

HM -Waiim ! „MsriMs ".
Heute Dienstag, den SS., und Mittwoch, den 28 . Juli,

von Abends 8 Uhr ab:

Großes Militär -Coneert,
nusgeführt vom Trompeter-Corps des 2.  Großherzogl. Mecklenb. Dragoner-Rcgts. Nr. 18,
(Chef: Ihre Kgl. Hoheit Großherzogin Alexandra von Mccklenb.-Schwerin) aus Parchimi. M.,
unter persönlicher Leitung des Großherzogl. Musikdirektors Herrn A.  Sckarfeiifeerg '.

Eintritt 2 © Pf ., wofür ein Programm.
Die Coucerte finden bei jeder Witterung statt. ^

Itei mderKöebeznWii sl: in
Unser diesjähriges

Nonunerfest
findet Miitwocls , den 2K. Juli , Abends © Uhr , bei Mitglied John,
„Unter den Eichen “, statt. Für Unterhaltung ist weitgehendst Sorge
getragen und werden unsere Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins freund-
lichst eingeladen. ©as Comite.

NB. Das Fest findet uei jeder Witterung statt.



Ausgabestellen des Wiesbadener Tagblatts
Aarstraße:

Nonsiek, Emserstr. 48.

Adrlheidstraßo:
Jung Wwe. Nachf., Ecke AdolphS-
Hofmann , Ecke Karlstr. ; sallec;
Blumer , Ecke Schiersteinerstr.

Adlerstraße:
Groll , Ecke Schwalbacherstr.;
Dönges , Ecke Hirschgraben;
Homburg, Ecke Schachtstr.

Adolphsallee:
Jung Wwe. Nachf., Ecke Adclhcid-
Brodt , Albrechtstr. 16; sstraße;
Groll , Ecke Goethcstr. ;
Kirsch, Schlichtcrstr. 16.

Altzrechtstraßrr
Brodt , Albrechtstr. 16;
Richter Wwe., Ecke Moritzstr.;
Flick, Ecke Luxemburgstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Müller Wwe., Ecke Nikolasstr.;
Krauß, Ecke Oranicnstr.

Am Römerthor:
Urban, Am Nömcrthor 2.

Sahnhofstraße:
Böttgcn , Friedrichstr. 7;
Engelmann, Bahnyofstr. 4.

Krrtramstraße:
Prinz , Ecke Eleonorcnstr.;
Senebald , Ecke Bismarck-Ring.

Kismarck -Uina:
Senebald , Ecke Bertramstr.;
Spring , Ecke Bleichstr.;telbig,Ecke Blücherstr.;eckcr, Ecke Hermannstr.;
Lanx, Ecke Aorkstr. ;
Laug, Wcllritzstr. 51;
Machenheimer, Ecke Dotzheimerstr.

Klrkchstrnße r
Schott, Ecke Hcllmundstr.:
Sauerzapf , Ecke Walramstr.;
Spring , Ecke Bismarck-Ring.

Klüch - rplatzr
Kannancck, Ecke Roon- u. Aorkstr.

Klncherstraße:
Helbig, Ecke Bismarck-Ring;
Henrich, Blücherstr. 24;
Preis , Blücherstr. 4.

KLlowstraße;
Ehl , Bülowstr. 7;
Ehrmanu , Ecke Roonstr. ;
Klingelhöfer, Secrobenstr. 16;
Blum, Gneisenaustr. 25.

CasteUstraße;
Mans , Eastellstr. 10.

Glarenttzalerstraße:
Knapp, Ecke Dotzheimerstr.

Damtzachthal:
Hendrich, Ecke Kapcllmstr.

Delaopeesteaß «:
Böttgcn , Friedrichstr. 7.

Dotzheimeestroße:
Bcrghänser, EckeZimmermannstr.;
Fuchs, Ecke Hcllmundstr.;
Fügler , Ecke Karlstr. ;
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Knapp, Dotzheimerstr. 72;
Machenheimer, Bismarck-Ring 1.

Dreimeidensteußr:
Walter , Göbenstr. 7.

Druden straffer
Kannaneck, Drudenstr. 8;
Klingelhöfer, Secrobenstr. 16;
Kohl, Secrobenstr, 19.

Gleonoeenstraße:
Prinz , Ecke Bertramstr.

EUvillrrstraße;
Martz, Ecke Rüdesheimerstr.

Emserstraße;
Kannancck, Drudenstr. 8;
Ronsiek, Emserstr. 48.

Kaulbrunnrnstraße r
Engel , Ecke Schwalbacherstr.;
Bierich, Faulbrunuenstr . 3.

Feldstraße:

terrmann,Feldstr.2:öhngen, Ecke Kellerstr,;
Forst, Feldstr. 19.

Franken straß «:
Rudolph, Ecke Walramstr.;
Wcschke, Frankcnstr. 17;
Weck, Frankcnstr. 4;
Krieger, Frankcnstr. 22.

Friedrichstraße r
Böttgcn , Friedrichstr. 7;
Philippi , Neugasse 4;
Runzheimer,EckeSchwalbacherstr.;
Engel, Hofl., Ecke Neugasse.

Gemrindebadgäßchen:

Gerichtsstraßer
Maus , Oranicnstr. 21.

Gneisrna « straß «r
Werner , Borkstr. 27;
Becht, Ecke Westendstr. ;
Blum, Ecke Bülowstr.

Worden straß «:
Walter , Goebenstr. 7;
Senebald , Ecke Bertramstr . und

Bismarck-Ring;
Kaspar , Ecke Wcrderstr.

Gorthestraße:
Wergandt , Goethcstr. 7;
Groll , Ecke Adolpysallee;
Klees, Ecke Moritzstr.;
Sanier , Ecke Oranicnstr.

Grabenstraße:
SchauS, Neugasse 17.

Gustao -Adolfstraßer
Horn » Ecke Hartingstr.

Dartingstraßr:
JSbcrtWwe ., Philippsbergstr.29:
Horn, Ecke Gustab-Adolfstr.

Helrnenstraße:
Dorn , Helenenstr. 22;
Gruel , Wcllritzstr. 7.

Hellnmndstraße:
Bürgener , Hcllmundstr. 27;Saybach,Hcllmundstr.43;chott, Ecke Bleichstr. ;
Jäger , Ecke Hermannstr.;
Fuchs, Ecke Dotzheimerstr.;
Weck, Frankcnstr. 4:
Mäßig , Wcllritzstr. 25;
Rasch, Ecke Wcllritzstr.

Herderstraße:
Weck, Ecke Luxemburgstr. ;
Horn , Riehlstr. 17;
Kupka, Herderstr. 6;
Stuckart, Herderstr. 4.

Hermannstraße:
Becker, Ecke Bismarck-Ring;
Fuchs, Walramstr. 12;
Jäger , Ecke Hcllnimidstr.;
Röhrig , Hermannstr. 15.

Herrn gartenstraße:
Gcrnand , Herrngartenstr. 7.

Hirscharaden:

Dönges , Ecke Adlerstr. ;
Petry , Steingasse 6;
Belte , Wcbergasse 54.

Hochstätter

sind die folgenden:

Iahnstraße:
Dillmann , Ecke Karlstr.;
Schmidt, Ecke Wörthstr.
Huth, Ecke Kaiser Friedrich-Ring.

Kaiser Friedrich Ring:
Kuhn, Körnerstr. 6;
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Huth , Ecke Jahnstr . ;
Röttcher, Ecke Luxemburgstr.

Kapellenstraße:
Hendrich, Ecke Dambachthal.

Karlstraß «:

f ofman»,Ecke Adelheidstr.;illmann, Ecke Jahnstr .;
Bund, Riehlstr. 3;
Neef, Ecke Nheinstr.;
Fügler , Ecke Dotzheimerstr.

Kellrrstraßer
Lendle, Ecke Stiftstr . ;
Söhngen , Ecke Feldstr.

Kirchgasser
Füll , Kirchgassc 11;
Staffen , Krrchgasse 51;
Bierich, Faulbrunnenstr. 3.

Kornerftraße:
Kuhn, Kömerstr. 6.

Kahnstraß «:
Ronsiek, Emserstr. 48.

Kehrstraß «:
Petry , Ecke Hirschgrabcn.

Knrrmbnrgstraßer
Weck, Ecke Herderstr.;flick, Ecke Albrechtstr.;olb, Albrechtstr. 42;
Röttcher, Kaiser Frieor .-Ring 52.

Mai «r«r Landstraße:
Dobra , städtische Arbeiter-Wohn¬

häuser.

Marktstraß »:
Schaus , Neugasse 17.

Manergasse:
Herrchen, Mauergasse 9.

Manritiusstraßr:
Minor , Ecke Schwalbacherstr.

Michelsberg:
Göttel , Ecke Schwalbacherstr.;

Moritz straß«:
Richter Wwe., Ecke Albrechtstr,;
Weber, Moritzstr. 18;
Klees, Ecke Goethcstr.;
Lotz, Moritzstr. 70;
Waus , Moritzstr. 64;
Stoll , Moritzstr. 60.

Mnsenmitraße:
Böttge», Friedrichstr. 7.

Nerostraße;
Panksch, Rerostr. 12;
Müller , Rerostr. 23;
Kimmel, Ecke Röderstr.

Uettelbrrirstraße:

Senry,Nettelbeckstr.7;oueckcr, Westendstr. 36.

Urngass«:
Shilippi,Neugasse 4;chaus, Reugasse 17;
Spitz, Schulgasse 2;tcrrche»,Aiauergasse 9;ngel, Hofl., Ecke Friedrichstr.

Meolasstraße:
Geruand , Herrngartenstr. 7;
Krieger, Goethcstr, 7;
Kirsch, Schlichterstr. 16;
Müller Wwe., Ecke Albrcchstr.

Granienstraße:
EndcrS, Oranicnstr. 4;
Sanier , Ecke Goethcstr.?
Maus , Oranienstr. 21;
Krauß , Ecke Albrechtstr.

Philippsdergstraße:
Jsbcrt , Phllippsbcrgstr. 29;
Horn, Ecke Harting- und Gustav-

Adolsstr. ;
Roth, Philippsbcrgstr. 9.

Platterstraße:
Maus , Eastellstr. 10;
Roth, Phllippsbcrgstr. S.

Hnrrstraß«:
Müller , Rerostr. 33.

Mauentha lerftraß»:
Reifenverger , Rauenthalerstr. 6;
Gemmer; Ecke Rüdesheimerstr. ;
Diehl , Wallufcrstr. 10;
Kirchner, Ecke Rauenthalerstr.

Rhringanerftraß«:
Reifcnberger, Rauenthalerstr. 6;
Kirchner, Rheingauerstr. 2.

Rhein straß«r
Neef, Ecke Karlstr.;
Gcyb, Ecke Wörthstr. ;
Enders , Oranienstr. 4.

Riehtstraßer
Bund, Riehlstr. 3;tor», Riehlstr.17;etz, Riehlstr. 20.

R- d-rstraßer
Cron, Ecke Römerberg;
Kiffel, Röderstt. 27;
Kimmel» Ecke Rerostr.

Kömerdergr
Krug, Römerberg 7;
Cron, Ecke Röderstr. ;
Emmel» Schachtstr. 31.

Roanstraß«:
Kannaneck, Ecke Dorkstr.;
Diederichsem Eck- Westendstr.;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Ehrman«, Bülowstr. 2.

RLdrsheimerstraß«r
Gemmer, Rüdesheimerstr. 9;
Martz, Rüdesheimerstr. 21.

Saalgaster
Stückert, Saalg . 24/26;Kg, Ecke Webergasse;e (Filiale der Molkerei von

vr . Köster & Reimund),
Wcbergasse 35.

Kchachtstraße:
Somburg, Ecke Adlerstr.;mmel, Ecke Römerberg.

Kcharnhorststraß«:
Wagner , Scharnhorststr. 7;
Ehl , Bülowstr. 7:
Ackermann, Ecke Westendstr. ;
Geiser, Ecke Iorkstr.

Kchiersteinerstraß«:
Blumer , Adelheidstr. 76.

Kchlichterstraßer
Kirsch, Schlichtcrstr. 16.

Kchulgaise:
Spitz, Schulgasse 3.

Kchwaldachrrstraße:
Groll , Ecke Adlerstr.:
Göttel , Ecke Michclsberg;
Minor , Ecke Mauritiusstr .; -
Engel, Ecke Faulbrunnenstr.;
Runzheimer, Friedrichstr. 50.

Sedanplatzr
taust,Sedanstr.9;ang, Wellritzstr. 51;

ufiaann, Westendstr. 1;
ämpfcr, Scerobenstr. 5.

Sedanstraßer

Eaust,Sedanstr.9;ischer, Sedanstr. 1.

Aerrodrnstraße:
Klingelhöfer, Secrobenstr. 16;
Kämpfer, Seerobenstr. 5;
Ehrmann , Ecke Bülowstr. 2;
Kohl, Ecke Drudenstr.

Zteingastr:
Petry , Steingasse 6;
Ernst, Steingasse 17.

Stiftstraße:
Lendle, Ecke Kellerstr.

Taunnvstraßer
Schmidt, TaunuSstr. 47.

Malkmnhlstraßer
Ronsiek, Emserstr. 48.

Wallnferstraßer
Diehl, Wallufcrstr. 10.

Malramstraßer

auerzapf, Ecke Bleichstr.
Mrbergasse:

er.KS,Ecke>e (Flliale der Molkerei von
vr . Köster & Reimund),
Wcbergasse 35;

Belte, Webergasse 54.

Meltstraße:
Kiffel, Röderstr. 27.

Meißenburgstraß«
Faust, Sedanstr . 9.

Mellritzstraß«:
Hcllmundstr. 43;

ellritzstr. 51;öang,

Merderstraßer
KaSpar, Göbenstr. 13.

Mestendstraßer

tofmann,Westendstr.1;iederichsen, Ecke Roonstr.;
Wagner , Scharnhorststr. 7;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr.;
Donecker, Ecke Nettelbeckstr. ;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Becht, Gneisenaustr. 19.

MLrthstraß «:
Seyb, Ecke Rhcinstr. ;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Norlrstraße:
Kannaneck, Ecke Roonstr.;
Lanx, Ecke Bismarck-Ring;
Geiser, Scharnhorststr. 12;
Werner , Ecke Gneisenaustr.
Henry , Ecke Nettelbeckstr.

Iimmremannsteaß «r
Berghäusrr , Ecke Dotzheimerstr.

Kkrtzeich:
in - e» 21 bekannten Ausgabe¬

stellen.
Hier stabt:

Carl Häuser , Rathhausstr. 2;
Albert Heberlein, Erbcnheimer»

straffe 16.

Dotzheim:
Friedrich Ott , Wicrbadenerstr. 38.

Grbenyekm:
Christian Bohrmann , Kloppen»

heimerstraffe.

Igstadt:
Karl Marti », Gärtner.

Kloppenhetmr
Josef Gilbert , Fabrikarbeiter.

Kamtzachr
Friedrich Belz, Sackgasse.

Konnrnborgr
PhiliPPineWiesendorn,Thalstr .L

Kchirrstcin:
Josef Meffer, Kolporteur.

Wehen:
Elise Göbel, Wwe.

M Wiesbadener Tagblatt erscheint in einer Morgen- und Abend-Ausgabe. Bezugspreis SV Pfg. monatlich mit 10 Pfg.
Ausgabestellen-Gebühr. Sämmtliche Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen jederzeit entgegen.
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Unbedingte Haltbarkeit
und natnrfrisches Aussehen

aller Conserven.

Praktisch und bewährt!
Im Yorjahre

über 10,000 Stück verkauft. aus braunem , salzglacirtera Stcinzeng mit selbsttltällg wirkendem
lujftüruckversclilrass empfiehlt billigst;

AussteueivMagazin für Haus und Küche

liefert in guter Ausführung als Specialität zu
billigen Preisen 1563

daS Wiesbadener EmaMrwerk »e. Rossi,
Metzgergafse 3 — Mauergaffe 12.

Meiner wertben Kundschaft, sowie den Herren
Architekten und Bauunternehmern zur gefl. Nach¬
richt, baß ich unter Heutigem

Telefon 2558.

M. Weilt », Telephon 341.
WIESBADEN.

Gegr . 1833.

ja. Plaiz , Ofengeschäft,
Ausführung aller emschl. Arbeiten,

Dotzheimerstraße 17.

M . Besitz,
Neugasse 2, a . d. Friedrichstr,

1 Mark
aller Art.

Mederdruck -Dampfiieizimgen
mit Centralen tlüftuhg, modernste Ausführung.

Wiarmwasser-Heizungen.
Ventilations-Anlagen. Heizkörper-Verkleidungen,

Zahlreiche Ia Referenzen. — Weitgehendste Garantie.

kostet bei mir ein completer
Irrigator,

Wilhelm fiörtleamflenftc 12.

Landbntter,
ganz vorzüglich zum Essen ä Pfd. 1. 13

„ Kochen & „ 1.03
liefert fortwährend in täglich frischen Qual.

Molkerei Oscar Müller
(Buttergrokhändlnrig),

BiSmarckring 10 n . Faulbrunnenstraße 13.

ein Clysoir, bester Jrrigatoren-
Ersatz, ganz aus Gummi.

Mkd.-Vrogerik Vanitas,
«irr  Mauritiusstr . 3 ,

neben Walhalla. 1682
■SBEK

ohne Marmorplatte , ein-Waschkouwde mit u.
und zweithünger Kleidcrschrauk, Stühle , Sopha.
Spiegel re. wegen Veränderung ganz billig abzu¬
geben Schiersteinerstraße11, Mtb. 2 l.__iriMittiii . warnlosl ito-Netz

Schutznetz gegen Jnsecten, Fliegen, Schnaken rc.,
einzigster Schutz gegen Jnsecten?

für 2 Betten, 1 Bett u. Kinderbetten, empfiehlt

Conrad . Krell,
Ucrunusjfrcrße 13 . isss

Rliesng.
Tafel -Apfelwein

vor dem Eingang des Theaters,

Grosse Burgstrasse 13 befindet sieb mein
n • i n . n si cia

bekannt guter Ausführung
zu billigsten Preisen empfiehlt

in unveränderter Weise fortgeführt

Möbel-Fabrikation und-Lager,
Grösstes biirgerl . Möbel - ILager

am Platze.

17Ssilsenitess ®17
(neben der Reichsbank).

oo ©oeo ©öo ©©s« jööÖoö ®bö

vls -ä -yls Herrn Hofeonditor ILehmsann,

Ich bitte, das mir so reichlich geschenkteYer-
trauen auch weiter bewahren zu wollen.

fsütstta ietefaMfeZimmer frei!
Unverwüstliche Blechplakate ö 1 Mar ? vorrätig

Latts » und Gmtndbesifier-Vcxsin E. B . ,
^ isuiieufuatje 10. £' 431



N» » 43.
Kbrnd-Ausgabe.

3 . Statt.

Aufruf!
Ein gewaltiger Hagelschlag, verbunden mit

»olkenbruchartigem Regen hat am 16. d. M. die
Gemeinde Schleid und die angrenzenden Teile
»er GemarkungenSeffern » Heilenbach und
Whlenz heimgesucht und die gesamten Feldfrüchte
total vernichtet. Roggen, Hafer, Gerste wurden
durch eigroße Hagelschlossen fast unkenntlich..zer¬
schlagen. Das Kartoffelkraut ist zerfetzt, die Acker
sind zum Teil durch die riefigen Wassermasscn zer¬
rissen, die Wiesen versandet und die Gärten Ver¬
wüster. Hoffnungslos sieht der arme Landmann,
dem das Unwetter Alles genommen, dem Winter
entgegen, denn bei der Armut der Leute (aus¬
schließlich verschuldete Kleinackerer und Tagelöhner)
konnten Versicherungsprämien nicht aufgebracht
werden. Das Vieh durch den Winter zu bringen
und Saatgut für die Herbstbestellung zir beschaffen,
ist unmöglich, wenn nicht rasche Hülfe von aus¬
wärts gebracht wird. Die Gemeindeumlagcn be¬
tragen seit Jahren 649 °/» auf die Real- u. 432 °/»
aus die Einkommensteuer.

Drum wenden sich die Heimgcsuchten an Alle,
die Gott bisher von solcher Prüfung bewahrte,
und bitten vertrauensvoll und dringend um
schleunige Hülfe.

Als Sammelstelle für die eingehenden Spenden
ist das Bürgermeister-Amt Bickendorf (Eifel)
bestimmt, jedoch nimmt auch jeder der Unterzeichner
wilde Gaben gern entgegen. 's

Bickendorf (Eifel), den 20. Juli 1905.
von Hesseler , Königlicher Landrat . Thiel,
£. Bürgermeister. Schmitt , Pfarrer in Seffern.
Probst , Ortsvorsteher in Schleid . 'Weber,
Pfarrer in Ehlenz. Büsch , Ortsvorsteher in
Ehlenz. Müller , Ortsvorsteher in Heilenbach.

Ewerti , Ortsvorstehcr in Seffern .._

Nächste Ziehung an I. August er.
Ottomanische Staats-

< Eisenbahn -Loose
überall in Deutschland£,eset zl. erl aubt.
Keine Ratentoose! - Keine Serlenlooael,
Jährlich 6Ziehungenmit Hau pttrefler : i
axß000BQ.Fr.n3-x30Q 000 Fr.(,
3-X.60000„ 3 x 25Ö0ße£ f

Kleinster Treffers 192 Hark/
Jede* Loos eie Treffer! - Keine Nietenit

Monatl..zinsepzahlnng auf N

““»ganzers -5  M,
Bestellungen (auf lO PfPostkarte)

umgehend erbeten an:
N. Th. Mogeti8cn, 6jcdser No. 37.

via Warnemünde ti. d. Ostsee. J Ohoo

Kohlen des Rnhrgetietes.
Die von mir zu äußerst billigen Preisen geführten

Rustkohle« » Korn I, II u. III. gesiebt.
Bestmelirte Kohlen . 60—70 "/» Stucke.
Slnthraeit und WriketS (Marke Union),

welche in ihren Vorzügen alsumibertroffen erst¬
klassige Marken bekannt sind, wo mir auch selbst
die Concurrenz keinen Gegenbeweisbringen kann,
liefere ich probeweise im kleinsten Quantum . Da
gur Deckung des Winterbedarfs die geeignetsten
Monate Juli und August sind, und ich für meine
tadellose Kohle während dieser Zeit die Preise
Sutzerst billig gestellt habe, sollte Niemand ver-
iäumen Offerte bei mir einzuholen und Probe-
btzüge zu entnehmen.

Ich gehöre keiner Gesellschaft an.
Im eigenen Interesse des Publikums dürfte

«S Veranlassung geben, mein Unternehmen eifrigst
zu unterstützen. Hochachtungsvoll!

Gustav Hiess^
_Walramstraße 27.

Garantirl reiner

IHilch -Zucker
allerbester Qualität,

unentbehrlich bei der Kinder-Ernährung,
das Pfund SEk * 1 » — •

Drogerie Moebus,Tauner.25.
Telefon 3009. 1841

Behandlungp.Gallensteinleiden
nhne Morphium, Opium, Oelkur, Operation.

Clemens Lehmann , Nerostraße 46, 2.
Sprechstunden: Vorm. V-10— '/ -12, Nachm. 3—5.
_ Weiteres besagt Gratis -Broschürc._

Halten Sie fest,
dass mein *1

Citronen âfl;
garant . rein nnd von vorzüglichem

natürlichem Geschmack ist.
Flaschen Mk. 0.40, 0.80,

1.—, 1.80 und lose.

Fritz Bernstein,
IVellritz -Brog . , Weliritzstr . SO.

gegenüber der Gewerbeschule. 1898

Warum sind die Zähne so teuer?
Durch den geringen Umsatz ! Unser Prinzip ißt „Grosser Umsatz, kleiner Nutzen.“

Zähne von Mk. 1.50 an
mit der Platte . Keine Extraberechnung . Unter Garanlie.

Ganze Gebisse von 43 VIli . an> Reparaturen zerbrochener Gebisse von
1 Rh . an. Zähne ohne Granmen v. k» Hk , an in StiftxKHnen , Kronen
und Krücken . Plomben von 1 Mk . an. Goldplomben von 5 Mk . an.
Zahnziehen l Mk . Lmarbeiten nicht passender Gebisse v. L Mk . p. Zahn.

Amerikas. Zahn-Praxis Union, Langgasse4, I.
Sprechst. 9—1 n. 2—7, Sonntags 10—1.

ir-
Der Besuch - er Schlachtfelder findet am 3., 8 . «nd 7. August er.

bestimmt statt.
Die Abfahrt von Wiesbaden erfolgt am Samstag, den 5. August, 5 Uhr 30 Min.

Vorm. Rückkehr am Montag, den 7. August, 10 Uhr 30 Min. Abends.
Schlußtermin zur Anmeldung der Theilnahme ist auf Mittwoch, den 2. August,

festgesetzt. Der Borstand.

Das beste Einmachglas
Saftpressen,

Bohnenmaschinen,
findet man unstreitig bei 1928

Hirschfdd , Langgasse 2. *timon2973.

Vereinigung Wiesbadener Pensions-Inhaber.
Donnerstag, den 37 . Juli , 8 '/- Uhr Abends:

Außerordentliche Versammlung
im neuen Bereinslokal „ Fürst Bismarck " , Luisenstraße 2.

Um zahlreiches Erscheinen  der Mitglieder bittet_ Der Vorstand.

Keiper’s Adler-

feine Mischungen,
das Pfund zu

1.—, 1.30 , 1.40,
1.60 , 1.80 u. 3 .—.
Besonders stark u. krfiftig

sind Keiper’s
Wiener Hotel-Misclmnsen

das Pfund zu
1.30 , 1.50 n. 1.70.

Sämmtliche Sorten sind stets frisch gebrannt,

Telefon 114 J. Ca Keiper, |52Klrchgasse52.
Delikatessen-Handlung . 1820Delikatessen-Handlung.

Nach Auswärts bei 9 Pfd. franco und freie Verpackung.

Kranken-Jahrstühle ÜÜJC
zu verkaufen und zu vermieten . 1400 q

Grösste und schönste Auswahl bei billigsten Preisen! O
Telephon 227. 1*. A . IStoss , @

Xaunusstr . 3 . Q

iOoa©@oo @ooooooo @Qoc>c»@oooooooo§

Makulatur
der Zentner Mk . L .— zu haben im

Tagblatt -Verlag.
Emailiirte Gaskocher
Gasbacköfen, Gaskochertische

in allen Grössen
in bewährter Constrifction wegen Aufgabe de*

liadengcscltäfts 1835

zu wesentlich ermässigten Preisen.
Maschinenfabrik Wiesbaden, Friedrichstrasse 12.

Dienstag,
35 . Mi 1905.

53 . Jahrgang.

Heroberg.
Mittwoch , den 36 . Juli,

Nachmittags 4 Uhr:

Militär-Loncert,
ausgeführt von der Kapelle des Nass. Feld»
Art.-Rgts. No. 27 (Oranten), unter Leitung

ihres Kapellmeisters Herrn Henrich.
Eintritt 30 Pf . 2034

_Kinder unter 10 Jahren frei ._

Verreist Willst
Dr. Hirschland.

Gutkochende neue

Rosen- l ,,o Sm
Kartoffeln

Centner Mk. 4.50.
0. F. W. Schwanke Nachf.,

Schwalb «, cherstraße 43 . — Telefon 414.

Neues Sauerkraut
stets frisch bei

J . Rapp Nachfolger,
L Goldgaffe 2. 1951

Neue Kartoffeln.
Gebe jedes Quantum Frührosen -Kartoffcln,

jedoch nicht unter 10 Ccntuer, zu billigsten Preisen
ab. P . dttnfferich , Domäne Mcchtilds»
Hausen, Post- und Bahnstation Erbcnheim,
Telephon-Anschluß Hochheim(Main ) No. 12.

Großer Schrrh-Berkauf
Nengaffe 22 , 1 Stiege hoch.

Gute alte Kartoffeln abzu-
geben Moritzstraße87, l.

Herren - Anziige-
Ansbügel « 1.2« Mk..

Neberzieher 1 Mk., Hose 50 Pf.
Reparaturen , Umändern , sowie Neu«

anse rtige n von Herren - Kleider n billig»
WT “ Langgaffe 24 , Hth . 1. "̂ 1

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » « » « ♦♦OO♦♦♦♦♦♦♦♦ «♦

♦ WT* Shampoomren - wr ♦
1 Preis 1 Mk. mit Tagesfrisur . %
♦ II ßiorepii Goldgasse 18, erst. Laden «
♦ U . lllvlMjll , v. d. Langgaffe. ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Landauer , L Ä : S
Kleine Wilhelmstraße 8._

Feldbrandsterne
an guter Abfahrt preiswerth zu verkaufen.
Blücherplatz4, Bürcau._

Näh.

Zn Wiesbadenn. Umgebung
spricht man von den

hohen Preisen»
die ich zahle für

altes Eisen , Lumpen, Knochen,
Papierabfälle (Briefe und Bücher
znm Einstampfen), Gummi, Neu-

tuchabschnitte, Metalle re.
Auf Wunsch lasse jedes Quantum Punkt»

lich abholcn.

660 kg lägen,
Schwalbacherstr. 37 , 1Telephon
Kl. Schwalbacherstr. 13,1 808.
Hirschgrave» 18, Telephon 36L1.

Champagnerftaschen , Weiß-, Rotwein- u.
Wasserflaschen, Alteisen, Lumpen. Papier , Gnmmi-
u. Neutuckiabfällc kauft zu den höchsten Preisen.

Sch , still , Blüchcrstraße 6.

Bitte ansschneiden.
Kaufe Lumpen, Alt-Eisen, Metalle, Zeitungen,

Bücher usw., k. zu jeder gewünschten Zeit pünktl.
ins Haus. K . sipprr , Schicrsteincrstraße11,

Zu vermretheu
hochherrschastl. Wohnung,
7 gr. Zimmer, Bad, Küche, Speisekammer,
2 Mansarden, großer Balkon, Rhcinstr . SK,
1. Ctoge . Die ganze Wohnung wird
auf Wunsch des Miethers neu hergerichtet
und kann alsdann sofort bezogen werden.
Wh . beim Verwalter oder bei Plat *.
Dotzheimerstraße 17. 2658
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Für 14-täg. Ferienrcisen. Tirol od. Nordsee

sucht Jimß. geb. Herr Reiseanschl. für Ans.August.
Offerten unter W1. 5 « an den Tagbl.-Verlag.

für 6—8 Pferde nebst
zugehörigen Futter- und

Hofraum cvent. vcr soforto. I. Ott. 1905 gesucht.
Offerten unter V. SS an'den Tagbl.-Verlag.
Fleißige unabhönstioc MontttSfrnir von

8—1 Uhr  gesu cht Ruhbergstraße 14.__
Ein SltereS Mävche» sucht Waschbeschäftigung.

Näheres bei Franz , Bleichstraße 39._

zu kaufen gesucht. Off.u.
».. SB cmb. Tagbl.-V.Dr. Sassmann.

pract . Arzt und Geburtshelfer,
Sedanplatz 1,

hat

Telephon-Anschluss No. 2960,

Mündelgeld ÄtVi 0«
d. C. Wagner , Noonstraße 21, 1._
9 AAA Mk. auf prima Nachhypothek
• #ww " zu leiben gesucht. Agenten verb.
Offerten unter T . 58 an den Tagbl.-Verlag. Jüngerer KauSvnrsche gesucht. Zu erfragen

Werderstr . 4, 2, Lagerraum billig zu vermicthen,
cvent. mit Bureau. _

im Tagbl.-Verlag,
sucht einige Stunden tägl. ArbeitMann Wellritzstraße 30, Stb. Dach,

Der Kutscher Gedr. Ueugebauer.
Telefon 411.

Snrgmagapnr
MaurMusstv . 8

« . Schwalbachevste . 3S.
Lieferanten des Vereins für Feuer¬
bestattung und des Beamten-Vereins.

Bei Sterbefällcn ver¬
anlassen wir auf einfache Anzeige bei
uns alle weiteren Hesorgnngen
«nd Gänge . - MG 1597

schöne4-Zim.-Wohn., reicht. Zubehör, per
1. Oktober zu verm. Näh. daselbst od. bei
_ Fr ». Schirjg . Wcbergasse 1.

Org. Cdison-Phonograpt » (Goldguß) sof,
(Einspänner), welcher Samstag 6 Uhr. Taunus¬
bahn, einen Herrn nach Uhlandstraße4 gefahren,
wird gebeten, den Schirm u . Stock» welche im
Wagen liegen geblieben sind, im Hause abzugeben.

verloren. Gegen Bel. abzug.
^JHmlllnl )l Schiersteinerstraße 18, P.
Eine gelbu. weiß gefl. Dogge, Hündin, mit

Halsband tr. Lederriemcn. entlaufen. Geg. Belohn,
abzugeben Schwalbacherstr. 59. Vor Ank. w. gew'

zu verkaufen Gneisenaustraße10, Htb.  2.

Villa zu verkaufen Karlstr, 36, Stb., 2-Z.-Wohn. an kl. ruh. Fam,
sofort zu vcrmiethcn. Näh. Vdh. 1 St._sofort zu vcrmiethcn,

Schöne Villa , in bester stöage Wiesbadens
befindlich, zum Bewohnen für eine oder auchzwei .Herrschaften oder auch für feine
Pension geeignet, ist sehr preiswürdtg zu
verkaufen. Offerten erbeten unterV . 20

Zwei-Zimmerwohming im Seitenbau billig zu
vermiethen. Näh eres Werderstraße4, vorn 2 r.

Bismarckring 31, P . l.» erh. 2 anst. j. L.
Schläfst, a. M. Kost._ ._

Jahnftr . 26, P ., Mans. nt. o. ohne Kost zu vm.an den Tagbl .-Verlag,
Marttstrasie6 fein möbl. Zimmer(separat) zu

vermiethen. Nachfragen Kurzwaarenladen.
Möbl. Zim. m. 2 B. b, zu v. N. Wörthstr. 13, L, Miet-vertrSge vorrätig tm «vm

Tagbiakt-verisa.Zwei leere Zimmer in schöner Lage zu ver-
mietden. Adresse im Tagbl.-Verlag._Ft

Werderstr. 4, 2 v., Hoikeller, sehr schön, billig
mit schönen Wohnungen -> 8 Zimmern
ist preiswürdig zu verkaufen . Offerten

zu vermicthen. cvent. mit BiireaU.erbeten unter C . 4 ® an den Tagbl .-Verlag

Todes Anrrige.
Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht, daß heute unser
inniggel. Söhnchen und Brüderchen,

Hermann,
nach kurzem, schwerem Leiden um
1/H  Uhr sanft verschieden ist.

Um stille Theilnahme bitten
Mills . Kchaadu. Fra«,
Io »». Kchaad,
Therrft GnUering.

Miesbadvn , den 25. Juli 1905.

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß unsere liebe,

gute Mutter, Großmutter, Schwiegermutter, Schwester und Tante,

geb. Meder.
nach langem Leiden im 82. Lebensjahre gestern Vormittag sanft entschlafen ist.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Wiesbaden , 25. Juli 1905. Familie Heinrich Kächer.

Frankenstraße 18. Familie August KLchrr.
Die Beerdigung findet Donnerstag, den 27. Juli , Nachmittags4 Uhr, vom Leiche«

hause aus nach dem neuen Friedhöfe statt.

IUly Hammel
Julius Rosenau

Verlobte-
Frankfurt a\M.
IIetUlernheim

Krriwtignng!
Bei der in No. 849 gebrachten Danksagungvon Geschwister Kchmidt muß es heißen

„Trünenclub " nicht Frauenclub. ch Wiesbadener
MMar -Uerein. G.U.

MM Den Mitgliedern zur
. Mk Nachricht, daß unserKamerad

Heinrilh Wder
verstorben ist und Mittwoch Uoch»
mittag um 4 Uftr vom Leichen¬
hause aus beerdigt wird.

Wir ersuchen die Mitglieder um
zahlreiche Bctheiligung. F442

Der Vorstand.

Heute morgen verschied in Berlin plötzlich und unerwartet mein lieber, Unvergesslicher
Gatte, unser treuer, guter Yater, Schwager, Onkel und Yetter,

infolge einer Operation im Alter von 58 Jahren
Um stille Teilnahme bitten Aus de« WiesbadenerGivilstandsregister«

Geboren. 17. Juli : dem Herrnschneider Heinrich
Eulere. S -, Karl Georg. 18. Juli : dem Glaser-
gebülfen Wilhelm Maus c. T., Charlotte Marga¬
rethe. 19. Juli : dem Hausdiener Johann Unter¬
häusere. T.. Maria Rosa Martha; dem Grund-
arbeiter Louis Nicolai e. T ., Frieda Franziska
Wilhelmine. 20. Juli : dem Schuhmacher Eduard
Ott e. S ., Ferdinand. 22. Juli : dem Brief¬
träger Heinrich Lange. S ., Josef; dem Architekten
Friedrich Werze. T.

Aufgeboten. Krankenwärter Gustav Seid hier mit
Anna Elisabethe Erny m Hausen. Dekorations-
malergehülfe Georg Michel hier mit Marie
Staat hier.

Gestorben. 21. Juli : Adolf, S . des Maurer¬
meisters Adolf Boß, 6 I . 22. Juli : Julius,
S . des Tapezirermeisters Wilhelm Bullmann,
1 I .; Friedrich, S . des Klärmeisters Friedrich
Merkelbach. 3 M. 23. Juli : Schneidergehülfe
Johann Herrchen, 25 I . ; Friedrich, S . des
Gemüsehändlers Philipp Pinkel,7I .; Wilbclmine,
T. des Mineurs Otto Bisckof ans Rambach,
1 M. ; Kellner Heinrich Bender, 33 I . ; Friedrich,
S . de« Ingenieur? Friedrich Vogel, 11 M. ;
Karl, S . des Stcinhauers Karl Schäfer, 2 M. ;
Ludwig, S . des Bäckergehülfen Johann Schänzel,
5 M. 24. Juli : Julia , T. des Masseurs Adolf
Becker. 5 M. ; Hildegard, T. des Kaufmanns
Heinrich Kilian, 1 I.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

^ Frau Dr. Emilie Goldmann, geb. Pfordt.
Elisabeth Goldmann.
Martha Goldmann.
Heinrich Goldmann.

Wiesbaden, den 24. Juli 1905,
Eheinbahn strasse 4.

nachmittags 3 Uhr, von der Leichenhalle
2039

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 27.,
des alten Friedhofes aus statt.

Statt besonderer Anzeige
Teilnehmenden Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung, daß unser innigstgcliebicr teurer Au« auswsirtigen Zeitungen und nach

direkten Mittheilungeu.
Geboren. Eine Tochter: Herrn Regierungs-

Assessor Or. Hugo Reichest, Oppeln.
Verlobt. Fräul. Johanna Polch mit Herrn

Gerichts-Assessor Fritz Hoheisel, Licgnitz. Fräul.
Käkhe Schmieden mit Herrn Professor Di-. Ernst
Meyer. Berlin—Königsbergi. Pr.

Verehelicht. Herr Hauptmann und Compagniechef
Adolf von Wedel mit Fräul . Margarethe
Knipping, Berlin. Herr Hauptmann und
Compagniechef Heinrich Hörnis mit Fräul . Lina
Wotschack. Sulzbachi. O. Herr Leutnant Willy
Liederwald mit Fräul. Asta von Skopnik, Glit-
tehnen. Herr Regierungs-Assessor Karl von
Diringshofen mit Margarethe Freiin von Butt-
lar-Zi'egenvcrg, Schloß Oelber. Herr Hauptmann
Ludwig Lange mit Fräul. Lily Pferdmengcs,
Saarburg i. L.

Gestorben. Herr Commerzienrath und Landrath
Friedrich Wetsch, München. Herr Leutnant Erich
Schlesinger, Halle a. S.

Venno Voigt,
heute Morgen 6 Uhr verschieden ist.

Um stille Teilnahme Diiten
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Minna Voigt, geb. Dichte.
Amadeus Doigt.

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Einäscherung in Main ? statt. Kranzspenden dankend abgelchnt

Wiesbaden , 25. Juli 1905.

ausweichen!
gehen!

Geburts-Anzeigen
Verlobungs-Anzeigen
Heiraths-Anzeigen
Trauer -Anzeigen

in einfacher wie feinerW
Ausführung fertigt die D

L.Schellenüerfl'sctie 1
Hoi-Budidrückeres|

Langgaese 27. Sg
m .mmmsw'wmm
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